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7 פיוטי 
יוצר ואופן מאורה ואהבה זולת וקרוכה סרר וסלוק 
לכל שבת בשבתו 


לפי מנהג האשכנזים 


piutim 


alle Sabbathe des Jahres. 


‚Sorgfültig corrigirt und in's Dentfche überfeßt 


von 


Ss. Saeı. 


Zweite revidirte Ausgabe, 


Rödelheim, 


Druk u. Perlag von 3. Schrberger א‎ Comp. 
1862, 


,העמידו המליצים אמונת הבורא בפיוטיהם, 
והמשוררים כחרוזיהם, והחכמים בררשותיהם." - 


(ס' הפרדם לר"י בדרשי.) 


Vorwort, 


sutrierien VTRaga be 
(1854). 


Im Auftrage der Verlagsbuchhandlung, 00106 für gut exrfannte, 
dem neu erjchienenen Gebetbudhe תפכלת ישרים‎ — zur Vervollftändi« 
gung und ausgedehnteren Brauchbarfeit — ₪00 die fahbathlichen 
Piutim*) beizufügen, unternahm id e8, aud zu biefen eine deutjche 
Meberjegung anzufertigen. Sch beftrebte mich hierbei, nach einem forgfäl«- 
tig corrigirten und nad Handfchriften berichtigten Texte, den Sinn fo viel 
wie möglih, wenn auch nicht mwörtlih, doch wortgetreu wiederzugeben, 
fo, daß jene andächtigen Lejer, die fich mittelft der Ueberfegung den Tert 
zu erklären (verdeutjchen) fuchen, für das ebräifhe Wort auch ein ent- 
fprechendes Deutjches finden, Jedoch nicht überall Konnte diefe Regel 
feftgehalten werden. Hauptfählich folde Stellen, die auf eine talmubifche 
Deutung oder Sage hinzielen und meift in Außerft furzen und räthjelhaf- 
ten Ausdrücen gegeben find, aud oft mit einem Worte einen ganz שו‎ 
dern Gedanken verbinden, als defjen gewöhnlicher Gebrauch bezeichnet, 
fonnte und durfte ich nicht einfach treu überfegen, wenn ich nicht, ftatt 
fie aufzubellen, fie nur noch mehr werbunfeln wollte, An folden und ול‎ 
lihen Stellen wählte 10 darum eine umfchreibende Weberfegung, 
dur die der eigentlich beabfichtigte Sinn des Tertwortes erweitert und 
ausgefiihrt ift. Einige andere Stüde hingegen, die ihres haladifchen und 
cafuitifchen Inhaltes wegen, auch bei einer Umfchreibung, ohne weitläu- 
figen Erläuterungen und Erörterungen, den meiften Lefern immer noch 
unverftändlich blieben, habe ich ganz umiberjett gelaffen. — 

Ob num diefer Plan, dem ich bei der vorliegenden Arbeit gefolgt bin, 
der rechte ift, darüber zu fprechen, fteht mir nicht zu. Dies, jo wie 
manches Andere, zu beurtheilen, muß ich dem competenten Lejer überlaffen, 
den ich aber erjuche, bei feiner Beurtheilung nicht vergeffen zu wollen, 
wie viele und faft unüberwindlichen Hinderniffe dem Ueberfeger vom 
Pintim im Wege ftehen. 

©. Baer 


*( DD Poemen; ber folche verfaßt, Heißt ID + 


]0 עה 
zur zweiten Ausgabe‏ 


Mehr no, 016 bei der erften, wurde in diefer zweiten Ausgabe 
der jabbathlichen PBiutim alle Sorgfalt und Aufmerffamfeit auf die mög- 
fichfte- Richtigkeit des Tertes und Klarheit der Ueberfegung verwendet. 
Aud) wurde, nach vielfeitigem Wunfhe, den Stüden אז ראית‎ ©. 72. 
und אדיר דר‎ ©. 198, die in der erften Musgabe unüberfeßt blieben, bier 
ebenfalls die Weberfekung beigegeben, damit dem Betenden auch der In- 
baft jeırer 658106 fo weit, 018 es eben durch eine bloße Ueberfegung ohne 
weitläufigen Erklärungen gejhehen fann, verftändlich werde, 


Biebrid, im Dezember 1861. 
©. Baer 


Berichtigung. 
65. 25. Zeile 1 lies: die Lichtermenge — fein Hauch erzeugte fie. 


םד סי 


שבתות חשנה. 


2 .. יצה לברית מילהי 


ע"ם א"ב ונפו סתוס אליעזר ברבי נתן. וכל amp‏ כעלי ס' סככיס, 
זולת ססוגל ססול על לפון סכתוכ. | 


אַפּנִיאִימַיובְּטַלְחִיִים לְטַלְלֶה- שמְרִידֶתאַמַרְתוּעוּלֶם 
ְהַנְבִּילָה. Nana‏ אִם לא בַרִיתִי on‏ וְלְיְלֶה: nina‏ 
3 קְרָש Dann‏ בְּקְרֶץ- Dinner‏ מוסרי תבל בָּלִי 
פרץ. חקוּרז שָמִים Da Syn‏ כָרם open map‏ 
מלְהנְתן- ור אי כו DON Om‏ מַלְתֶּן- זאת אות 
TED OR EIN Ran‏ בְּכְתובעַמִים IT‏ עם 
זוּךשום בָּרִית לְעַלו. כָּל הַכְּתוּב or‏ לו קדוש: 
27 קדשו כְְּכַר לור Para‏ הקדים a) Hay‏ 
מִשְרְתַיוּמְבְכִיי- מקים דְבַרְעַבְדוועצַת NEIN‏ 
לְפָנִיצוְהוּעִרְלֶהלְעבר. RP PT Pain‏ 
הגור I] Staa Toy ya‏ נִפְקד בּנְעְקר פְרִי a2‏ 
ְלֶשְמַנָה חתמו וּבְדבְּרִיתחִתנו-וַיָמֶל PIRATES‏ 
ְּנוּ: זמורַתוחקיקהבְּכֶסאאָלִים- נולד מַהוּלוְחִבְּקוָצות || 
תִּלְתָּלִים. וַעקכאִישתְִּישָכאהָלִים: חַנִיטִיובּא שוטן | 
שָפִי לֶקב. m‏ שֶפוּנִי חול וּפֶץ m‏ אֶקֶב. מי מֶנָה עפר |\ 
ְעקב: Dina pa‏ חק wma‏ וּמִשָלֶם. Im‏ גּכוּל 0\ 


om 2 2‏ 
חק עולֶם- mpiayn‏ שקב erh pr‏ ית עולם;ו 
TR‏ עקב לחק לִיִשְרְאֶל ָ 


יוצר לברית מילה: 3 


Die Ihm in Ehrfurcht Zugewandten wird Er, der Herr, 
mit dem 3006 66ל‎ Lebens bethauen; denn fie halten das 
Sefed, fein Wort, und damitdie Weltin ihren Echranfen, nah 
jenem Ausipruche: „Wenn mein Bund nicht wäre, fo beftünden 
nicht Tag und Nacht.” Mit der Befchneivung, dem Zeichen 
66ל‎ heiligen Bundes, find fie (Jerael) gezeichnet und fomit 
unzerftörbar befeftigt die Grundfeften 066 651090116 , unwandelbar 
66ל‎ Himmels und der Erde Gefege. — DO, mögen meine Ber: 
lafienen, durch das Blut des Bundes gefhügt, nie Kinges 
geben fein, gefeflelt im Gefängniffe zu verfchmachten! DO ©ott! 
laß diefed fein das Zeichen 6 Bundes, den Du fegteft! 
Wann der Allmächtige die feines Antheild würdigen Völfer 
verzeichnet, zähle Er auch diefes Volk (Zerael) mit, das be> 
zeichnet ift mit dem Bunde, Ihn zu verherrlichen! denn jeder, 
der verzeichnet ftehtzum ewigen Leben, heilig wird er genannt. — 

Abraham, des heiligen Wortes eingedenf, vollzog die ₪ 
fhneidung an allen feinen Untergebenen. Da ließ denn auch 
der Ewige feine himmlifchen Diener ihm erfcheinen und ihm 
erfreuliche Botfchaft bringen, und beftätigte feiner Diener 
Wort, feiner Boten Berfündigung. Ja, er (Abraham), der in 
Reinheit, den geliebten, einzigen und tugendhaften Sohn 
zeugen follte, folte zuvor die Borhaut fih hinweg nehmen; 6 
ward ihm der Befehl: Tege das Meffer an die Lenden, du 
Glaubensheld! Kaum war er mit einem Sohne bedacht, fo 
bezeichnete er auch diefen am achten Tage mit dem Blute 
ded Bundes, „Und Abraham befchnitt feinen Sohn ]00)." — 
3/1078 Eprößling, abgebildet am Throne der Allmacht, ward 
ohne Borhaut geboren; er liebte die Cammlung der göttlichen 
Gebote, „Safob war ein vollfommener Mann, der gern in 
Zelten wohnte.” Deffen Nachfommen zu fluchen fam fehleichend 
jener Gegner (Bileam); da 610116016 er die an Menge den Sand» 
fürnern ©Sleichen und fprah: „Wie dürft’ ich fluchen? wer 
zählt den Staub 301066? — Die forfchenswerthe, vollfommene 
Lehre war noch nicht geoffenbart, da ftellte Er, Der dem 
Meere jeine Grenze beftimmte zum ewigen ©efege, fchon die 
Sagung auf für 38/05, für Israel den ewigen Bund 

1 * 


| יוצר לכרית מילה‎ A 
לְצַאת‎ Dmmps ar יּשָבִי נף חלו בֶּרית תָוִי- עד‎ 
לו 0 ַּרַכוּלְהַלם.‎ Mon 
ונְבִיא קְלְסולְבַל לְעָלם לְעילום. בְּרִיתִיהָיתָהאֶתוְהַחִיִים‎ 
וְהשָלום: לַאמֶלִבְּכוּרווְנְחְבַּקשבַּמְלוּנָה. לוּלילְקהַהצר‎ 
ריְהוּמִשָנָּה. וּכֶרתאֶתעַרְלַתבְּנָה: מפרְך הרררתיך‎ 
RD) a ma בְּכשָר | הלד 8 - כִּנְתְנוּ‎ 
rm . 7m ns mn az בכר‎ 0 en 
וָאמַרִלְְּבְּדמִיִדְחַיִי: שָכַרשעְבּוּדתורִיםונְקרּותהַכּסָף.‎ 

מ אִבְרוּתָיה co.‏ חַרוּצִי non mat 933 rd‏ 
הן a er‏ ם - 0 Be‏ כ 
טרח Dia «Tran‏ הלכי ישימון עלי 3« כָּל Du‏ 
הילדים Nana‏ 27973 צַלְחו rm‏ משָרַת m Op‏ 
לעשות חְרְכות צרִים Oma‏ וָשוב מל ans‏ ?9 
קְצִיועִם ְְּנְסלְמרְחֶץ, מִשָלֶל. ya‏ אִיוְפְּתיל וְאִיְראשִי 
מִכְלֶל. m‏ יי כִּי אִמַלֶל: m‏ רב שירות וְתִַשָבְּחות 
לעלוהֶך - ְאָמַר לף עלי mon‏ בְִּיחָ. שש אָנכִ by‏ 


> ₪ו או(‎ 8 | Ir L- 25 


(der Befchneidung). Noph’8 Bewohner (die Egypter) hielten 
das Volf vom Bunde feines heiligen Zeichens ab, bis die 
Zeit heranfam, da e8 zur Freiheit ausging; nur Levi’ Stamm, 
der ließ fih nicht zurüdhalten. Darum fegnete auch fpäter 
der göttliche Mann (Mofes) diefen Stamm, darum 6 
ihn auch für immer felig der Brophet (Malahi): „Mein Bund 
wird‘ mit ihm fein, Leben und "Glüdfeligfeit!" — Mofes 
hatte feinen Erftgebornen nicht befchnitten und wäre deßhalb 
in der Herberge geftorben, wenn nicht deffen ausgezeichnete 
Battin schnell den feharfen Stein genommen und ihres Eohneß 
Borhaut abgefehnitten hätte. — Bom Drude befreite ich dich, 
fpricbt Gott, um der Tugend deiner frommen Vorfahren 
willen. Da dufteten angenehm deine Lieblinge, in herrlicher 
Blüthe ftanden deine Weinberge; ich 30g an dir vorüber und 
fah) dich bedeeft mit dem Blute der Befchneidung, — bei’m Leben 
erhielt ich dich darum, 016 ich jeden Erftgebornen (Egyptens) 
vertilgend fchlug, zeichnete an deinen Thüren das Zeichen 6 
Lebens und prad) zudir: „Lebe wegen deines eignen Blutes!“ — 
Der Lohn für der Jöraeliten Dienft in Egypten waren goldne 
Schnüre mit filbernen Bünftchen; 66 wurden der Ffeufchen 
Taube (Israel) Schwingen mit feinem Gold und Silber belegt. 
Des Bundes wegen trodnete der Höchite Die Meeredzunge aus; 
dies deutet jenes Schriftwort an: „Er fpaltete die Binfenfee 
den Beichnittenen *).” — Wegen der Befchwerden der Reife uns 
terließ das in der Wüfte wandernde Volk die Befchneidung an 
allen Neugebornen; aber nachdem der Diener Mofid (Io: 
fua) und Gottes DVolf über den Jarden gegangen waren, 
da befahl der Ewige, fcharfe Meffer zu machen und die Kin- 
der Israel wieder zu befchneiden. — Ging der Volfsfürft 
(David) in’8 Bad und war aller heiligen Gewänder entEleidet, 
fo fprach er: „Sch bin jegt ohne Schaufäden und mein Haupt 
ift ohne Denfriemen; fei mir gnädig, Herr, denn fhwach bin 
ich!" Doch das Zeichen Deines Bundes an fich gewahrend, 


*( Zm Terte ob (Pfalm 136, 13), welches der Midrafch 
(Salf, $. 241.) wie לגזורים‎ 1 


ד 2 7שוין: שרקוו 

אַמָרַָתַךּ: שֶר כִּי שָמִינִית שְמָמִית לזמור- ya‏ לכל 
ְְלְתְַּלְחָ לאמר mund.‏ עַלהַשְמִינִיתמְזְמור: Un:‏ 
קנא בְּפֶץְלַפְנִיָי קנא קנאתי לף מושיע any 73 Kin‏ 
BE‏ ָּנישָרֶ: אְכבּכןעשיםשָגִיכַסְאוּת- לווּלבעל 
ne ag nr‏ לְפָנִיהָעַדוּת לְמִשְמָרֶת לאות: 
לרפאתו שָלשָה- rn Da 197 5 Re xp?‏ 
Dana amp‏ כִּ nn‏ אָנכִי שלְחַלְכֶם: Bin‏ 
יבא לאל עבטו מלְעבּב. וְועָבטעבומָהלְעַדוּת py2‏ 
רתי אֶת ְּרִיתיְעקוב: עַמִי IT Spa pr‏ 

ארח וְאִזכּוּר MI‏ בָּרִית הוחַק- AR‏ אֶת בְּרִיתייָצְחָק: 
זרוּיים ana 2 pam)‏ = אֶשָרוּק וְאָקְבּץ עור 
לְבַל לְמְכּור. וְצִףאֶתַבְּרִיתִיאַבְרְהֶאְָכּר: כָּרִית שַבָת 
mm,‏ חְבְּרוּ Oma Dan mon I ‚DD‏ 
ְּבְהִים. בְּרָאשית בְּרָא אָלהים: בְּקיּם Wr‏ אֶלָה 
אלו עַמסִי. שמרי may‏ מַצותִי rain pm‏ 
mag ne‏ אֶת Prinz‏ יד וש אֶחִןלְכֶבְּבִיתִי: 
טוב הַצְפון אכ עפי ma‏ כּחרוּ Sega‏ 
חְפַצְתִי Re‏ בְּבְרִיתִי: yo‏ ענג ושּמְרִי Ma‏ 
als hätte Elijabu fein 90 dem 30606 zum Pfand gegeben, daß‏ 


er zur er fommen werde. Siehe Rajıhi’3 Kommentar zu 
II. 3. M, 26, 44. 


. שר;|ו:!‎ | ₪1 I 


verherrlichte er Dich mit vielen Liedern und Gefängen und 
fprah: „DO wie freue ich mich Deines Wortes!" Er fah, 
daß die Befchneidung zu acht Tagen das fpinnenfeindfelige 
Seir vernichten werde; indem er Deinen Ruhm laut verfündete, 
fagte er darum: „Sieger find wir durch טל‎ 
Sieger 016 zur Vernichtung!“ — Der Tifchbite (Elijahu) eiferte, 
rief vor 6000: „Für Dich eifere ih, Du Retter und Erlöfer! 
denn verlaffen haben Deinen Bund die Kinder Israel.” Man 
bereitet deßhalb zwei 65106, fürihn (den Bropheten Elijahu) einen, 
und einen für den 690001000, auf daß fie figen und zufehen dem 
Zeugniß des bewahrten Zeichend. Bis zur Heilung, drei Tage 
lang, bleibt der Stuhl fo ftehen, und deutet an, daß im drit- 
ten Zeitpunft Israel wieder belebt und aufgerichtet und der 
Prophet Elijahu ihm wieder gefendet wird. — Möge er bald 
kommen, ohne Aufichub fein Unterpfand zu löfen, wie e& mit 
dem Buchftaben Bar (ך)‎ dem 42100 verfichert wurde in dem Berfe: 
„Und ich werde gedenfen meines Bundes mit Jufob!“ *( — 
Mein erwähltes Bolt — fpricht Gott — ift von meinem Tifche 
entfernt; ich will mich feiner wieder annehmen, wegen 6 
ihnen befiegelten Bundes, und wegen meines Bundes mit Jfaaf. 
Die nah allen vier Winden Zerftreuten, mir eigenthümlich 
Erfauften werde ich herbei rufen und fammeln, um fie nie wieder 
zu verlaffen; denn auch meined Bundes mit Abraham werde 
ich gedenken! — Der Befchneidungsbund, der Sabbath und die 
Gotteslehre zeigen fih uns heute freundlich vereint; ihret- 
wegen wurde der Erdball, die Unter und Oberwelt befeftigt, 
als im Anfange Gott Alles erichuf. Durch dad Beftehen diefer 
drei werdet ihr erlöft, meine Lieben, die ihr meine Borfihriften, 
Gebote, Gefege und Lehren beobachtet; befonderd aber müßt 
ihr meine Sabbathtage Halten. Einen ewigen Namen feße 
ih euch in meinem Haufe, und mit dem höchften Heil fättige 
ich euch, mein Volf und mein Erbe, die ihr wählet was mirge- 
fällt und fefthaltet an meinem Bunde!” — Die ihr feelenvergnügt 


*( Im Worte  הילא‎ — Maladt 3, 23, fehlt das 909, dagegen ift im 
Worte יעקוב‎ 11. M. 26, 42. das 080 überflülfig; gleihlam 


2 אופן ?ברית מילה 


ba al ip am yon)‏ מִפַעְלִיו. רומַמו יי ְחָינו 
mim‏ להדם m an nina‏ 
אופן. 
כלסטי ססכוניס טכלוכע טס סמפכל איעזר, וכל כתיו כעלי ד' 6ככים, מון טן ספוגל. 
אזורִי IIND TON‏ יִרְאֶה- אַמִיצִי כח INDD‏ לְנַשְאֶה. 
אִימִים רוְעְדִיוְעבְרִיבְּירְאָה. אוּמְרִים לְמַלְכְְּתֶּהְלֶה 
ְאה: Han‏ בְּרוּתִיבְרִית- מהללים לְזכְרהַבְּרִת: ob‏ 
mom ham‏ לַמִלְדְּהַמְשֶבְּמִילאיְאַדר. ab‏ 
הקדוש ְעַלְהוּלְהַדר - לְסַלְסְלוּלְפָאֶר שְבְחו לְסן דִר: וְעמו 
ie‏ - מיְחָדִים לור הַבְּרִית: DAMM‏ 
Pb NZ‏ יִתְנשַאו יַתְעלו RED TED) heat ya‏ 
1bam hy Mia and" pay bon‏ 2 ִמוכְּטַלשָאָרִית. 
מפארים Nat)‏ הַבְּרִית: "yy‏ גְבורֶה מפעַמי Da‏ 
an na Dan pr aim nk ana ei‏ 
עושים TON? ann‏ אמונֶרז: ON]‏ בַּת עכרירז. 
mn‏ לור aa Tr ma‏ שָבַח 
וְהלל- buy pr‏ פוצְחיז לְמַלַל- an‏ מעלה 
מַכְתירִים לְכָלֶל. ְהִירִים Dip}‏ לו MINI ON ‚bob‏ 
שחרחירית. מִשְבַּחַת לויכ הַבְּרִית: רְכָב אֶלהִים N‏ 


Div Dina"‏ שלש קרוש Domina‏ רוּחָשִים 
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ruhet und den Sabbath beobachtet, ihr Befchnittenen alle, er: 
fennet die Allmacht 6901666 nach der Größe feiner Werfe! er- 
hebet den Ewigen, unfern Gott, betet an, vor feiner Füße 
Schemel, ihn, den Allheiligen! 


אופן. 

Die mit Ehrfurcht Umgürteten, furchtbar Erfchaffenen, die 
fräftig die Hoheit Gottes befingen, fie beben und dienen mit Ehr- 
erbietung, ftimmen ihrem Könige würdige Loblieder an; und auch 
fein Volf, ded Bundes befliffen, lobet ihn, der ded Bundes 
gedenft. Den lobendwerthen König, wer 10006 ihn nicht rühmen ? 
den hochgepriefenen König, wer fol’ ihn nicht verherrlichen ? 
den heiligen König, fie erheben ihn alle und beftreben fich, ihn zu 
verherrlichen mit geordneten Gefängenz und fein Volf ift Morgens 
und Abends befliffen, zu verfünden die Einheit deffen, der 6 
Bundes gedenft. Sie nehmen an Kraft zu, fchwingen fi) hinan, 
die Diener des Höchften, hoch erheben fich die Heiternz fie 
tönen, verbreiten mit Luft fein Lob, vereinend die Harf’ dem Ger 
danfen; und fein Volf, dem Thauesfegen verglichen, rühmt laut 
ihn, der ded Bundes gedenft. Die immer wachen, von Gottes 
Herrlichkeit durchdrungen, winden Kränze ihm, dem Gott der 
Sphären, befingen den Höchften in Freude und Jubel, und 
folgen ihrem Rufe mit pünftlicher Treue; und das Volf 6 
ibrifchen Stammed verberrlicht den, der de® Bundes gedenft. 
Sefang und Lob und Preid und Ruhm ftimmen die funfelnden 
Chasmalim*) an, die glänzenden DObern vollenden die Krone, 
ftet8 bereit, 6001166 Größe zu preifen; und das Volf, einft herrlich, 
jest verdunfelt, preift ihn, der 66ל‎ Bundes gedenft. Das 6 
liche Gefolge, vielfältige Myriaden, raufcht dad „Dreimal 


*( Namen von Engel. 


10 זולת לברית מילה 
2 בְּלִי עִצַלְתּיםי רועשים וּמְנִיעִים :Diniax =D‏ 
ON‏ חַתוּמָה בִּבְרִית. מִכְרְכֶת לוּכָר הַבְּרִית; וחחית. 


וולת 
ע"ם א"ב וכפוף פתוס איקים. ‏ וכל כתיו - ס' 6כניס, וספוגל על לפון סכתוב, 


אות בָּרִית שַלְשְתִּי לְמַרְפָּא nyanmy2: ob‏ לזכר 
ָּרִית עוּלֶם- apa Damon‏ 
שר אות היא לָעַלֶם: דודי בָּ מִעטרִים Sana a2‏ 
DRAN DENT‏ לְהנְּצַל מַרִשָפִי כוינִי- וְכָלרואִיהֶם 
DVD!‏ מִתְאָמִים 355„ כִּי הֶם DI a TRY‏ 
na Han‏ בְּשָרים. Ay‏ אָבות שנִיהָמָה הַצָרִים. 
by min‏ ובן a‏ שתִים הָרִים. wyn‏ לו yoim‏ 
חָרְבוּת צָרִים: יּסַבּוּצָרִים לְחְרְכוּת בָּמו לְהַמוּלי Six»‏ 
מלוּבּרשָלְשסוּתַמול- )12 סְמֶכֶבְּצוּיימָשָרַת לְמוּל. 
עַשָה NT‏ צָרִים שוב מל: Son‏ לנגְאיש DT‏ 
ְּפַלְחו - נַדמְנוּחַמֶשֶתֶן ונעשוּאחת לצַלְחו. סלק הרול 
צְמו Jam Dam ira Sp‏ ְֶַחו: שק מִילָה 
ARD ARE AND nm NN‏ כּמן 
וְאסְפּרְנִיתָה. צרך WEN Ryan‏ מִבְּעָרֶב 
Na ap nt‏ אתָהּ: OP‏ 
SW,‏ מַבִּין חָמורים: רְאּמְף מְּבוּסַת 07 ma?‏ 


זולת לברית מילה = = 1 


Heilig“ in feinen Heeren, und flüftert „Sebenedeiet“ 
ohne Ermüden; 66 ftürmet und braufet, daß der Schöpfung 
Säulen erbeben; — und das Wolf mit dem Bunde der Ber 
fchneidung gezeichnet, benedeiet ihn, der 66 Bundes gedenft. 


וולת. 


Dreifach ift das Bundeszeichen, das ich zum Heile der 
Welt gegeben: der Regenbogen zur ewigen Erinnerung, 
die Befhneidung und der Ruhetag zu gleicher ₪ 
ftimmung; zwifchen mir und den Kindern 5610016 feien fie ein 
ewige® Zeichen. Meine lieben Erwählten und Geprüften find 
mit diefen Zeichen gefchmüdt, find durdy fie bezeichnet und 
nach ihnen benannt, um vor meinen verzehrenden Bränden ge- 
fhügt zu fein, und Alle, die fie fehen, werden jie 016 vollfommen 
vor mir erfennen, 016 eine Nation von Gott gefegnet. — Fünfmal 
wurden fcharfe Steine verwendet bei'm Vollzug des Bundes 
am Fleifche; urfprünglich bei zweien der Erzväter, jenes reine 
06/0 (Mofid Ehefrau) war e8 drittens, die 66 that, und 
Nun’d Sohn (Zofua) befchnitt zweimal, wie 66 heißt: „Sofua 
bereitete fich Meffer und Steine "| Die Steine nämlich, wo- 
mit man früher befchnitt, wurden fpäter mit Meffern vertaufcht; 
6]66ול‎ bedeutet denn der Befehl, welcher dem Diener 927086 
ben wurde: „Mache dir Meffer für die Steine und befihneide 
wieder." ALS der Meifterfänger David den Zweikämpfer Go- 
liath tödlich traf, da hatten fich die Fünfe vorgefunden und 
wurden zu Einem, um ihn (Goliath) zu Durchbohren,; 8 
Erz wich, da David gewohnterweife den Namen Gottes 2 
wähnte, und der Stein drang in die Stirne ein. — Die Be- 
(häftigung mit der Befchneidung feßt die Heiligkeit des- Sab- 
bath’8 zurüd, und ale einzelne Verrichtungen — Wegsiehen 
der Borhaut, Audfaugen ded Blutes, Baden, PBulvern und 
Pflaftern — welche man vor Eingang ded 650000006 1 
wohl verrichten Fonnte, darf man am Sabbath verrichten. — Du, 
Ewiger, erwarbft ehedem Deine Gemeinde Dir aus der Mitte von 
groben Bedrüdern; die in ihrem Blute fi Welzenden erblicteft 
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בְּכורִים. BE WIINTITEN TI‏ גָרים. כּאֶשַרשמע 
לְמִצְרִיִם m‏ צרים: 6 יקִיםבְּחַסְּּנִיבו לְמַלאת Dim.‏ 
לרְחִמנו ba‏ שנית DIR m ES‏ שוב 

יְראָנו נִפְלָאות. גאָלְנוּ קדוש שמו יַיִצְבָאות: ער an‏ 


יוצר לשבת וראש חרש. 


D’v‏ א"ב - פתוס בסה 


..... 


a‏ עצת תוּשה:. Anm‏ כְּתובָה 0 mon‏ בי לא 
נְכְרָאת IM DD‏ ולא עור בָּהָמָה b53 tra‏ אפָל mem‏ 
DER‏ פּקִיעת הָאוּר. כְּשָרְכִּי תעה על כָּגִיהוּמָאור. 
ְּנוהאֶסִימוּלְעשְקִים בְּתוּרַת אור: רקו on? wen‏ 
על NINA Tal‏ אֶחַתִכְּהכְרִיע בשי בְּתַלְמִידְיו. 
NG] anna NR TOTEN‏ 
די רקיעי Tin‏ דְּיִרְתו- קשב by arm DIT‏ אַמִירתו. 
עמורי Day)‏ יוּפפווְיתמְהו מְערְתו: ag‏ ל Mann‏ 
שעוּלִים הַמָדוּדִים: מְחַצִיתֶהשִיאוְעַלֶהלֶכְבּוִים. הֶם 


41676, nach welcher die Erde zuerft gefchaffen wurde (Midrafch 
Bereich, vabba 8, 1 gegen Ende). 
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Du, und fhlugft die Erftgebornen Egyptend. Allmächtiger! 
möchteft Du auch und erlöfen umd unfre Feinde ftürzen, daß 
die Dränger zittern, wie vor’m Schredensrufe in Egypten. 
Möge doch der Ewige in feiner Gnade fein Wort erfüllen, 
möge er bald fih unfrer erbarmen und zum zweitenmale unfrer 
Leiden uns entheben; wie in den Tagen der Vorzeit lafie er 
und wieder Wunder fehen! Unfer Erlöfer, Heiliger ift fein 
Name, Ewiger Zebaoth. — 


יוצר לשכת וראש חדש. 


Unfer Gott ift ein Gott der Wahrheit, feine Lehre enthält 
nur Wahrheit, und fo wie feiner Worte Erftes bleibet Wahrbeit, 
fo bewährt der Erfolg die Wahrheit; denn er ftellte die Orund- 
feften der Welt auf Necht, auf Frieden und auf Wahrheit. 
Schon vor der Dinge Anbeginn unterwarf er feiner Einficht den 
Gegenftand des höchften Menfchengutes (dad Gefeb), welches, 
von feiner Allmachıt Kraft gefchrieben, fchon beftand, 016 noch 
fein Metalibleh und Fein zum Befchreiben taugliches Thierfell 
vorhanden war. Er wälzte Dunfel und Finfterniß weg vor 
dem Strahle des Lichtes, und ald er fah, daß diefes Licht zu 
erhaben zur Beleuchtung fei, da hob er 69 auf und verwahrte 
68 für die Frommen, die dem lichtflaren Gefege Leben. Himmel 
und Erve ließ er durch fein gebietended Wort entftehen und fie 
waren mit einem Male gefihaffen, wie Died jener Dber- 
lehrer *( feinen Schülern erörterte mit dem Schriftbeweife: „SE 
(Bott) rief ihnen zu, da ftanden fie beide zugleich” (Sef. 48, 13). 
Ohne Aufhören erweiterten fih der Himmel glanzvollen Räume; 
da vernahmen fie: „Genug 1/6!" und blieben ftehen auf 
fein Geheiß, die Säulen de8 Himmels bebten und ftaunten 
ob feinem Drohen. Nun vertheilte er in zwei Hälften die großen 
MWaffermaffen; die eine. Hälfte erhob er zu Ehren, — 66 find die 


*( Simon Sohn 300008. Diefer beftritt fowohl die Meinung der Schule 
Sammai’s, nach welcher der Himmel zuerft, 018 auch jene der Schule 
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הַמִיסהַטהורים אשר לזּרַקעתידִים: זֶדיִתְרְוְצַוַחכְּורִי 
לְבְלְמָה על מֶה. אַעְלָה על בַּמְתִיעַב ולעמיתי TION‏ 
mann‏ אש WEN MOIN‏ הוּא van ini‏ פָּנִי 
אַדְמַה בַּעְצִי ID‏ וּרְשָאִים- un‏ על הָעַץ למינהו ולא על 
הַרְשָאִים. וְנְשָאוּבְעְצָמֶם קלן ON PAKET aM‏ 
YO‏ שָנִימָארות בְּתְגוּרִיוקְזְהַשָוָה. וּכְתַבְנִיתיְצִירכָפִים 
למ תקן «men‏ וְצַאת porn‏ אֶחָד למו =D» sr me‏ 
TOT‏ וְנְתְמַעַט לשעתו. בִּי הטיח vabz‏ ולא 12 אָמוּנַת 
עתו. arnana kenn‏ קטן ולא נִתִקְרְרֶה רעתו: 53" 
עליקרָש לְכַוְמִקְריבִיהַמונִי: בָּכָל הש חֶרְשים כָרת 
עניני- שעיר עזִים IS‏ ְחַמָאת לוו; ob‏ מָהֶם m»‏ 
שישנים. Dan!‏ וקצים חְדְשים Da‏ יָשָנִים. pn‏ לאתת 
וּלְמוְעַדים Sim: om‏ הַלְבָנָה אותיות מודיעות: 
בְּשֶש הֶראשונות ספוּרוּתִיהַ ירוּעות- בְּהוּסִיפֶף שָבִיעִית 
mem)‏ ו נוּתְרוּת Diny‏ משמָה ה 


*( Eine Erläuterung diefer dem Alphabet unterlegten Berechnung des 
jübifhen Kalenderwefens in deutfher Sprade zu geben, werbietet 
uns ber bejränfte Seitemraum, indem eime foldhe jehr mweitläufig 
werben und 110620168 fiir den Uneingeweihten no immer unverftändlich 
bleiben würde, Wir laffen darum, um einigermaßen die Wißbegierde 
zu befriedigen, eine furze Erklärung in ebräifcher Sprade folgen: 
פ' %' עת סל‎ hy מחזור הלבנה אותיות מודיעות, מקוול לככ סול כפי פלקי‎ 
בע:ור כי ס:בכס חוורת תמיד מן כ"9 מכ"ל פכס‎ urn וכקרלת‎ ‚ost כ"? כ"‎ 
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reinen Waffer, beftimmt, einft über die Frommen gefprengt zu 
werden. Bermeffen fchrie die zurücgebliebene Hälfte: „Warum 
fol ich fo zu Schanden werden? auch ich will über die wolfige 
Höhe fteigen und meiner ebenbürtigen Hälfte gleichen!" Da fuhr 
ein flammendes Feuer fie an und drängte fie zurüd; daher 6 
Braufen der Wellen. — Er fchmüdte der Erde Fläche mit Frucht: 
bäumen und Gräfern, und hieß den Baum hervorzugehen nach 
feinen verfchiedenen Arten, die Gräfer nicht; doch diefe folgten 
gleichem Schluße und 66 Famen auch allerlei Arten von Grä- 
fern hervor. — Dann feßte er die zwei Lichter ein, beide gleich in 
Anfehen und Oeftalt, gab ihnen eine dem Menfchenantlig ähnliche 
Bildung, und befahl ihnen, von einem Ausgangspunfte ber- 
vorzugehen. Aber gleich darauf mußte der Herr den Mond 6 
ftrafen und ihn verkleinern, weil er fih gegen ihn aufgelehnt 
und die Wahrheit feiner Beftimmung nicht verftanden hatte. 
Doc tröftete ihn Gott wieder, indem er ihm die Fleinen Lichter 
(Sterne) zugefellte; aber derfelbe beruhigte fich wabei nicht ganz. 
Darum bringt mein Bolf zur Sühne ihm, an jedem Neumonde- 
tage einen Ziegenbod zum Siündenopfer vor den Ewigen. Aus 
dem Gange diefer beiden Lichter lernten die rofig blühenden 
Männer (ded Eynedrium’s), wann die neuen Jahre beginnen 
und die alten ausgehen follen; denn jene dienen auch al8 Zeichen 
für Zeiten, Jage und Jahre. Den Mondlauf bezeichnen die 
Buchftaben. Durch die ]6006 erften Buchftaben nämlih werden 
die Jahre feines Kreislaufes erfannt; fügft du dann den fiebenten 
Buchftaben noch hinzu, fo ergibt fich daraus der Kreislauf der 
Sonne. &s bleiben aber zwei Buchftaben der erften Reihe 
zurüc, und ebenfo bei der zweiten und dritten Reihe vier, und 


find 66 7 (7), Y (70) und ן‎ )100( welche alles ausgleichen *). 


לתחלת ala‏ ולמול סבתי בבתתלת ברילותס בליל ד', | וסכס סלותיות בס"ב בווספרס 
ונס פותיופ ךָ ם ן ף + עמ:ס סן פודיעות וס סמפוול ם5 כ"ל סכס, ובלופן טמופלקיס 
סל"ב כסלם טורות פורס תפת IE‏ כוס א ב ג ד ה ו" ח ט (ל;ליס) 
י ב .ל :08:39 ע" פ צ(עסרת) 

ר ש ת ך 5 " ף ץ (פסת) 

וחנה פשש לותיות הראשונות ספורותיה ידועות, ‏ כ": כפתככוץ ג' סלותיות סרלסוכות 
כנוספרן יבולן פסך כ"ל, hm‏ סטפוול טל לככס; בהוסיפך שביעית mon»‏ מגיעות, 
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מכְריעות לְכְלְנָה: my‏ יָם השריץ שָבַע מָאות מִנִי 
טהורים: Day a)‏ ְאין am‏ וּמִסְפָרִים: ועופות 
שקצים אַרְבָּעָה וְעָשָרִים: עַץ תוציא אִדְמָה חַיָה וּבְהָמָה: 
שסץ וְרְמָש לְהַשָריץ ּלְהַעצִימָה- mein‏ יִבְחוּשיןְוְכָלֶם. 
ab‏ הַמָה: "aan mo‏ לְכַמָּה שָנִים קבועות- שָאל 
לְמֶהנְבֶרְאוּשוטִים ni‏ וּצְרְעות. הֶשִיכו 1b 2 ayn‏ 
ליום Aa‏ לתְשוּעות : צוויפעל 223 mov a2‏ 
aan aa Don unbya DIN‏ ועזר לו כלל: קלָה 
bremmau>‏ הוּתָל. BOTEN‏ 
‚bman‏ לקים way‏ עם עקש !bmann‏ רְשם Ans‏ 
שו MN) a‏ בְּפֶרשָה- מִבְּראשיר וְעַד נוצר 
וּמִשָנוצַר map)‏ 722 סנְהָרְרִין בְעָלִי חַקִירה 
וּרְרִישָה: שָנִיםחְמאוְּנְתְחִיְבוּבַתורֶה- Day en‏ בלא 
מָען כּשוּרֶה: בְּמקום רב Tb‏ הרב רַאוּי לְמְרָא: 
OR‏ שָבִיעִי עלי wi‏ כִּי ma‏ לְמְהוּמָה. aD‏ כְְּבּור 


oh‏ תוסיף mar Ph” Are‏ לת סות סטביענית be‏ סטולס סיס סות ו" במספלס, 6ו! סס 
כ"ח סכס, (סס עקוול ססמס לסל כקכ0 נס ARTE: supy‏ וכן סול כטעס טניס לס 
תספוב ‏ מספר *' כ" ל' מ' נ' ס' ob wm‏ ל"י I on‏ פעמיס מטוול סלככס, 
ולס תוסיף עממסס mh‏ ע"ן לו on‏ " פעפיס unn‏ סתמס; 21 נסטס ‚mise‏ 
ק' ר' ש' ת' = ם' oo‏ כ" oo min‏ ק' פעמיס מחוול סלבכס, oh)‏ ת195 5סס 
עול  mıh‏ לו oo‏ ק' פעמיס מקוור כסמס, ע"כ למל ספייטן וזין ועין ונון פשוטה 
(כ"5 ן') מכריעות לכלנה, דסייכו ללו ג' סותיות (וכליעות כין pn‏ סלבכס 5מסוול 
‚onnd‏ ולקכי סססבון ססקול נותרות שתים לותיות משטה ראשונה, סס סופיות 
ח' ‚u‏ ומשניה ושלישית ארבע ‚MOND pump‏ 3"ל בסטס ססכיס כותכות ם' 
צ', ובסליסית ף' ץ/, ‏ סך כל סעודפות ארבע באמונה, כ"ל ח', וט', ופ' פתופס 
וסתומס, וצ' פתוסס וסתומס, jo)‏ מיותלות פתסנון ולסכרעעת סמחווליס. 
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Den Schlamm des Meeres ließ er fieben Hundert reine Arten 
von Fifchen aufregen, reined Geflügel unzählig viele, und unreine 
Vögel vier und zwanzig Arten. Er verordnete, daß die Erde 
wilde und zahme Ihiere hervorbringe, daß fie Infekten und 
Würmer ziehe und ernähre, und fie regte vieles Geziefer auf, 
davon feines zwecklos ift. ALS der freudig Tanzende (David) 
nah ]טבש‎ von vielen Jahren (feit der Schöpfung) 
fragte, warum die Narren, die Spinnen und die Wespen 6 
fchaffen feien, erhielt er zur Antwort: „Du felbft wirft ihrer 
noch bedürfen am Tage der Flucht zu deiner Rettung.” *( — 
Nachdem der Schöpfer diefe Werfe vollendet hatte, fprach er: 
„Run wollen wir einen Menfchen machen in unferm Ebenbilvde I” 
und er formte und befeelte ihn und gefellte ihm eine Gehülfin 
bei. Ein leicht zu beobachtended Gebot gab ihm darauf der 
Herr; aber fein bethörtes Herz verführte ihn und er ward ver- 
urtheilt wie ein verfehrter und bethörter Mann, an ihm ward 
beftätigt: „Der Ewige beftraft die Verfehrten.” Des göttlichen 
Namens gefchieht ein und fiebenzigmal Erwähnung in dem 
Abfchnitte von der Schöpfung und Bildung 66ל‎ Menfchen 
bis zu Defien Verbannung, welches der Anzahl der Mitglieder 
66ל‎ Synedriums gleichfommt, die ale Männer waren, fähig 
zu unterfuchen und zu richten. Zwei waren ed, die fündigten 
(Adam und Eva) und fchuldig erflärt wurden in der heiligen 
Schrift, und die Schlange mit ihnen, ohne ihr Zeit zu laffen zu 
der Bertheidigung: „Wo Lehrer und Schüler fich befinden, da 
gebührt Doch dem Lehrer die Ehrfurcht.” — Der Sabbath erfah 0 
die Gelegenheit, zu Gunften des beftürzten Adam Fürbitte ein- 
zulegen; wie ein Held ftand er, ihn wie eine Mauer befchirmend 


*( 06001006 1. 9, Samuel 21, 14 — 16, Ferner fol ein Spinn- 
gewebe ihn gerettet haben, Als namlih Saul, bei feiner Verfolgung 
68פ‎ David, זט‎ jenen Theil der Höhle, worin diefer fih (nad 1. 9. 
Samıtel 24.) verborgen bielt, eintreten wollte, fand er den Eingang 
von einer Spinne zugebaut, glaubte daher, daß hier fein Menjch 
bineingefommen fei und juchte nicht weiter, (Ben sira parvum.) 

(פיוטי מ"א) 2 
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main am?‏ וחגן ap‏ מוחל au‏ כּעס וְחֶמָדה: 
193 נָפַש בו יוּשָב מכון פְּרוּשִים: oma‏ לעמו Sei‏ 
בְּעַלוּ חוסיכם- oma‏ לשמו כִּי בו Dom mw‏ 
המעשים: קרוש: הכל יודוך. 

אופן. ע"ס א"ב eben‏ על mh‏ יו"ד. 

DON 7‏ אַלְפִי DEIN‏ אוּמרים קדוש: לְף Opa‏ 
בְּרוּאִי בְקְרִים Das‏ בָּרוך: 79 קהלות nina‏ 
DIT‏ אומריםקדושוּכְרוּ: לְף גועיםגְדוִּי נְכוּהִים 
ON‏ קדוּש. = דוְבָבִים a DRIN PTR‏ 
= קהלות בַּשַבְּתות וּבְחָרְשִים אומרִים קדוש וּבַרוּך: 
mb‏ הומים non min‏ אוּמָרִים קדוש- ל ועודים וְעוּרִי 
ותיקים אומָרִים 2 7 m‏ בַּשַבֶּתות וּבְחָדְשים 
אומרִים קדוש Spa‏ )7 וועקים כ וּלִים אומָרִים 
קדוש: m)‏ חָלִים am‏ ה אוּמָרִים בָּרוף: m‏ 
En:‏ בַּשַבְּתוּת וּבְחָדְשִים אוּמרים קרוש וּבָרוף: m)‏ 
טשים Dmmin Dimen pp‏ קרוש. )7 IND‏ 
ידדון Das pin‏ בָּרוּךּ: Min a m»‏ 
בְחדְשִים אוּמרים קדוש ובָרוּך; החיות ישררו a0‏ 


זולת. | ע"ם א"ב וכסוף סתוס מאיר בר יצחק pin‏ בחורה ובמעשים טבים. 
TORTEN TON‏ קדושים מחקדש. Ta‏ 
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und Zorn und Grimm von ihm abwendend. Darum ruhte an 
ihm Er, der in den hohen Ausdehnungen thronet, darum theilte 
er ihn auch zu feinem Volfe, das fich in defien Schatten birgt. 
Und 36100] preift den heiligen Namen des Herrn, der an diefem 
Tage von allen Werfen ruhte, er, der Allheilige. 


אופן: 
Dir rufen der Unfterblichen Myriaden: „heilig!”‏ 
Dir rufen glänzende Engel immer auf Neue: „gebenedeiet!“‏ 
Dir rufen 3610016 Berfammlungen an Sabbath und Neumonds-‏ 
tagen: „heilig und gebenedeiet!“‏ ’ 


Dir rufen laut der Höhe 65000168: „heilig!“ 
Dir rufen fie in fanften Tönen: „gebenedeiet!” 
Dir rufen 3610016 Verfammlungen an Sabbath= ıc. 


Dir rufen die tofend Raufchenden: „heilig !” 
Dir rufen die dazu beftimmten Engeldchöre: „gebenedeiet!” 
Dir rufen 3610016 Berfammlungen an 65000000: x. 


Dir rufen hoch des Himmeld Reinen: „heilig!“ 
Dir rufen bebend der Chasmalim Heere: „gebenedeiet!” 
Dir rufen IJeraeld Verfammlungen an Eabbath- ₪ 


Dir rufen 66ל‎ Himmeld Fürften, zu Dir fich fehwingend: 
„heilig !” 

Dir rufen die hin und her eilenden Echaaren: „gebenedeiet! 

Dir rufen Zsraels Verfammlungen an 6500001 > und Neumonds- 
tagen: „heilig und gebenedeiet !“ 


זולת: 
Wie groß 16 Deine Treue, wahrhaftiger Gott, in Ber:‏ 
fammlung der Heiligen geheiligt! Das Zeichen des verheißenen‏ 
+ 2 
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ציוּן Di‏ בְּעמוּד השחר הִפתְחַרָּש: גְאוּלִים יָאַמִירוּף 
ְאמָדוּ va‏ שָכֶת DT‏ עַדתִיך ang‏ מָאר za?‏ 
mis‏ קְדָש: 77 mp‏ תאַר Mm‏ כּגֶר mini)‏ הלוף 
השָמָשות הַמָאורות כָּבוּ Dina‏ לתאור- mo}‏ לכקר 
אִעְרִדְואַצַפַהלְְנאיר- ER TINO PR TEN?‏ 
אור: זהר מִקום TID‏ יִרְאֶה לְבְחִירִיף כּפְעְלֶם. חלונות 
מקטינותוּמרְחיכוּת כֶָּהוְכְוָה לְעַלֶם. טעסחוְּּיְִמְִצר 
«Daum? Tin‏ כִּי י pm‏ לָאוּר עּלֶם: יוף Dam‏ 
DD «nn Ten au IT‏ וָשַם השָלֶם מַהִשְתַּמָש 
na‏ אותיות. קעַבְדִיף שכז חדש כּחדשים mom‏ 
אותיות- רְנוּ DD‏ כִּי עַשָה יי הֶרִיעוּ תַחְתּיית: מראש 
DIS man‏ לית משביֶם בְּהַשְחל- נְקְכָה סבב 
3" רק שיר «ba‏ סוד ara‏ עלְמוּת כּעַלָמות תופפות 
Sms‏ חִיל. עיר עו לָנוּ ישוּעֶה ישית חומות 3m‏ פָּה 
פְּקִירָה My Dana‏ בְּרִית may aa?‏ צריק IR‏ 
שָנִים Ton way warn‏ מורָא DI Foren‏ גל 
שנִינוּ- אָ יִמְלָא רנָה וּשחק פִינו וּלְשנְנוּ' כְַּכִיצַת 
me‏ וְסְפִּיר חקה חזק ‏ ערְתי. בְרוש ran‏ וּתְצפשור 
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Heiles ftellteft Du feft, wie das fich täglich erneuernde Morgen- 
roth. Die Erlöften erheben Dich mit jedem Sabbath- und 
Neumondstag und fprechen. „Deine Zeugniffe find lautere Wahr- 
heit, Dein Haus Ichmücfet Heiligkeit!“ — Herr, Deine Lieblings- 
frucht (Serael) gleicht den Himmelslichtern, dem ange der 
Sterne; denn wie diefe mit ihrem WVerlöfchen die Grenze der 
Nacht erreichen und dann der Morgen naht, fo auch harren 
und hoffen wir auf Dich, Ehrfurchtbarer, 66 
und in Deinem Lichte Licht zu fchauen. Die Bracht des Wohn- 
8666 Deiner Herrlichkeit zeige fich wieder Deinen Erwählten 
nach ihrem Berdienfte; jene von Innen 000 Außen fich erwei- 
ternde Fenfter, wie fie der erfte und zweite Tempel hatte, mögen 
wieder eingefegt und die Verheißung Deiner Seher erfüllt 
werden: „Mond und Sonne werden verfchwinden, denn Gott 
wird dir fein zum ewigen Lichte.” Die Zierde und den Glanz 
Deines Pallaftes fee wieder ein, gründe ihn auf feftem Grunde, 
dag Dein Name wieder throne auf Deines Tempeld Site und 
man Dich nicht mehr anders ald mit Deinem heiligen vier- 
buchftäbigen Namen nenne. Deinen Dienern verfchaffe neuen 
Ruhm, wie Du einftend neue Himmel und Erde fchaffeft. 
SSauchzet, Himmel, denn Gott vollführt 66; jubelt ihr Tiefen 
der Erde! Innerhalb der Spigen Amana’3*) werden die 6 
ihrem Elende Zurücfehrenden einftend ruhen und Frauen wie 
Männer ihr Danflied anftimmenz vereint in jugendlichem Zuge 
ziehen fie einher, wie früher am Meere, ald paufenfchlagende 
Mädchen hinter dem Heere zogen. Eine feite Stadt haben wir 
dann wieder und Gottes Hülfe ift und Mauer und Zwinger. — 
Bom Bunde mit unfern entfchlafenen Vätern angeregt, gedachteft 
Du unfrer dort in 600866 (Egypten); Allgerechter, fo laffe aud) 
und bald den gefalbten Sprößling fommen, erneuere unfre 
früheren Jahre! ziehe und zur Hülfe entgegen, Ehrfurdhtbarer, 
wie ein König mit feinem Gefolge! dann füllt mit Jubel fich unfer 
Mund und unfre Zunge wird Gefang. Mit glänzenden Platten von 


*) Name eines Berges in der Nordgrenze Paläftina’s. Siehe auch hohes 
Lied 4, 8. nebft dem Kommentar Rafdıi, 


22 יוצר לשבת בראשית 
רהיטי בְּרוּתִי nam‏ ובְמען שיר מְטִיבִים כָּאָז or‏ 
ִֶרְתִי- החזק ale‏ וְצִנָה וְקוּמָה בְּעזֶרְתִי: עות. 


יוצר לשבת בראשית: 


ע"ס א"ב טלונע, ופתוס 19 שלמה הקטן. 

נשָא. ארג בְּהְעַלְסָה. אִמִשְעָשָה. אַגִיִבַּכְנְסָה: 
כְּסור בְּרֶה. כִּישֶר אַתְחַבְּרָה. N DONE‏ 2 
Ina‏ שיתוחלב לעבור. Jo‏ רַכָּכור. קדוש: 

an‏ גְּבוּרוּתְיונְמַלֶל-גִּיהוְלִיל. גָרָלונְסָלל:דְּרוש 
?+ רִיַעְצַר. לצר. . רְעַהמְהתְקְצַר : הא בּחָשָבו. 
הָּלֶם ְיְשָבו- yyınm‏ בְּמַחַשָבו- הַמְשְחָקת בָּמּשָבו: 
וּבָהנִשָוֶה- וְדַעְתָּההִשוֶה. וְהסְכִּימַהבְּמְחַשָבָהי וְְבֶראת 


-נח ד ד 


הַשִיבָה: aa AI nam Son‏ - מוהר- aan‏ 
מעריק ל השבי | 
טרורד Ra‏ 19 פּוּצָחִים: imm‏ מנצחיבם. m‏ 
קדוחים- יִפָרנְדְחִים: כַּנָּסבַּאַגְדּ- כִּּירִי מדודו- כְַּזירֶם 
023-172 בְּפַחְרּ; Aa wa we:‏ 
ְַּפְשִיא- ריע וְּמַרְשִיא: מעשים -Dyar‏ מַאמֶר 
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Saphir gründe und befeftige meined 300018 Vorhof, von 
Zannen, Cyprefien und Buchs fei das Getäfel des Haufes, 
dahin zurüd wir fehren, und fchöne Lieder werden angeftimmt, 
wie einft am Meere, dad Du ung theilteft. So ergreife, Herr, 
Schild und Harnifch und erhebe Dicy zu meinem Beiftand! — 


יוצר לשכת בראשית: 


Den erhabenen Gott befing’ ich mit Luft, was er Großes 
getyan, will in Volfeverfammlung ich erzählen. Der reinen 
Gemeinde will ich mich zugefelen, um über die Schöpfungs- 
geihichte ausführlich zu reden. Jedoch vor Allem nehmet zu 
Herzen, dem König der Ehre zu dienen, dem Allheiligen. 

Groß ift Gott im Urtheil; von feinen Ihaten laßt uns 
Tag und 90006 erzählen, feine Größe laßt uns preifen. 
Dodh in der Schöpfung zu forfchen, müffen wir behutfam 
fein; der Arme muß den Mund verfchließen, da 66 ihm an 
Einficht gebricht. — Al des Almächtigen Gedanke die Welt in’s 
Dafein rief, da z0g er die Weisheit zu Rathe, die vor ihm fpielte 
in feiner Neftidenz. Und fie war derfelben Meinung, ftimmte 
mit feinem Entwurf überein und hielt 66 für gut, daß die Welt 
gefchaffen werde. Den gedachten Entwurf vollführte fchnell der 
Schöpfer; er bereitete aus dem Lichte die reinglänzenden 
Himmel, gründete den 661060], freute Lichtftrahlen umber, 
und fchärfte auch der Hölle ‘Pfeile für die Böfewichter. Er ftellte 
feft die Himmelswölbung, fpannte wie ein Zelt fie aus; die 
noch zurücfgebliebenen Waller fchied er ab und trieb fie in ihre 
Grenzen. Er bildete Wefen, die feine Einheit ewiglich loben; 
beftimmte auch der Hölle Gluth, Abtrünnige zu zlchtigen. 
Er ließ die mächtig gemefienen Fluthen an einen Drt fid 
fammeln, und die fich deffen nicht fügen wollten, bewältigte er 
durch feine Macht. Den Erhebungen 66 Erdballd fpendete er 
Feuchtigkeit für das Wachsthum, viel Samen zu bringen, viel 
Sproffen zu treiben. Die Werfe, die der Herr bereitet, hat 


_ nn ABEL n 
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ער - נומרים Ei er 2 En‏ מחָבואים. 
שָחִים וְדאִים- סמָן לְִכֶרְאִים. סור מִטְמָאִים: עָרוךְ 
ma‏ עָנִיוּכְּשְחַר- עִתִיר לְסְחַר- עַמוּסִימַשָחֶר: פועל 
בְּחָכָמָה. u‏ אַדְמָה. DNS OD‏ וּבָחָמָה: 
no‏ כ 0 יי הַפָר 
קשטוּמִמָעַרְצו: רק כָּשְחַת- רוחו נִפְחַת. nn‏ שחת. 
nn‏ לְתְחַת: שֶלֶם ana na) yo‏ שְבִיעִי עלו. 
שמור an bon‏ שָפֶר. תאמוּר שְפָר- תֶּתכְּפֶר. תְּאָב 
עפָר: שמָרו לְהַגְחילו םחלו מ מַן בְּהַשְחִילו- הַשָמִיעו 
הַתְחילו הַתְעָָג ְהַתְנָאות -קלוטיציאות. טועְזְמַשָאוּת 
ni‏ שיתוּילב לעבוד.- TOT‏ קדוש : הכל. 
אופן. כלסלוזיו מתפיליס כלות ל' וספות טלחליס סיפ nnh nıh‏ טטס סמסכר בנימן. 
ְבַעַל san‏ מִתַכּזרוּם ya‏ - מעצימים NIS‏ 
מִלְאָכִיהַשָרֶת- נוחים לו ַתָשָחרֶת - no nah‏ 
OR‏ שחרתרת. תהלָה Syp3b immo na‏ ראשון 
Top hm‏ אדירירון+ מכִיעיכם = er .Mm‏ 
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fein 0/0/66 Wort hervorgebracht; die Lichtermenge — erzeugte 
fein Hauch fie. Die freudig ihre Bahn durchfchreitende Sonne 
und der Mond, 0]6 zuverläffiger Zeuge (die Fefttage zu be- 
ftimmen), fie halten unwandelbar ihren Kreislauf ein. Er hieß 
aus den umfchloffenen Waffern die Kriechenden und die Fliegenden 
fih erheben und bezeichnete fie zugleich, auf daß der Unreinen 
wir und enthalten. IJened Unthier (Livjathan), deffen Augen 
wie die Morgenröthe glänzen, wählte er, um 66 einftens feinen 
Holdgepflegten aufzutifchen und fie damit zu laben. Er, der 
mit Allweisheit wirft, befahl der Erde, wilde und zahme Thiere 
zu erzeugen. Das im Didicht der Bäume fi fehattende 
Unthier (den Behemoth) hat er auderfehen, um 66 6 
zuzurichten den Befcheivenen zum Mahle. Der Heilige formte 
aus Erde fein Gebilde, den Menfchen, wies ihm die aufrechte 
Stellung an, fihmüdte ihn aus mit feiner Macht. — Daß 
derfelbe auf Abwege geriet), 0106 nur verringerte deffen Werth 
und brachte ihn dahin, in die Gruft zu fahren und der VBerwefung 
anheim zu fallen. — Al nun der Herr fein Werf vollendet 
hatte, da ruhte er in feinen Himmeln, und er erhob den fiebenten 
Tag, daß auch wir ihn halten und nicht entweihen folfen. Laßt 6 
in lieblichen Tönen fingen ihm, der den heilbringenden Sabbath 
ung gab; Er, der Allgütige gab ihn uns zur Sühne unfrer 
Sünden. Er fegte den Sabbath ein, um feinem eigenthümlichen 
Volfe ihn zu vererben, und ald er den Kindern Serael das 
Manna zufommen ließ, da begann er die Sabbathgefege hören 
zu laffen: „Ergöge dich und fchmücde dich an ihm, enthalte dich 
der Gänge in die Weite, trage feine Laften, ruhe aus und er: 


müde dich nicht!” — Jedoch vor Allem nehmet zu Herzen, 


dem König der Ehre zu dienen, dem Allheiligen! 
DIN 
Dem Herin der Herrlichfeit, der mit einer Spanne den 
Himmel mißt, weihen die dienfibaren Engel ein fräftiges Lob; 
fie find ftetS bereit zu feinem Preife, 00 VBorfchrift und 6%< 
brauches Weife. Und ich, im Dunfel fchmachtend, ordne in meinem 
Munde ihm ein Ruhmlied an. — Den wir den Erften und Fegten 


a nn = 2 
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בְכְשָרון- Om‏ מטטרון- פסקון N ID) TIODN‏ 
Sy na nein naar‏ ליה air‏ לְהָבָה: 
נערץ כְּסור קדושיבם רבָּרה- ועורִי MIR‏ וקדישי 
ann Dann an‏ 7+ קִרְשַהכְּאַחַת Dan‏ 
ואניחולת אהְבָה- בִַּשָהכְּשִיְעַרְכָה: לְמַפָּלִיא פַלְאות. 
אדון כָּל הַנְּפְלְאות . - ma > nom om‏ הִיבָלות. 
רוְעשִים בְּקוּלוּת - נוּעָדִים בְּמַקהָלוּת- eh main a‏ 
nina‏ תִּשָבּחות וּתְהלות: לְנְאָמֶן כַּבְריתו > וְקים 
בְּשָבוּעַרזו. חַשְמָלִי "NND obmann nm‏ 
מַתְנְטְלִים מָאִימָתו- מגירים אֶלְהוּתו- ואי לדודי וְעָלי 
תְשוּקתו- 773 שם aD‏ מַלְכוּתן: והחות שדחו A‏ 
זולת. = ע"פ א"כ וכסוף פתוס שלמה הקטן יגדל בתורה חזק ואמץ סלה. 
אַחַשְבָה לְדְעַת ON‏ וּרְבָרִים mp? » Diva‏ כָאָכִ mg‏ 
אנוש ממרְגועים- בָּרִית בָּאִים יפורים Dyan‏ נונעים: 
man‏ רוּפָאִים yo am)‏ פוּנְעִיבם: 1 ma Da‏ 
own‏ הַפַמָנִים- סרוּאַף הוּסְרוּ סרחו הָאָפָגִים. 377 
ספרה TR‏ אל Am Dan‏ שאה מא 
on‏ אֶרֶם ae‏ אונימו. ְרִיאִים כְּרִיאִייָצָא hm‏ 
עִינִימו. יִבִיעוּיִדְבָּרוּרעומר ענינִימו: זאתהַעיְהוּמְצָחָהּ 
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nennen, den mächtigen König, ihm laffen fie Gefang erfchallen 
in reiner Berehrung ; mit ihnen fingen Metatron, PBisgon, Itmon 
und Sigron*). Und ich, die Lilie aus dem Thale Saron, werfe 
mich nieder vor der Lade ded Herrn. — Ihm, der flammende 
Blige Schafft, der hocherhaben ift im 910106 der Heiligen, ihm 
bringen die Wächter feined Throned, die flammenden hehren 
Geifter, mit würdigem Streben die Huldigung dar. Und ich, in 
meiner Sehnfucht Schmerzen, wende mit 600066 mich an den 
Herrn. — Ihm, dem Urheber aller Wunder, ihm raufchen ge- 
feierte Töne von Sihaaren der Engel, in Ehören verfammelt 
im innerften himmlifchen Heiligthume. Und ich, feft wieMauern 
und Thürme, ergieße mich in Lob und Danf zum Herrn. — 
Vor ihm, der treu ift feinem Bunde, der feine Verheißung 
erfüllt, vor ihm beben feine dienenden Chasmalim; ergriffen 
von feiner ehrfurchtbaren Größe fihweben fie wieder weg von 
ihm, feine Gottheit verfündend. Und ich bin dem Allgütigen ; 
er hat mir viele Lieb’ erwiefen — fein herrlicher Name fei 
gepriefen! 


זולת: 


Ob der Mühen und drüdenden Befchwerden finne ich nach, 
warum mein Weh ewig ohne Erholung ift. 66 ift als hätten 
die Leiden und Plagen einen Bund gegen mich gefchloffen, und 
wenn die Aerzte üblen Zufällen entgegen wirken fönnen, fo 
gibt ed nur für mich feine Wundenheiler, Feine Salbenftreicher. 
Gehe ich auch in meiner verzweiflungsvollen Lage zu den Ein: 
fiht3vollen, um mir Rath) zu holen, fo geben fie mir nur täufchende 
Antwort. — Zeneforgenlos Glüdlichen, die nichts von Menjchen- 
leid wiffen, die von Andern nicht geplagt werden und denen, 
wie gemäftetes Vieh, dad Auge vor Fett herausdringt, fie 
finnen und reden Böfes in ihrem bittern Treiben: „Siehe, diefe 
Nation (die iöraelitifche), frech fteht fie da, mit unverfchämter 


- 
*( Metatron Name des höchften Engels; Pisgen, Itmon und Sigron 
a des Engels Gabriels; nah Talımıd Sanhedrin 38, b. 
und 44, b. 
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לאבְישָן- לְבלְהּלְדעַת רק חדתלְשָן- חתוּל oo‏ הַיוּשַם 
van‏ יָרְשָן- וֶה כַּמָּה שָנִים יָשָן נישן: מָעותִי אַחַרִיהֶם 
חַיָחֶם לא פוּסְקֶת- כְּפְחֶם לגְחלִים וְעצים לאש np‏ 
a ad POT‏ לא מזקת. וְסִפְרִירְפוּאֶתַךּ מה 
ינעי עושקת: pr oh‏ בְּמַכָּה לאשולְטָת - חן ON‏ 
pam‏ הַשַלְוָה poor‏ לַכַּת 2b‏ אף va‏ קולטת: 
np‏ לי טְבְחלְטְתפולָטַת: מַהליוְלְכֶם חן ב 

אף הַטַנּפֶת DaB‏ ולא הַתְנִלְגָּל: ָעִים טוב pin ma‏ 
Damm‏ מצוי לרצוי nn) bay‏ סְפִירַת החשבּונות 
אף לְפִי כְלְחָה. וְאַרְכַת na‏ עמי לא עַלְתָה. ענין חַכָּה 
לומִצְבְתגִלְתָה- חַאוַתנִפַשהְכַּתדור לאחֶלְתֶה: On‏ 
וה aba‏ הַמְצַעַ. MIET‏ אַשר הֶכּתירב הִמַרְצַע: 

צור מדות שונות Do‏ הקציע. כּוּן mal‏ מקציע 
וְאַספְּלְנִית pur‏ קשר קמיע man‏ וּלְחישות OR‏ . 
ברו בּרוּק וּמְהִימ כּמה מעלות. Jia nat‏ לו anna‏ 
עלילות- Sein‏ בְּיָוּ pmm‏ רב תִעַלות: שקצתי חיי 
משָכָצַת Inn‏ בּשָת pn mitabp may‏ מ DIT‏ 
וע אֶשִית עד Bann neo‏ אֶחַר הַמַבָּה MAR‏ 
ל ınyabn‏ שפוט למרוף ao‏ עִינִיי Bgm‏ לא 
לְשְחתִבְּרִייתִיוְרְכִיתַַפֶינָה- מתוך דין לרָחֶם מִדוַתָיו 
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Stirne, 016 habe fie 6110006; doch nur Zungenwiß 16. Sie 
möchte erfennen, ob ihrem alten Schaden ein Verband angelegt, 
ihr Schmerz gelindert werden 106." Und fo hört ihre wilde 
Menge nicht auf, mich zu verleiten: „Wie Kohlen bift du 
in der Gluth, wie Holz, das fih im Feuer verzehrt! fchlage 
darum deine Zelten in unfrer gefahrlofen Nachbarfchaft auf 
und mühe dich nicht länger mit deines Heiles Bücher ab; erhöhet 
wirft du dann deine Schönheit fehen, und feine Plage wird 
dich mehr treffen! Prüfe dies, wenn du je den wahren Frieden 
fuchen ".וט‎ Wollte auch der Trieb meined Herzens viefer 
Nede geneigt fein, fo macht mich die Gottesannäherung gefaßt 
zum fehnellen Ausweichen, und ich erwiedere: „Wie wäre mir 
66 möglich, meine Fahne mit den Eurigen zu vereinigen? 
den Schlamm feheut Jeder, der nicht darein verfinfen will." — 
Allein wie angenehm 16, vom Allgütigen fih gewöhnen 
laffen! der Vater, er drängt den Sohn zu feinem Beften durch 
die Zucht. It auch die berechnete Zeit zu Ende und meinem 
Bolfe noch nicht das Heil gefommen, fo ftehe doch feft in deiner 
Hoffnung, du würdige Verbannte! deiner Seele Luft, die 
Liebe deines Gottes ift ftetS ungefchwädht. Diefe Erflärung 
auch fuchte ih in meinem Sinne zu ermitteln, da ich mit 
vielen Blagen fo empfindlich heimgefucht wurde: „Bevor noch 
Gott die angemefjenen Strafen verhängte, hatte er das rechte 
Pflafter fürdie Heilung fchon bereitet, Mehr ald wohl gefnüpftes 
und bewährtes Angebinde und mehr ₪16 die vorzüglichiten 
Geheimmittel ift Gottes Wort zuverläffig und erhaben. Ein 
Funftgefehiefter Arzt ift er, der alle Thaten erwägt und in feiner 
Hand die Fülle der Heilmittel vereinigt. — Laftig ift mir mein 
Leben geworden, das, fo vieler Beichämung ausgefest, mit 
Schmad) beladen ift, mehr als ein Kameel je tragen Fann. 
Doch feße ich getroft meine Bitte fort, 016 Du, 0 Öott, die 
Wunde 061/66; denn nach der Strafe hülleft Du in Gnade 
Dich. Um ftrenge Gerechtigkeit zu üben waltet das Auge 6 
Altwiffendenz; aber 66 ift feine Weife nicht, die Gefchöpfe ganz 
zu verderben, und Gnade läßt er oft vor Necht ergehen. Er 
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ON‏ הוּאַכְאיבוַיחבָּשיְמְהַשְְִַיְפִּינָה הַמַפְלִיא 
לעשותעְִבְִּיא וְאָמָל- קרובים רְחמִיווְלַאכְּחְצִירקְמָל. 
PD‏ ְרְמִיְהיְלְגּלבּּבָּאזמָל. - נְסְבְּתוּך נֶסיְנוּסֶסחימָל: 
ame‏ לְהוּדותחַסָר גומַל- DONE En‏ 
נָמַל-בְּרִדּתועיסיַישָר יערוְכרְמָל.לְבוּמִיִרַפָּאוּמְתיר 
חָבוּש pa :bayı‏ וּשְמֶר aba‏ עם sja2 Im -Dpm fi‏ 
מַכְאְבֶם IN‏ מִשָכֶם: DM‏ לְבְטַחוִיִם כִּסֶהפּרְכֶם. 
ְגּלֶהַמַרְבְּרַהוְאַרְבְּעיםספקצרְכְס:חוקויאָמַץ Da‏ 
om‏ לוהוים. סלו לְרכְכבּערְבות מכַלְבָּליהָבִים rin‏ 
לַכֶר קְרְשומוּחַץְרְהָבִים. על זאתִדְּצוּוְשִבְּחוּאַהוּבִים: 

עורת וכו'. 


יוצר לשכת ראשונה רחנוכה: 


D’v‏ א"ב כפול ‚open‏ וסתוס כו יוסף בר שלמה. 
אורֶף כִּי MOON‏ כִּי MAIN IM‏ הי שועי לקשוב. 
אַבְתִיכּקש myby‏ לנשוב: אָכִינֶהוְאוַהימִיקָרֶם. 
-DINOMZI2 NP "ZN‏ אוַתוּתֶם NIT PAR‏ אֶרְדֶם: 
אֶשִיחָה צָרוּת MEN -DIWIIN Mapa‏ חַסִירִי ּמְשִיחי 
נְכַס. an ON‏ כָּהקריצוּנִי לְהַרְכַּס: יען וער סוסי 


ferner 06ע30]6‎ alte Gefchichte 12. Buch, Kap, 7; ferner das Buch 
Judith; ferner das Bud; Megilath Antiochus, 
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fendet den Echmerz und verbindet wieder, er fehlägt und feine 
Hand heilet. Er thut Wunder an Gefunden und an Kranfen; 
nahe ift fein Erbarmen ftet8 und ewig unvergänglid. Mit 
einem und demfelben Meffer bereitet er Wunden und heilet fie 
auch, und gar oft läßt er, der Allerbarmer, ein Wunder in 
dem andern fichtbar werden. Der Gefchöpfe Pflicht ift 66 darum, 
zu danfen ihm, der Gnade fpendet. Die dad Meer Befahrenden 
läßt er glüdlich den Hafen erreichen, den irren Reifenden ebnet 
er den Weg durch Wald und Feld, den Gefchwächten fihenft 
er Heilung wieder, den ©efeffelten und Gedrüdten gewähret 
er Erlöfung. — 650 meıfe denn und achte wohl darauf, weifes 
und verftändiges Bolf! Gott befreite deine Borfahren vom 
Drude in Egypten und führte fie zur guten Stunde heraus. 
Er leitete ficher fie, indeß das Meer ihre Unterdrüder bevedte; 
er führte fie in der Wüfte und verfah fie vierzig Jahre hindurch 
mit allem Bedarf. Seid darum ftarfen, feiten Muthes, die 
ihr in eurer Noth zu ihm hoffet | Erhebet ven Lenfer der Höhen, 
der auch eure Schicfale lenfetz danfet feinem heiligen Namen, 
fo wie ihn die Geliebten (Israel) freudig priefen, 0]6 er die 
folgen Egypter vor ihnen demüthigte. 


יוער ליום ראשונה דחנוכה: 


*( Sch danfe Dir, mein Gott! Du zürnteft mir und 
nahmft mich wieder gnädig auf; Du neigteft Dein Ohr, mein 
Tlehen zu vernehmen und wehteft meine Feinde wie Spreu im 
Sturme weg. Ry betrachte und gedenfe der frühern Zeiten 
und des, was mir einft begegnete, weil meine Sünden roth 
gezeichnet waren. Jene Vorgänge will ih nun erzählen und 
nicht ermüben, will erzählen von den Leiden und Gewaltthaten, 
die Antiochus mir zufügte, wie er meine Frommen würgte 
und meine Oefalbten dahin fchlachtete, 16 einige Thoren 6 
Volkes — Vernichtung dDrohend — mich,bei ihm verläumdeten. — 

Aber feuerfprühende NRoffe verfammelnd, worauf wohl: 


*) Man ae zu וס‎ Piut Softppon Gorjon’s [11011000 6 
4, Buch; ferner I, Madab. Kap. 1; II. Madab. Kap. 6 7; 
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io‏ בָּמו רוכְבִּים Du‏ לפידות. non‏ הראות 
Tina‏ עיר גִכְבָּרוות- קדוש: 
Jay ana‏ פְרִיצִים na eo)‏ אף הַמֶלְך Re‏ 

בְּעַר לְהַבְרִית pn)‏ גשָן: בַּערָה חַמָתו וַיְתָא בְּפְתַע. 
ּלֶה mm oa‏ שָתַע: DD‏ חָבָּאתִי כִבְּהָמוּרז 
לְהָתַע: בְּכְלותוּ לְהַשָמִיד עָבם וְלִרְפוּס: ob ya‏ 
צְבָאוּ «DIESE‏ בָּרִית ְהָעַבִירו oa‏ לתפוש: a a‏ 
Tina‏ יפַגָלי Day no wein Da‏ גָתוּ Pin‏ 
ְהַמְמָאן מַלְסגל:גְאַלוְּּפֶתבְּנוּבְאָלִילחִיָה-גְכָרו Dan?‏ 
שת לְשְאִיָה. גָּדַע וְכְלֶה נצַרִי תוּשיה: גבירות DM‏ 
«hm pe‏ גל כּן בַּשָדִיהָן ַתָלוּ- גוּרִים ontanı‏ 
הפול מו rin] WORT ormaz ern‏ 
דרוש אֶררוש ae mann 1207 en van‏ 
abe‏ ּזְתשָעים שָנְהאָנכִי- han aaa kin]‏ 
na 7927‏ ְְחָתִּים מִלְהָפָבִי: הַלְזֶה יאחַ a7 pay‏ 
הַבָּחוּר יוסיף Pan‏ בּרפו. הישיש בְּשורו גְהֶרג Haya‏ 
העל rs‏ לא תפקור. mama moon way‏ ליקוד. 
PRINT‏ הבטוזכוראֶתכָּלהַתלְאֶה. 
nern‏ עדת yon‏ וְנְהַלְאֶה- הַלְעלְמִים na» nam‏ 
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gerüftete bligende Reiter faßen, zeigte Wunder in der 
ehrwürdigen Stadt der Allheilige. 

Fürwahr, 68 famen freche Verläumder zum Könige (Antiohus) 
und fchürten feinen Zorn, daß er den in Gofen zum Volk gewordenen 
Stamm vertilge. Und wuthentbrannt fam er plöglich, brachte 
Verderben mir und beflemmte mein Leben. Da mußte ich mich in 
Wäldern verbergen, wie die wilden Thiere umher irren. Als er 
dann lange genug das Volf vertilgend niedergetreten hatte, bedeutete 
er feinem Feldherrn PBhilippus, mich vom heiligen Bunde abzu- 
bringen, um feinen Gögendienft dafür einzuführen. Diefer befahl 
num, daß wer fich am Schweine verunreinigt, und die Befchneidung 
verleugnet, der fol leben bleiben; wer fich aber defien nicht fügt, 
der werde nicht verfchont. Die feine unreine Koft und feine 
Göpen mit ihm theilten, die erhielt er; allein diejenigen, die eines 
frommen Wandels fich beflifien und dad Gefeb gewillenhaft 
befolgten, gab er der Vernichtung und dem Berderben preis. 
Zwei Frauen hatten ihre Söhne befchnitten und wurden deshalb 
an ihren Brüften aufgehängt; junge Kinder fammt ihren Müttern 
ftürgte man von einem Thurme herab. Den lafar wollten 
die Heiden mit ihren Opfermahlen bejudeln; doch er beobachtete 
fein Gefeg, hielt feft daran und wies verachtend von fich den 
Antrag des Graufamen Bhilippus). „ES ift mir leid um dein 
Leben," hatte diefer gefagt, „ich erwarte darum von deinem 
reinen Willen, daß du dich nur fo ftelleft, ald handeleft du nach 
meinem Glauben, und ich werde dich in Frieden lafjen.”“ Aber er 
antwortete: „Wie willft du mir, einem Neunzigjährigen, noch 
anrathen, meinem Gotte mit Hinterlift zu dienen? Höre nur auf 
mit deinen Morten, ich verwerfe fie und werde meinen Glauben 
nicht ändern. Denn bält der Fromme feft an feinem Wandel, fo 
wird auch der Süngling immer fefter ftehen, wenn er fiehet, 
daß der Greid würdig zu fterben weiß.“ Und Du, o ©ott! 
jollteft dies ungeahndet laffen, und nicht den Ziegenbod (dem 
Griechen) mit Deined Zornes Gluth verzehren, jo Haupt und 
Fuß und Bart fammt Scheitel? Schaue herab, gevdenfe Doch 
all ver Mübfeligfeiten, welche die Schwache und weithin zerftreute 
Nation von jeher betroffen! und gewiß Du verläffeft fie nimmer, 

(פיוטי מ"א) 3 
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חָלְאֶה: וְאַבִּיְעָה עד MITTEN‏ ותִיקיםאַחִים תְּמִימִי 
עה. וקְלֶם בָּאָש בְּשָוְא נַתְעה: וְעַל לא “za Day‏ 
ַירבְּקוּבְּעַשָה תבל בְּכחו- וְשַסְפֶנְבָל בְּאַכְזריוּת רוחו: 
ng mama‏ בָּאוּר mon nimm‏ הֶראשון nina min‏ 

עור ראשו aiom‏ כְּתוּתֶח: Pas ng tab Dar‏ }= 
Tom‏ בְּעַבְרַת טוחָיו- W222 Dar‏ אַלוף בְּחוּחָיוּ: זָמַם 
אפַּתְההַשְבִיעיקטַנָּם- זָהָב אעשירף אֶלִיו נֶם. זְמנְתִיךְ 
לי לְמִשָנָה קֶם: זרו הָעָלֶם הטוב an por nad‏ 
msn ab‏ זנַחתִּי ְהַשָתחוּת לְאֶל אַחֶר: Ammon‏ 
bi‏ רְשָע. חזק ממּתָיוּבְּלִיפַָע: von‏ הַילְדוְּסּבְלֶם 
שָעשַע: חְַתָה הירְתֶם op‏ 32+ חָמְתְהבַפָשָהעַל 
ִינִיתָ+ ַלְפָהוַתְשָברוחַהלְקונָת. ַמְסִיאַסגְבַלַעכור. 
ַסִידִים אלו יוְהרִינְתֶנְכר- חן כְרוּייבְלְתּ וְכר: BoD‏ 
עוד מִדוּן an‏ שפטופי ER‏ לא ar‏ טמוסי ap‏ 
הַחי יִקְרָא: טַבְּסזּבֶר שמויהוּרי- SID‏ 
Tas np np‏ בְּשָלְִּי טהר mia‏ מקוה 
מָהֶם הָחָדיל- טשוּ קדושים oimyian‏ לְהַבָדִּיל- or‏ 
סְקרְּגס on‏ יח ae) non‏ שָמיִם- 1 לְכָלֶם 
מִקוָאוּת מִיִם- עזְחַסיריומִיְחָדִיופַעַמָיִם: יסף! ל 
הָמון- aaa pop ern ma mem‏ א Mom‏ 
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ihrer Sünden Menge ungeachtet. — Nun will ich noch das 66 
ihi von fteben fronmen, Fenntnißreichen Brüdern erzählen, 
die der Srrgläubige dem Feuertod beftimmte. Weil fie nicht 
von feinem Opfermahle zehren wollten, weil fie dem Schöpfer des 
Weltallid innigft anhingen, darum zerfleifchte der Unhold fie 
graufamer Weife. Eine Fupferne Pfanne ließ er glühend machen, 
legte den Erften zerftüct hinein und z0g ihm die Haut vom 
Kopfe ab. So weihte der hochfahrende Wüthrich deffen fechg 
Brüder dem Tode und fchlachtete in feiner Blutgier fie hin, 
wie Schaafe auf ver Schlachtbanf. Den fiebenten, den jüngften 
von ihnen, meinte er zu überreden und fagte zu ihm: „Sch 
mache dich reih an Gold, und fchwöre 66 dir zu, Dich zu 
meinem nächften Staatörathe zu machen, wenn du mir folgeft!” 
Aber fchnell wählte der Knabe das nur wahrhaft Gute, und 
rief aus: „Zödte mich nur! was fäumeft du? denn ich ver- 
werfe 66, mich vor einem Abgott nieder zu werfen.” Darüber 
ergrimmte der Iyrann und verdoppelte dem unfchuldigen Kinde 
die Qualen; ftandhaft ertrug 68 fie, wie ein Spiel. — Die 
Mutter fah die Leiden ihrer Söhne, לו‎ entzüdt über deren 
Betragen verfchwand auch ihr Geift zu feinem Schöpfer. — 
War mein Frevel auch fo groß, daß ich mein Frübfal verdiente, 
fo gevdenfe doch, ©nadenvoller, Ddiefer Frommen und ihres 
Todes und fei gnädig wieder den Dir eigenthrimlich Erfauften 
(Serael)! — Immer verftocter fuhr Sener, in den Gemüthern 
Hader erregend, fort: „Wer meiner Rede nicht wider: 
fpenftig ift und nach griechifcher Weife lebt, der werde zu 
den Lebenden gezählt; jedoch weflen Namen 818 der eines 
Juden gedacht wird — fo verordnete er — der werde wie 
ein Lamm hingefchlachtet und zerftümmelt; wenigiteng fol er ohne 
Schonung mit Geißelftreichen beftraft werden!” Die Reinigung 
der Waflertauchungen verbot er ihnen; da hielten die Srommen 
fih von ihren Frauen gefondert. Doch ihre Unbil fah der 
Herr und erwies ihnen viele Wunder; er, der Einzige, der. im 
Himmel erhaben thront, hatte Wafjerbehältniffe geichaffen feinen 
Srommen, dieihn zweimal täglich „Einzig” preifen. — Immer noch 
unwürdiger behandelte der Iyrann das Bolf; hatte ein Mann 
3 % 
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my‏ יִכְּנְסו בָּנְמוּסִי ערונים: an mar PINS‏ 
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fi ein Weib zur Ehe beftimmt, fo befchlief fte zuerft der griechifche 
Fürft. Und feft, wie ein tiefgeftecfter Pfiod, ftand diefe Ab- 
fcheulichfeit vier und vierzig Monvden lang, bi8 Jehuda der 
heilige Briefter fie wegräumte. Das Maaß ded Sünderd war 
endlich vol, und der Allmächtige half uns in feiner Gnade. — 
Als der Chasmonäer die Tochter JZochanan’s heimführte 
und Alle fich beim Hochzeitömahle ergögten, da entfleidete fich 
die Braut all ihres Schmudes und fchenfte fo die Gläfer ein 
den eingeladenen Hochzeitögäften ; diefe fchlugen die Augen nieder, 
um ihrer Schönheit Abglanz nicht zu fehauen. Aber ihr Bruder 
fuhr fte hart an: „Wie magft du vor fo angefehenen Gäften 
die zum Feftgefange hier beifammen find, wie eine abfichtlic) 
jchmucflofe Buhlerin daftehen?“ Und 66 erwiederte ihm die 
für's häusliche Glück beftimmte Schöne: „Mid; wollt ihr des 
Trug bezüchtigen, ihr, die ihr mich diefe Nacht der fchändlichen 
Umarmung eines Unbefchnittenen und Unreinen 108 gebet?“ 
Da fuhr hohe Begeifterung in Sehuda, fein Herz ward voll 
 entfebloffener Kraft, und er gerieth in ftille& Brüten auf fchwere 
96006. Er brachte Moyrthen und Gewürze zufammen, fie 
ordnnend ועו‎ zur Freude und Hochzeitluft, um den Wütherich 
glauben zu machen, man bringe fein Gebot wirflich in Vollzug. 
Von fern vernahm man den Lärm der Sänger und Tänzer, 
und der Böfewicht fagte: „Ha, ihre Fürften und Führer 6 
fommen endlich Luft, in unfre Sitten eingeführt zu werden!” 
Seine Diener und fein Heer ließ er außen fich verfammeln, 
undden Mathithjahu und deffen Freunde ließ er hereinfommen. 
Andeffen waffnete fich Sehuda der Maffabier mit feiner vollen 
Kraft. Mit feinem Schwerte, jeden MWiderftand verachtend, 
durchbohrte er den Wollüftling, verfolgte dann  Defien 
Scaar von Affo 916 Nimrim und zerhieb und vernichtete 
fie, vaß Helifornes 66 mit Schreien vernahm. Diefer ver- 
fammelte hierauf fein Heer und z0g zum Vernichten heran und 
fchlug fein Lager eine Meile von Zion auf. Da erbebte Jörael 
das Herz wie Waldesbäume bei Sturme? Raufchen, und fehn- 
fuchtsvoll wandten fie fich wieder zu ihrem Schöpfer mit Seufzen, 
Faften und Weinen, befchäftigten fih in ernftem Nachdenfen 
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mit dem Foftbaren 650066 66ל‎ göttlihen 900108. Dem ₪ 
fehlshaber (Holifornes) hatte ed Achior (fein fürftlicder Rath 
Herzog und Dberpriefter) prophezeiet: „Wenn viefes Vol 
(Ssrael) fein 696066 hält, fo vermag es wie ein Feuerbrand 
dich verheerend zu entzünden.” Der Tyrann, der died vernommen, 
fchalt ihn darüber heftig aud und befahl, daß er, der feinen 
Stolz gefränft, aufgehängt werden follte nahe- am Eingange 
ded 500166 Der belagerten Stadt. „Morgen, warn ich 
die Stadt verbrenne und fchleife, fagte er, foll mein 
Schwert dad Haupt diefed (Achior) treffen, der 68 wagte, für 
meine Feinde Fürfprache vorzubringen.” — Aber in viefer 
Nacht [hüsgte mih 36009110. Lobenswerth war ihr Sinn, 
edel ihr Benehmen, ein Schild war fie ihrem Volfe, ven 
Griechen ein Unglüd bringender Blig. Für das Befte der 
Stadt und ihrer Bewohner, deren frommen Wandel fie gefehen, 
ging fie freudig hin nebft ihrer Magd, auf Gott allein ihr 
Vertrauen fegend. Sie zeigte fich dem Feinde vorn am Eingange 
des Lagers, feine Freude zu ftören, feinem Heere Trauer zu 
bereiten und fein Verfchulden auf fein Haupt zurüd zu bringen. 
Al man dem Befehlöhaber von ihrer großen Schönheit erzählt 
hatte, daß ein Mädchen ihres ©leichen im ganzen Lande 
nicht zu finden fei, da freute ed ihm fehr und er befahl fie 
herbei fommen zu laffen. „Was ift dein Begehren?“ hob er 
an, „laß mich 66 hören!“ worauf fie erwiederte: „ich bin aus 
einem Gefchlechte von Propheten, die glinftig für dich deuten, 
mein Herrfcher und Fürft! daß nämlich Morgen unverfehener 
MWeife deine Mauerbrecher die Stadtmauer wie Scherben zer- 
trümmern werden, und ich wollte mich beeilen, וול‎ 6 
ungefäumt zu verfünden. Wenn du nun die Eroberte in deinem 
Grimme niedertrittft, fo gedenfe doch deiner Magd, und die 
Sprößlinge meiner Familie werden dir in deinem Pallafte willig 
dienen.” „Deinen Wunfh will ich erfüllen, fprad) er, in fo 
fern du meinen Willen thuft; die Angehörigen deines väterlichen 
Haufed werde ich dann nicht verderben, fondern im Gegentheil 
zu hohen Würden fie befördern! — Da bevdauerte fie ihm, 
nicht rein zu fein, und er ließ durch Ausruf den Befehl ergehen, 
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daß Jedermann fich hüte, dem Mädchen was zu Leide zu thun, 
das feiner Reinigung befliffen fei. — Einem geilen Hengfte 
gleich fprang er freudig herum, beraufchte feine Leute bei’m 
lefern Mahle, tranf und beraufchte fich felbft, daß es ihm 
an den Hald ging und tiefer Echlaf fich feiner bemächtigte. 
Man lieg ihm das Mädchen rufen, ihrer zu mißbraudhen, 
fobald er wie ein Schlafender den Kopf aufgelegt hatte. Auch 
erhoben fih die Gäfte bald, entfernten fich leichten Fußes von 
ihrem 60001000 und wandten fih eilends den fie fhügenden 
Zelten zu. Die Eluge und ottesfürdhtige (Gehudich) hieb 
ihm indefien das Haupt ab, ald wäre 66 die Spite eined 
Kornhalmes, nahm’S und brachte 66 in die Stadt, um der 
Harrenden Hoffnung zu befriedigen. Diefe fahen 66 und 
glaubten ihr Faum, Tiefen deshalb zu dem Adhior Hin, welchen 
der Tyrann in feinem Zorne wollte aufhängen laffen, und er 
bejahte mit einem Schwure: „E&8 ift fein (Holifornes’) Haupt!” 
Denfelben Abend war große Freude bei ihnen, Kummer und 
Sorge waren verfhwunden, nur darauf waren fie bedacht, den 
rachedurftigen Berfolger fchnell weg zu tilgen. Sie brachten 
die Nacht im Tanz und Freude zu, fangen Loblieder dem 
wunderbar Waltenden, der erbarmungsvoll ihrer dachte und 
fhüsend über ihmen fchwebte. Und 016 die Frühröthe ven 
Morgen erhellte, da beteten fie Flar לח‎ deutlich mit ftarf- 
tönender Stimme dad „Höre Israel“ .(שמע ישראל)‎ — Die 
Belagerer hörten das Getümmel diefer Volfsmenge und eilten 
ihren Befehldhaber zu weden, daß auf der Hut er fei; aber 
fie erblidten ihn todt in feinem Zelte liegend. Da legte fich 
ihr Braufen und der Muth entfiel ihnen. Gebeugt in קול‎ 
gürteten fie ihre Schwerter um; aber ihre Gegner (Sörael) 
verfolgten nun fie und trafen fie tödtlich, fie hieben fie in Stüde 
fammt und fonderd. Die Sieger flimmten dann Danf: und 
Lobgefänge an. Wegen der Größe diefer Wunder festen vie 
weifen Schriftgelehrten 66 feft und führten 66 ein, daß 6 
vollftändige Ruhmlied (הלל)‎ während der acht Tage gefungen 
und eine beftimmte Anzahl Lichter mit freudigem Sinne angezüns 
det werde jedes Jahr. — Bereint find heute Sabbath (Neumond) 
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3) Das prophetifhe Gefiht in Seharjah Kap, 4, welches auf bie 
Erlöfung zielt. 
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und das Weihefeft; darum preifet Dich, Herr, die fanftfühlende 
Nation, indem fie die Gefchichte Diefer Tage befpricht, und fie 66 
zeugt ewwiglich, daß Dir allein die Regierung ift. Deine Einzigen 
und Geliebten gedenfen immer Deiner und erheben Dich allein, 
Dich, Unvergleihliher! D, befreie fie aus dem Drude, und 
Alle werden Dir danken, Alfheiliger! 


מאורה. 


Die zwei Delbäume, jegt geftürzt, werden im mwohlver- 
wahrten Garten einftens wieder blühen, das Haupt der Keha- 
thiten und Ephrathiten!) werden zwei Kronen wieder [hmüden, 
und über der reinen Rampe ($örael?) werden fie wie Lichter 
glänzen; ja fie werden in dem Lager an der Lampe Borverfeite 
ftrahlen. — Dem Sohne Ephrath’s, dem die Krone genommen, 
der zur welfen Blüthe geworden, dem gefalbten Priefterfohne, 
der gebeugt, wie ein Schiff ohne Führer, herum irrt — ihnen 
gedenfe, Herr, jenes Geficht, das dem Secharjahu in der 
Stadt Babel ward!?) Wie Du ihrer dachteft und damals 
fie durh Serubabel befreiteft: fo mögeft Du auch ihrer 
Nachfommen gedenken, ihnen zu helfen und das Befreiungss 
jahr herbei zu rufen. D, feße fie in ihrer Eltern Heimath 
wieder ein, laß frei fie werden auf der ganzen Erde und aus 
der Hand des Jägermannes ihren Siegelring fich wieder erringen, 
daß fie in dem Lager an der Lampe Vorderfeite ftrahlen. — Die 
fo lange im Elend zurüdgehaltene Nation führe wieder nach Zion, 
die Ehrenwerthe bringe wieder, beladen mit ver Schäße Fülle, 
in ihr Mutterhaus zurüd, und die’ Herrfcherpracht laß’ von 
Davidv’d8 Haupte ftrahlen; die gewundene Müse richte hoch 
empor auf Aharon’8 Haupt. Das tägliche Opfer ftelle wieder 
ber, das Mehlopfer laffe wieder fich erheben, und das Salbol, 
dad und genommen ward, dad wir 016 jest nicht fahen. 


1) Kehatbiten deutet auf bie Priefter, die der Familie Kehath ent- 
ftammten, und Ephrathiten auf die Könige aus dem Haufe 
David’s, der aus Ephrath (d. 1. Bethlehem) war. 

2) Zerael wird hier einer Lampe veralichen, weil feine Beftimmung es ift, 
mit feinem reinen Gottesglauben die Welt immer mehr zu erhelfen, 
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TR 2 2‏ יְבְעירוּ: an‏ הַבָּבְאָה. RT‏ 
אָשֶר Tan‏ לְך תִיְלִיל: סְמוך oT,‏ בְָּן ATI‏ הַגִּקְרָא 
שְמַכְּלִיל: וְתִכָנִיסֶם- לְנְּשָםוְחִפְתֶסבְּהּרפַּכָלִיל: 
ְוּלִיכֶם. ותִמלִיכֶם- בהר עַיןוְהְלִיל: וחק ph‏ א 
יושר- עַלִי DIR‏ חָלִיל: Dy‏ אוּהְבִי שמף וְעזְבִי חזן 
שקרושוְאואָלִיל: וְאפְּרוּכִים. יְהוּבְרוּכִים. כָּל רואִיהֶם 
ָכִּירוּ: I]‏ בַּמַחַנָה. אֶל מול ID NET ID‏ אורחרש. 


זולת. 
ע"פ א"ב, ונפוף פתוס שלמה הקטן בירכי יהורה „pin‏ 


אִין ור חַלֶף- Ma‏ כל גולף- לְכושל חיול חולף. 
ְמכָשָלחַיִת שולף:בַער שָקד לְסְלְף- עֶדָּתאלף. מעט 
פרחי mon‏ גּכָר מרב sro‏ גְִמָצוּ שיחות כָּר: שלש 
עֶשָרְה Mama‏ רְאוּת בָּרְכות סֶקר. WEI may2‏ נְקר: 
בר שם OP OR‏ זכיר יְדקֶר: TRITT RT‏ 
ְּפּר בָּעַקֶר: הָעָרִים סור and ‚byıbz‏ חן ion pr‏ 


סף רעל- po form‏ וְהַרְעל: Din Tip‏ מַעַל. לְאֶל 
Tr‏ שעל. Da‏ עור מָהַעַל- Tan a‏ מוּעַל: ya‏ 
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Die Lichter auf dem Leuchter werden dann von den Söhnen 
Aharon’d wieder angezündet, daß fie in dem Lager an der 
Lampe Borderfeite ftrahlen. — Den Schmachtenden und Betrüb- 
ten, die alfo zu Dir flehen, helfe wieder auf durch den Sohn 
des Erwählten, de Name ift der NRothwangige!); führe 
fie dem gewürzreichen Garten zu und fehmüde ihre Heimath 
mit volfommner Schönheit! Leite fie und laß’ fie fhalten auf 
dem Berge Zion und in ©alilia! Nah dem wahrhaften 
Gefege wird alddann gefungen unter Begleitung der Harf’ 
und Flöte. Das Bolf, dad Deinen Namen liebt, das falfche 
Propheten jo wie Aberglauben haßt, des gevrüdten Stammes 
Genoffen — fie werden dann gefegnet fein, und Alle, die 6 
fehen, werden fie als folche anerfennen; ja fie werden in dem 
Lager an der Lampe Borvderfeite ftrahlen. — 


non 


Er, der Aller Schöpfer ift, ihm gleicht fein anderer Bildner. 
Dem Strauchelnden (Israel) theilte er frifche Kräfte zu, dem 
Mißbrauchübenden (Antiochus) entzog er die Gewalt. Der 
Alberne, er wollte das dem 600/66 lebende Rolf irre führen; 
aber wenige Sprößlinge von den Prieftern des Tempels fiegten 
über Taufende der Feinde. Diefe hatten Fallgruben gegraben 
und in dreizehn Riffen die Tempelmauer durchbrochen. Wer fich 
nah Wafferteihen zur Reinigung umfah, den blendeten fie 
und übergaben ihn der Finfterniß Dual; wer den hochwürbdigften 
Namen ausfprach, wurde erftochen — was Viele verleitete, von 
des Glaubens Grundfägen abzufallen. Der Ruchlofe erfann 
liftige Ränfe gegen die Frommen, die fich mit dem anımuthigen, 
erhebenden Worte Gottes befchäftigten, und goß ihnen einen 
Becher voll Wermuth ein, hinreichend das Leben zu verbittern 
und zu vergiften. Und noch ärger war fein Trog gegen ven 
Almächtigen, der mit der hohlen Hand Deeane mißt, indem 
er dad Darbringen ded täglichen Opfers unterfagte. Um das 
heilige Gefchlecht auszurotten, hatten die Leichtfertigen (Griechen) 


1( Das ift Davıd nah I. B. Samuel 16, 12, 
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ran?‏ פֶרֶץ: חבול טִמְאֶת apa ja Paz‏ השָרֶץ- שתוק 
אסוף הפרץ- זמָה ספק אֶרֶץ: טשו חרגולי ילק- ומורי 
Naybu 39 -POIMPRIT‏ דולק- er Ana Fra‏ 
IR?‏ כּהַכְִָי pay‏ חרחר ריב «pm‏ עקר Im‏ 
חַלֶקי חַג man‏ דולק: כָּנוִים »ybD BI‏ הוּמָרו 
na) yon wand‏ שן וּמַתְלַע- nam‏ קרש שלָע: 
TR)‏ הָכִינוּ צָלַע. נטוש I‏ גַּלַעַ. בְּשֶר קְרָש קלע. 
מָעם win‏ תולְע: nm‏ חִמס גָּמָלוּ- כָּ באל Men‏ 
ְּסוף יָאוּר Dip‏ כְּראש en‏ ִמלוּ: Troy‏ רְעות 
ִבְלוּ- Da‏ יּכְלוּ au‏ קש a Di‏ כָּ בְעשָן 
ָּלוּ: סוד שם לחלל". תמור רְשָע מתחולל: Don‏ 
an 22 +) Ton‏ הַלֶל:: עו en am ja2‏ 
par‏ ועולל- לְמַשָבִּית צר וּמִתְעילֶל- ann mean ba‏ 
my) NR‏ חַלוּצִיכם. ap}‏ שְמונָה on‏ 2 
שקוּררז נצִים. ותקופת שָנת קציבם: צערו כְּעְקרְבִי 
עקצים. my)‏ כִּנְמָלִי שקצים. להטו aD‏ קְצָצִים: 
הְעַכו כְּאֶש קוּצִים: קְהָלים Toy DW 9 oh‏ 
ID‏ רב DIN‏ »+ על חושְבִי אָבְדְנִי: שפוט SPD‏ 
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die Verordnung erfonnen, daß Jedem, der einen 60000 
trag fchreibt, der Finger abgehauen werde. Die Unreinen 
wollten gern den wohlverwahrten Garten unfittlich bevöl- 
fern, daß durch das Ueberhandnehmen außer Ehe erzeugter 
Kinder die Unzucht fih im Lande häufe Wie Heufchreden 
flogen fie heran, zerftörten und verheerten die treibenden Ranfen; 
wie der Sperber auf einen Vogel ftürzt, fo zerrifien und rupften 
fie meine unfchuldigen Jungen. Sie brannten vor Wuth wie 
die Hölle, erregten Zwift und Hader und hoben das gabenreiche 
Beichlußfeft (שמיני עצרת)‎ auf, das Feft mit den brennenden 
Lichtern. 1( Die fonft Bergfaninchen enannten wandelten fich 
in verfchlingende Drachen um, mit Löwenzähnen zermalmten 
fie die heiligen Abfömmlinge; verderblichen Sturz bereiteten 
fie ihnen, da der verheerende Krieg ausbradh. Der heilige 
Bund am Fleifche ward fogar verwehrt dem Wolfe, das dem 
Wurm verglichen 142( — Den Maßftab der Gewalt hatten die 
Griechen angewandt, und mit Gleichem ward ihnen vergolten; 
wie welfed Schilf, wie gemähte Halmen fanfen fie hin. Die 
böfen Anfıhläge, die fie gefaßt, Fonnten fie nicht vollführen; 
denn fie wurden bingerafft, wie dürred Stroh verzehrt, und 
verfhwunden waren fie wie Rauch. Den heiligen Namen Gottes 
wollte der Böfewicht herabwürdigen, darum wurde er mit fteter 
Angft geplagt, darum der Tag in Nachtihm verwandelt. —Und wir, 
wir fingen deshalb das vollftändige Ruhmlied, und Säuglinge 
und 2allende preifen die Macht defien, der ven Feind und Wider- 
facher ausgerottet; Alles, was Dvem hat, lobet Ihn! — Die 
Chasmonder hatten fih in fieben Heerhaufen getheilt, und 
fegten acht Gedenftage feft, gleich der Zahl der mandelfürmig 
verzierten Arme 66ל‎ Leuchters, und gleich der Tage des 
Hüttenfeftes, welches das Jahr befchließt. — Sie, die wie 
ftechende Scorpionen ung peinigten, wurden wie Ameifenhaufen 
zertreten, wurden wie Flein gebrochenes Holz, wie Dornenftrauch 
in der Flamme verzehrt. — Abermals verfammelten fih in Menge 
meine Feinde, im zwölften Monate des Jahres; doch Du, 0 Herr! 


1) Diejes Feft wurde ehedem, mit befonderer Fröhlichkeit, mit Gefang, 
Tanz und Sllumination begangen, 
2) 3001148 41, 14, 
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עוד TE‏ אַדנִי- ID TERN‏ זידוני- כָּל אבי a‏ שמור 
לפִי מלִיםי. TE OPT‏ ְּהוּלִים- יחל 
וני בְעלִים: Di mag‏ הלוּלים- vr‏ בין הוללים: 
הזת קרוא m a‏ כָמכָה בָּאֶלם: שופ aa‏ 


יוצר לשבת שניה דחנוכה: 


ע'ם א"ב כפול וכל map‏ עפייס כל' סכתוכ וכפוף סתוס מנחם ברבי מכיר חיה הזק. 
אוּדְּכִּיְעָנִיחָנִיוְחִיִיתַנִיוְלאכְלִיתָנִי- איבי לא amd‏ 
לִי. מִשָאול הַעָלִיתני - אַרוּמַמֶף יו pinmpm2! mbar‏ 


an pn prb‏ מז - DIOR‏ תְּבוּאנָה שת הרַעֶת 
As‏ ל פִיבְסֶת תל :2 5 מיון Se‏ פועלי 
»TIN‏ מכור שאון orten‏ היון: מנורה ar‏ וחק Dh‏ מָנְעו 
לשמור. נְתַתָּנִיחַלֶק שבְעְָהוּשְמונָה הַלָל לגמור naanb.‏ 

על Siam main‏ קדוש: 


ִּבָרַת מַלְכוּת שָלִישִית nimm on‏ בָּפָרוּשִים- דָּמוּת 


2) mm מי כמכה באלם‎ (NM. 8. M. 15, 11), 6)6ופ‎ Worte follen auch 
auf der Kriegsfahne der 00600064 gejtanden fein, daraus — 
nah GEinigen — auch der Name Madabäier (320) 018 die vier 
AUnfangsbuchftaben gedachter Worte, ₪ 6% 

3) Namen zweier Städte in Egypten (Sechesf,. 30, 17), 
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nahmft Dich meined 91600666 an gegen die, welche auf meine 
Vernichtung bedacht waren!) So mögeft Du auch Alle richten, die 
mit mir rechten wollen, 016 gebe 66 außer Dir noch fonft ein Gott; 
vernichte, Ewiger, die ruchlofen Feinde alfe! DO, achte auf die 
Worte meined Mundes, neige Dein Ohr und vernimm unfre 
Klage! Wie ehedem Du Noph (Egypten) mit Deinen Strafen 
fchreefteft, fo ängftige alle Gögendiener! Jenen gepriefenen Erlö- 
fungstag, da Du Strafgerichte an den Lebermüthigen ( Egyptern) 
übteit, laß’ ung erneuert wieder fehen; daß auch wir, wie damals 
jene Sänger, rufen: „Wer gleichet unter ven Mächten Dir?“ 2) 


יוצר לשבת שניה רחנוכה: 


Sch danfe Dir, daß Du mich erhörteft, mich 7 
und nicht dem Verderben übergabit; meine Feinde ließeft Du 
nicht über mich frohloden. Du zogft aus dem Abgrund mich; 
Preis Dir, Ewiger, der Du mir aufgeholfen! מ‎ früherer 
Zeit fihon ließeft Du die Sache genau verzeichnen; bevor noch 
die unerwarteten Ereigniffe eintrafen, hatteft Du fie fchon in 
der Wahrheit Fund gethban: „Zion, ich werde deine Söhne 
gegen die Söhne Griechenlands führen!“ (Sedharjab 9, 13). 
Und wie Du mich ehedem von der Lehm- und Ziegelarbeit 
in 3100661 und Aven?) befreiet haft, ebenfo zogft Du mich aus 
der Grube des 0015010006, aus dem tiefen Schlamme der 
gewaltthätigen Griechen. Sie (die Griechen) wollten mir das 
Anzünden des heiligen Leuchters, dag Halten der 66, die 
Beobachtung der 696086 Gottes und die Verehrung feines 
Namens verwehren; (90פ‎ Du, Gott, halfit, Du verfchaffteit 
mir wieder den Antheil der fieben Tage (der Hefte), nebft den 
acht Weihetagen, an denen ich das ganze הלל‎ Dir finge. 0 
laßt uns denn für acht Tage ein freudiged Lied anftimmen dem 
Verleifer des 6516069 , dem Heiligen. 

In Betreff des dritten (griechifchen) Reiches fah der anmuths- 
volle Daniel in-feinem Traume deutlich die Geftalt eines Len- 


1) Siebe IT. Madab. Kap. 14 u, 15, fowie Megil. Thaanitb ,של‎ 2. 
4 IND (פיוטי‎ 
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ְמִרוְלואַרְבְּעַכְּנְפַילְהַרְשִים-ּמשָסִיפרְרוְהיֶהלְארבְּעָה 
רָאשִים: הֶרְאֶה שָנִית VER‏ 1 וְעְצַםלְהִמְאִימָה- הקרן 
DAR YET‏ לְהְַימָה - צַפנָהוְנְגבָּה 
"ya enanioybabnnmnennara‏ מדני. PEN‏ 
חַקוּקְבְּקְרְוְהַשורוּבְבְָרִיה ON TIER)‏ חַלֶק 1:92 =bn‏ 
DIE 1‏ משישק וְששך: זהר לְמַשָנָהוּ רות van by‏ 
TON‏ וְכַסאֶת יכל הֶַרְעותֶחֶשף: חָשָב RT‏ 
ַָבֶּת וְרַתִידִנִי- חק מעַבֶר קילג כְּמִכְתָב רשםמוקְדני: 
TEN‏ הֶסכִּי לאלְוְכִּירבְּשֶםאַדנִי: טַכְסִיסִי MINEN‏ 
גער יְהרגְהוּקוּסְטֶנָר- טְהורִיםניסְדוּבְּהתְאֶסַף עַמבְּשָנוּס 
לְהַסְַּגֶר. קול Si Dina‏ גַר: שצוּלְבָטָל ילת עם 
«na m‏ ימו לעשות NEIN O2 NO N‏ 
220% אֶת בַּת יְעַקב וְכֶן לאיַעְשָה: aa UN D3>‏ 
WIN D3> -D’aim DD‏ המָקום Anz‏ שָמָנִיבז 
מִכְחָרִים. כִּי 2 יָעשוּ הבְּחורִים: -] הַקְרוּאִים np‏ 
חןראשהפרעה- 72 מַסְכַהבְְּמֶעַהעַל anime‏ 


fich verfammie, dur das Zeichen des Miühlgeraufches und Ficht- 
anzüindens.” Das heißt, die Trauung und Bei jpmeidung פן‎ in שול‎ 
jen zwei fefter, den Syrern unzugänglihen Städten vorgenommen, 
und das Volf davon duch den Ton einer Handmühle (Signal der 
Tramung) und das Anzinden der Lichter (Signal der Bejchneidung) 
unterrichtet werden. Bergl. מסכס ס' בנוכל‎ ’h תממיוד ירוסלמי בתובות פכק‎ 
(wo ftatt 93 בענר‎ zu Tefen ift) und ככלי סכסלרין >‚ כ',‎ (mo bie 
Stadt בורני בענר‎ heißt). 
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parden mit vier Flügel verfehen, aus dem fich dann vier Köpfe 
fonderten. Er fah darauf zum zweitenmale einen großen und 
furchtbar ftarfen Ziegenbod, deffen großed Horn zerbrach und 
dann an feiner Stelle vier andere Hörner famen, nach Norden 
und Süden, Dften und Welten fih richtend. — So fam denn 


“eine gegen mich feindlich gelinnte Gewalt zur Herrichaft, deren 


Erftes 66 war, auf jedes Rindshorn und an jede Zeltthüre die 
Worte eingraben zu laffen: „Keinen Antheil habt ihr an Gott!” 1) 
Aerger 016 die Könige von Schifchad und Schefchach 2) trieb 66 der 
freche König (Antiochus); erließ feinen Minifter mit graufamen 
Befehlen gegen mein Volf herziehen, mit feinem Heere das ganze 
Land befegen, und finiter ward’S darin. Neumond und Sabbath 
und alle meine Sabungen wollte der Macedonier ftören, in Wort 
und Schrift ließ er die Verordnung durch’8 ganze Land ergehen, 
daß Niemand fich unterftehe, den göttlichen Namen zu erwähnen. 
Mer bei einer Trauung oder Befchneidung zugegen war, den 
brachte der Scharfrichter um. — Die Reingefinnten hielten darum 
ihre Berathung und VBolfsverfammlung geheim des Nachts, die 
Waffen umgürtet, bei'm Geräufch der Mühlen und bei'm Lampen 
licht 3). — Die Griechen waren des Einnes, dem geplünderten 
und gedrüdten Bolfe die reinigenden Bäder zu entziehen, fie 
faßten den fchändlichen Gedanken, die Verlobte zur Entehrten 
zu machen, ehe die Heirat vollzogen würde, die Töchter 
300006 zu mißbrauchen, was noch nie 66000. Da ver 
mählte fich Glafar mit der edlen Fürftentochter Chanah, und 
verfammelte die Leute des Drtes zu einem Föftlichen Mahle, 
wie 66 bei den Jünglingen Brauch ift. Aber vor den Augen 
der Gäfte entblößte die holde Braut ihr Haupt, vermifchte in 
ihrem Kummer den Wein mit ihren Thränen und zerriß das 


1) Das heißt fie liegen allenthalben den ftvengen Befehl ergeben, 


nicht mehr , Gott zu vwerehren. Siehe übrigens Bereich. 8 
Abi. 44, und Meg. 0011110 Abjchn. 2. 

2) Egypten und Babel (1. B. Könige 14, 25. Jirm. 25, 26). 

3) Nach einem andern alten handicriftlichen Texte: טחורים נוסדו להתאסף‎ 
עם 722 חל 222‚ קול רחים ואור נר‎ lautet die Weberfegung: „Die 
Reingefinnten riethen darunı, daß das DVolf in Beror chel und Aner 
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min‏ הַפּסִים Wen‏ עָלֶיהָ ya‏ מלל יְהוּרָה אֶחִיה 
nam‏ לָמָה pam‏ מה 77 אא כָּשָכְרָה תִּשָתוחַחי 
> וַתִשְתִּפְּכִי- ותאמָר לא ארני אשַהקשת רוח אָנכִי: נָבָל 
15 יתעולל כִּ בִים ner‏ נְמְצַאתִי מַחַלְלֶת אֶת אָבִי 
ומאת לשְרְפָתִי-וְָנִיאָנַהאולִיְאֶתחרְפָתִי ישִיחָמָרת 
DD)‏ בְּבְכִי Dann‏ וכועָקֶה- שַם DK‏ ללכו TI‏ 
חַרְדָה מוּעקה- ויר יְהודָהוִיאמָר צַדקה: עְצַה הָבו לְכֶם 
בִּקַנְאַת עושָה נוּרְאִים. עמדוּ השָרִים משַחו 139 Nor‏ 
IT DIN”‏ ויקמו כָּל הַקרוּאִים: פָּצוּ חִזק וְנְתְחוּק 
ער ענו מִשֶפּחָנּ E‏ ו וינו תרכו 
Hans -‏ המ Sms Er er‏ לק 
ְאָמַר בּואו ON ab‏ וַיקרא הוציאו ba‏ איש מַעָלִי: 
קִפַץ MOD VOR Im‏ כָּבְאִים HR)‏ קרב ולקה 
אַשרֶה al) VID) MT‏ וְִַקעָהָבְְטְנוּ: ראשו 
an ia) mm az INN MID‏ עַבְָיכִי מַת 
on Da‏ להי ויקח אֶת VER‏ עמו וַירְדף: 
הַָהוּדִים בְּשנְאִיהֶם iR‏ או 2 IND‏ על ללוס 
an ap aan‏ ְכֶב Singen an bp‏ תַשועַת 


- - 
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feinne Kleid, das fie an hatte. Da redete ihr Bruder Jehudah 
fie an: „Chanah, warum weineft du? was ift dir denn, daß 
du wie eine Betrunfene dich Frümmeft und gebervejt? und fie 
antwortete: „Nicht fo! aber mein Gemüth ift zu fehr bedrängt. 
Wenn nur der Abfcheuliche mich nicht mißbraucht an meinem 
Bermählungstage! Ich würde dadurch meinen Vater entweihen 
und zum Scheiterhaufen bingebracht; und wohin follte ich 
tragen meine Schmach?” Die feelenbetrübende Klage, die fie 
fo mit Weinen und Schluchzen vorgebracht, nahm 60 ihr 
Bruder Jehudah zu Herzen, gerieth darüber in heftige Bewegung, 
erfannte e8 und rief aus: „Sie hat recht! Berathichlagt euch 
in heiligem Eifer für die Sache des furchtbar herrlichen Gottes! 
Auf, ihr Fürften! ftreicht die Schilde, ihr Gottsfürchtigen !" — 
Sn haftiger Eile fuhren alle Gäfte auf und riefen: „Laßt 
uns muthig Fämpfen für unfer VolE und unfre Familien, 
daß unfre Töchter nicht entehrt und unfre Dränger nicht mit 
und vermifcht werden! Was? unfre Schweftern follten Buh- 
ferinnen gleich geachtet fein?” — Hierauf verfammelten fie 
fih am Eingange ded Pallaftes des wollüftigen ITiyrannen, 
der ihnen mit freundlicher Miene zurief: „Kommt immer 66 
troft herein!” „Seder andere, rief er zugleich, gehe von mir 
hinaus!” Nun fchritt in fchlauer Weife Jehuda mit feinen 
Brüdern vor, als fümen fie zu einem Hochzeitgmahle; er näherte 
fih und ergriff eine Lanze, die zu 96866 VBerverben vor ihm 
ftaud und ftieß fie dem Barbaren in den Leib, und Elafar hieb 
ihm den Kopf ab und warf ihn hinaus. Deffen Diener aber 
flohen, fobald fie ihren Herrn todt erblidten, eilends davon, 
und Jehudah mit feinen Brüdern verfolgte fie. Sie fielen 
über fie ber, bieben fie nieder und verbreiteten Schreden in 
ihrem Lager. Alfo fchalteten die Jehudim an ihren Feinden, die 
ihnen früher fo zugefegt, fie Famen über die Erfchlagenen und 
plünderten fie. — Da rüftete fih aufs Neue der König und 
beftieg feinen beiten Elephanten; doch die Hülfe fam, ein Pfeil 
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חֶץ m‏ בַּשָרִירוּ ניקב חר- ben‏ רכבי אַחור: מִכָה 
NIE‏ עְצָמוּת בָּרַחוַיְצָא יָצא. nm‏ עַבָדָיו D’ N‏ 
הַנִיסוּהוּ רצוצק: un‏ בְּבשָת פָּנִים om ud‏ 
בָּאָנְטוּכְיָא עיר ְדולֶה Dy2‏ זהוּהים- any)‏ בָנִים יצָאִי 
צָבָא בַּשָרוּכְמָהִים. וישְמָעוּ אֶת קול יי ar‏ חולות 
TI Mag‏ קוה לְהצְעיר ur Ari pr‏ 
תָּעַקֶר «Typ ma DR‏ על 12 קְרָא DW‏ הָעִיר: IND‏ 
map‏ קְצִינִי DEE‏ יי נָסִי: מְסַכַּת שם גקְרְאת MIT‏ 
May old‏ אל ּיהוּרְהוְעְקְרוזְכִיבוּסִי:בְּלְכָד 

ב צר וצדוןוְעָרִי דּירְתֶם- בְּרְבִּים DA‏ לפני יי mb‏ 
תרְתֶם. בְּחַצְרִיהֶם DI DATEN‏ עָשוּ man‏ 
ְּרצוּנֶם כּמְשָפּט אדונים: IT)‏ בשנְאִיהֶם ray)‏ וְענוּ 
מַדְְנִיוּמְדנִים. בניע אָלִישַהוְתַרְשִישכּתִיוְדדְנִים: 
עבור Dr) mar)‏ שָנִים nn‏ ושמוניבם. בֶּרְצִי 
כָסָף DARM)‏ יְאַתִיוּחשְמַנִּים לְחַשְמונִים. Syn am‏ 
הַמֶלָאכָה 27 דִּרְכְּמונִים: ידידות Am‏ כּחָנִים in‏ 
קדוש הַמְבְבָּר. יָשָבוּמָאֶה ושלש לְמוּ שָלְחוּכֶר. man‏ 
OT IND Ran Na‏ 
er wegen 8‏ שר 6068 vor 0 hatte,‏ אחידת מגדל שר die Lejeart‏ 


KReimes in das gleichbedeutente WEI übertrug. Dieje Lejeart fcheint 
denn aud die richtige zu fein, 
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flog in den Leib ded Thiered, ed durchbohrend, und fein 
Reiter fiel rüdlingsd herab. Verwundet und mit zerbrochenen 
Sliedern mußte er fliehen, feine Diener brachten ihn eilends 
in die Landichaft am Meere, und mit Schande bevedt Fehrte er in 
fein Land zurüd!). — Darauf befriegten fie (die Chasmonäer) 
Antiodhien, die große Stadt mit ihren ftolzen Einwohnern. 
„Öeftegt haben die im Felde ftehenden Söhne!“ wurde den 
nach Botfchaft Verlangenden verfündet, und 66 Fang ihnen, 
als hörten fie Gottes Stimme. Die im Thale liegende Stadt 
Cäfaren, die Tochter Seird, die ein fefter Pflocd gemefen, 
Ssrael zu Fränfen und zu befchränfen, fie wurde verheert und 
völlig zerftört und erhielt einen andern Namen. Meine evlen 
Fürften, die fie im Namen des Emwigen, meines PBaniers, 
eroberten, wandelten ihren Namen um in אחירת מגדל נשיא‎ 
(„Eingenommener Fürftenthurm“?), und fie ward noch 
eine der beiten Städte in Jehuda, die Zerftörte ward ]סה‎ 
(Serufalem) gleih. — Wenn einft Zor und Zidon und ihre 
Drtichaften jo bezwungen werden, dann werden Viele in deren 
Gehöfen und Sclöffern figen,. fih ganz dem Dienfte des 
Herrn ergebend und die heilige Lehre ftudirend. — Die Fürften 
Suda’s (die Chasmonäer) beherifihten nun 016 wahre Herren 
ihre Feinde; fie unterjochten ihre Gegner und machten zingbar 
die Midjaniten und Medaniten und die Söhne Javan’d 
(Griechenland): Elifchah und Tharfchich, Kithim und Dodanim. 
Der Fahre 180 waren fie (Ssrael) den Griechen unterworfen; 
aber endlich mußten Fürften Silberbarren den Chasmonäern 
überbringen und zu dem Tempelwerfe Darifen 6901068 geben. 
650 faß das geliebte Vriefterreich, der heilige bevorzugte Stamm 
(die Chasmonäer) 103 Jahre auf dem Thron, und ihnen 
jandten Gefchenfe die Könige von Scheba und Seba. — Gerüftet 
1) Siebe Sofippon 2. 9. , Abichn. 20. 


2) Im Talmud Megil. 6 beißt fie אחידת מגדל שיר‎ und in Megil. Thaan. 
Abfhn. 8 אחידת מגדל צוך‎ Aus Obigem erhellt jedoch, daß der Feftoichter 
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עד an‏ שלו. מַצְבָא mama‏ שבו בְּעשרִים mom‏ 
5057 לכו Dorner on Ba‏ וְטּבִי לֶב: ya ba‏ 
TR MENT‏ שקְצויונים- כְּנְסיּננְוַּבְּמוְרְחִיתטָפנִית 
לשב on‏ לקו DEN‏ אחרות וְהָבִיאוּ אֶל תַחַת 
הָאַכָנִים: mob Box an m.‏ וּלהורות mer‏ 
ישרים מִשַרְתִי קש Ania‏ קריב mia‏ אֶת קרְבָנִם 
naar‏ הַמזְבּ: רצוי הגדול op pro vr‏ בְּלְין: 
ְצֶה בְּפְעַל מלאו vr‏ כָּרַת ל - mons‏ והוּא כהן 
לאל zb‏ חי פִֶיצִי a2‏ לְחַלְל בִּית הִיעַר- dm‏ סורג 
הָיָה נְבָהו עשרה בְּמְשָעַר- פרצו ועברוּ שָער: יָרירים 
ְּוּקוּ שלש paar Wappen‏ לְמסְפָרֶם 
„und ninmein‏ ְהַשְתְּחָווּ ליי בְּהר הַקרְש: arm‏ 
bon‏ חי Sp‏ מַחה נִמְחָהי הַרְצִים axun‏ בר 
obs‏ ישוּעדז Dan «may‏ לִירוּשָלם לְעַשת 
נְכָּה וְשְמְחָה: חנְכו aa]‏ הִיכָל לְהָעַלות נר בָּאמָן: 
פַּשווּמְצְאוּבְשִיתיןפך שוש בְּמְמֶן-כּיאםאָסך RO‏ 
הרו מְצָאבְנס לְיָמִים ER RO ON‏ לכ DEN‏ 
mn‏ לדורורז mama a‏ ולהודורז Sana‏ 
PS NP) Mana 27‏ בְְִּיחָף שמיר וָשיִת: AED‏ 
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blieben die fünf Chasmonäer!) bis zum Freudenfefte (סכות)‎ ; 
den 25. Kislev Fehrten fie vom Felde zurüd, freudig und wohl- 
gemuth in ihre Wohnungen. Alle Steine ded Altars, welche 
die Griechen entweihet hatten, verbargen fie in eine der nord- 
öftlichen Tempelfammern, und feßten andre Steine an deren 
Stelle. Die Leviten verfammelten fih zum Singen, Danfen 
und reifen, die frommen Diener ded Heiligthumd famen 
wieder, ihre Opfer zu fihlachten zur Cinweihung des Altars. 
Als der Größte feiner Brüder (als Hohepriefter) ward derjenige 
erwählt, der feine Widerfacher vernichtend getroffen hatte (Jehuda 
der Madabäer); er beging feine Einfegung feierlich, nach der 
Vorfchrift in der Gefegrolle, mit Speife- und Tranfopfer?), als 
wahrer Briefter des höchften 690166. — Als die frechen Feinde‘ 
herangefommen waren, den Tempel zu entweihen, durhbrachen 
fie. den zehn Ellen hoben Wall hinter der Gittermauer und 
drangen ein in das Thor. Al dann die geliebten Briefter vie 
dreizehn Riffe der Mauer wieder vollftändig ausgebefjert hatten, 
da verordneten fie, eine gleiche Anzahl von BVerbeugungen 
fich zu verbeugen vor dem Ewigen, auf dem heiligen Berge 3), 
Nachdem der Feind mit feinem SHeere vernichtet war, eilten 
Boten nah allen Bezirken, die eingetroffene Rettung zu ver: 
fünden und Alles nach Serufalem zu bringen, um der Ein- 
weihung und dem Freudenfefte beizumohnen. Sie reinigten 
und weihten den Tempel wieder ein, wollten auch das beftändige 
Licht wieder anzlinden, und nach anhaltendem Suchen fanden 
fie in des Altars unteren Räumen nur ein einziged marmornesd 
Krüglein taugliches Del verborgen. Doc) 06 reichte dafjelbe 
wunderbarer Weife zum Lichte für ganze acht Tage hin; darum 
beftimmte man für Fünftige Zeiten eben fo viele Feiertage, 
an ihnen Gott zu preifen, zu danfen und zu loben. — Deine 
PNriefter, Herr! waren in Tugend gefleivet damals, ald Du 


1) Des Mathithjahu fünf Söhne אלעזר ,יחודה ,שמעון ,יוחנן‎ und .יהונתן‎ 
2) Ka 1. “+ Rap. 29. 
3) Siehe darüber Talmıd Middoth, 91510114 2, 
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PTR‏ ורגנ בַּרְלִיקם nn pop)‏ מומור שיר naar‏ 
הבית + קרוש: הכל יודוך וכו'. 
יוצר לפרשת שקלים: 
אֶל מִתְנשָא לְכַל ו לֶראש. בָּחַר בָּאם בְּלַת ראש. 
79323 בַתָאנָה בֶּראש: בִּיטָה min‏ ְרוש. מַכָּל אם 
wind)‏ לְנַשאַהעַלכָּלראש:גִעַלְהּתָשִית למנורראש: . 
m‏ תָּרִים ראש- NP‏ 122 מַראש: כָּבורִי וּמָרִים 
ראשי. עִתָּה עבור בְּראשי. ויִרְרְשִי ויבקשי. קדוש: 
דבּרבְְּהסְפָר- וְקִיְַבָּאמרִי שפֶר- SEN TEN In)‏ 
הַיוּתֶם נוּתְנִיםכּפֶר. בְּלִידפִּיוְחַפֶר. בָּעָד עונָם לכפר: 
OHREN‏ תכב כַּסְפָר. jan‏ הִַפֶר: לְמְנוּתֶם Dy‏ 
DENN TEN DIN DI‏ זֶה DI YO‏ 82 חה: וְהֶרְאָהו 
ְּמִין מִטְבָע אש בַּפַחַוָה: Don‏ הַכּל am‏ כְּזָה: D797‏ 


- ₪ - .. 
. 


DIR IN) ma nv‏ אל my DIR am‏ טובות 
יוּמָבוּ על וֶה- au‏ יְכוּ לחְזֶה- וְגוּי לגוים רבּים am‏ 
mann moin ai m»‏ בְּתורָה moon‏ לָיּנָה שָהִיא 
תַמֶהכָּלהָעַבֶרִבְּימָה. ana‏ מחצית 
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die Dornen und Difteln wegfegteft!); darum verlieheft Du 
auh Sieg Deinen Frommen, und frohlodend zündeten fie 
Liter von reinem Dlivenöl an, bei'm Pfalmlied zur Einweihung 
Deined Haufed, Heiliger! 


יוצר לפרשת שקלים. 

Gott, über ₪166 Hohe 610000008! der Du Dir eine an 
Zahl arme Nation erwählteft, wie Erftlingsfrucht am frühen 
Teigenbaume — o fchaue herab, Allmächtiger, beachte fie und 
zeichne fie hocherhebend vor allen Nationen aus! Die fie ver: 
fhmähen, lafle zum Gefpötte werden; aber fie erhebe wieder 
dad Haupt in der heiligen Stätte von Anbeginn bereitet. — 
Sa, der Ewige, meine Ehre, er hebt mein Haupt empor, und 
zieht vor mir einher, mich wieder beachtend und verlangend, 
Er, der Heilige. — 

&8 gab der Ewige im Buche des Gefeßes in lieblichen 
Worten dem Staub und 91/06 verglichenen Ssrael den Befehl, 
ein Löfegeld zu geben, auf daß fie von jedem Fleden und 
jeder Schmach gereinigt und ihre Miljethat ihnen vergeben 
werde und der Ewige fie 016 fchuldlos in das Buch ver: 
zeichnen fann, in das Gedenfbuch, und fie gleichlege dem, 
der fprach: „Sch bin ja nur Staub und Afche” 2). Zum Vater 
der Seher (Mofche) fprach Gott, eine feurige Münze in der 
Erfheinung ihm zeigend: „Ein Jeder gebe diefer ähnlich eine!“ 
Eine Gnade wurde ihnen damit erzeigtz dadurch Fumen ₪ 
nicht zu Schanden, entfräftet war dadurch ihr Feind. 6 
wird ihnen darob noch in der fpäteften Zufunft zu Theil; fie 
werden die Herrlichfeit Gottes Ihauen und wird alddann 6 
eine Bolt Serael viele Völker in Erftaunen fegen. Der 
Einzige, der in der Höhe thront, bedingte in der vollfommenen 
Lehre mit feinem vollfommenen Taubenvolfe (Jrael), daß Jeder, 
der dad Meer durdyzog, ohne Unterfchied einen halben Schekel 


1) Das heißt: die abgättifhen Feinde wertilgteft, 
2) Abraham, I. 9. M. 18 27, 
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הַשַקְלְתְרוּמַה:לְטוּבְתְבְּלִילְעַלְמָה. וְתְהִיָה לְהּכְּחוּמָה. 
man‏ אֶרֶץ על DM my Dry am sa‏ 
BLOND REIN‏ כּלֶם 
ישווּבְּנְתִינָה. 3 עוד לְהִתְמַתֶּנָה: rbo‏ ִסְכִּית ‚ram‏ 
כל עַת ובְכָל עונֶה- וקימ בּרְנְנָה: על נפְשתִיהֶם 
)22 וְחַטאתִיהֶם DEP‏ וחק טוב DD)‏ פָּארֶם 
הכל naeh neo‏ יָתַנו וְיגְמָרוּ. mim‏ לצור ישוררו; 
Dis‏ יִמְעַטו וְיָחַסְרוּ. על yo 22 DNS‏ 
am An‏ : קְהָלֶם ְהַתְוּק ְּתְעוּרְה. 2 עור 
rund‏ בְּהַקְרִיבֶם וע ‚num Day DI ie;‏ 
בְּאַהְבָה na‏ בִּישיבָרה וּבַעְמִירֶה: שָמֶם Da‏ 
הַתְמִירֶה. 53 5393 חְָדה. לור בל ab‏ תָּמִיר 
a mn‏ - לְחְבַצַלֶת הַשָרון. any aaa‏ > לפנו 

DM‏ - קדוש: הכל יורוך. 


Din‏ דיעוער שבת Tin‏ ראש חדש m‏ וירד geb pi‏ לך אלים 
גענונגען, מֶבען ניועע 18. 


DON‏ ע"סם א"ב. 


אַתְהאֶהַבְפְעַמִךּ. בַַּבוּרְְרִרְפִּמִמְרוּמֶךְ. DPA‏ 
DAR7T «I‏ הב ‚mau‏ הב nom‏ וְעַמֶּךִי 
וּמַתְמִירים ב - זְכוּרִבָּרִיתנְאָמֶךְּ- חַמוּלוְקְרְבלְהֶם 
OA Ir‏ יָשֶקְלוּכַסַכְּפְרִים. 183 


6. bp לפרשת‎ num 


zur Hebe entrichte. Dafür wirft Du ihnen das Gute nicht 
entziehen, wirft wie eine Mauer fie befhügen, Du, der die 
Erde an ein Nichts aufhängte. Wer zwanzig 30016 alt ₪ 
hat diefe Gabe mit willigem ©emüthe zu fpenden vor dem 
Herrn, der in den Wolfen thronet. Sowohl Fürften als 
Dürftige, Alle follen gleihe Gabe geben ohne Auffchub zur 
beftimmten Zeitz damit der Ewige zu jeder Zeit ihre Bitten 
erhöret und ihnen Freude gewähret. Ihre Berfonen werden 
dadurch gefühnt, ihre Sünden vergeben und ein fchöned 8 
wird ihnen zu Theil. Alle erzählen 08, wie fie der Herr 
gefrönt, verkünden fein 900, preifen und fingen Danf dem 
Schöpfer. Ihre Dränger werden immer weniger, immer mäch- 
tiger fteigen fie (Israel) empor, gefättigt mit Freudenfüle, 
Die Berfammlung erftarkt durch das Zeugniß (Ihora), um nie 
mehr zu wanfen, indem fie diefe Gabe (dad Schefel) dem heiligen 
Dienfte weihet. — Erhabener! erhalte ihnen darum Deine Liebe 
und Deinen Wohlgefallen in allen ihren Lagen. Laß ihren 
Namen in einem fegenvollften Leben fortdauern und Feiner 
fremden Macht fie unterthänig fein. D, möchte fletd die Lilie 
Scharon’d (Israel) mit vollftändiger Verföhnung gedacht 
werden vor dem Erhabenen, dem Allheiligen! 


זולת. 


Du 606% Dein Bolf, ließeft ihretwegen aus Deiner 
Höhe Did herab und fpalteteft ihnen dad Meer, vereinteft in 
Deiner Liebe fie mit Dir, daß fie, Dein Erbe und Dein 
Volf, immerwährend Dich erheben. Gedenfe darum Deines 
ihnen verheißenen Bundes und bringe erbarmend ihren Er- 
löfungdtag herbei. Allgütiger, du.befahlft den Herrlichen (SHrael), 
Löfegeld zu geben, zur Sühne ihrer Sünden, damit dadurd 
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מְכַפרִים. לְעדיְהוּמְשָמָּרִים: מִנִזְמָעּתעָשָרִים. ang‏ 
עניים ועשירים- סְמִיכַת כָּל הַנּסְפָרִים- עולצים בְּכָל 
עַבָרִים: פְּקְדִיהֶ וּשְמוּתֶם- צָכְאֶם וְרְבְכוּסֶם- קימֶם 
כְּמַחָנוּתֶם. רם השוּבֶן אִתֶּם. שַבְטִי שְאָרִיתֶם: m‏ 
תקוָה לְאֶחַרִיתֶם- Jen‏ לְכַרְכְתֶם: כִּקְרִיעַת DI‏ סוף 
כ ְּכורים שונְאִיהָם לְהַכּתֶם: עזרת, ומתפלליס ‚sc‏ 


„map‏ סם"ן ar‏ התפלה עד מלך עוזר ומושיע ומנן. 
מְפור חָכָמִים גּנְבונִים. % העת מְבִינִים. a‏ 


ָָּחוּ u = 0 A ar ia‏ הלט ָבֶר 
הצרי תעל: טרח onen‏ הגד לו- שְאֶת- naeh‏ לְהָליץ 
Won‏ ראש לְשַאת- ‏ כְּפְרֶם NND ara nn ya‏ 
abınb‏ לְנשאִם 22> nen‏ אֶת: 

ראשי על כָּל ראש בַשָאתָ- a‏ על MR am van‏ 
הַתְנַשָאתָ- "יואַהַכָה עַלכָּל פְּשָעכְּסִי- בָּגִיְצַל a‏ 
ְגונִי התְנְשַאתָ: בָּרוּך ms‏ יי SO Ja‏ 

אתה גכור וכו' עד להחיות מתיט. 
מעתיק פָּלוּסִים צַר ובור Tom «mm‏ וּמְשָקֶל on‏ 


קרובות לפרשת שקלים. BT‏ 


auf ewig fie behütet bleiben. Die Summe von zwanzig מעות‎ ( 
haben fowohl Arme, ₪18 Weiche zu geben; 66 fei zur Stüge 
den Gezählten, daß in allen Orten fie fröhlich fein fönnen, — 
Shre Zahl und ihre Namen, ihre Schaar von Jaufenten, 
richte auch jegt in ihren Wohnungen empor, Du, Erhabener, 
der Du in ihrer Mitte throneft! Laß den Stimmen ihres 
Ueberreftes eine fehöne Zufunft werden! Nimm wohlgefällig 
ihre Lobgefänge auf, wie ehedem am gefpaltenen Meere; wie 
Du Egyptens Erftgebornen fchlugeft, fo Ichlage ihre Feinde. 


קרובות : 

Nach dem 9/0106 der Weifen und Verftändigen, nad dem Unter-‏ מסוד 
richte und der Meinung der Gelehrten, öffne ich den Mumd, mit Liedern‏ 
und Gejängen danfend zu loben Ihn, der in des Himmels Räumen thronet.‏ 

Gwiger! der Du bei'm Anbeginn wohlüberdacht jedes‏ אז 
Werk nad) feinem richtigen Maag und Gewicht hervorgebracht,‏ 
Du befahlft auch fo dem aus der Fluth, Gezogenen (Mofcheh)‏ 
die Anzahl der im geregelten Zuge Einherziehenden (Ssrael) zu‏ 
erforschen. Sie hatten die Herrlichkeit Gotted gegen ein Gößen-‏ 
bild vertaufcht, hatten frevelnd zum nichtigen Kalbe gerufen:‏ 
„Dies ift unfer Gott.” Darum wurden fie im Grimme verlaffen,‏ 
ver Beft und Verftoßung übergeben, 016 daß ihr treuer Führer‏ 
Moicheh) für fie flehte und heilenden Balfam ihnen verfchaffte.‏ 
Diefem übertrug der Herr ded Bolfed ermüdende Laft, daß‏ 
er ein fteter Fürfprecher ihnen fei, und fo die Strafe ihnen‏ 
erlafien werde. Zum Löfegeld für fie, Sprach der Herr, will‏ 
ich Nationen hingeben; erhoben foll Israel werden Durch den‏ 
Spruch: „Nehme auf ihre Zahl." 2. 8. M. 30, 12.)‏ 

Mein Haupt erhobft Du über alle Häupter, brachteft‏ ראשי 
zu hohem Site mih, Du Hocerhabener! Deine Liebe dedte‏ 
alle Frevel zu. Du zeigteft Deine Erhabenheit, da Du mich‏ 
Gelobt feift Du,‏ .מקה in den 65008 Deiner Rechten‏ 
Emwiger, Schug Abraham’e.‏ 

Der Du Berge rüdeft und bildeft, den Wind‏ מעתיק 
fhaffeft, das Waffer fammt der Luft milfeft und wägeft, Du‏ 


1) Chaldäifhe Benennung des ebraiihen גרה‎ (II. 8. M. 30, 13). 
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עם mpg mn‏ לכל זיק «MI SDR)‏ נבַּכְתֶ nm‏ 
פרִיון לְכָל רוח: שָרִיג Tr‏ שעיר Do‏ עָמַד. סְקַרְת כִּי 
MEN Tyan‏ וה לוה שְמַעַבְּמְעַמַר. עור 
שקלים מָראש חִרְש ללְמֶ: meine‏ זאת nian>‏ בְּקץ 
+ פְלֶסִיהָ DB Dan)‏ ער וּבוּוָה: *"צורת van‏ 
ָּחז אָבִי חזֶה. my‏ צוּר לְצִיר 2 DA‏ מפן um‏ 


שמ nme‏ בָּעַם לו עמותים. va‏ כָּל Dom Dim‏ 
מוּמתים. * יעיר ויחשוף זֶרוע וְיָר מִמְתים: בָּוִיל an‏ 
לְקֶשלְהחיות מָתִים: בָּרוּּאַתְהייִמְחִיָההַמָתִים: 


קַצוּבָה היא זאת לְשועיםוקלים - קְצִינִים וְרְשִים A327‏ 
שקוּלִים. קצין לְבַל יָעו מוּל מקהלים. קרא לאמר in‏ 
פֶַענִי מַעַקוּלִים: רב Dy‏ אשר לאיִסָפֶר. רב עם צָעִיר 
BON) DDR‏ ראוּים לְענָש הר Sonn? BF‏ 
ET TITN‏ שָעוּריבּוָה שעוּבְּמִפֶקֶר 
ְהַגְבּר- שְתִילְמולְנְשִיאַת ראש אתְלְחַבָּר: RD‏ 
כְּפוּרִים כָּפָרם לְהַדְבָּר. שמורים Ha a)‏ כָּל הָעַבֶר: 


DR yon מָאֶז כָּל עַדַת קדושים:‎ Tom 
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befahlft den Demüthigen, für jene Seele ein Löfegeld zu geben, 
damit feine Pet fie treffe. Ehe noch der Zweig des frevelnden 
Seir’d  Haman) .entftanden war, fehauteft Du fchon, daß er 
36106] zum ₪016 und zum Stachel emporwädft; Du ließeft 
darum die Berfammiung den Rathfchluß vernehmen, vom 
Neumondsrage an für die Schefalim zu forgen und den davon 
handelnden Abjchnitt!) in diefem Zeitpunfte zu lefen, damit 
das darin vorfommende Gewicht der Schefalim dem Gewichte 
Silberd des fihmähenden Feindes (Haman) zuvorfomme,. Die 
Geftalt einer Münze fah der Vater der Seher (Mofcheh), 
der Schöpfer befahl feinem Gefandten: „So fei die Gabe, 
die ihr entrichtet.” 

Er, defien Name vereinigt ift mit dem Namen des‏ שמו 
ihm anhängenden Bolfed, das um feinetwillen jeder Zeit dem‏ 
Tod fi bingibt, er möge fich erheben, feinen heiligen Arm,‏ 
feine Macht den Völfern zu offenbaren, und mit dem träufelnden‏ 
Ihaue die Todten wieder zu beleben. Gelobt feift Du, Ewiger,‏ 
der Du die Todten wieder belebft.‏ 

Sowohl für Vornehme, 016 Geringe war. diefe‏ קצוכה 
Steuer fejtgefest, Reiche und Arme waren dabei gleichgehalten,‏ 
damit der Begüterte nicht prahlend in der VBerfammlung fprechen‏ 
Unfällen befreit.” Die‏ הסט fann: „Mein Vermögen hat mich‏ 
ungeheure Menge Volfes, groß wie Flein, wurde gezählt, fobald‏ 
fie das zwanzigfte Jahr erreicht; fobald fie der Strafe und‏ 
Warnung untenvorfen waren, wurden fie der Reihe der ‘Pflichti-‏ 
gen zugefellt. So wurden alle Frevel und Verbrechen verföhnt‏ 
und weggeräumt. Den nach diefer Borfchrift Gemufterten‏ 
wurde die Berheißung, daß fie an Zahl immer ftärfer werden,‏ 
daß auch ihre Kinder noch neben ihnen zur Zählung ftehen‏ 
werden. Die Silberjchefel der Auslöfung, Berjöhnung herbeis‏ 
führend, werden darum zum Andenfen bewahret, und jeder‏ 
Prlichtige gibt fie.‏ 

Sp hatte ehedem jedes Jahr die ganze Gemeinde‏ תמרו 
der Heiligen dreimal die heilige Hebe entrichtet; beftimmt zur‏ 


1) In 2. 8. M. 30, 11—16, 
5 (פיוטי מ"א)‎ 
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ִוּמַת «Dep‏ * תְּכּנָה לָבָדֶ הב וְכָל אשים: תת 
OR nr DEN 7?‏ 

TE Tina EN‏ טיט רַפָשָנוּ- DEM‏ בֶּכְָנוּ ועד 
52 תִּכְפִּישָנוּ. "תִקְרָא Tin‏ 82 בו לְהַמְפִישָנוּ. 
min‏ המון ago) Nam Dan)‏ 

bpb Siam‏ נשואי Dis Em‏ תְּמוּכִיכז 
Tin Dom‏ טוב עְדִים: "תקף עו pas‏ על 
Di)‏ תזפור Dyb‏ מִסְפָרֶם כְּחול היָבז: 

Sb‏ יי לְעַלֶם אלה ציון לדר ורר הללוָה: 

ְאַתָּה קרוש שב תהלורז base»‏ אֶל נָא: 

um‏ לְשָעַר כָּל הפקודים. wor bang Te‏ לא 
גְפְקְדִים- בָּרִית כְּרוּחָה למ "om 525 -Drmpaa ımn‏ 
wann mm‏ פקוריכם. mer oa Ana om‏ 
מְפֶקדים: לא יְמְעטוּ מששים רבוא Om -Drpan‏ 
man mb‏ בְּאַף מִפֶקדִים- כָּסֶּתֶּת 83" DR‏ מִפְּקְדִים. 
ּבְכָל Done Sy‏ ביר מפקירים. וּבְכָל רגעי בקר 
Dumm‏ וְנִפֶקְדִים- וְלִי מה יקרוּ עָלִי הפקודים: my‏ 
הפְקְדיבם וְהַמַתְפֶקֶרִיב: ‏ שמור פקר: ונִפֶקְדִיכז 
ושוקדים: ni‏ מִשְקְרִים- gr‏ קורים: 

חי om‏ נוא Do‏ וקדוש: 
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Ausbefferung des Tempeld und Anfchaffung der Opfer ward 
fie den Händen der “Briefter übergeben. 


Wende Dich, 0 Gott, zu unferm Schmerz und Unglüd,‏ תפן 
zum tiefen Elend, in das wir gefunfen! Schaue unfern Drud‏ 
und beuge und nicht länger! rufe, wie ehedem, Erlöfung aus,‏ 
daß frei wir werden; der Feinde Menge gebe ftatt unferer hin!‏ 


eingedenf, die von Mutterfchvos aus in Deine‏ 6561 תזכור 
Obhut Aufgenommenen aus ihrem Elende herauszuziehen und‏ 
mit prächtigem Schmude zu zieren und zu frönen! Das fräftige‏ 
Siegeslied, womit am Meere fie Dich verherrlichten, gedenfe dem‏ 
DVolfe, defien Zahl dem Sande de Meeres verglichen 16. —‏ 


„Der Herr regieret ewiglich, dein Gott durch alle Zeiten‏ ימלך 
Zion! Hallelujah.”‏ 


„So throne doch, Du Allerheiligfter, Allmächtiger, unter‏ ואתה 
den Lobgefüängen 670618!‏ 


Wer vermag die Gemufterten alle zu fcehägen? Fein‏ מי 
Maas, fein 2008 fann ihre Zahl beftimmen. Im Gefeße ward‏ 
ihre Zahl nie‏ ת6|)ל ein Bund mit ihnen gefchloffen, laut‏ 
weniger fein wird 016 die im Zählungsbuche I) angegebene ;‏ 
und follten auch nur Einzelne der Gemufterten übrig bleiben,‏ 
gleich dem Heerzeihen und Banier, fo wird ed doch nie an‏ 
der ihnen beftimmten Zahl von fechzig Myriaden fehlen. Sucht‏ 
fie Gottes Zorn mit Sterben und Unfällen heim, fo geben‏ 
fie nach Vorfchrift das Löfegeld zur Sühne. Seden Abend‏ 
empfehlen fie ihre Seele Dir, Ewiger! jeden Morgen prüfft‏ 
und mufterft Du fie. Und mir, wie theuer find mir Diefe‏ 
Gemufterten und Gezählten! Bewahre fie, Gott! fie, die darnach‏ 
ftreben, Deines Schuges würdig zu fein, die nur Dich verehren,‏ 


Du Lebendiger, Selbititändiger, Zurchtbarer, 
Srhabener und Heiliger! 


1) Das 4. B.M, wird au „Buch der Zählung” הפקידים)‎ won) genannt. 
5 * 
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רפשי סכוזיו אלעזר בירבי קליר. 
אוּמַן כְּשְמָעו NND‏ אֶת ראש- DAN PR MM Om‏ 
דרוש: לָעם Sein‏ לא ימד ולא יִסְפָר. אִיכְכָה DIBON‏ 
ולא ana‏ לְהִפְּפַר: עקרֶם כִּנְאָמַר לו pn aan‏ שב 
ax um‏ תוּכָל לְסְפר: זְעם כְּחוּל Die‏ וְכוּכָבִים 
ON -D’NDD‏ איך UN DEON‏ פֶּרִים: רֶם חוָה לו אות 
מַסְפְרֶם. PR‏ לְמְנוּתֶם וְלְעמוד על סִפֶרֶם: בְּקוּר WR]‏ 
שמוּתֶם un yayn)‏ וּמִדַּת DD‏ בְּיָדךּ א תַעַלָה: 
קר rn‏ ְּתוכֶם לא הָפֶקֶר: כִּי לנין Ton‏ - נְפָקד: 
ar om own‏ ְּמִשְמָרֶת הַקרֶש- וּצְבָאו וּפְקְדָיו 
jan DA‏ חרש: A NEN WO‏ איש ED‏ פֶץ 
93 יתרצה SDR‏ הְכּפֶר: יָצִיר מה Im‏ פריון 22“ 
nun suon‏ פָּנִי ip) Div‏ קרוש yanp‏ לְהַצִָּיק עם 
PR I‏ מִטְבָע אש EBD]‏ לְמָדוזֶה יתנו לא 
יִתַמְנוּ. לכל am‏ אַת אשָר Jung‏ יה לא מַצָאנוּך 
שיא כח. כַּאֶשָר ya RD NED‏ כח: רחום Parma‏ 
נשואִידכְּכָסִףכְּפרִים. כָּ שָעָה שפְתִינוּכְּשָלוּם OB‏ 


u. |]. mw.) fo ergibt 10 die Zahl von‏ 10000 יהודה ,300000 שמעון 
dazu gerechnet die bei der Werfimbigumg des Kalbes Ge-‏ ; 597000 
fallenen' 3000 gibt die rımde Summe von 600000. So nad) Midr.‏ 
Abjchnitt Ki thissa 8. 6.‏ 301101 
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Als der Erzieher (Mofcheh) den Befehl vernahm:‏ אוטן 
„zähle die Häupter der Kinder Jeraeld!” rief er erfchroden‏ 
aus: „Wie fann ich dies erfahren? ein Volf, das weder zu‏ 
meffen noch zu zählen ift, wie fann ich 66 zählen? Schon‏ 
ihrem Stammvater (Abraham), 016 der Ewige zu ihm fprad:‏ 
„Schaue und zähle einmal die Sternel“ wurde darauf die‏ 
Verheißung: „Wie du diefe nicht zählen Fannft, fo werden auch‏ 
deine Nachfommen wie der Sand des Meeres und wie die‏ 
Sterne unzählig fein!” — und ich follte fie zählen Fönnen, fie,‏ 
die immer mehr zunehmen ?!”.— Der Erhabene zeigte ihm‏ 
hierauf das Kennzeichen ihrer Zahl, nach dem man fie zählen‏ 
und ihre Anzahl befiimmen fann: „Nehme nur die Anfangs»‏ 
buchitaben ihrer Stammnamen und berechne fie, und ed ergibt‏ 
fih dir daraus das Maas ihrer Zahl). Doch den edlen, dritten‏ 
Stamm (Levi) darfft du nicht mit ihnen rechnen; er als‏ 
Ehrenlegion werde befonderd gemuftert. Schon von Mutterleib‏ 
dazu bevorzugt, den Dienft des Heiligthums zu beforgen, fol‏ 
die Heeredmufterung diefed Stammes von einem Monate an‏ 
geichehen.* — Als Mofcheh den Ausipruch hörte: „Ein Seder‏ 
gebe für feine Berfon ein Löfegeld!* fprach er: „Womit fann‏ 
man den Herrn verföhnen? was vermag das Erdengefchöpf zur‏ 
Auslößung feiner Seele ihm zu geben, daß nude es. vor‏ 
feinem Schöpfer finde? — Und der Heilige, der fein Wolf‏ 
gerne fchuldlos. fieht, zeigte ihm in der Erfcheinung eine feurige‏ 
Münze, und belehrte ihn: „Eine folche follen fie ohne Auffchub‏ 
geben, und allenthalben fönnen fie erzählen, welche geringe‏ 
Gabe ich von ihnen fordere." — Majeftätifcher! Du famft‏ 
nicht mit Allgewalt, ald Du von Sünden reinigteft die‏ 
MWillensftarfen (Serael). Barmherziger! Wie Du Deines er:‏ 
hobenen Volfes durch das Löfegeld Dich erbarmteft, fo nehme‏ 
das 696068 unferer Lippen wohlgefällig auf, ftatt der‏ 0000 
früheren DOpferftiere! —‏ 


I) Wenn man הסט‎ den Namen der eilf Söhne 01056 (Levi aus- 
genommen — fiehe im Texte weiter; die Anfangsbuchftaben nad ihrem 
Zahlenwertbe je zu Taufenden zufammenberechnet (al8 2787 200,000, 
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DR‏ נָא- לְעלֶם Yun‏ וּלְעילֶם ar wm‏ 
וקדוש. כִּי AN‏ הוא 779 מַלְכִי Dan‏ מלכותו 
ְצַח. נוראויושיחוּ. ספְרוּעזו. פַּארוהוּצְבְמִיו- קדשוהו 
mann‏ רן שיר may‏ תקף תֶּהלוּת “man‏ 
ח"קער אֶשָא ראש- כָּמו מִראש. לְהַקְדּיש לְקרוש: 
"זע PEN PIE NDR‏ נוְָא וְקרוש: 
אֶלָה mais‏ אֶת אַשָר גְעַשֶה- בְּרְייתִי בָשָח וְשַקט 
ּנכון וְשָא- געַלְתִי Maya‏ ושקלי TR‏ אֶשָא: רִי שקלי 
ער לא שַקלְתִּי. Din‏ למס עוּבֶר DIA‏ שקלְתי. וּבְחַטָא 
עוול שַקל לְרְשָע נשְקְלְתִי: זזי ללא re ze‏ 
man‏ לתשלום ip) Ta‏ גולֶה- waD‏ ַם הכז 
ea AU‏ "שר שלש קפות מִשָלְשוּת קָאב. 
כְּנוסות לְמַקְח שי מְרִיאִיםוָשיִים- לקחו pn‏ עור ya‏ 
נוּשְאִים: מִַדּת שופְרוּת pam PIRM‏ ועתיקין. MIR‏ 
IT DI NR‏ מְעַמְקין- MIDI ID‏ מִָּ DIN‏ עתיקין: 
עצֶם הְמון a‏ ושוסף na mai MD m?‏ 
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Allmächtiger! ewiglich wirft Du verherrlicht, ewiglich‏ אל 
geheiligt, in allen Ewigfeiten regierft Du hocherhaben, All-‏ 
mächtiger, König, Yurchtbarer, Erhabenfter und Allheiliger !‏ 
Ja, Du bift der König aller Könige, deffen Regierung immer:‏ 
dauernd ift! Verfündet darum feine furchtbaren Thaten, erzählet‏ 
von feiner Macht; preifet ihn, ihr, feine Schaaren! 1‏ 
ihn, erhöhet ihn mit ©efang, Lied und Lob, hoch preifet‏ 
feine Herrlichkeit! —‏ 
SJumer noch erhebe ich dad Haupt, wie ehedem, zu‏ ער אשא 
heiligen den Allbeiligen.‏ 
Immer nocd) läßt in der Wage der Gerehtigfeit‏ ער במאזנ 
meine Gerechtigfeit überwiegen Er, der Furchtbare‏ 
לוח 
Deß gedenfe ich, was gefchah, als friedlich und ficher‏ אלה 
ich noch wohnte im feftgegründeten hohen Tempel; aber jeßt,‏ 
wo in allen Weltenden ich zerftreut bin, wie fann ich da die‏ 
Schefalim entrichten? Chedem hatte ich die Scefalim 1‏ 
gehörig entrichtet, darum muß zu meiner Strafe ich fie jegt als‏ 
Tribut entrichten; freventlich wog ich ehedem ]01] die Schefalim‏ 
zu, darum bin ich nun dem Feinde zugewogen. Meine Hebe‏ 
entrichtete ich nicht dem Herrn, ald er mich in Freuden ruhen‏ 
ließ, fceyuldig wurde ich deshalb, fie in Darifen zu erfegen,‏ 
den aus der (babylonifchen) Gefangenichaft Ziehenden!); aber‏ 
auch diefe hörten auf und ganz nadt und entblößt bin ich jeßt.‏ 
Die drei Kufen, jede drei Seah- haltend, da hinein die Hebe‏ 
regelmäßig gefpendet ward zur Anfchaffung der Opfer ver‏ 
fetten Stiere und Lämmer -- 6 find dahin, verföhnen nicht‏ 
mehr unfre Frevel. Sene Büchfen, in welche die neuen und‏ 
alten Schefalim, fo wie alle freiwillige Gaben gelegt wurden —‏ 
ift eine allbefannte 650006, daß fie fehon vor vielen Jahren‏ 66 
entfehwunden find. - Die große feftliche Schaar, einft wie‏ שוחו 
die Fluth zum Tempel ftrömenp, ift zerftreut, und nur Einzeine‏ 
blieben übrig, gleich dem SHeerzeichen auf dem Gipfel 6‏ 


1) Siehe Ejra 2, 68. 69. 
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באש PIE rm‏ מְלונִי שָעָרַר np‏ הֶר: קן May‏ 
קְרָא «Dan Dina)‏ ראש Manz)‏ 18099 ּו Dr‏ 
MIR MY‏ עלִיהֶם לראש תָרִיִם: עד אשא a‏ 
פלוק. 
* ובְכוּלְף BNP UN‏ אתה קרוש ישָרְאלוּמושיע: 
א ראית וספרְּ- Haan)‏ וְְקרֶ. mama‏ וְשֶקְלְתָ 
כל «may Das‏ וּפְקְתּ Mag} Dam‏ ומת 
UN NEON ENIMEASR) ED)‏ וְהבּמְת 
ATOM PORT am‏ ומס וְחַקקְת 
mad mom nam‏ (הורעת num‏ והורים Aa‏ 
וצו DNIp‏ וענִים MIT‏ וְטְמרף- כָּל מנין ומפקד 
farm‏ וּמִסְפָרִיו: כל מִשָקל DIE‏ ְכִיסנְגְזורִיוּ- כָּל כִּיל 
לח Palo Wan‏ כָּל קו וקצב a way Ta‏ 
Prob‏ חָשְבּלכָלדָבָר. לבל aaa‏ 
מַתְחִיל בּמְרִירָה מְחמָש nie‏ שנָה: עד שהוא "3m‏ 
בְּאְצְבַּעהַקְמַנָּה: 77 יום הוא בּעְשָר פַרְסָה- וְאֶרְבַּעַת 
מל היא >> פֶרְסָה: nam‏ המיל num a‏ 
ריס: - ובְשָלשים DIR‏ הוא 2yp‏ הָרִיס: וְשָעוּר apa‏ 
שָשאָמות רֶת: 2 מה מוּרָרֶת שָליש בת AN‏ 
HDMI‏ ער DI‏ בַּסִיט- וְאַרְבַּע אֶצְבּעַות MOB NIT‏ 
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Berges; die Stadt, in der Gerechtigfeit weilte, ift verwüftet, 
ift zum Schutthaufen geworden. — Bringe den verfcheuchten 
Bogel (Israel) wieder in fein Neft zurück auf den erhabenen 
Berg, erhebe, wie früher, dad Haupt Deiner Erwählten wieder 
und ftelle die ihnen verheißenen fieben Aue und acht Sürften 
an ihre Spiel)! 


| סלוק. 
Nun fol fie Dir auffteigen die Heiligung, denn‏ ובכן 
Du bift 60616 Heiligfter und Helfer!‏ 


In?) Beim Anbeginn der Welt fihauteft Du, und ord- 
neteft, beftimmteft, erforfchteft und richteteft Alles in feinem 
Maafe und Gewicht, in feiner Form und Zahl nah Dei- 
ner Weisheit ein. Jedem Dinge ftedteft Du feine beftimmte 
Grenze, ‚jedes Gefchöpf überfchauteft- und prüfteft Du, und 
fchriebft ihm feftftehende Gefete vor. Auch den Menfchen 
haft Du unterrichtet und ihm Lehren und Gefege befannt ges 
macht. Auch begünftigteft Du ihn mit der Kenntniß der Zahlen, 
des Gewichtes und 3700066, wie jede Sache genau zu 6 
rechnen fei, nicht verwidelt, nicht zu wenig und nicht zu viel. 
650 beginnt man mit dem Mefjen einer Strede, die in 500 Zah- 
ten zurüdgelegt wird und endet mit der Länge des Fleinen 
Fingers. Eine Tagreife wird zu 10 Barfah angenommen; eine 
PBarfah hat 4 Mil, eine Mil 710 Riß und ein 9006 mißt 
30 Ruthen. Die Ruthe enthält 6 Ellen und eine Spanne; 
jede Elle mißt 3 Spannen, die Spanne ל‎ Sit, und 4 Finger- 
breiten ift eine Handbreite (Palme) oder ein Sit. Und wie ein 


1) Nah Talmud Suca 52, b. mit Bezugnahme auf Micha 5, 4 find 
DIN יעקב ,אברהם ,דוד .מתושלח ,שת‎ umb משה‎ bie fieben "Führer, 
und ,צפניה ,עמום ,שמואל ,שאול. ,ישי‎ mpin, משיח‎ und אליה‎ bie 
acht Fürften. 

2) Im Texte fommen bier in den erften 6 Zeilen lauter Synonymen 
vor, die in ber Meberfegung nur frei übertragen werden fonnten. 
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on‏ וּכְמו 1m 13 Pa nn) nm am‏ יל 
לתולְדות הָאָרֶץ: TED rn.‏ וששיםושש My‏ 
שָהוּא aus Mina ran‏ קְמַנָּה: Dia m‏ הַגָדוּל 
ְּשָליש יושָב: בְּמָאַהוְששִיסוְּששוָעודמְתְחשַב: וְעָמקו 
ְּעְשָרִים וְארְבְּעָה mn?‏ סוף: וסוף בִּשבְעִים Dh‏ 
Day)‏ גיחון- NEN N NIE Pa jr‏ 
NIT NETTER‏ מעדיפים בָּארְךּ 
rn‏ וְהירְרּן Do mean Irma‏ הובוּל- on‏ הובוּל 
מַאֶה וְחִמָשִים מְקְוְאוּת. naar‏ הַמִקוָה כַּשָנִי חַמָרִים 
בְָּבָש. my‏ כָּל Drama ua San‏ וְכָל bar an‏ 
NER ZEN‏ וְכָלִיפָהעוָּהעַשָרַהעָמרִים. sy hm‏ 
MN‏ רְבַע DM DD‏ אֶחֶר מִמָאֶה וָעור בַּסְאֶה: 
וּסְאַתִיָבַשחַסְרָה שְלִישְבְּלַח. וּסְאֶת הַלַח ns‏ משלשָה 
בַּבַּת. an‏ בת מחוקת ששהבַּהין- am‏ כל op‏ 
לג ועוד. הַלג מִתְחָלֶק לְאַרְבְּעַת רְבְעִים- yam‏ מוּכֶן 
לרבוע כוס ישוּעות - וְהַּוּס סוב DIYAUN‏ על אִצַבָּעִיִם. 
ְעַל non mar‏ שָתוּת מְאֶצְבְּעִים: DI‏ נְתן לְתוּלְדוּת 
הָארֶץ- כְּגּן קץ לימי הָאָרֶץ: מַתְחִיל neh mia)‏ 
אַלְפִיעַרֶץ. עד שְהוּאמְבַלֶהבְּרגְעִיאָרֶץ: Haan‏ 
no‏ אַלְפִים. » עושיםחַמְשהוּשָתִּי יִדִיִם מַחַזרות: - Dam‏ 
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Maapftab zum Meilen der Erde gegeben wurde, ]0 8100 für 
die Erzeugniffe derfelden. Man beginnt mit 166 Jahren und 
endet mit dem 6560006] de3 Fleinen Fingerd. Das Weltmeer 
ift ein Dritttheil der bewohnten Erde und wird auf 166 Jahren 
und etwas darüber berechnet. Seine Tiefe ift 24mal größer 
ald die Länge des Schilfmeers, und das Schilfmeer 72malt) 
größer 16 der Umfang des Gichon, und der Gichon hat 6Omal 
das Maaß des Perath, und der PVerath faßt den Snhalt der 
beiden andern Ströme (Bilchon und Chidefel). Die beiden 
Ströme übertreffen an Länge den Sarden und der Zarden ift 
mal breiter ald das Meer im Tempel (1. Kön. 7, 23). Das 
Meer des Tempels enthält das Wafler von 150 Badwannen; 
dad Maaß einer Badwanne ift gleich 2 Chomer nach dem Maaf 
des Trofenen. in Chomer hält 2 Lethech, ein Lethech faßt 
5 Epha, ein Epha macht 10 Dmer, ein Dmer 7 Viertel und 
ein Chela, und ein Chela ift der hundertfte Theil einer Seah 
und cetiwas darüber. ine Seah bei'm trodenen Maaße ift um 
ein Dritttheil geringer 016 bei'm nafjen Maaß. Eine Seah naffes 
Maaß ift das Drittheil einer Bath, eine jede Bath enthält 
6 Hin, ein Hin 12 Log. Ein Log theilt fih noch in 4 Viertel; 
ein folches Viertel ift das vorgefchriebene Maaß für jeden der 
4 Weinbecher die bei der Erzählung der Wunderthaten Gottes 
(an den PBeßachabenden) getrunfen werden. Der Becher faßt 
2 Fingerbreite in’8 Geviert und in der Höhe ein Sechftel wer 
niger. — Und wie für die Erzeugniffe der. Erde ein Maapftab 
gegeben wurde, jo wurde auch die Zeit derfelben in beftimmte 
Grenzen gebracht. Man fängt mit der großen Zahl von 6000 
Jahren an und fchließt mit Augenbliden. Die Dauer der Welt 
ift nämlich auf 6000 Jahren angenommen; diefe betragen 5 Ziflen 


anderer bandjchriftlichen Lejeart, 22 mal.‏ 8 כ 
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המחָזּר בֶּעְשָרִים וּשָנים «ma»‏ וּשָנַת ya Data‏ 
nina‏ שָנִים- mine‏ הַשָנִיבם may Days‏ 
תקופות- וִימות הַפְּקוּפָה תּשְעִים DV m‏ וּשָליש. 
ועונות wien Dim‏ מאות וְשְבְעִים ושש. um‏ הָענָה 
ענת כָּל הַיים- prpam‏ מְחַלַקהֶרְנע לְכַמַהרְגְעִים: 
ּכְמונְתִּוְחַשָבּּןעַלכּל ו לכל -מַתְחיל 
Sam‏ עד פָּרוּמָה קְמָנָּה: 22 Dina‏ כְּגְרֶל שני ma‏ 
ְהַמָנֶהעולְהעד ששים שקל. השקל מִתְחִשְבבְּעשָרִים 
wem‏ סָלַע. vun vbom‏ בקע מק זוז. והז PR‏ 
לְפָלגוְחמשו מְעָה- נִמְצָא הזוזחָמש מָעות OP‏ וְהַמעֶה 
In)‏ פנְִיונות בְּאֶסֶר בָּת. TERM‏ עולֶה ער שמנָה 
פֶּרוּטות: נִמְצָא Ber‏ כב | מאות פרוטות: om‏ 
וכל Som An‏ 3 למָדור on‏ לְמָנוּת: ab‏ כחו 
on Sohn‏ חילו. הָקְצַב לו מעוט הון שקלו. ob‏ 
שְכְלו כ ְהִי הלוּלו. דול אדונינו ורב כּח חַילו- על כּן 
אוחיל לו: כִּי מַדתו ושקלו ba DD‏ כָּל אוצְרוּת שָלְג 
ְרוּחַפָּלֶס „bang‏ ּמִי בַרַאשית 179 var Hoya‏ 
רום Jam‏ ורתי מָלא- וְכָל הרי Op‏ בְָּצְבָעי שֶקְלוּ: 
ano na‏ בהר nn DIR‏ עפְרה כְַּרְדָה 
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und 2 Theile eines Ziflus. Ein Ziklus befteht aus 22 Zobeln, 
ein Sobel aus 7 SJahrwochen; eine Jahrwoche enthält an 28 
Kreisläufen, und ein Kreislauf 91 und !/; Tage. Die Zeit 
ded Tages ift in 576 Abfchnitte getheilt und die Zeittheilchen 
eines folchen Abfchnitted fommen der Zahl der Abfchnitte eines 
Tages gleich, und wer ed genau nimmt, theilt jedes Theilchen 
wieder in Fleinere Theile. Und wie für Alles eine Berechnung 
feftgeftellt wurde, fo gibt 66 auch für Alles Gewicht und Wage, 
Man beginnt mit dem Kifar und fchließt mit dem Fleinen Pfennig, 
Der große Kifar ift fo groß wie 2 Maneh, das Maneh Hält 
60 650006], der Schefel wird auf 25 Sela berechnet. Die 
Hälfte des Sela ift ein Befa, der vierte Theil ein Sud. Das 
Sus theilt fih wieder in ל‎ Beleg und defjen Fünftel ift eine 
Maahz alfo hat dad 6546 5 Maah Silber. Die Maah hat 
2 Bondejon und ebenfo ein Bondejon 2 9601, das Iar be- 
trägt 8 Pfennige; alfo enthält ein Befa ohngefähr 400 Pfen- 
nige. So ift e8 niedergefchrieben und mündlich erklärt, und 
jo weit der Sterbliche rechnen fann, ift 66 ihm freigeftellt, nach 
feiner Kraft zu meffen und zu zählen. Und von feinem geringen 
Vermögen ward ihm. nur ein Geringes, nur ein Schefel zur 
DOpfergabe feftgefeßt. — Aber Gotted Ruhm ift groß wie feine 
Meisheit, groß ift unfer Herr und von unbefchränfter Kraft, 
darum hoffe ich zu Ihm, Sein Meffen und Wägen zeugt von 
feiner Größe. Alle Gemächer 66ל‎ Windes wog Er mit feinem 
Gewichte, alle Gewäfler der Schöpfung maß Er mit der hohlen 
Hand, alle Himmel der Höhe beftimmte er mit dem Kleinen 
Finger, alle Gebirge der Urwelt wog Er mit dem Zeigefinger, 
die ewigen Hügel hält Er mit dem Daumen, dad Erdenthal 
und al deiien Staub faßt Er mit dem Mittelfinger, und die 
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bon‏ לְחולֶל nam pam‏ הכין לו: נִמְצַאת כָּל מִדּת 
יצירת עולֶמו. כִּמְלוּא פס יָד היא רשומו- וּכְקְמִע 72 
בור ברוע ann‏ ואִין לקצוב רב מַחְקְרִי תעצומי- 
Ta N‏ וקצב wen‏ בְּמְרומו- על כָּל na‏ כְּסָאו 
nn aim‏ בַּת op‏ 922 מְעַלָה: 783 בְּרחֶב 
בְעמָק ma‏ מִחְעַלֶה. כִּי יש קץ לְכָל ma «aan‏ 
רְחְבָה לְעַדַלאכָלֶה: מִדִּתַעוּלְסְכְּמֶלאפְפַתִיָד. Aha‏ 
mama‏ בִּימִין ורוע NO Sn‏ עולֶם AD‏ תעד N‏ 
מְִּתַהבְּקואַשֶרמָארְגָּדֶל: מדִתעולְנמְדְרְתבּשָלִיש 
AMT Ion‏ עלָה וְנוּסָכֶת כּאַלְפִים ION‏ כְּמְרְאֶה 
DON EN SO EINEN NT PETER‏ 
אַרְבָעִים על mia Day‏ מאורז אַמָה"). on‏ 
הָעּלֶם בלו בּשְלִיש אַמה: נְמְצָאת דִת בְּמִדותִיהָרְחָכָה 
וְאֶרְכָה. אלפִים וְארְכַּע MIND‏ בְּעּלֶם מַאֶרִיכָה: Nm‏ 
man‏ לְעולֶם son‏ וְאַרוּכֶה- וּבִימִינָהּ קוצָבֶת כָּל ימי 
אַרְכָה. MN‏ שוקְלֶת עשר TO‏ וּבְרְכָה: וְהיא 
הריעה אֶת כָּל ra‏ סתוּרות: וְהִיא קְצַבָה כָּל Ai‏ 


may 99 )*‏ ארְבְעִים על עְשָרִים „mes‏ ארְכעִים מעָשָרִים 
שמנָה MIN IND‏ 
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rechte Hand hat Er dazu beftimmt, den Drachen (PBharaoh) 
zu erfchlagen. So ift das Maaß aller Gefchöpfe feiner Welt 
mit feiner Handfläche bezeichnet, und wie ein Angebinde am 
Arme des Helden, fo trägt er die mit feinem Siegel geprägte 
Schöpfung. Nicht zu beftimmen und nicht zu erforfchen ift 
feine Algewalt, mit der Er dad Maaß feines Thrones in der 
Höhe und feines Fußfchemeld in der Tiefe gemeffen, beftimmt 
und abgewogen. — Das Maaß der Königstochter aber (der 
Thora) ift über Alles erhaben, in der Länge und Breite, der 
Tiefe und Höhe ausgezeichnet. Alles Bergängliche hat eine Grenze, 
ihr Wort aber ift unbegrenzt und endet ewiglich nicht. Das 
Maaß der Welt ift wie die Hanpdfläche, ihr Maaß aber ift mit 
der 900000 und dem ganzen Arm gegeben. Das Maag der 
Welt ift wie vom Kleinfinger 016 zum Daumen, ihr Maag 
aber wie eine fich immerfort ausdehnende Schnur. Das Maa$ 
der Welt wird mit einer Drittelelle gemefien, ihr Maaß aber 
dehnt fich über 2900 Ellen aus, nach jener Erfcheinung des 
Maaßes, welche der Gefandte (Secharia*) fah. Er fah nämlich 
die Gefegrolle 20 Ellen lang und 10 Ellen breit; fie lag aber 
doppelt, alfo 40 Ellen lang und 20 Ellen breit oder im Ganzen 
800 ©eviertellen; und die ganze Welt mißt blos !/,; Ele. 
Folglich übertrifft das Gefeg im Maa$ feiner Breite und Ränge 
die Welt um 2400 Ellen. Und diefe Gotteslehre wurde der 
Welt ald Heil- und Genefungsmittel gegeben, mit ihrer Nech- 
ten verleihet fie langes Leben und mit ihrer Linfen wägt fie 
Neichthum, Ehre und Segen zu. Sie machte das Geheimver- 
dorgene befannt, fie beftimmte alle Meflungen und Zählungen, 


*( Sedar. 5, 2. 
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סְפוּרות. sm‏ פחְחָה אֶת כָּל סֶנורות. map wm‏ 
TUN‏ אֶת כָּל אוצָרורז: WM‏ חֶקְרָה RER az‏ 
תַּחְתּנִיבם- am) Nm)‏ מְסְפר גְּדוּדִי עָלְינִים. Nm‏ 
mu‏ קומת אלפי שנְאָנִים: mE WR‏ מוָה בְּקּמְתֶם 
מְשָנִּים: יש כַּמְדּת in Din‏ קוּמְתֶם. en‏ כּחָלְלו 
שָל עולֶם הַקַמְתֶם. won vn‏ כָל obiy‏ תְּקוּמַתֶם: 
יש לשַתִי טישות טשים עולֶם- ein‏ לְטִישָה Ans‏ עַפִם 
DPI Da‏ אֶחָד וְאֶחָד van?‏ נְעְלֶם: Nam‏ 
צַג Wim‏ וְדומַכ וְנְאָלֶם- ער Im‏ רשוּרז pp‏ עלם. 


Dem‏ עד mon‏ עבם עוּלֶכם: וְאֶז יִפְצַחוּ לְפָאָר 
DR‏ עלֶם: וּמִשָהֶבם מִפָאָרִים Tip‏ לא שונים- »> 


.% 0» 
.. 


DIAMOND NND DI ְנָהַרדִּינוּר‎ 
Mein en) וָרן לאל מְשַנְנִים-‎ don) map כְראשונִים.‎ 
Den Or Jam ID] שיר‎ pt רְנָנִים:‎ a עם‎ 
DINO שש ששַכְכְפִ‎ Dana הַמְעָלִיעַלַכָּל‎ 
pp על‎ ann «Donna בִּכֶּ‎ Aa. ליושב‎ byran 
22) מְחנְגִים: וְקְֶם‎ Dpann חן‎ Miu «Drag mon 
לָרֶם וְנִשָא נּתְנִים:‎ ep מַעַל עונִים. ושלוש‎ 8% 


al סלוק לפרשת שקלים‎ 
fie löfte ale Knoten und wog und bewahrte alle 650866. Sie 
erforfchte die Menge der Gefchlechter der Unterwelt und gab 
die Zahl für die Schaaren der Oberwelt, fie berechnete die 
Höhe der Taufenden von Engeln, die in ihrer Höhe verfchieden 
find. Einige find fo hoch, wie das Weltmeer groß ift, Andere 
wie der Raum von der Erde 016 zum Himmel und wieder 
Andere wie der Umfang der ganzen Welt. Einige durchfliegen 
mit zwei Flügen die Welt, Andere durchfliegen fie mit einem 
Gluge. Ieder diefer Engel hält fich verborgen in feinem Lager, 
ftill und fehweigend an feinem Drte, 016 ihm der Weltenfönig 
zum Reden die Erlaubniß ertheilt. Allefammt fchweigen fie 6 
das 9001] der Urzeit (Israel) dem Herrn gehuldigt hat; dann 
eröffnen auch fie die Verherrlichung ded Gotted der Ewigkeit. 
Und die einmal die Verherrlichung dargebracht haben, wieder: 
holen Ddiefelbe nicht mehr, fondern verfenfen fich in den Feuer- 
ftrom. Aus diefem Strome bilden und erneuen fih dann immer 
wieder neue Wefen den vorigen gleich und laffen Xob und 
Ruhm und Zubel ihm, dem Allmächtigen erfchallen. Die Him: 
meldwölbungen fammt den befliegelten Sängern vereinigen fich 
zum Preis und Lied und mächtigem Jauchzen. Und die über 
alle Engel erhabenen Seraphim, deren Geftalt ])06 Flügeln 
gnädig verliehen wurde *), umgeben in den Höhen den Thron 
des in der Aetherwüfte Wohnenden, fingen bebend Shm, dem 
Thronenden, ihr Lied und flehen, daß ihr Sang Gunft vor Ihm 
finden möge. Bor allen Himmelsheeren ftimmen fie die Lieder 
an und bringen die dreifache Heiligung dem Hocherhabenen dar. 


Yefaia 6, 2.‏ (* 
(פיוטי מ"א) 6 
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פורעים onmaym‏ המוניםז הָמונים: yıy)‏ בוד 

המון גָדוּרִי URN «Day‏ בָּאַלְפִי רבבות תִּהְּנִים: 
ככתוב על יר נכיאך וקרא זה אל זה ואמר קרוש קדוש קרוש וכו'. 


מוסף לפרשת. שקלים. 
y’co‏ סוור התפלה עד מלך עוזר ומושיע ומגן, ‏ ופוטלים: 
אֶשָכּל אוו MiNm‏ כָּל נָפָש- בָּצַלו חמַרְתִי nun na‏ 
«WER‏ בּקשתיו ולא vum‏ וּפַּצַתִּיבְְּפָש. pam‏ עבר 
מַלְהַדְרִיר לִי חפש. mbH‏ שקלי An‏ 83" נָפָש. 
ַבַעְתי בְּמִי bay‏ כְִּיט וְרַפָש: יאור פָּנִי andy‏ אָדון 
ְסֶה. וקל "NEN man NEN‏ וִכְְַקהַגַה עדי 
תשָא: 1a anal‏ אל רֶם וְנשָא: בא ID‏ ַבְרְהֶם: 
אחה גכור לעולם וכו" עד להחיות מתים. 
הַכּפר ap‏ רשו OD Syn‏ + 13 הוּא חָרוּת an‏ 
שָפֶר. on‏ בו 9a‏ גדְמָה לְעַפֶר- San‏ לָהֶם זכות 
nam DON‏ ולא יְהִיָה בָכֶם nom ma‏ בְּתַתְּכֶם mm‏ 
Dun‏ כּפֶר: ‏ אור way mp‏ ו אָדון pw «mon‏ 
אֶשָאבְּבִיתנְכְְנְשָא- Mn KON’ITWIPTEN‏ 
DD‏ אֶל רְם וְנִשָא: 2 OA DEN‏ 
נעריצך וכו" עד וקרוש אתה. 


דורי זכר לִי שקלי may‏ - אַשֶר שקל אב בְּמַכְפָּל 
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6656 fnieen dann die Schaaren alle und fallen anbetend nieder 
vor Ihm, dem Verherrlichten von der Engelefchaar der My: 
riaden Taufenden in. der Oberwelt, vor ihm dem Geheiligten 
von den Moyriaden Taufenden in der Unterwelt. 


מוסף לפרשת שקלים. 

Der Allvollfommene, aller Seelen Verlangen und‏ אשכל 
Begehren, in feinem Schatten wünfchten wir zu wohnen und _‏ 
Ruhe zu finden. — Wir fuchten ihn, und fanden ihn nicht;‏ 
da Sprachen thöricht wir: „Er hat fih von und weggewendet,‏ 
zurüdgezogen, will Feine Freiheit und gewähren.“ Aber der‏ 
Raub, den wir begingen, daß wir die Schefalim — der Seele‏ 
Löfegeld — nicht entrichteten, dies ift die Urfache, warum‏ 
wir fo in die Tiefe, in Schlamm und Koth verfunfen find. —‏ 
D, laß uns doch das Licht Deined Antlites wieder leuchten,‏ 
חס Herr! daß wir im feftgegründeten, hohen Tempel‏ 
wieder darbringen, ganz nach Recht des Ausfpruches der Ge:‏ 
fegordnung Ki-thißa. Schübe und mit Deinem Schuße,‏ 
Almächtiger, KHocerhabener! Gelobt feift Du, wiger,‏ 
Schus Abraham’s! —‏ 

Lefet nach wegen des Löfegelded im Buche Gottes,‏ הכפר 
wie 66 dort mit deutlichen Worten verzeichnet ift, und bringt‏ 
Ewigen Antlig, damit er euch das‏ 66ל ald Gabe 66 vor‏ 
Verdienft desjenigen gedenfe, der da fprah: „Sch bin nur‏ 
Staub und Afche!” Keine Blage, feine Schande wird euch‏ 
treffen, fo ihr diefe Gabe 016 Löfegeld hingebet. — D, laß und‏ 
doch das Licht Deines Antlited wieder leuchten, Herr! daß‏ 
wir im feftgegründeten, hohen Tempel den Schefel wieder dar:‏ 
Ausfpruches der Gefegordnung‏ 66ל bringen, ganz nach Recht‏ 
Ki-thißa. 966006 und mit Deinem Regen, Allmächtiger,‏ 
Hocherhabener! Gelobt feift Du, Ewiger, der Du die Todten‏ 
wieder belebft. —‏ 

Gott, unfer Freund! Gedenfe und die Schefalim, die der‏ רורי 
Stammvater Abraham dem Ephron zugewogen für die Höhle‏ 

= 6 * 


54 מוסף לפרשת שקלים 
Tram‏ חקר שקלי יבוס מַשְבִּיתִי ar m‏ לי עוד 
לור «ans‏ טעם חין אַשָר אֶקְרָא בְּנְרון- My‏ מנִי 
DR‏ כְּשכִי לְכְצַרון: "אור pp‏ עלינו bag „may yias‏ 
אֶשָא MI‏ נָכון TU MIPEN RE‏ כִּי תשָא. 
ונקדּישף קדוש אֶל רְסוְנִשָא: AAN TI‏ יִיהָאַלהקרוש: 
MM‏ שבת עד מקרשי שמך. וככ" MAN PD‏ יצרת עד קכעת. 

לי aan‏ על אָבְרַת ya‏ כִּייַגִיד מָלִיץעָלִי שיחישר. 
5" משלו אֶתִן לותּשָר- כִּימלְפְנִייהוּן וְכְבודוָעַשָר. 
להַצדיק אָנוש וּלְהַמָצִיא לו כּשָר. שֶת לו פריון למצוא 
IN‏ אורפְנִיךּעָלִינוּאָדוְְּסָה . MAINE DEN‏ נכין 
NEID STD KEN TWITPTEN-NEN‏ 
"א"י י מקרש הִשָבּת (וישרא וְרְ'חָ): רצה עד בשוכך לציון ברחמים. 


ּבֶרמִי מלון בִּןָנִי שָרִי- ארְבּעַמָאות halbe ZH‏ 
שרי- נַ בְּשֶכְנֶםוְנֶם יש רּי- וּבְכֶס והדום לא נֶָם עדיי 
סָע Mo)‏ בְּבצַע שקלי ano men‏ אֶת ררירי Hoya‏ 
שוררי: " אורפני עלינוּ אָדוְנְסָה- |שקל אֶשָא בְּביִת 
NONMDTWITPTEN NUN‏ הי SEN‏ 
Ip‏ בָּרוּך אַתָּה יי המחור שָכִינַתי 9 
מודים וגו' עד האל ישועחנו ועזרתנו סלה: 


2) 650 lange ftand der 6]ע6‎ Tempel. 


4 
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zu Chebron; bis in das fpätefte Gefchlecht gedenfe ung die, um 
den Zorn 66ל‎ Himmeld zu verföhnen, dem Jebufiten dargereichten 
Schefalim!!) Die fchönen Lieder, womit wir laut Dich preifen, 
Herr, nehme wohlgefälig auf und laß’ zur feften Burg zurüd 
ung fehren!— D, laß und dochdas Licht deines Antliges wieder 
leuchten, Herr! daß wir im feftgegründeten, hohen Tempel 
den 650016] wieder darbringen, ganz nach Recht des Ausfpruches 
der Öefegordnung Ki-thigaz undwirheiligen Dich, Heiliger, 
Altmächtiger, Hocherhabner! Gelobt feift Du, Ewiger, Al: 
mächtiger, Heiliger! — 

Auf Adlersflügeln trägt ung Gott; Er ift unfer Für-‏ לי 
fprecher, Er verfchafft uns Recht. Won dem, was Sein gehört‏ 
entrichten wir ein 9060685 Shm; denn nur von Ihm fommt‏ 
Vermögen, Ehre und Reichthum. Des Sterblichen fich anneh-‏ 
mend, daß rein er werde, beftimmte. ihm der Allgütige ein‏ 
Auslöfungsgeld, ihm zum Heil gereichend. — D, laß und doch‏ 
das Licht Deines Antliges wieder leuchten, Herr! daß wir im‏ 
feftgegründeten, hohen Tempel den Schefel wieder darbringen,‏ 
ganz nad) Recht des Ausfpruches der Gefegordnung Ki-thißa.‏ 
Erquide ung mit Deiner Sabbathruhe, Allmächtiger, Hocherha-‏ 
bener! Gelobt feift Du, Ewiger, Heiliger des 650000106! --‏ 

In des Weinbergs Wohnung (im Tempel) zwilchen‏ בכרמי 
den zwei Etangen der Bundeslade, dort refidirte der Allmächtige‏ 
Site, fprach er, genügt‏ )ול Sahre unter uns;?) „In‏ 410 
mir zu wohnen, obgleich -dver Himmel, mein Thron, und‏ 66 
die Erde, mein Schemel, mich nicht faffen Fönnen.“ Aber 6‏ 
wir mit dem Raub der Schefalim ung verfchuldet hatten, da‏ 
er aus, hob fich weg von dort, und unfern Zierrath trugen‏ 309 
fort. — D, laß uns doch das Licht Deines Antliges wieder‏ 9180061 
leuchten, Herr! daß wir im feftgegründeten, hohen Tempel den‏ 
Schefel wieder darbringen, ganznadı Recht des Ausfpruches in der‏ 
Gefegordnung Ki-thißa. Nehme ung, wie Opfergaben, wohls‏ 
wollend wieder auf, Allmächtiger, Hocherhabener! Gelobt feift‏ 
Du, Ewiger, der feine Majeftät einft wieder in Zion thronen läßt. —‏ 


1) Siehe II. 8. Sam. 24, 18. ff. 
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עיןעצם המון מִסְפֶרשנְיְעַפָרים- UM POT‏ 
ופורים. פִּקרֶםפוקד כְּחמוּשַסְפָרִים. וְנְַעוּרתְמַשבְּכָל 
הַפְפְרִים- צַחוּת ניב שָפַתִינּישלֶם פֶרִים. כִּי DIN‏ כָּסף 
שקלי ַפְּרִים: * moin‏ עְלִינוּאַדְִנָסָה. bay‏ אָשָא 
בְּביתנֶכוןְונשָא. ובְצַרֶקהֶנְהעָרךּ ִּי baum non‏ 
ְּשַךּ\ רְסוְנַשָא: בּאִ'י הטוב שְמֶך דול ְאָה לְהורות : 

אלהינו ואלהי אבותינו וגו' עד בכל עת ובכל שעה בשלומך: 

72 קשור יָדים בְּרְכות לְשָא- בְּאָהַב עוד Pad m‏ 
OU‏ רְעַהגְריתִיועַל אב ְעמָסָה. צאנועל שְכֶם 
וְחעֶן גְעְמְסָה. שוח Ama Va‏ בְּאַף מְעַשֶה- תִּלְכּשֶת 

הד עְרִיערִיסטְכוּסָה:ז OD TR‏ וְשָקל 
אֶשָאבְּבִיתנְכיְוְנַשָא- וּכְצַדְקְהֶנֶה ערְְִּיתִשָא- בָּרַכָנוּ 
בשלום רְבוְנשָא:בּאִ'יהַמְבָרְדאֶתעמוישר כשלם: 


יוצר להפסקה ראשונה: 


ע"ם א"ב, ונפוף Din‏ מנחם ברכי מכיר הצעיר. 
אורזָרוּעַזרְחְכָּבודו . EIER‏ לאש עַבָדו- TONIIR‏ 
טוכזְבָדו: בָּבִּישְבִינְטָעִיםוּנְְרָה מְרְָאשִית: בְּמָרֶםיָרֶה 


David )11. 9. ©. 24, 9), einmal die unter Esra zurlicigefehrten Erulan- 
ten (Esra Kap. 2) und eine Zählung foll noch in der Zufunft ftattfinden; 
laut Sirm, 33, 13. Sp im Midrafh 901001 zu 11. ₪. 90 $. 386 
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Die mächtig große Menge ver an Zahl dem Staub‏ עין 
ל BVerglichenen — wer vermag fie mit dem Loofe zu beftinnmen‏ 
Shr Oberhaupt (Mofcheh) hat fie gezählt, wie dies die fünf‏ 
Gefegbücher befchreiben; auch fpäter wurden fie noch fünfmal‏ 
gezählt, nach Angabe der übrigen Bücher der Schrift. —‏ 
D, laß daß reine Gebet unferer Lippen ftatt der frühern‏ 
Dpferftieregelten; denndahin ift das Geld, dahin die Schefalim‏ 
der VBerföhnung! D, laß und doch das Licht Deines Antliges‏ 
wieder leuchten, Herr! daß wir im feftgegründeten hohen‏ 
Tempel den Schefel wieder darbringen, ganz nach Recht des‏ 
Ausfpruches der Gefegordnung Ki-thißa. Thue und wohl‏ 
in Deiner Güte, Allmächtiger, Hocherhabener! Gelobt feift‏ 
Du, Ewiger, Allgütiger ift Dein Name, und Dir allein‏ 
gebührt der Danfl‏ 

Mit den Fellen der Schäfchen belegte 40/00 feine‏ גרי 
Hände, um den Segen zu empfangen; in Folge defien haben‏ 
feine Schäfchen (feine Nachfommen) fih heute noch der Liebe‏ 
Gottes zu erfreuen. D, Ewiger! führe 3610616 Söhne, feine‏ 
Schäfchen wieder auf ihren Felfenberg (Serufalem), daß dort‏ 
auf den Schultern, auf den Armen fie getragen werden. Die‏ 
Eöhne ihrer Peiniger beuge und fchmettere nieder ; aber 1]‏ 
Fleive in Prachtgewänder und föftliden Shmud! — D, laß uns‏ 
doch das Licht Deines Antliges wieder leuchten, Herr! daß‏ 
wir im feftgegründeten, hohen Tempel den Schefel wieder‏ 
darbringen, ganz nach Recht ded Ausfpruches der Gefegordnung‏ 
Ki-thißa. Segne uns mit Frieden, Allmächtiger, Hoch:‏ 
erhabner! 600001 feift Du, &miger, der fein Volf Israel‏ 
fegnet mit Frieden |‏ 


יוצר להפסקה ראשונח. 


36166 glänzende Licht, Seiner Herrlichfeit Strahl, be- 
wahrt Gott feinen Dienern auf; die ihn lieben, befchenfte 
er mit Ddiefem fchönen ©efchenfe. Beim Anbeginn, ehe noch 


Nämlich zweimal von Saul (1.B, Sam. 11, 8. 15, 4), einmal von 


88 = יוצר להפסקה ראשונה 
פנֶּהוּבָרָא שית. מְצוּקי אָרֶץ ba Da.‏ הַשִית: mb‏ 
סודו לִישָרְיווְלִירְאָיו- Pin an)‏ קרא מִקְרְאִיו- 92 
mes Ina Pony‏ מניח up Dia ah‏ 
מְכְבָּירְשַתעםקדשו-שמר שבַתווּמורָא מִקְרָּשי-קרוש: 
רעת לְמַחָבֶר אֶת הָעַם* אזן ותקן לקרוא בְּכֶלפָעַם. 
pay win Ding)‏ סָעבם: woin‏ קקח may‏ 
תּחְכְּמנִים. וְהמְקינוּ לְהָקדּים שָלשים גָמָנִים. nm)‏ 
שאלִיסבְּהַלְכִיתזְמָנִּים: וּכַשָבָּת יוצְאִים שלוּחִיםבָּעָרִים. 
על נִיסֶן 0 תשרי am‏ נועדים: Day‏ ו אֶת 
ern - ei Bei EN‏ שר %- אתֶם 
אַתֶּם: am‏ לקבוע ראשון וּלְיִסְדו- ma‏ קלעשות 
Sa San nina DEN‏ הוא לכו ולא tra‏ טרר 
וגער שָמָן כְּאֶתֶן הַָאֶצַל. בַּעכוּר ארי וִגִיעוּ Do map‏ 
אצַל. 2 לְמִקְרָא הלא וֶה אוד על )300 לְהַצִיב 


1 ישו א אתו Dr‏ מצות ת ומדרים: כו om 0 Di‏ בכור 
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der Herr den Orundftein zur Welt gelegt, ehe er noch die 
Pfeiler gefenkt hatte, auf denen der Erdball ruhe, erfchauete er 
fehon ven umzäunten 6901061 (d. ₪. das Gefeg — Thora)und alle 
diein defien Pflanzung wohnen. Dies fein Geheimniß offenbarte er 
dann feinen Frommen und Berehrern, auf daß fie feine Fefte und 
heilige Verfündigungen feiern Fönnen. Gelobt feier, der von fei- 
ner Allweisheit feinen Berehrern zugetheilt. — Seinen Gefegneten 
gewähreter Erholung an feinem heiligen Tage, den er ganz 016 Erb» 
theil feines heiligen Volfes weihte. So haltet denn feinen Sabbath, 
habe Ehrfurcht vor feinem Heiligthume! Er ift der Heilige. — 

Der treue Gefährte (Mofche), der mit Einficht die Nation 
belehrte, erwog und verordnete, daß an- jedem Fefte der darauf 
bezügliche Gefegabfchnitt gelefen und deffen Inhalt deutlich erflärt 
werdenfoll. Dazu feste der Rath der Weifen noch die fernere Anz 
ordnung, daß man mit den Regeln jedes Feftes fich fchon 0 
vorher befaffen fol, fowiedaß felbft am Sabbath Boten als Zeugen 
ausgefchiet werden dürfen,um die zwei Monate 97150 und Thifchre 
zu beftimmen, weil von diefen die Einrichtung aller Fefte abhängt. 
Sm Gedenfbudy fteht’S gefchrieben und beftegelt, daß der Tag, 
auf den die Weifen das Feft zu legen für gut befinden, auch 
jedesmal der richtige fei, und Niemand fich dagegen auflehnen 
darf; denn 66 heißt: „Die Feftzeiten ded Ewigen habt ihr (die 
Weifen) auszurufen.”1) Siefannen e8 aus, den erftien Monat fo 
einzufegen und zu beftimmen, daß die Beßachfeier auf den erften, 
dritten, fünften oder fiebenten Wochentag fällt, aber niemals 
aufdenzweiten, vierten oder fechften. Die dem ausgezeichneten 
Herbftmonate hinderlichen Tage wurden ebenfalls ausgejchieden, 
übergangen der erfte, vierte oder fechfte Wochentag, undgereichen 
demnach der zweite, dritte, fünfte oder fiebente Tag für das hohe 
Keujahrefeft. Ferner festen fie ald Denfzeichen ein: „Das 
Bittere ift gleichgeftellt” ; die Nacht des Ruhmgefanges und die 
Nacht 066 Klagegefanges, die Nacht, wo man fich mit unges 
fäuertem Brode, fowie jene, in der man fich mit Wehmuth 
fättigt, fallen auf gleichen Wochentag. Sie richteten 06 ein, 


1) וזו‎ M, 23, 2. nad der talmudifhen Deutung (Roi 4310. 24). 
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לְתָאוּר. כּסְרֶרן וחסרין ולא שְלְמִין EB 23 TR‏ 
ְתוּרֶה אור: NY)‏ צרף AT‏ מלסור: א'ת נ'ש 
ג'ר ד'ק Yin‏ זֶה לְזֶהאָסוּר- מַפְּנִיכּפוּרוְעַרְבַהחקזֶהמָסוּר: 
מַשְכִּילִים Zn aa‏ הָאָכִיב ראשוּנָה. Am‏ הָאָסִיף 
תקוּפת me Er Ten Bin‏ השגה ועד אחָרית 
שָנָה: apa Sons‏ לְמַלְאת וְּחַסָּר פָּעַמִים> לקטוע 
ולדחות "and ieh‏ מִטעַמִים. כּי היא Dam‏ 
ִּינְַכֶםלְעִינִיהָעַמִים: Tore‏ עּלם לְבְרְרַהוּלְלְבּנָה. 
מונים אָמוניםיוַעי לְעִַּיבּנָה. תקופות Jon‏ ְחַמָה 
Da‏ מתשרי ללסנ ער ge‏ הורו שישו 
עקרים- שָתִּיִם לפְנִי mann) Dimeh man‏ קורים. 
לעלורז my inyar‏ לעם ָקָרִים: פַּתְחִים שָבֶּת 
ראשונדז mW ‚op‏ זָכוּר ame‏ מִקְלְקְלִים. 


Monate כסלו פחע חשין‎ nur 29 Tage haben. Volftändig (שלמה)‎ wird 
endlidy das Fahr genannt, wenn חשון‎ und כסלו‎ beide 30 Tage zählen. 

2) Es find dies Kalenderzeihen, barnady man leicht, wenn man nur 
einmal den Wochentag weiß, auf den der erfte Tag des non fallt, 
alle andere Felte beregnen Fan, Die erften Buchftaben eines jeden 
diefer Zeichen find namlich Zahlen, auf die Drbmung der moD- Tage 
binweifend, 016 א‎ erfter, ב‎ zweiter, ג‎ dritter Tag des Feftes u, |. ₪ 
Die zweiten Bucftaben find Abreviaturen der Feftnamen, namlich 
קריאת התורה ק' ,ראש השנה ר' ,שבועות ש' ,תשעה באב ת'‎ (das ]ו‎ 
.צום כפור צ' ,(שמחת תורה‎ Der Sinn diefer Zeichen ift 010: ,את‎ 
wie der erfte Tag ,פסה‎ fo 000 בש ;תשעה באב‎ wie der zweite 
Tag ,פסח‎ fo 8080  תועובש‎ ; גר‎ wie der dritte Tag ,פסח‎ fo aud 
.זו ראש חשנה‎ |. ₪. 
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daß der erfte Tag 966 MWeihefeftes gleichmäßig füllt mit dem 
vorhergegangenen Erftlingsfefte (Schabuoth), jedoch mit dem 
Bemerfen, wenn das Jahr in regelmäßiger oder mangelhafter 
Ordnung geht, aber nicht wenn 66 vollftändig ift!); 6 
Denkipruch gilt: „Die Ausübung ded Gebotes der Beleuchtung 
gefhiehtam Tage der Gefegerleuchtung”. Die vier übrigen Feftzeiz 
ten find genau vom [06060 abhängig geordnet, und richtet fich 6 
nach dem andern, der Regel ה"ץ ,רדק ,ג"ר ,ב"ש ,א"ת‎ folgend. 2) 
Diefe Einrichtung wurde getroffen, damit das VBerföhnungsfeft 
und der Weidentag (הושענא רכה)‎ vorfihriftsmäßig gefeiert wer: 
den fönnen. — Um den erften Monat ftet8 ₪16 Frühlingdmonat 
und das Feft des Fruchteinbringend (סכות)‎ immer am Jahres» 
fchlufie eintreffen zu laffen — nach der alten Sagung, den 
Anfang des Jahres und das Ende deffelben richtig zu beftimmen — 
ward 66 den Einfichtsvollen in Händen gegeben, manchmal 
das Jahr volftändig, manchmal mangelhaft einzurichten, nad) 
gewiffen Beftimmungen Tage hinzuzufegen oder hinwegzunehmen, 
gewöhnliche oder Schalt-Fahre einzuführen. — Hierin befteht die 
eigentliche Weisheit und Bernunft 4670616 צטט‎ andern Nationen. — 
Um vie Sahresberechnungen mit dem Gange der Welt in 
Uebereinftimmung zu halten, rechnen die Treubewährten, welche 
fi mit der Zeitbeftimmung befchäftigen, die Zeitumläufe von 
Nißan an nach der Sonne, die Jahre aber von Thifchre an nad 
dem Monde. — Die Vorlefung der befonvdern Gefegabfchnitte (im 
Monate Adar)ordneten die alten Weifen fo,daß zwei vonihnen vor 
dem Burimfefte und zwei nach demfelbenzu lefen find; damit das 
durch dem würdigen Volfe 66 angereihnet werde, als hätteesin der 
That auggeübt, was diefe Abfchnitte enthalten. Den erften Sabbath 
lieft man den Abfchnitt der Schefalim (2. 8. M. 30, 11 — 17), 
den zweiten jenen von זכור‎ „edenfe” (5. 8. M. 25, 17 --19( 
der die Ausrottung der verderbten Nachkommen Amalefs ent: 
hält, dem 361001 zuvorgefommen war mit feinem Schefalim, 


nennt man das Jahr,‏ (כסדרה) Zr regelmäßiger Ordnung gebend‏ גו 
an immer der eine 30 und der folgende‏ תשרי wenn alle Monate von‏ 
beißt es aber, wenn 16 beiden‏ (הסרה) Tage zählen; mangelhaft‏ 29 
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לְהַקרּים וּלְהַכְרִיע בַּקָע לְמָאֶה זיזים קלים: me my‏ 
מש ה > וּכְרְבִיעיר הַחִדֶש anal‏ 
עַםסְגֶל- בָּרוּקְדְשָהוְטְתֶרה לְרְגל: קמע DT TR‏ 
לְנִיסָן- om Tem jan nat‏ ל mon‏ לְנְאָלָה 
ְּמַצות DM‏ רַאוּילְבַאבַּשָבֶת ראש מנינו. (וקוריפכיוטו) 
aan‏ בו בְּפֶרְשַת ray‏ וּמַפֶסִיקִים ma TON‏ זט 
סְמָּנו: a‏ חַל כו Maya) Drama‏ וּמַפֶסִיקִים לשָבַת 
nam‏ וְְמָּן כו יִרַבָר Won‏ בְּשָלש רצופורז my‏ 
wa nah In am‏ מקדימים: וּמַפסִיקִים לְשַבָּת 
הַבָּאֶה MID‏ 77 מִסימִים. וְהַשַלש aber‏ זו אֶחָר זו 
Koma‏ מרִי בוא Im wa‏ הפקות יְהָיוּ- ma)‏ 
ּלְאַחַר פורים בְּצִיּן 2 Tab nein‏ כְּמַשָפָָּן 3 
בעיוּ: נָדִִים open by Divine‏ מראש an‏ 


vorausjehend, das Gebot gegeben, daß Israel als Präfervatiw bie 
Schefalim entrichten foll. Dieje beliefen fih, laut II. B. M. 38, 25. 
in runder Summe auf 100 Kifar, und fam alfo gegen je 100 Schefel 
Haman’s 1 650061 6. 

2) Bei diefem jo wie den folgenden Zeichen ,דד בו‎ 21 bedeutet der 
erfte Buchftabe den Wochentag, auf den der erfte Adar fallen fann, 
bie andern Buchftaben den Monatstag an dem PBaufe zur machen ift, 
.ל‎ 5, von den oben befprochenen vier Gejetabjchnitten Feine gefefen 
wird. Afo זמ'ר‎ „Wenn der erfte Tag am Sabbath (1) dann Paufe 
am 15 Tag” (vw), בו‎ „Wenn der erfte Tag am Montag (2), dann 
Paufe am 6. des Monats” (r), דד‎ „wenn der Erfte am Mittwoch (7), 
dann Paufe am 4. des Monats (7), ובי"ו‎ „wenn ber erfte Tag am 
Freitag (1) dann folgen zwei Paufen, am 2. des Monats (>) und 
16. des Monats (1). 
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davon ein בקע‎ hundert jener Verderbten aufwog!). Mit dem 
Gebote von der rothen Kuh (4. 9. ל‎ 19) befihäftige man 
fi) am dritten Sabbathe, und mit jenem von wann, „Diefer 
Monat” (2. 8. M. 12, 1-21) am vierten Sabbathe, daß fo das 
erforene VBolf in Heiligkeit und Reinheit fich auf dad nahende 
Teft Bepach) vorbereite. — Der Erfte des dem Nißan voran- 
gehenden Monats Adar kann nur am fiebenten, zweiten, vierten 
oder fechlten Tage der Woche fein; mancherlei Gebotausübungen 
finden in diefem Monate ftatt, um die in ihm vorfommende 
Erlöfungsfeier (PBurim) würdig zu feiern, ähnlich der darauf 
folgenden Erlöfungsfeier (Bepah). 6801 der erfte Tag שול‎ 
jes Monats Avar auf einen Sabbath, fo lieft man an diefem 
jowie am achten ded Monats die auf fie bezüglichen Abfchnitte; 
am Sabbathe aber, der auf das Megillah-Lefen (auf Burim) 
folgt, macht man eine PBaufe — dad Merkzeichen ift wr2). 
Sf der Erfte des Monatd am zweiten Tag der Woche, fo 
wird fchon am Sabbath vorher der Abjchnitt von den Schefalim 
gelefen und am fommenden Sabbathe paufirt, nach dem Merk: 
zeichen ;כו‎ die drei andern Abfchnitte werden dann an den 
drei übrigen nach einander folgenden Sabbathtagen gelefen. 
Kommt die Reihe ded Erften im Monat auf den vierten Tag 
der Woche, fo lieft man ebenfalld den Schefel-Abjchnitt fchon 
am Sabbath; vorher, macht am folgenden Sabbath eine Baufe, 
und die andern Sabbathe lieft man die übrigen drei Abfchnitte 
aufeinander folgend; das überlieferte Merfwort hierzu ift 77. 
Trifft aber der Erfte de8 Monats auf den fechiten Tag der 
Woche ein, fo find zwei PBaufen zu halten, eine ‚gleih am 
darauf folgenden Sabbath und eine gleich nah Purim, wobei 
das Kennzeichen וביו‎ Die legten zwei Gefegabfchnitte folgen 
dann, nach ihrer Regel, verbunden auf einander. — Daß frei- 
gebige Israel wurde an die Sıhefalim fehon am Neumonds- 


1) Eine Anfpiehng auf die 10000 Kifar, melde Haman Abkfömmling 
Amalef’s in den füniglihen 62008 zu legen veriprah, wenn ihm die 
Erlaubniß ertbeilt wird, SJerael vertilgen zu diirfen. Nach dem 
Talmnd (Megil. 13) hatte darıım 69016, diefen Mordplan Haman’s 
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חַדְשים Dan? Day on‏ ראשון בְּהִתְחבָּש. מִצְוָה 
ְהָבִיא Jap‏ מִתְרוּמָה Yan‏ בַּקְרָש: בָּרית עולָז 
לְעַמו Win mama may ana!‏ כָּל מה תק 
וישַבְּרְנָּה. Dr‏ ציון aa aa Dh Inn‏ 
ְהַתְרְאוּת Dbiy 3 Dam wIpa one‏ מִנְחָתֶם 
יביל ba‏ גו שְמְחָה ליעַקב na aan‏ צופות 
my‏ לעי עַרָּנִי- יָמִים על יָמִים אֶחַכָּה כָּסוּד סוּרני. 
139 שמים כִּי עשה יי: מנְחִיל Don Dr man‏ 
בְּרית Div‏ 13 לְבְדוּלִי מַעָמִיכם. מי כָמוּך יָרוּא חי 
הַעוּלָמִים. קדוש: הכל ידוך a‏ 
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ע"ם א"ב, hab‏ 36ר5? כל mon‏ יקְדיס. 15 תכת זכור. 
ור אֶת אַשָרעָשָה. ויהי לבו וְלְמִשְפָה. וְגְעו יעקר 
בּבְעִיסָה. aa‏ אֶל ine‏ אֶל תשָא- כִּי קהָלְ עשה: 
ְּכֶלצַרְהוּרְרִיסָה- ב לאחָסָה-וּבְעתהרְלִילְעמּסָה. 
a8 Tina‏ מַעַמֶסֶרה: Tat TAN‏ נָשָכְּחיכם. Dr‏ 
אם nem Don Bu‏ 6% מִפְצִיחִים: et,‏ 
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tage ded Adar erinnert, damit fie jowohl die alten al& neuen 
Gaben mit dem Neumondstage des Nißan entrichtet hatten; 
und war 66 Pflicht von Diefer neuen Hebe auch gleich ein 
Dpfer darzubringen im Heiligtbume. — Den eivigen Bund 
bewahre Gott feinem Volfe, laffe ftarf ihn fein; Er befchleunige 
die Zeit, wo er und aller Bürden entlaftet, Zion wohlthut 
und in Wonne und nah Salem zurüdführt. Wann werden 
Die Frommen fich wieder verfammeln, im Heiligthume zu erfcheinen 
und wie in den Tagen der Vorzeit ihre Gefchenfe dorthin zu 
bringen? wann frohloden fie wieder und jaudhzen 30/00 zu? 
Siehe unfre Augen fehmachten der und beftimmten glüdlichen 
Zeit entgegen, von Jahr zu Jahr harren wir, nach dem 
Rathe unfvrer Lehrer, der Tage, da die Himmel jauchzen ob 
der Wunverthaten 6901/68. — 
Den anmuthövollten Tag aller Tage (den Sabbath) 
hat uns Gott vererbt; er fegte ihn ein 016 Bund zwilchen 
fih und den aus allen Völkern Auserwählten. Wer 
או‎ Dir gleich, Burdtbarer, Ewiglebender, Allheiliger! 
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60006066, was Amalef gethan! laß ihn zum Naube 
und zur Beute werden, entwurzelt werde fein Stamm durch 
Deinen Zorn! Schaue, Gott, verzeihe feine Sünden nicht! 
denn er drücte Deine Gemeinde mit mannichfachen Drangfalen ; 
nichts nach Dir fragend, fcehwächte er in feiner. Frechheit felbft 
in der heiligen Stadt Deine Erhobenen. — Der Du alle längft 
vergeffenen Dinge gevenfeft, gedenfe der Nation, die Dich 
preifet, und die Heiligung Dir anftimmt, Du, Albeiliger! 

Gedenfe, Herr, wie Amalef in jedem Kampfe die 
Auserfornen läfterte! Den faum aus der Sflaverei Befreiten 
30g er eifends nach, erfchlug alle Schwachen hinter ihnen ber, 
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תפקר may‏ בְּרַחָמִים. ותופיע ein) »Diaiman‏ 
מעוּטִי win Day‏ הכל יודוך וכו'. 
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trat fie nieder in feinem Uebermuthe. Doc Deine Herrlichkeit, 
die vom Himmel herab das ganze Weltgebäude überblict, 
fhidte allgütig Heilung Deinem 3016. — Gedenfe, Herr, wie 
fhändlich der Feind mit Deinen Geliebten verfuhr! Er wollte 
fie ganz entweihen, einem verfallenen Steinhaufen wollte er 
fie gleichmachen, mit Gewalt fie vernichten, ftürzen und gänzlich 
unterdrüden. Doch Du, Allgütiger, 01001166 ihr Gebet, und 
ftürzteft fchredlich ihn, gabft fein Ende der Vernichtung preiß. — 
Gedenfe e8 dem ftolzen Böfewicht, der fo fehr gefrevelt, der 
Deine Lieblingsföhne bevrängte! Schwer find feine Sünden 
und Verbrechen, feine Ohren taub, feine Augen verblendet, 
zur Gottesfurcht fehrt er fich nicht. Um Deinetwegen, allgerechter 
Helfer, befchleunige die Hülfe und und vergib unfre Miffethaten. — » 
Gedenfe dem Feinde feine Läfterungen gegen Dich, wie er felbft 
Dein Werf, das Heiligthum verachtetei D, gedenfe Deiner 
auserwählten Gemeinde den Tag, da Deine Wohnung zerftört 
ward, auf daß dem Feinde volle Vergeltung werde nach Deiner 
Gerechtigkeit, und Du ihn hinwegftürmeft in Deinem ftrengen 
Gerichte. Jeder Mund lobpreift Dich dann ob Deiner Wunder: 
thaten. — Gedenfe Deiner eigenthümlichen Nation, die Dich 
liebt und Deiner Hülfe harret! Wende Deinen Berehrern 
שופ‎ zu, erbarne Dich Deiner Gemeinde! Die fich ganz mit 
Deinem Gefege befchäftigen, erfreue fie mit Deiner Herrlichkeit, 
pflanze fie ein in Deine Stadt und laß’ dort Deine Majeftät 
wieder refidiren! Gedenfe der Nefidenzftadt, gedenfe der unzäh- 
ligen Gemeinde, die in allen Enden zerftreuet ift, und hebe fie 
huldvoll wieder empor! 656 möge die Stunde nahen, da Du 
ihr wieder gnädig 916. Den Namen ded üppigen Feinde 
bringe an allen Orten in Vergeffenheit, und übergebe wieder 
das Reich feinen rechtmäßigen Eigenthümern! DO, nehme Did) 
erbarmend unfrer anz erjcheine aus Deiner Höhe, um dem 
geringften der Völker (Ssrael) zu helfen, Du, Allheiliger! 
7 (פיוטי מ"א)‎ 
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זולת. p’v‏ א"ב. 
mm‏ מַלָא Pam Dam‏ שמַח עגומים. Das)‏ 


ִּי om‏ יָתוּמִים. בָּתְך בְּהגִיין נוְאָמִים+ on D7‏ 
מעמים: וְאוּתִףּ anna‏ מְרוּמָמִיז. de I}‏ 
קדוּמִים. Mana ion‏ כמ רמים: טיב זכור יָדִירִיף. 
Doms m‏ כֶּרב Ion‏ כִּי הם Om) Tab,‏ 
Tan)‏ מְהְרָה קומס נְגִירְי. D259 - TEPMIEN‏ 
בְּשֶם יְחוּרְף. DEN‏ בְּמָארְף: פֶרה תִפְדָה ya‏ 
צועקים 592 לב לשחרף : קים עלימו דְּבֶרְיָ. רִבָּעַם " 
בְּבִיתבְּחִירֶף. שבבֶםלחדריף. שַכְּנְבְּעִירְ. תִּשְתּבּה 
בּהַדְרְף: MOM? DON‏ פְּלְג. עִרָרִיף: 
עזרת וכו'. 


סס"ץ Ann‏ התפלה עד מלך עוור ומושיע ומגן. 
קרובות. 
‚DD DIN TOD‏ ּמְלָמַר ַּעַת מִבִינִים. אֶפַתמָה פִי 


בְּשִיר ורְנָנִים. להודורז SB Son‏ שוכן. מְעונִים: 
By‏ ליכי 


אוְכִּיר סֶלָה Maar‏ מְעשיבם: בִּיָמִים הָאֶלָה DM‏ 
ונעשים- Pan ra im‏ עִכָסִים: דַּרְאונו Sand‏ להקב 
ְּעָסִים: החוח Yan‏ לגל ara Ta‏ לדור ל 
Hua Im‏ אביַתָיוהַקְדָּר. חַשָאתאַמוּבָּליְהַעַָּר; 
mo‏ אף nm‏ רחכס- inpm‏ מִקְלוּט בְּהַרִיון -D‏ 
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זולת. 


Du Erbarmungsdvoller, erfreue die Betrübten durch 
Deine Barmherzigkeit, erlöfe fie, die jebt Verwaiften! Dein 
Gefes ift ihr Gedanfe, ihr Gefprächz gefondert von allen 
Völkern erheben fie Dich immerdar. Gedenfe ihnen darum 
den Bund der drei Ahnen und ruhe wieder im himmelan gebauten 
Heiligthbume! D Allgütiger, gedenfe Deiner Lieblinge und 
erfreue fie allefammt nach Deiner großen Gnade! Sie find ja 
Deine Diener, gewohnt nur Dir zu dienen. Sebe ihnen 
bald Deine Fürften wieder ein, rüfte fie aus mit Kraft aus 
Deiner Hand, unterftüge fie mit Deiner Einheit Namen und 
fröne fie mit Macht! Sa, befreie und, die wir Deiner ftets 
gedenfen! Mit ganzem Herzen flehen wir zu Dir: „Beftätige 
Deine Berheißungen!"” Lagere uns wieder in Deinem erwählten 
Haufe, führe uns in Deined Tempeld 690080001, fege 6 
ein in Deine Stadt! Gepriefen wirft Du dann in Deiner 
Herrlichfeit, wann Du Deine Heerve befreieft, wie ehedem 
am getheilten Meere. 


קרובות. 


Nach dem 9/0106 der Weifen und Verftändigen, nach dem 11116‏ מסוד 
richte und der Meinung der Gelehrten, öffne ich den Mund, mit Liedern‏ 
und Gefängen danfend zu loben Ihn, der in des Himmels Räumen thronet.‏ 


Stetd will ich der Begebenheiten gedenken, die um 
diefe Zeit fich zugetragen haben; des aus dem Bypernneft 
._ hervorgeganenen Drachen (Amalef) gedenfe ich, zur Schmad 
und zur VBerwefung ihm, Wie ein gefährlicher Dorn fchoß er 
immer wieder auf, obwohl er von ©ejchlecht- zu Gefchlecht 
den Dornen gleich ausgerottet wurde. Schon feines Vaters 
Miffethaten machen feinen Namen fchwarz, feiner Mutter Sünde 
wird nieihm abgenommen. Sein Ahne (Eau) fhon verurfachte 
in feiner Wildheit ver Mutter große Schmerzen, bei feiner 
Geburt jhon ward fie durch ihn befchädigt. Deffen fchwere 
Sünde, daß er auf den Tod feines Vaterd Jjaaf gewartet!) 


1) Bgl. 1. 9. M. 27, 41. 
7 * 
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ְּהָפֶקד לְשָלִישְחַטָאנחם. )02 aaa?‏ לְחֶם: 
מהַלך ארְבּע מאות פרְסָה: 92 op) Han I)‏ 
סָע משעיר וְהְכְמִין פְרוּסָה. עיף וע מְבוּשיו OD)‏ 
פעל nom‏ בְּכוּרָה לעכור- צַמִיתוּת צאן קַרָשִיכז 
למכּור- קלונו הָחרט בְּעַט לזכור- ראשית גוים לְגְלַע 
Panne. Para SEIT‏ להחלק. 
mom ’r‏ כִּי חַשָלִיי הִמְלק: Yan‏ 272 מעש aba‏ 

am‏ יִסְעוּ שָכָּם Er‏ ִּי Den Ay‏ פָּלֶ. 
, לְעַת bad m‏ - 2 עם {bon Ya‏ 72 
ns‏ יי a‏ אַבְרְהָם: אחה גבור a1‏ עד להחיות מתים. 

p'v‏ חשר"ק. 

תְּמִימִיבְּעוְרֶבְּסִיְרְפוּדִים. שְמוְּעְרִיְערָיים אפוּדים. 
רְצוּשָלול מִתִזְלפידים. קפְצוּידיס רְפותִבַּרְפִידִים: צוָרֶר 
FOX‏ כָּל אַספסוף. פושע סְכִיבות DinD‏ אָסוּף* עלות 
פעמִימו מִמְצוּלות סוף- סִבַּר לְקְמְלֶםכְּקנָה io)‏ 12 
ועףשלש פעַמים- מְוָרכּנִיִיחַמַשַהעַמָמִים- לִעְחִכָה 
וּפָתִיהָעְמִים- בָּלֶל ְהַתִיִחַסגְדִיבִיעמִים  Taymyb A‏ 
מִסְלֶה- טכּוּסְחורִיכְּמָהסְלֶה- חַמוְקִיירְכִיבֶּלְפֶסְלָה. 
זרע ya)‏ וּלְהתְעיב כְְלָה: וישטם שָמִימַת ישישו 
הַמִחְבָּא. הַחָל לֶא מַראש כַּפַחְבָּא. 907 שָגִית בְּחָרֶב 
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wurde an feinem Enfel endlich beftraft; im Kriege mit den 
Gefestreuen (Israel) ward er gefchlagen. — Einen Weg von 
vier hundert Meilen war Amalef herbei geeilt, um 36700] ein 
Neb auszubreiten, von Seir fam er hergezogen, um verborgene 
Schlingen zu legen, um die Matten und Müpden zu entmannen, 
Der Haß Efau’d wegen der Erftgeburt war die Triebfeder zu 
diefer feiner fchändlichen That, undauf ewig wollteer das heilige 
Volk unterjochen. Aber die Schandthat des erften der Völker 
wurde zum Andenfen mit dem Griffel eingegraben und überall 
befannt gemacht. An Jenen, der in der 90000 feine Leute 
theilte (Abraham), dachte der Allmächtige und rottete den 
heuchlerifchen Feind fammt der Wurzel aus. Die Schwachen 
im Heere hatte Amalef gewürgt; darum gebot der Ewige diefe 
feine That ftets zu Ddenfen. 

Die, welche der Feind ergriffen, waren die‏ לאהרונה 
Lesten im Heeredzuge, aus jenem Stamme den die Wolfenfäule‏ 
nicht befchüste. Aber einftens, wann der Tyrann chonungslos‏ 
vernichtet wird, fchüßt der Ewige fein befreited BVolf.‏ 

In Sin lagernd waren die Bollfommenen mit‏ תמימים 
föftlichem Schmucde geziert, und dennoch, alsihnen das Gefchenf‏ 
der Lehre aus den Flammen zu Theil werden follte, blieben‏ 
fie dabei gleichgültig in Nephidvim. Da fammelte der Dränger‏ 
(Amalef) alles Gefindel und umzog damit frevelnd das Lager‏ 
Derer, die faum die Tiefe der Binfenfee durchfchritten hatten;‏ 
er glaubte. wie Rohr und Binfe fie zerfniden zu Fünnen.‏ 
Dreimal z0g er 611608 gegen 461061 zu Felde mit einem Heere,‏ 
gefammelt aus den fünf cananitifchen Völferfchaften. Aber der‏ 
Herr fchlug den Spötter, vertilgte den Thor, der 66 fich zur‏ 
Ehre gerechnet hatte, BornehmftesderBölfer zu heißen. —‏ 
Vermeflen ftellte fich der Spötter ihnen in den Weg, um die‏ 
Schönen Jünglinge zur Unzucht zu verleiten, die herrliche Mann-‏ 
Schaft herabzumwürdigen, die Nachfommenfchaft der Auserfornen‏ 
zu befleden und verächtlich zu machen. Wie fein Stammvater‏ 
(Efau) trug auch er feinen Haß heimlich nach; zuerft fing er‏ 
damit an, Israel heimlich aufulauern, dann fam er zum‏ 
zweitenmal mit gezüdtem Schwerte und das drittemal trat‏ 
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לְהוּבָה. naar‏ בַּמַשָלושָשכִיבָּאם 
מוּשָלִים. כּפַרֶקן עמרמסורנשוּלִים. ז אמְרוּלְכוּוְנַכְחִיד 
«DOW‏ אָו כְּמָאז 21 כָּל ְַּחַשָלִים: 

? שנְאִיף Wan on‏ בשָרז. כָּמו בְַּלְעִי שמחו 
ִּבָּשַת: * בַעטתף, דרת rin Dan nah‏ 
לצלַעַת תַחְבּשֶת: בָּרוּך אַתָּה יי מְחִיָה ‚oma‏ 

ע"ס א'ת ב"ש, וכסוף מתוס ep‏ 

אַצִילִימְרְעִינְכֶדשָעִיר- תילדות אֶלָהבְּנִישָעִיר- DD‏ 
אֶצוּ אשי ְהַבְעִיר. Dr)‏ חִרְשו oa‏ עיר: גוי גָדוּל 
שָלא «ma‏ ריתי ְמָה אונְַַנליבְּלא הון 
man‏ קדושים בכַּּינָה STR Ra‏ הכר a Dry)‏ 
נְאָרוּ. צָרִים אַשַר חומות ערערו- ועד הַיסוד ערוּעָרוּ. 
פִּימו דבְּרוְּגְאות וּפְעְרוּ: זה אי לְפָנִיף שכְחָה. DAY‏ 
שמַרְהנְצַח arın mehr‏ לאירעוּעשות נְכוחָה. סְפרם 
ars Din‏ תוּכְחֶה: טעם חק 72 San «NR‏ ִּי לא 
תַשָכַח: *יום בוא Day‏ לְהַתְוכּח- m‏ צוּית a‏ לא 
nen‏ 

יקש לץ ae‏ צְבָאות. הַחתוּמִי בְִית בְּצְבָא DIN‏ 
והָפֶקד na To‏ לֶתוצָאורז: = בער כִּי לָעַת 
הַמְּצִיאות- הוּא PD‏ כָּשֶם יי צְבָאוּת: 
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der Sündhafte offen 016 Feind auf. Als fpäter 6 
König (Nebuchadnezar) das Fürftenvolf (Ssrael) beherrfchte, 
war Amalef 06, der an den Grenzen ftand, um die Flüchtlinge 
augzuliefern; „Kommt, laßt und die Strauchelnden vertilgen !” 
riefen fie, und fohlugen wiederum, wie ehedem alle Schwachen. 
שונאיך‎ Doch Schande bededt Deine Haffer, die in der 
MWüfte fih an meinem Unglüd freuten, einftens, wann Du 
Dich mit dem Schmude Deines Nichtergewandes umhüllft. 
Thau ded Lebens aber fendeft Du alddann der unglüdlichen 
Nation ald Heilung. 
אצילי‎ Sene Großen, meine PBeiniger, die Nachkommen, 
die Urenfel Seird — eilig waren fie, den flammenden Brand 
in meinen Tempel zu werfen; ihre tobende Menge überpflügte 
wie ein Feld die heilige Stadt. Und Du, 0 Herr, beachteteft 
nicht Dein großes Bolf. Warum gedachteft Du feiner ihm 
längft bewahrten Sünden? warum übergabit Du feine Schaaren 
ohne Angeld den Feinden ? warum ließeft Du die Heiligen um 
Buhlerinnen, um Wein vertaufchen ?1( Gevenfe 66 doch den 
Feinden, welche die heilige Wohnung zerftörten, den Drängern, 
welche die Mauern durchbrachen und, freche Läfterungen 6 
ftoßend, 0186 auf den Grund niederrifien! Du, vor dem Feine 
Vergefienheit ift, bewahre diefe ihre Nachgier unvergeplich 
ihnen auf, die Strafe ihres unmenf&hlichen Verfahrens befiegele 
ihnen im Buche des einftigen Gerichtötages! — Die Urfache 
der Verordnung: „Gedenfet diefer That, vergeffet fie nie!“ 
ift deutlich im 690086 angegeben; feft beftimmt haft Du den 
Tag, da Du in’ Gericht mit diefem Feinde 060, darum 
befahlft Du Deinem Bolfe: „Bergept 66 nie!” 
יקש‎ Schwer fündigte der Spötter (Amalef); erläfterte die Heer: 
fchaaren Gottes, Die mit dem Bundeszeichen der Befchneidung ale 
feine Diener bezeichnet find. In gleichem Maaße wurden darum die 
Strafen über ihn verhängt, befannt gemacht, daß zur gelegenen 
Zeit im Namen des Ewigen Zebaother heimgefucht werden wird. 


.3 ,4 906 אס )1 
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on‏ © לְעִלֶם אַלקיך ציון 1 וָדר mob‏ 
nm‏ קדוש שישב תהלורז יִשְרְאֶל my‏ נָא: 

בְּלְשון mare‏ לְזכְרִיףוְכוּר. ma mania‏ 
נָא אַתֶּה זְכור. DON‏ הַמָה כְּאָדֶם עַבָרוּ בָרִית מִלזְכּור: 
TAN‏ אל ולא איש na‏ לא תִוְכּור: את יְרַעַתִיבּייש 
ל לופור- אַכָלְתּשחַעלינפַשיעדובורתוטור. מַהכְּחִי 
RD‏ לְקְְזָכוּר. NAD TU SEIT DD‏ 
DN‏ לא לְמְענִי תזכור. למענך ולמעןירושלים זכור. חק 
ִּי לא תַשָכַח עדות זכור. DN DON]‏ אֶשבְּחִך עה my‏ 
וכור. pam‏ וְתִזְכּר. כְּאָב צַר לעכור. פִּיהוּ „ob‏ 
una‏ בּשבּּר. וְעוד MDF} Tirana‏ ?929 
07092 וּפָארךאָזְכור. וארצף לזכור- בּפַרשָתזְכור. 

חי DR‏ נורא Da‏ וקדוש: 
DE‏ סמפכל אלעור בירבי קליר סתוס נכפטי ספכוזיס. 

אְֶקצִץְבָּןקיצץ. FERIEN‏ בור מְפִצֶץ- רצוי 
לְרצץ: ץבא לֶלוציץ- פלץ ונתָלשֶץ- כְעֶץ כְחצצים 
לְחצֶץ- כִֶּץ על צפור לְנְצץ: עַב בָּקע מראש. יְחִידִים 
am‏ גֶרוש. om‏ וילך ויפרוש. en‏ ל va‏ חרוש: mar‏ 
pm‏ לראש ראשית גוים ְרַע nimm „wind‏ לְָכָל 
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„Der Herr regieret ewiglich, dein Gott durch alle Zeiter,‏ ימלך 
Zion! Hallelujah.”‏ 
„So throne doch, Du Allheiligfter, Allmächtiger, unter‏ ואתה 
ben Lobgefängen Jsraeld!“‏ „ 
Mit demfelben Ausdrufe, den Du Deinen Ber:‏ בלשון 
ehrern anempfahlft — „Gedenfe”, mit diefem Ausdrude richten‏ 
fie ihre Bitte an Dich und fprechen: „Gedenfe!”" Haben jte‏ 
auch in menfchlicher Schwäche Deinen Bund übertreten, feiner‏ 
nicht gedacht, fo bift Du ja Fein Menfch, Gott! warum willft‏ 
Du ihrer nichtgedenfen? — Def bin ich gewiß, daß Du unfrer‏ 
noch gedenfeftz aber 216 dahin bleibt gebeugt meine Seele.‏ 
Was ift meine Kraft, daß ich ausharren Ffünnte, bis jener‏ 
Zeitpunkt fommt?. wie lange meine Lebensdauer, daß ich dulden‏ 
fönnte, bi8 Dumeiner gedenfeft? D, wenn nicht meinetwegen,‏ 
fo gedenfe doch Deinetwegen, wegen Serufalem’8 meiner! Um‏ 
Zeugniffes willen, das nie vergeffen wird,‏ 66ל Gefebed,‏ 66ל 
fei eingedenf des Wortes „Nie vergeß’ ich deiner!” Suche‏ 
beim den Feind mit Schmerzen und Nöthen, verfchließe feinen‏ 
Mund; laß’ wie Trunfener ihn taumeln und übergib ihm nicht‏ 
länger Deine erftgebornen Söhne, die Du Deinem heiligen‏ 
Sefege Dir erfaufteft. Und wir erwähnen Dein 900, erflehen‏ 
,((פרשת זכור) Dein Wohlwollen am Sabbathe der Erinnerung‏ - 
Du Lebendiger, Selbititändiger, FSurchtbarer,‏ 
GSrhabener und Heiliger!‏ 
Der Berderber, Sohn des Berderbens, wie eilig war‏ אץ 
er, die hinter dem Heere Ziehenden zu vernichten, mit nieder:‏ 
fchmetternden Worten zu entmutbigen und zu zermalmen. Der‏ 
Spötter fam zu fpotten; aber Schreden überfiel ihn und er‏ 
ward verfpoitet, er, der unfre Schaaren trennen wollte, er,‏ 
der auf uns losftürzte, wie ein Sperber über die Wögel,‏ 
Sein Erftes war, daß er durch die fehügende Wolfe drang‏ 
und Einzelne daraus vertrieb! dann ftellte er fich öffentlich‏ 
dem Heere entgegen, um wiederholt auf unferm Rüden zu‏ 
pflügen. Darum auch ward dem VBervderben er geweiht. Das‏ 
erfte der Wölfer, fchredlich heimgefucht follte 66 werden; aller‏ 
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מוגדים ראש- וְצַפְע nom‏ בְּמִכְחַר בָּרוש: רֶץ וְהֶקְרָה 
TINTEN TI‏ ופֶץְלאזו הַדְּרְךּ. תָּעוּבַמַרְבָּר 
בִּישימון רִרְך: TV PATE TI OD, BE‏ 
על כָּל ראש בָרֶך. ב כָּל עכֶרי UM PDT AD E97‏ 
Sina‏ פָּתֶן BEN‏ וְנודַע כִּי הוּחֶש. משרְש נחָש: רְגָש 
ְלָחַש. m‏ לַרָתו נחש. וּבְכְשָפִיי Wan‏ וּכְחַלֶש 
נַחָלֶש ולא on‏ ִּכְשָפִיו om‏ וּבְקְסְמִיו Dr a‏ 
er‏ - עד בא ai‏ 6 ו הוּא 
mon)‏ קטושוְחָרֶק- וְְאָצוּת שרְק- PER TON‏ 
חרבּוהכָרק: לפילהפרק. וכֶלפימעלהזרק. Pen‏ 
תורק. בּעוּת ירוק ירק: MI‏ אֶשָכּלהַכּפֶר. NDR IE‏ 
עַפֶר. IND Tan Tan in‏ זאת זַכְּרוּןבַּסָתָר: רֶשם 
בּוְהסְפֶר- בַּתורֶה ובַנָּכִיאִיםוּבַכְּתובִים DM‏ -להמחות 
«Eon‏ ולא יַכָּחָב Dy‏ כָּל הַכָּתוּב לחיים 2803 
אל ָא. לְעלֶם תִעָרֶץ- Bun Wen Dry‏ 
עלָמִים- yon‏ וְתִתְנשַא- הָאֶל ia Ton‏ מָרום 
וקדוש. כִּי as‏ הוא Ton‏ מַלְכִי הַמְּלָכִים. מִלְכוּתו 
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ZTreulofen warder 651166 er, darum ward fein Auswuchs(Haman) 
an den Öalgen gehenft. Umnverfehens trat er auf ihrem Wege 
den Ermüdeten entgegen, rief: „Dies ift nicht ver rechte Weg |“ 
und fuchte fie irre zu führen auf dem öden Pfade der MWülte. 
Den der Schlange aufdem Wege verglichenen Stamm!) griff 
er an, legte die Hand an die Edelen des 5001/66 und megelte, 
an der Straße lauernd, jeden Nachzügler nieder. — Eilig 
flog er daher, der aus dem Bafiliäfenneft Hervorgegangene 
(Amalef), und gar zu bald wurde 66 befannt, warum er fo 
eilte. Seine Zaubereien erfannte Mofcheh, und wählte darıım 
Männer, die um diefelbe Zeit wie er geboren waren. Dadurch 
ward Amalefs Zauberfunft vereitelt, und er durch das 6006 6 
zur Ermattung gefchlagen. Seiner Zaubereiward er da verhöhnt, 
feiner Wahrfagerfunft verfpottet. Den Tag hielt Mofcheh an, 
daß Amalef gänzlich aufgerieben, hieß die Sonne ftille ftehen, 
daß er ganz zu Schanden werde. 650 hatte er fich vergebens 
abgemühet, hatte nur Schmach geerbt; 216 zum Sonnen- 
untergang hatten fie ihn niedergeworfen und vernichtet, ihn 
mit feinem ganzen Heere. — Zürnend bledte der Feind vie 
Zähne, ftieß Läfterungen aus und übte Schandthaten vor dem 
Herrn; er wehte das Schwert, hieb die evelften Glieder den 
Grommen ab und warf fiein die Höhe, den herrlichen Namen 
Gottes frech verhöhnend. Der Herr, der Allvollfommene, befahl 
darum dem der Önzelle verglichenen Mofcheh: „Sein (des Amalef) 
Andenken fei einem Afchenhaufen gleich! fehreibe dies ein zum 
Gedächtniffe in das Buch der Thora.“ — Und eingezeichnet 
ward’8 im Buche, in ומשל‎ Gefege, den Propheten und den 
übrigen heiligen Schriften, daß zur Schande er werde, au$- 
gelöfcht aus dem Buche und nimmer verzeichnet unter denen, 
die im Buche des Lebens eingefchrieben find. — 

Allmächtiger! ewiglich wirft Du verherrlicht, ewiglich‏ אל 
gebeiligt, in allen &wigfeiten regierft Du hocherhaben,‏ 
Allmächtiger, König, Furchtbarer, Erhabenfter und Allheiliger !‏ 
der König aller Könige, deffen Regierung immer:‏ ופ 3a, Du‏ 


I) Den Stamm Dann, Siehe 1. B. M. 49, 17. 
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נצַח. נוראותיושיחו- ספְּרוּעזו פְּארְוְהוּטַבָאִיו- קדשוהו 
רוּממוּהוּ. רן שיר An aan ae‏ תְּפָאַרְתוּ: 
Jam?‏ זכר את אַשֶר My‏ לף עַמָלֶק: 

BR Pa PTR mama זו'קומה שמווזכרו-‎ 
Te IB TITTEN TEEN TER יע‎ 
ע"ם אב"ג בג"ר גר"ה.‎ 

RD MID IND) אָב‎ IT RN INN 
עלגְמילוּת‎ aa גַרע חָמָש שָנִיםמְמִחְיתוּ: זכר‎ -inya 
לְמָסַמְרְעְהוּחסֶר:‎ IT גועל אַחעש לְקַנוחָסָר.‎ - Ton 
an 2 ְכוּר גּלֶהעַרות מְצוּאַת שָרֶה. שפד‎ 
na דְּחוּי בָּאון הָעַרְלָה.‎ Tr לב אָב שַח בּשָרָה:‎ 707 
לועֶרְלָה:‎ moin על‎ am בְכִירָה בְּכוּס הַתִּרְעְלָה. פרק‎ 
מָאוּר אָב בעשן‎ EM SM איש‎ TI 72202 ָכוּר‎ 
זור וְנְתְעוּלֶל‎ sand לְאֶח‎ ni 292 Dr עבורת זַר-‎ 
APR TR לְרְבְעַכְּאֶשֶה- זולבו השיאו‎ 
חָלַק לְהַשְחִית‎ ROSA aM DU ְּלְבְאֶשַָה:זָכרזּע‎ 


..... 
... 


atom זָכוּר‎ me band np ugs ara » ige ְלאמר‎ 
יע כִַּיִים לְעִין כל‎ Pam Tan) Pa מש‎ -ponu, 
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dauernd ift! Berfündet darum feine furchtbaren Thaten, erzählet 
von feiner Macht; preifet ihn, ihr, feine Echaaren! 1 
ihn, 6100066 ion mit Gefang, Lied und Lob, hoch preifet 
feine Herrlichfeit! — 

So gedenfe denn daran, was Dir Amalek gethan!‏ ובכן 


©etilgt werde fein Name und Andenken, verlöfcht feine‏ ומת 
Erinnerung , "feiner werde nicht erwähnt im Gedächtnifje‏ 
ded Heiligen!‏ 
Weil er der Berwandfchaft mit 361001 nicht gedachte, darum‏ יען 
werde er fremd geachtet im Gedächtniffe des Heiligen!‏ 
Gedenfe, Ewiger, ded Mannes Cfau, welcher den‏ זכור 
Vater Abraham vor der Zeit in’d8 Grab brachte; mit feinem‏ 
mörderifchen, räuberifchen und unzüchtigen Lebenswandel hatte‏ 
er ihn tief gefränft und um fünf Jahre deffen Leben verfürzt.‏ 
Gedenfe feiner, der Wohlthun verachtete, der den dem Groß-‏ 
vater Verehrung zollenden Bruder Jafob verabjcheuete, der dem‏ 
Nächften alle Liebe entzog. Gedenfe feiner, der die Jungfrau‏ 
auf dem Felde fihändete, der, vom Felde beimgefommen,‏ 
Blut vergoß, der das Herz feines auf dem 66106 betenden‏ 
Vaters (Slaaf) hinterging. edenfe diefed Venvorfenen, der‏ 
fein Ohr gegen alle Mahnung verftopfte, der bei'm QJaumel-‏ 
becher die Erftgeburt verachtete, der die Herrichaft Gottes‏ 
leugnete und veiien Bundeszeichen der Befchneidung fpottete.‏ 
Gedenfe diefes Entarteten, der auf verfehrten Wegen ging, der‏ 
mit Gögenräucherung des Vaterd Augen trübte, Ddeflen Herz‏ 
mit dem Plane umging, graufam mit dem Bruder zu verfahren.‏ 
Gevdenfe feiner, der fich zu den abfcheulichften Schandthaten‏ 
gebrauchen ließ, deflen frecher Mebermuth ihn zu allem Nichts:‏ 
würdigen verführtel — Darum aber auch werden feine Helden‏ 
ןל verzagen, feigherzig werden, wie ein Weib. — Gedenfe‏ 
umpürdigen und verderbten Nachfommenfchaft, der Boshaften,‏ 
die Freundfchaft heuchelnd mich zu verderben fuchten, die übers‏ 
müthig jauchzend die Schlinge legten, um den Bruder zu ver:‏ 
nichten. 69006066 des Efau’d8 Sprößling, ded Amalef, der wie‏ 
Heufchreden herbeiflog, um unfer Erbe zu vernichten, um die‏ 


110 £ קרובות לפרשת זכור 

ללוקקי:זכור טפש מִהַעְרִימָה- יְרְדוְכְתֶּתעַמִיעִדְתָרְמָה. 
103 כַ nano) Dr‏ זכר ישב a‏ בְּלִיעַלכְעַרֶר. 

annehmen‏ שת שְבִימְרִוּחְרֶד: 
ְכוּרכָּסִילשונְהבָאוּלְתי. לתערוּכת מִדְין בעלותי. 7 
ְִבָּשָתוְגְלָה נכְלוּתו: Var‏ לְקְעַקְעַבְּצַתו מִשרְש- מלעוב 
לו AL‏ ם שרש. גְעָנש RR‏ כִּי Tan‏ לו שרש: 


5 


aa ee 


= שארו ו ור 73 a‏ המְכִים. 
SD‏ מִמְלוּכָה Pan‏ בְסִיכִים- עולל הַגִּתֶר oral) ray‏ 
ID‏ סבְּבְצִקְלגוְנְגָב. עמלק יּשְבבְּאֶרְץְהַגנֶב. DD‏ 
ya‏ זכיר עָרִיץ ar NY‏ 
עִין גִָי כְּהוּבָא. DR DE‏ בְּטְחִיו IR‏ לְהוּבָה: ar‏ 
ְּלְטיאַשָרִבְְּהַסְעיר Poly In Koma FIN‏ נא 
לנקוּם עירות שעיר: זֶכוּרצָג בָּפרֶק לְהַסְגִירשָרִידי. קם 
ראש דִרְכִים לְסְעוד אֶת רודי- רַדף וּמָפר בָּיָדֶםפֶּרוְדִי 
רְפוִּי: "int‏ קפץ לְשעַר Drawn‏ רעש וְשָאַג מִי לי 


2) Beiname Gideon’s nah 2. 9. Sam, 11, 21. 

3) 2. 9. Chron, 20, 1. Siehe dort den Komment, KRafdhi. 

4) Wegen bes Tributg, den diefe Städte friiher an jene Flüchtlinge 
entrichten mußten, 
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Edelen zu zerfchmettern und gänzlich aufzureiben. Gedenfe 
66ל‎ Thoren, der ohne Ueberlegung über das 01] herfiel und 
66 916 Chormah verfolgte, und fih dadurch die Strafe der 
Ausrottung zuzog. Gedenfe 66ל‎ Südbewohners (Amalek!), 
wie er, an Unbändigfeit dem Waldefel gleich, Kleidung und 
Sprache änderte, und verftellt ₪16 König von Arad!), treulos 
herbei eilte und ©efangene machte, ©edenfe des Narren, der 
feine Thorheit wiederholte und, mit Midian verbunden, heraufzog 
gegen und. — Doc fchnell war Zerubefcherh?) da und dedte 
feine Schlechtigfeiten auf. — Gedenfe 06, Herr, und entwurzele 
dejfen Stamm von Grund aus, daß weder Zweig noch Wurzel 
bleibe ihm, über den Saul der Kifchite beftraft ward, weil er 
ihn nicht gänzlich vertilgt hatte. Gedenfe der Thaten, die der 
Wollüftling Agag geübt. Der Frauen viele machte fein Schwert 
finderlo8, viele derfelben fchwächte er; darum ward er verftümmelt, 
fein Sleifch in Stüden den Straußvögeln preisgegeben. Gedenfe 
feiner (Agag’8), über den der Fürft (Saul) fich erbarmte und 
deghalb von der Regierung abtreten, aus der Reihe der ₪ 
falbten weichen mußte. — In einem Knaben pflanzte Agag fich 
fort und ward dadurch fpäterhin 36706] wieder zum. ftechenden 
Dorn, Gedenfe des im Südlande wohnenden Amalef’s, welcher 
Ziflag und die Südgegend umzüngelte, und den der fchöngebildete 
David niederhieb, ihn des Abends bei feinen Buhlereien 1100 
vafıhend. Gedenfe des Gewaltthätigen, der unter den Ammoniten 
fich verftecte, 16 der Unfall bei ven Weinbergen En- 8 
fi) ereignete und Einer durch das bligende Schwert 6 
Andern hinweggerafft wurde?). Gedenfe, wie diefer Feind in 
feinem Zorne die flüchtigen Heere, die fich nad) dem Gebirge 
Seir gewendet hatten, vertrieb, indem er jegt die Städte Seir’s 
eifrig rächtet). Gedenfe feiner, der am Scheideweg lauerte, um 
meine Entronnenen auszuliefern, der auf der Heerftraße ftand, 
meine Unterdrüder unterftügend; er verfolgte und überlieferte 
ihnen alle von meinen Lagern Getrennten. Gedenfe feiner, ver 
in die Pforte 66ל‎ Himmeld (in das Allerheiligfte) drang, 


1( Siehe 4. B. M. 13, 29. und 21, 1. 


₪ = קהבות לפרשת זכור 


בּשְמִיִם. שלְטוינְדלַער לשְמִים: Tan‏ אְחַנְףלְהַתָניף 
מַמְלְכֶת. שמשי Tin‏ שמשו man - Main MEN‏ 
mio po‏ מִמְלָאכָת: ar‏ שקל אלְפִים my.‏ 
Don‏ מְאֶה ‚mad Dan‏ שער Dmm‏ עשרְרק 
nme‏ זְכרתָבַעַלְהָפֶרהָמִָים. + תְּמִימַהקְצַב לְכָלות 
חַמשִים: תִכְלִית שבעים m‏ עַל חמשים: 


RENTEN TRETEN TO 
אַלהים\ רָמִי 7 כּקול מים רבּים נשמעקלך- משמיע‎ 
אֶת אַשָרִעשַהלְךְ. אשָר‎ NIT: לְעמהְבְקנין סל‎ gm 
Han man אהי ל‎ man DH 
RD TI ER AND DON מִבָּלגְבוּלְך.‎ 
7 הָקֶם אֶת 127 מְלוּלְך: עד שְאַתֶּה מְצוְנוּהוָכֶר‎ NEN 
"Jam זכר יי אֶת יים‎ «9b עַשו‎ DR אַתָּה וְכור אֶת‎ 
Aa פה מה לְףּ. הַשולְחִים זֶמורות‎ Das המַתְגְאים‎ 
כּסָאכְבוד 791 אַשָרמגְרוּוְנאָצו לְמוּלְךּ.‎ NIIT or 
PANITIN - כָּל גְבוּלְך:‎ mn שלחו בָּאָש הַיכָלְךָ.‎ 
לךָּ-אָמַרוְּכו‎ pad) ריעו אהָלְךּ. אשָרְצוּיתַהלא‎ 
2) Nach dem Midrajch zu Pred. 6, 3. 1. Pf. 22 hatte Haman 100 Söhne, 


3) Dom 13. Nifan, an dem Haman bie Morbbefehle fortichickte 
(Efther 3, 12) bis zum 23. Sivan, an dem Morbochui jene Befehle 
wiederrief (daf. 8, 9) ift ein Zeitverlauf von 70 Tagen. 
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tobend und fchreiend: „Wer ift über mir im Himmel?! — er 
ward mächtig und groß 916 zum Himmel. — ©edenfe dep’ 
Haman’d), der dem gewifienlofen Herrfcher (Achasveros) 
fchmeichelte, um eine ganze Nation zu ©runde zu richten. 
606061166 Schimfchai’g, deffen Sonne fich immer mehr verdunfelte, 
der daS frumme 56100] verleumdete, um 66 vom Bau des 
Tempels abzuhalten!). Gedenfe def’, der zehn taufend Kifar 
Silber dem königlichen Schaß zumwog, der ein hundert hoffnungs- 
volle Söhne gezeugt und zehn von ihnen zu hohen Aemtern 
befördert hatte?). Gedenfe feiner, der die Gefege der heiligen 
fünf Bücher vernichten wollte, der nad) Ablauf des Jahres 
(im Monat Adar) die mit Gottvertrauen bewaffnete Nation zu 
vertilgen gedachte, aber darum nad fiebenzig Tagen fchon an 
dem fünfzig Ellen hohen 690176 baumelte 3). 
ובכן‎ Nun fol fie Dir auffteigen die SHeiligung, denn Du 
bift 3610016 Heiligfter und Helfer! 
אלהים‎ Gott, fchweige nicht! laß’ gleih der Stimme 
braufenden Gewäflerd Deine Stimme hören, Du, der Du in 
Deinem Gefege Deinem 30166 den Befehl ertheilteft: „Gedenfe 
was die Amalefiten Dir gethan, wie fie Dich überfielen und 
fchwächten, und vertilge darum, fobald Du zur Ruhe gelangft, 
ihr Andenfen aus allen Deinen Grenzen!” — Und Görael, 
Deine Worte erwiedernd, fpricht zu Dir: „Ach, Herr, beftätige 
doh den Ausfpruch Deiner Rede! Um deßwillen, ₪06 Du 
und befahlft, gedenfe Deiner felbft! Gedenfe, ₪06 Dir fie 
thaten; gevenfe ded Tags der Zerftörung Deiner Wohnung, 
wie fie da übermüthig fprahen: „Was haft Du hier zu thun ?“ 
und trogig Schandthaten vor Deinem Angefichte übten! Gedenfe 
des prächtigen Thrones Deiner Größe, ven fie läfternd ftürzten, 
Deines Heiligthums, das fie in Brand geftedt, Deines Gebietes, 
das fie verheert, Deines Zelted, das fie zerrüttet und zerftört! 
Sie, wegen derer Du gebvteft: „Nie follen fie in Deine Ge: 
meinde aufgenommen werden“, fie :ה6שבוען‎ „Kommt, laßt 


1) Siehe Esra 4, 8. fi. Nach dem Talmud war diefer שמשי‎ einer von 
den Söhnen des Hamans, (Talm. Megil. 16. Midr. Efther 117. 
und Rafchi zu Esra 4, 8.) 

(פיוטי מ"א) 8 
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נִכְחידֶם מגייבְּלֶלְךָ. ולא יוָכֶר שם הלול : עליף יעזב | 
on‏ + ויר Senn‏ עשו לו Ye 279 Boy‏ ּמְרְבָר 
נִלְחָמוּ. Sin)‏ כּישוכ נִתְלְחָמוּ- אמְנוּ om mamma par‏ 
ְאתִך ּבְּקרֶב TEN DANEBEN ana mama‏ 
רת a‏ אתְנוּלחַשוּליעַברְמוּ. ל | 
RD‏ עַב דמְמוּ- אתְנוּ חוץ מִפְחִיצֶה קמו- TER‏ 22 
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fie und aus den Völfern tilgen!“ Dir zum Troße befchloffen 
fie died, damit Dein gepriefener Name nicht mehr gedacht 
werde. Doh Dir, Gott, überläßt fih Dein Heer; denn 
Aergeres noch ₪16 mir, thaten jene Feinde vor Dir. Gegen 
und fämpften fie in der Wüfte, gegen Dich in bewohnten - 
Lande; und brachten fie außerhalb des Lagers in Verwirrung, 
gegen Dich tobten fie in des Lagers Mitte; bei ung entweihten 
fie die außerhalb der MWolfenfäule Ziehenden, und bei Dir 
zerhieben fie den die Bundeslade dedenden Vorhang; unfern 
Schwachen außerhalb der Wolfe ftrebten fie nach, und gegen 
Dich ftrebten fie frech der Höhe der Wolfen hinanz; unfer 
Lager griffen fie von Außen an, und in das Deinige drangen 
fie 018 in’8 Innerfte ein; uns betrübten fie fern von unferm 
Lande, und Did — in Deiner Wohnung Mitte; uns ftürzten 
fie außerhalb unfres Wohnplages, und Dich fchredten fie in 
Deinem feften Site auf; an unferm Fleifche vernichteten fie das 
heilige Bundeszeichen, Deine zehn Bundestreuen tödteten fiel). 
Bon und wurden fie aufgerieben, da der Demüthige (Mofcheh) 
feine Hände erhob?), und dennoch erhoben fe fpäter wieder 
läfternd die Hand gegen Dich. Sie beriethen fich gegen 8 
und erfannen. liftige Anfchläge, und trugen die Cherubim 
Deines Geheimnifjed zum Gefpötte umher. Du, Gott, thronft 
ewiglich in der Höhe! er der Feind regiert auf Erden, erobert 
Wüften und bewohnte Länder, und denft im Herzen: „Ich 
allein bin Herr und Niemand außer mir!” 610006 Dich 
darum, Gwiger, höre feine Läfterung und fuche ihn mit 
mannichfachen Strafgerichten heim; mit Schreden, Schlinge 
und Verderben züchtige ihn, damit Dein Dafein er nicht ferner 
leugne. — Wer, um die einftige Wunderzeit der Erlöfung zu 
finden, eine Berechnung aufftelen wollte, würde umfonft feine 
Denffraft anftrengen, er findet feine befriedigende Antwort. 
Man laffe darım ab von dergleichen Rechnungen und dulde 
ftile mit feftem Glauben im Herzen, denfe, daß der Herr 


1) Die ans fo. manden קה‎ - und SKlagegebichten bekannten zehn 
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Alles überfchauet, Alles fieht und bemerft. -- Lügenzungen 
werden wir gleich geachtet, müfjen immer fehweigen, unfere 
Seele ift fehr geängftigt und betäubt; und Du, o Gott, wie 
lange noch fiehft Du 66 zu und fchweigft? 6000006 doch 
Deines verwüfteten Heiligthums, über deffen Verheerung jeder 
Borübergehende ftaunt! Wann mahft Du Dich auf, wann 
wirft Du Dich erheben, um Dein verheißened Wort zu bes 
ftätigen, und Amalef drei doppelt aufzureiben, ihr Andenken 
durch dreifachen Tod augzurotten, durch dreitägige Finfterniß 
ihren Glanz auszulöfchen, die fieben Tage Deines Zorngerichtes 
über fie zu bringen und zu zehnfacher Vertilgung fie zu ver- 
dammen?! — Ja wie fie Dein Volf von der Erfüllung der 
zehn Gebote und der fieben alten (nvachivifchen) Gefege 
abzuhalten fuchten, fo beraufchft und beugft Du fie mit zehn 
und wieder mit fieben Blagen. In allen Lagern wird alddann 
eine himmlifche Stimme gehört, weldde — den Gang der Er- 
eigniffe erflärend — fpricht: „Gedenft nicht mehr des Frühern, 
betrachtet dad fommende Heil und fingt Lobgefänge! Amalef, 
die euere Lager verwirrten, die euch vor den Augen aller Nationen 
geringfchägten, fich felbft aber einen Namen in allen Ländern 
erwarben — feht nun und erzählet 66, wie fchnell fie aus 
allen Drten auögerottet wurden! Und felbft dad Himmelsheer, 
früher ihnen zur Stüße, erinnerte jest an alle ihre Mifjethaten, 
die Sünden al ihrer Lebenstage ihnen zur Rechnung zu bringen 
und fie ald Scheufal in.die Hölle zu ftürzen.”.— Die Nationen 
aller Zungen erheben Klagelieder dann über diefe ihre gefunfene 
Stüge — „ES ftrauchelte der Unterftüger, 65 finft der Unter- 
ftügtel” Elagen fi. — 206066 Gefhöpf, jedes Wefen erfennt 
und fieht dann ein, daß Du nicht vergiffeft, da Du der Feinde 
Namen der Vergefienheit übergibft, mit 650176 Fürften, mit 
Amales3 Mächtigen in’d Gericht geheft und fie nach dem 
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Rechte beftrafit. Dein Volk aber wird alsdann bedacht, Du 
gedenfeft feiner zum guten Angedenfen und zum Glüde. — 
Die des Herrn gedenken, ₪616 fprechen fie darum: „Groß ift 
Er, der Herr!“ die von ihm Erlöften: — „fo müfjen unter- 
gehen alle Deine Feinde, Herr!" Die im Haufe des Herrn 
ftehen und feft auf ihn vertrauen, die fehauen feine Lieblichkeit 
und fprehen: „Keiner ift heilig wie der Herr! er ift ein 
barmberziger Gott! Heil Sedem, der ihn verehrt!” Ya fchön 
ift’8, ihm zu danfen, gut, Schug bei ihm zu fuchen. Frohlodet 
Gerechte dem Herrn, fingt laut und danfet ihm, ihr von ihm 
gefegneten Gefchlecter! — Diefen Tag gab uns ver Herr, 
der große Gott; willfommen fei uns der fommende! — freuen 
will id mich an ihm im Namen des Herrn. — Und follten 
auch alle Feite aufhören, jo werden jedoch die Tage des Purim- 
feftes nie aufgehoben werden, ihr Gedächtnig wird nie fchwinden 
bei dem erhobenen Volfe; ewiglich werden fie von den Erlöften 
gedacht in Wonne, Freude und Jubel. Sie erzählen an diefen 
Tagen die Wunderthaten Gottes, verherrlichen ihn, 06 feiner 
eritaunlichen Macht, erheben ihn mit Sang und Tanz, mit 
zehnfaitigen Bjaltern, Zythern und Harfen, preifen ihn mit 
zehnfachem Ruhme und lafien in zehnfachen Weifen Jubel ihm 
erihallen. — — Und einftens werden die heiligen erhabenen 
Seraphim, 16100 Schüler den Lehrer, die Frommen Ssraeld 
fragen: „Was ichafft Gott der Götter eben?“ ‚Denn אל‎ 
der Engel find im Innern des göttlichen ‘Ballaftes, jene etwas 
weiter vorgejtellt und wieder Andere nach Außen gewandt. 
23610616 Frommen aber werden im innerften Gemache wohnen, 
im Echatten des Allmächtigen fich bergen. In den Wohnungen 
der Gerechien dort wird in fünf geheimnißvollen Tönen der 
Triumph= und Siegögefang angeftimmt von ihnen, die mit 
der mehr ald Perlen werthen Lehre fich befchäftigen. — 0 
gehen voran Seraeld Sänger, dann folgen die Engel und 
fpielen, nachahmend- die Weifen Sener.. Im. Schatten ihrer 
(Israeld) mächtigen Hoheit möchten gerne fie ruhen, unter 
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ihren Fittigen gerne fich bergen. Auf ihren Mauern find fie 
ald Wächter beftellt, den ganzen Tag und die ganze Nacht 
bereit, zu_preifen die Heiligkeit Gottes, der die Treuen fchüßet, 
zu verherrlichen das Gedächtniß des 320166 — Israel genannt 
— 946 die Treue bewahret. Mit dem Dreimalheilig 
wenden fie dem Allheiligen fich zu, laffen zwei davon auf dem 
Haupte feiner Söhne (Iyrael) ruhen, und eins beftimmen fie 
ihm, dem König; aus allen drei zufammen aber bereiten 
fie dem Throne Gottes und defien Namen eine vollfommene Zierde. 
MWie von jeher, fo find fie immerdar zum וז‎ 
bereit und rufen regelmäßig einer dem andern das Lob des 
heiligen Namen Gottes entgegen. 


יוצר להפסקה mw‏ 


Aus der Finfterniß ließ Er das Licht aufgehen, Er, 
der von Zion einherftrahlte und feinen Dienern dad Geheimniß 
(des Gefebes) offenbarte, und die Erde leuchtete von feiner 
Herrlichkeit. Sein hoher Glanz, fein prachtvol ftrahlendes 
Gewand, davon feine Blite leuchten, wer will e8 befchreiben? 
Schweigen nur ift ihm Lob! Einzig ihm ift diefe Hülle, fein 
ift Died Gewand. Gene Urlichtitrahlen — bei Dir find fie 
verwahrt, in Deinem Schage aufgehoben, denn nicht würdig 
war die Erdenwelt fich ihrer zu erfreuen; darum verbargft Du fie 
für Deine Frommen, bereiteft fiefür die, jo Dir vertrauen I). — 
Keine Luft gleicht der, die Du an Deinen Dienern haft, die 
Deinen Namen preifen; ihre Gluth ift feurige Gluth, flammender 
Bruderliebe 16/0. SJauchzet darum dem Ewigen, ihr. Ge- 
tehten und Revlichen, wie 66 ziemet ihm, dem Allheiligen! — 


Ueber der Weltenhöhe haft Du Deinen Thron, und 
dennoch zeigteft Du Deinen Wohlgefallen an dem geringen 
Heiligthume, das das geringfte ver Völfer Dir bereitet hat zu 


1) Siehe hierüber 900]01 zu 1 9. M. 1,4. 
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auf iubäifchen und die Weftfeite mit dem Alferheiligften auf bin- 
jamitifchem Boden ftand. 
2) Siehe oben Seite 93 die Anmerkung 1. 
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Deinem ewiglichen Wohnfige. Und Du erwählteft Dir zur 
MWohnung das Innerfte diefed Haufes, das im Erbtheil jenes 
Tapfern (Binjamin) ftand, der des Vaters Altersftüge war; 
von ihm, dem Binjamin, heißt e8 darum: „Er ift der Liebling 
Gottes1)." Mit dem, was Dein ift, verehren Dich ald Deine 
Kinder meine Frommen; denn Dein ift der 61000 mit feiner 
ganzen Fülle, Dein jeder Vogel der Berge und was fich regt 
im Felde. So wurde, ald Die Zeit der Tempelhebe nahte, 
allenthalben befannt gemacht, auf’ Neue die Schefel zu bringen; 
dies gefhah nämlich am erften Tage des Monates Adar, dreißig 
Tage bevor man diefelben einthat, nach der Borfchrift der 
Lehre, die Mofcheh uns vererbte. Am Fünfzehnten befagten 
Monates faßen Beamten in allen Städten, um einem Seven 
feine Münzen in Schefel auszuwechfeln und 66 bewährte fich 
da das Schriftwort: „Du ftellft Tifche vor mir auf ini Ange- 
fichte meiner Feinde”. Nach Verlauf von fünfundzwanzig Tagen 
aber wurde fehon ftrenger nach den Schekel geforfcht, damit 
man vier Tage vor dem Monate 918011 das beftändige Morgen- 
opfer dafür anfchaffen Fönne, um damit vor der Lieblichkeit 
Gottes zu erfcheinen. Der die Zufunft fennt befahl, das 
Darbringen der Schefel fchon mit dem Erften des Monates zu 
verfünden, damit fo unfere Schefel jenen vielen Schefel vor- 
fommen mögen, die Haman darzumägen verfprach?). Dringend 
wurde diefer Befehl Gottes verkündet und. Seder auf dem 
Lande, der nicht zum Schefeltifche Fam, wurde audgepfändet. 
Ein Gleiches gefchah Denen, die zu träge waren, ihre Schefel 
nah der Hauptftadt zu fehiden. Die Lehrer und Weifen 6 
Volfes hatten 66 fo verordnet, und ein Necdht war für den 
Eingebornen wie für den Fremdling Jeden fonnte man mit 
Strenge zur Steuer anhalten, mit Ausnahme der Dienftboten 
und feinen Kinder, fowie auch der Priefter, die vor Gott 
hintreten. — So wandelt denn in den Wegen 566 868 
und mit ewiglichen Segnungen werdet ihr gefrönt. Seine 


Nah Talm, Soma 12 war der Zempel auf dem ©renzgebiete‏ (ג 
und Binjamin’s gebauet, jo daß deffen Dftfeite‏ 8 הסנוכ der Provinzen‏ 


12 = ישר להפסקה שניה 
דּרְכִינעםכָּתֶרנורְאיהלם. דרשטובלעמווְדכרשָלום: 
man Dan‏ מִבָּנִי ישְרְאֶל «mia‏ אִם ישָקלו PN‏ 
מקבָּלִים מִיּרֶםמָאוּמָה Bi‏ 
nd arm San‏ מנָּדיש ועִדקְמְהוְעַד כָּרֶם 
ת: לא oa»‏ לגו Hama #03 na‏ יָחַד נכְגָה ולא 
DENIED DPF‏ 
לא הפְנוּאָבות א בָּנִים מְרְפְיוןיָרְִם: וְהַכּהְנִים וְהקטָנִים 
לשקול anna‏ כָּל 3 » עולות לָלְשָכַּת Dee‏ 
וְכָל nen‏ אש apa‏ לבֶּן: זרז מִפרס הַפֶּסַח לסלק 
«ae‏ תרום בָּשָלש קפות הָאַחַת ae 20 Ps‏ 
NUT‏ ראשנה: OD ION an m‏ לְקְפָה 
שנִיָה יָר פרְשו. ואת שנית תִּעשוּ: זאת ועוד אַחָרֶת 
בּאוּתגִימָל מְכְרְעַת: - כָּל אַחַת שָלש סְאִיםבְּלי ‚nn‏ 
הלא כְתַבָתִי ל שלשים בּמעצות stm nm‏ לעשות 
פוּמָבִּי הורוּ נְבוּנִי- בַּפֶרס NEU‏ כִּמְשָפָט ראשוני. 12 
תָּרִימוּ נַם On‏ תּרוּמַת יי: הדשו עוד AAN mama‏ 
בְּאַחַרָה- לְבַדַמָשְתִים אֶלֶה כָּלאַחַתִבִּזְמַנָה- וְחַג הָאַסיף 
ִּקוּפַת הַשָנָה: חפוּ שירי שָמִיִם ראשונות בְּקְטָכְלְאות. 
Now)‏ לתרום om‏ עוד לעתים הַבָּאות. לְפָנִי הַָעְדוּת 
לְמַשְמָרת לְאות: Dry mp‏ חלוּץ על DR eh‏ 


ו ו 


- 
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Wege find Wege der Lieblichkeit, find ein prächtiged Diadem; 
er verleihet 69106 und Frieden feinem VBolfe. — Heiden und 
Kuthäer find nicht zu den Kindern 618016 gerechnet, von 
ihrer Hand wurden weder Schefel noch fonft etwas angenommen, 
das fie ald Hebe dem Ewigen bringen wollten. 9010066 von 
ihnen und ihrer Menge — fie feien den Dornen und Difteln 
überlafjen fammt ihren Garben, Saaten und Gärten! Nicht 
ihnen fommt 66 zu, das Haus zu bauenz wir bauen 06 allein 
und fein Fremder fei dabei. Haben fie auch deswegen die 
Hände Iehuda’s und Jerufalem’3 zu fhwächen gefucht, fo 
fonnten fie aber fpäter vor Muthlofigfeit fich felbft nicht mehr 
nad) ihren eignen Kindern umfchauen!). — Was aber Priefter 
und Kinder aus eigenem Herzentantriebe an Schefel brachten, 
wurde angenommen und in die Opferhalle gelegt; ebenfo die 
Gaben, welche Frauen brachten. Bierzehn Tage vor dem 
Peßachfefte war man eifrig daran, die alten Opfergelder in 
drei dazu beftimmten Kufen einzuthun, und 66 wurde hierzu 
zuerft eine Kufe mit Aleph (I) gezeichnet, hingeftellt. Hierauf 
gingen die Weifen, mit Foftbaren Kronen gekrönt, zur zweiten 
Kufe und füllten auch diefe, und zulest füllten fie noch eine 
dritte, die mit Gimmel (IID gezeichnet war. Eine jede diefer 
drei Kufen hielt nicht weniger 18 drei Seah, und waren fie 
durch Zeichen deutlich von einander unterfhieden. Vierzehn 
Tage vor dem Wochenfefte wiederholten die Weifen diefe Feier- 
lichkeit und thaten wiederum, wie das Erftemal, die Hebe 
Gottes ein. Nach diefen zwei zu ihren beftimmten Zeiten ftatt- 
gefundenen Einfüllungen wurde dann zulegt noch einmal Die 
Hebe eingethan, vordem Fefte der Einfammlung (Laubhüttenfeft) 
am Schluffe des Jahres. Die nach den erften zwei Hebeab- 
fchneidungen übrig gebliebenen Gelder wurden dann mit Deden 
zugededt und verwahrt, damit man. bei fpätern Abjcheidungen 
nicht noch einmal davon nehme. — Der die Hebe abzufcheiden 
hatte, durfte nicht anders, 0/6 mit leeren Händen und barfuß 
in die Geldfammer gehen; auch durfte er fein weitfiumiges 


1) .אפ‎ Esra 4, 
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)09 בְּפַרְגוּד הָחָפוּת DNB‏ מָהִתְאַדֶּם. וּמְצָא חן וְשָכָל 
טב בְּעינִיְהִיםוְאָרֶם: טכוע כּתוּרְהוּכנְבִיאִיםוּכַכּתוּכִים 
הואֶל. לְצַאת ידי שָמִים וידי עם x‏ והייתֶםנְקים מיי 
EN Dr‏ טרוד אִם יקראו ימרו מעון mb A3‏ 
NIIT N‏ בּיתו מַחָשָד Say ya aD‏ לא 
ְקָה: יַסְפוּמַעַלֶה תֶרולְשָם אֶרֶץ mai «ann ar‏ 
לְשֶםכְּרְכִּיםהַמְקַפִים Map‏ אֶלהיםיכונגְהָעַר עולְסְלֶה: 
יפרישוהשלישית שירי שיָרים nd Dyb.‏ דיוְקֶרחקת 
מירושלם. אַשריִשְאֶרמָאַשורוּמִמּצָרִיִם: יְהירוּתורֶם 
מלְתְרום שא בְרצוּן חַכְמִים. שלא לטול שררה עד 
my‏ שלש פְּעְמִים- כִּי רִבִּים חַלְלִים הפִילֶה ְִצָמִים: 
ל ayieh «Dann Tom Dann him‏ מרפא Sup‏ 
Da ma‏ כּי ְשָרים דרְכי וי an‏ לכו בַם: 


רְצָה: ;= - - u En‏ - 
ּקֶליעורז קציו mann‏ קלע pin De‏ ולא 
יחטא: Saab‏ שקל Saint‏ לב To}‏ פונדץן לְהַכְריע 
דעת אֶת Do ab oym‏ חַכָמִים גידו לא ana‏ 


Die Münzen für den Tempelfchat jedoh waren in doppeltem‏ אי 
Werthe gejchlagen und hatte daher ein halber Tempelichefel den‏ 
Werth eines fonftigen ganzen,‏ 


_ 
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Kleid anhaben, damit er nicht in Verdacht fomme, fondern in 
Gunft bleibe bei Gott und bei ven Menfchen. So lehren auch 
die Thora, die Propheten und die Hagiographen, daß man, 
wie vor Gott, fo auch vor den Menfchen fich feiner טש‎ 
entledigen und feinen guten Ruf bewahren fol. Hätte darum 
Sener keine Vorficht gebraucht, fo hätte er üblen Nachreven 
nicht entgehen fünnen. Bei einem Unfalle, der ihm begegnet 
wäre, hätte man gefagt, er habe fich in der Geldfammer ver- 
fchuldet; bei'm Zuwachs feined Vermögens aber, fein fehneller 
KeihthHum füme von den DOpfergeldern her. — Das heilige, 
herrliche Land hatte den Vorzug, daß man deffen Hebe zuerft 
abfchied. Die zweite Abfcheivung war die, der umliegenden 
Städte — 6901] gründe fie wieder auf ewig, — und Die 
dritte Abfcheidung war die der übrigen Gelder aus Babylon 
und Medien, Afiyrien und Egypten und allen weitenfernten 
Drten. — Dem Hebeeinfammler war anbefohlen, nicht eigen- 
mächtig, ohne Auftrag der Weifen, einzufammeln, und nicht 
eher zu beginnen, 016 fie 68 ihn dreimal geheißen ; denn gar 
Viele find 66, die der Ehrgeiz .)וד‎ Aber die Wege ששל‎ 
MWeifen — fie führen zum Heil, das Wortihrer Zunge bringt 
Genefung, Glüd und Gedeihen; fie wandeln in den Wegen 
Gottes. — Ging nun der Einfammler in die Geldfammer, fo 
unterhielten die Verwalter ein Gefpräch mit ihm 016 er wieder 
heraus Fam, unterfuchten ihn auch, ob er nichts bei fich ver- 
borgen habe. Wurde er ald Dieb befunden, welde Schande 
dann für ihn! er ward verworfen und verachtet. Deßhalb 
auch wurden Solche, die lange Haarloden trugen, zu diefem 
Amte nicht zugelaffen, damit fie nichts in ihre Haarflechten 
verftefen fönnen und nicht durch ihre Haare zur Sünde 
fommen. — Damit der Schefel vollwichtig fei, haben die 
reingefinnten Weifen feftgefegt, daß das 9011 zu einem jeden 
Schefel noch ein Bondejon!) lege, und wie die Weifen vers 


1) Eine Heine Milnze, davon 48 einem ganzen Schekel md 2 einer 
Maah gleich Famen. Das Minzverhältniß, während der zweiten 
Tempelzeit war wie folgt: 8 פרוטה‎ gleich 1 Ton, 2708 = 1 ,פונדיון‎ 
2 דינר 1 = מעה 6 ,מעח 1 = פודיון‎ (oder m), 4 שקל 1 = דינר‎ 

min = 12.‏ 60 , (לטרא (oder‏ מנה 1 = שקל 25 , (סלע 01981]0) 
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לְמִינִי מַטַבְּעות שוקל ny un 292) «aim‏ לְצָאת 
532 עַבֶר- שקל mon‏ עכר: Mag)‏ אֶחָרִי 0937 וְלא 
יָעַלוּגרוּמִים- השוּקלים nun‏ לי שְלְמִים. הטאנף 
וּשְמַעַרְּבְרִיחַכָמִים: מצרף Tram hp‏ חִכָמִים 
TRIKE NEID FENDT? Hama‏ מצָדּיק 
Hei‏ עליְדענִיבּן עירו או Ua‏ נַפְטַר ma‏ הקלכון | ְאִם 
una‏ פַּתַחאהָלמועדיקריב אתולרְצנו: מִשָפט 
N TR‏ 27 הַשָםחְרְרִים- לְהַכְרִיע 13 מַשַקלְת una‏ 
שקְלִים ְּבִָים. לְשָקול Tran maoy‏ בַּיהוּדִים: oa‏ 
Tal‏ קט הוחו a «rer "aa‏ קל אַַעלִיהֶם 
אוּהַםבְּעַצְמֶסמַפְּרִישייוְגְפָשאָדֶם מִזְהַגָשים: נשְתַתְפו 
הַאחיםאַחַר שֶחָלְקּ חיָּכִיםבּקלְבּוְובְתְפוּשַת הְבְּיִתנְקוּ. 
| איש בּנְחַלָתו יִרְבְּקוּ: TOR YO In‏ לא תקצר. 
מִלְהַכְרִיע מָעָה שָלְמָה בְִּי yo‏ אָל הַלשָכות Da)‏ 
הָאוצָר: סלָת לְחִמִי אשי au am‏ )92 נַחחַי צבור 
יפיק man‏ כהני- עשי הַמְלָאכָה המִפֶקְדִים ma‏ 
סְפִיחי שָבִיעית נומָרים nm)‏ בַּכִּים עתידים. Dr‏ 
מַתוכָהוְהַמְנדְּלות De ann One‏ 


- 
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ordneten, fo that man, und legte bei allen Münzforten, 6 
man in den Silberfchefel umwechfelte, noch eine halbe Maah!) 
bei. Wer jedoch den halben Schefel gleich in einem Stüde 
gab, brauchte — nad der Stimmenmehrheit der Weifen — 
feinen Zufaß hinzu zu legen. Ebenfo wer für fi und feinen 
Gefährten zufammen einen ganzen Schefel brachte, hatte, nach 
der Weifen Verordnung, nur einen Zufag beizugeben, Wer 
für einen Armen, Nachbar oder Bekannten den Schefel fteuerte, 
ohne denfelben wieder von ihnen zurüd zu verlangen, war 
von der Zulage befreiet; hatte er aber den Schefel blos für 
fie ausgelegt, fo mußte er auch den Zufag dazu legen. — 
Ein Recht galt für alle dem Gebote 6901166 genau Nachlebenden, 
nämlih: nah fchwerem Gewichte den halben Schefel für 
den Tempelfhag darzubringen. — Bon befagtem Zufaße waren 
Knete und Kinder frei — fo lehren die Gefegfundigen — 
fowohl, wenn fie felbft, 018 auch wenn Andere für fie den 
Schefel entrichteten; auch die Frauen waren davon befreiet. 
Brüder, die, nachdem fie ihr väterliched Erbe getheilt, ©e- 
meinfchaft machten, waren fihuldig die Zulage zu geben; gaben 
fie aber von dem Gute, wie fie ed vom Vater geerbt, fo 
waren fie frei. Gab Jemand einen ganzen Sela?) hin, daß 
man ihm die Hälfte wieder herauszahle, fo wurde ihm eine 
doppelte Zulage, alfo eine Maah abgezogen und in die Schaß- 
fammer gebracht. — Diefe Gelder verwandten die Briefter 
und Gefchäftsverwalter, welche im Tempel angeftellt waren, 
zur Anfchaffung des 3200018 für die Schaubrode, der Feuer: 
opfer, 66ל‎ Meins, ded Dels und aller Gemeindeopfer. Auch 
die Wächter, welche in einem Feierjahre auf den 9000010006 — 
von dem die Erftlingsopfer gebracht wurden — Acht hatten, 
fowie Diejenigen, welche ihre Kinder in befonderer Reinheit 
aufjogen, damit fie zur Bereitung ded Sprengwaffers gebraucht 
werden fünnen3), wurden für ihre Bemühungen von diefem 


1) D. i. ein Pondejon. S, vorige Note. 

2) Ehaldäifhe Benennung des ebräijchen .שקל‎ 

.קרובות לפרשת פרה im‏ אצילי עם עולי Siehe darüber das Stüd‏ )3 
(פיוטי מ"א) 9 
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עבָדִים: סְפָרִים Dim‏ וּמְבַקרִי מוּמִים- וּכְלִי הקדש 
meh‏ בְּבִית עולָמִים- שְמִזְהַמָאורוּקְטרְת הַפּמִים: עור 
maram‏ שָכַר voor‏ הלְכורז nom‏ וּקְמִיצָה San‏ 
אורגות בְּסָרְכוּת. לא בְעַשֶה כ 327 מַמְלְכוּת: על עַבִּ 
קירות man‏ רצוף חשוקי Stats I ID «Orhan‏ 
mann‏ אשים- אֶל ריר הַבִית א קדֶש הַקדְשִים: עשים 
משירי לשכה צֶרְכִי עיר PEN‏ נוי טטפְרְאותיה 
ולצוי בִּירְנִייְתִירְז. חומת אַרְמְנוּתִיהָ: פסו סָפוּ תמו 
אִפְסוּחְַָלוּקְרְבָּנִי. PAD TONER‏ לָתַת שקוץ מוני. 
ְָנִיסְפלְתִילְּיַיָפְתַחמְקדּש מְעטְאֶת ייִרשָתִי-וְהנָה 
712 יי עמר וּצְבָאגְדוִיולְעְמְתִי: ל כָּל mar‏ הזה 
mıbp Hm Si‏ לכְבִ רת ana pa‏ פּסחִּעַל 
ְתְחיבְּדבְּרִית שָלַחְתָּ TOR‏ לִיאָבִיאלוף נִערִי: ציין 
הַשלְחְתּבְּסְפֶר כּריתוּת min‏ או הַמְכַרְתּ Parmayb‏ 
אי מנושיף- TS‏ אוסיף ְהִַּיטאֶלְהִיכָל קרשף: צָמְאֶה 
Annan‏ נִפָשִי ותוחלתי Ayo reiten‏ התה 
בקי אַחַר ai mp‏ כִּי ng DR‏ אֶת הִבְּרְכָה: צָבִ 
צַבְאוּת גוים מַחַמַד לבְּיוְעִנִי- תִרְבָּק לְשונִילְחְכִּי ON‏ לא 
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690106 bezahlt. Die Korreetoren der 690000106 und die Bes 
fichtiger der Opferthiere wurden davon befoldet, die heiligen 
Tempelgeräthe, dad Del zur Beleuchtung und dad Räucherwerf 
dafür angefchafft. Ferner wurden davon bezahlt die Lehrer, 
welche die Regeln des Schlachtens und des 9106000086 der 
Speifeopfer Iehrten, fowie die Frauen, welche die Tempel: 
vorhänge webten, dergleichen in feinem andern Lande ge- 
macht wurden. Bon diefem Hebegelde dedte man auch die 
Koften für die nöthigen Goldplatten zur Belegung und Ber: 
zierung der Wände und 66ל‎ Fußbodend 66ל‎ Tempeld und 
Allerheiligiten. Das übrige Geld der Hebefammer wurde zur 
Unterhaltung der Städte und ihrer Thürme, zur VBerfchönerung 
der Schlöffer und Ausbefferung der Burgen und Feftungen 
verwendet. — — Aber dahin, hinweg, verfchwunden find Diefe 
meine Dpfergelder fchon feit jener Zeit, da meine Dränger an 
die Stelle des täglichen Opfers ein 690860110 aufftellten, und 
nicht8 blieb mir übrig, Herr! 018 mein Gebet zu Dit. Am 
&ingange des Fleinen Heiligthums 1( fuche ich 1661 den Ewigen, 
und fiehe, feine Herrlichkeit und das Heer feiner Himmels- 
fchaaren fteht auch da zur Seite mir. Dein ift alles Gute, 
das mir von jeher begegnet ift! Du durchforfchteft mein Herz 
in feinen geheimften Gedanfen und fehritteft über meine Thüren 
weg, Du befreiteft uns ob dem Bundesblute aus der Knecht- 
fohaft in Egypten; mein Vater warft Du, Führer meiner 
Sugend! Und nun, o Ewiger, eutließeft Du denn Zion mit 
dem Scheidebriefe? oder verfaufteft Du fie aufewig? Wer 
ift denn Dein Gläubiger? — Doch ich werde wiederfehen 
Deinen heiligen Tempel! Nah Hülfe Iechzet meine Seele, 
und meine Hoffnung zieht fi in die Länge; dennoch harre 
ich, von der Hoffnung gefefjelt, immerfort des Tages, an dem 
der Ewige und wieder Segen fpenden wird dort, in der aller 
Herrlichfeiten vollen Stadt, die da ift die Luft unferer Herzen 
und Augen. Ja 66 Flebe mir die Zunge am Gaumen, fo ich 


1) „Kleines Heiligthum“, fo werden unfere jetigen Bethäufer 
(Synagogen) genamnt. 
9 * 
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ְַכֶרְכִיבְּראשכָּלזכְרונִינְנְגְּכָּלימִיחִיִינּעַלבִּיתיי:קולי 
שְמעַת en Sy DREI -DRM N ah ae‏ דוו 
may - open n22‏ רְצון ליי Din‏ נָקֶם: Day xp‏ 
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ihrer nicht bei jedem Andenken gedenfe — Alle Tage unferes 
Lebend wollen wir lobfingen im Haufe Gottes! D höre meine 
Stimme; gib unferen Nachbaren ihre Schmach, womit fie Dich, 
Ewiger, fchmähten, in ihren eigenen הו‎ zurüf! Führe 
herbei das Gnadenjahr, den Tag der Bergeltung. Berkünde 
den Gefangenen Freiheit und den Gefeffelten Entlaffung, führe 
die Niedergebeugten zum erwünfchten Erbe, daß fie aus- 
ruhen dort von ihrer Mühfeligfeit! Die von jeher Dein Gut 
und Eigenthum, die Schafe Deiner Weide find— laß fie feinen 
Kummer mehr fühlen! fie find ja Dein Volf, Dein Erbe. — 
Meine Gefihäfte verlaffe ih, um mich Deinem Dienfte zu 
weihen an einem befondern Drte, den ich mir dazu beftimmte, 
in meiner großen Anhänglichfeit und Liebe zu Dir, und, in 
Zuverfiht auf Deine große Onade, betrete ich Dein Haus. 
Keined Deiner Gefchöpfe vermag Dich mit dem Auge zu fchauen, 
nur der Geift in feinen Schlüffen fann Dich einigermaßen er: 
fennen; doch Deine ganze Herrlichkeit, Gott, 010116] Niemand, 
außer Dir. Mit Lobgefängen preife Dich jest mein Mund; 
denn Gefchenfe fann ich Dir nicht bringen, bi8 ו‎ 46 
Serufalems wieder liebevoll gedenken und meine verheerten Städte 
wieder gründen wirft, — dann fomme ich in Dein Haus mit 
Ganzopfern, bezahle Dir meine 69010006. Ich habe Dich ftets 
vor Augen, Herr! ich ftehe vor Dir, erhebe Dich; und 0 
Du Deine Himmel zur Erde neigteft oder mich zur Höhe 
höbeft — hingeftredt zum Tempel Deines Heiligthums danke 
ich Deinem Namen. Da hin ift mein Angeficht gewendet, nach 
Dir ift mein Verlangen, Dein Name und Dein Ruhm meine. 
ganze Luft, all mein Inneres erfült von Dir. Den Schlaf 
verfage ich meinen Augen, der Schlummer meinen Lidern, 
1106 mich mit meinem Erwachen an der alten verborgenen 
Erfheinung, die in-betäubenden, nächtlichen Gefihten fih mir 
zeigt. Lagert fich ded Feinded Schaar um mich, fo trete ich 
mit Gebet vor Dich und laß’ Dich nicht, 066 Du mir Hülfe 
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fchaffeft, 16 Du mich 16 Haus meiner Eltern, in ven Wohnfig 
meiner Erzeuger bringft. — Al Erfaß der Opferftiere nimm 
das Mort meiner Lippen an! Die Drönung meiner Gebete — 
nad) Gefeg und Borfchrift weihe ich fie Dir, ftatt meiner frühern 
Hebeopfer. Alle Gaben fommen von Dir! Mit heiligen 
Hymnen rühme Dich mein Mund. Und wenn Du Zion wieder 
wohlthun wirft, weihe ich Opfer Dir auf Deinem Altare, 
bringe Dir feifte Gangopfer dar, fammt dem Duft ver Widder. — 
Aufrichtig lieben Deine Geliebten Dich, harren Deiner Hülfe, 
verfünden Deine große Güte, Du, Höchfter aller Hohen! 
Alle Völker preifen Dich, Gott, Allheiliger! 


יוצר לפרשת פרה: 


An der Nation, die Dir anhangt, hatteft Du Wohl- 
gefallen und wollteft fromm fie machen, darum gabft Du ihr 
zum Erbe Dein Gefeg, das füßer ift ald Honig, mit feinen 
großen, weiten und tiefen Lehren. Diefed fol die Nation mit 
Luft und Liebe halten, fefthalten wie ein werthvolles Hald- 
gefchmeide. Aber auch wie feft fteht diefe Lehre! mit mächtigen 
Bedingungen ift fie entworfen, und nie wird Er fie feinem 
Bolfe nehmen. Heil diefem Volke, wenn 66 allenthalben feft 
hält diefe Lehre des Allheiligen | 

Du, Ewiger, nahmft Dich verer an, die 66ל‎ 6 
bewahren und befahlft, eine Kuh darzubringen, ihnen zur 
Sühne. Denn 016 fie fih mit dem Kalbe verfündigt hatten, 
fälteft Du das Strafurtheil über fie, indem Du fie Abtrünnige 
nannteft. Doh Du nahmft ihr Flehen an und wandteft den 
Grimm und jede Noth und Beprängnig von ihnen ab. — 
Nie weiche darım das Gedächtniß der rothen Kuh aus dem 
Munde des fchuldlofen Taubenvolfes (Iyrael). Mit diefer Gnade 
des vollfommenen Gefeges umbüllen fie fih und erheben fich 
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zum Schöpfer aller Seelen. Sie foften des Gefeted Güte und 
Lieblichfeit, und fein Schreden wird fie treffen, und Du wirft 
das verödete Land wieder bevölfern. — Died Gefet der Lehre, 
vollfommen geordnet und bewahrt, durch 66 verherrlichen wir 
den Ehrfurchtbaren und Allbeiligen. 

Trefflih und ganz vollfommen mußte jene Kuh fein, 
von jedem Fehler frei, und auögezeichnet rein. Die Gefebe 
über fie find deutlich aufgezeichnet, daß fie betrübte Seelen 
erfreue und aufrichte, daß fie von Sünde und Vergebung 
reinige, daß durch fie jene gräuliche Miffethat (bei'm goldenen 
Kalbe) vergeben und nicht mehr ald Schuld angerechnet werde. 
6001610176 wird durch fie das einzige Wolf, befänftigt des 
Einzigen Name, den jeder Mund ald den Einzigen anerfennt. — 
Der Frommen Seele wird dem Verderben entzogen, ihre Bitte 
ihnen nicht verfagt, wenn fie mit einem SHerzen beten. Jhre 
Haffer werden vernichtet allefammt durch Grube und Schlinge 
und Schreden, wenn fie (Israel) dem Schöpfer dienen ein- 
müthig. — Dem Briefter ward die rothe Kuh übergeben, und 
zur Ehre gereichte 66 ihm. Er vollzog auf's Genaufte alle 
Verrichtungen, er brachte fie herbei, er führte fie zum Lager 
hinaus. Jeder hoffte, daß Alles vorfchriftsmäßig mit ihr gefchehe, 
und Lobgefänge flimmte dann die ganze Berfammlung an. 
Heilig war fie, frei von jedem Fehler und Gebrechen einem 
Ganz-und Brandopfer gleih. Der Höchfte in feinem Willen 
erhob fie zu folhem Werthe, damit durch fie feiner Gemeinde 
geholfen werde, damit die, fo ihre VBorfchriften beobachten, 
bewahrt bleiben vor Schreden, Plagen und Krankheit, und 
Lied anftimmen ihm, dem Ewigen. — DO fo wende Dich zu Allen, 
die Du Dir auserlefen, die Deinen Namen gedenfen, und 
fprenge über fie Reinigungswaffer, Allbeiliger! 
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Heil Allen, die Dir vertrauen, die Dih in Wahrheit 
lieben! — 659 liebt Dich das Volf, dad Du Dir auder- 
foren; nehme darum Deined 900066 Dih an und gründe 
Deine Wohnung wieder! Gedenfe Deiner geliebten Söhne 
wieder, die Du fo fehr bevorzugt haft! Reinige fie von all 
ihrer Unreinheitz verföhne, Herr, ihre Schuld! Laß Glüd die 
Zufunft ihnen bringen und ihren Namen ewig dauern! Ber 
fchleunige doch die Hülfe ihnen, Ehrfurchtbarer! denn Du bift 
ihre Hoffnung. Sättige fie mit Freudenfülle und Eröne fie mit 
Deiner Macht! Wende Dich zu ihnen, fie gerecht zu fprechen, 
und fende ihnen des Sproffen Sprößling (den Meffias) ! 
Heiliger, fpreche fie frei von jeder Meiffethat! Erhabener, 
fräftige fie mit allem Guten, bewahre fie, laß’ fie in Deinem 
Schatten ruhen! Mache fie Dir anhängli, wie ein Gürtel 
dem Leibe, laß’ fie Deiner Lehre Süßigfeit genießen, und wie 
ehevem am gefpaltenen Meere und wie Du die Erftgebornen 
Epyptens fchlugft, fo vernichte ihre Feinde! — 


קרובות: 


Verftändigen, nach dem Unter-‏ לזג Nadı dem 970/06 der Weifen‏ מסוד 
richte und der Meinung der Gelehrten, öffne ih den Mund, mit Liedern‏ 
und Gefängen danfend zu loben Ihn, der in des Himmels Räumen thronet.‏ 


Die den Treuen anvertraute reine Lehre, in ihren ו‎ 
fen ift. dies geheimnißvol verfchleierte und unergründliche Ge- 
feß (von der rothen Kuh) enthalten, in wohlgefegter Rede 
aufgezeichnet, geläutert und umzäunt. Ihre Afche wurde auf 
bewahrt, laut ihres fiebenfach geläuterten und gefrönten Gefeges, 
und ihr Zwed ift, Unreine rein zu machen. Wohl fteht dies 
650/08 in der uns befannten Lehre, doch unergründlich ift’d, 
hocherhaben und feft verfchloffen. Um die Fleden der Anmuthe- 
vollen wegzumwafchen, um bie ©eliebten zu reinigen, deßhalb 
wurde Died Gefeß gegeben. 


140 קרוכות לפרשת פרה 
מְקוּמָה גְלֶה. מעמקִיה ma‏ " לְעת van naar‏ 
יעַלֶה: בא יי מֶגְְאָכְרְהֶם; אתהגכור ינ עד להחיות מתים. 


IIND TON? «Na ION מנְְנוּן‎ 3 mar yon 


ְַאנֶר- נצח עדיכן a a‏ סלול Os Porn DR‏ 
שֶקר zn mann‏ לְמור. ער בה חק לָעם מִפְוָר. 
עבור מלְפַתּל "On pop zen‏ פָאַרְבְּקִיהבּאָנַדמְשוֶר. 
פְעַלָחָה בְסָנן בּערי ip‏ "צְפונָה Man)‏ עם אֶל 

may Sy‏ צוּר לְצִיר צור me‏ לְאֶלְעזֶר: 


עולבם ומלוקו. שלךף: DD Dymb ayan‏ 
:= = 5% ד בג . - | l:‏ ג 
"על 19 אוחילי >« להגשים nn‏ אטומי פעלךף: 
ן ד . . ב . בגא 1 
MANNES 2‏ הַמָתִים: 


PITINE,‏ אֶלְפַת ORT‏ לוּמֶה RL TR?‏ חשוף לְעם 
«pm‏ לעמר על עקָר: רְעבים mayob‏ ְּתִיהָ- פָּעַנַח 


= אש יי ... 


an‏ צְמְאִים Min:‏ חַוּתֶיהָ- גַלֶה לָהֶם עְדוּתָיהָ: 
שמ לים מַהָר. מִצַרְפוּמְמַהָר: ON 0035) a‏ 
מַעוּיִ אוּתֶם לְטַהַר:תִקְרָא כהן. כְַּטְאְדְְּּאָזכ מְתְכָּהָן: 
טהירים man aaa pin‏ דם מק ao yo‏ 
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Ihr Geheimniß wird Gott offenbaren, ihre 93070‏ מקומה 
genheiten entdeden, einft, wann er jich offenbaret und feine‏ 
Beichügten erhebt. Gelobt feift Du, Ewiger, Schug Abrahams |‏ 

Sagung gegeben, vom‏ )ול Zu Mara ward‏ ממרה 
Berge (Sinai) herab ihr Wort wiederholt, und der Treue‏ 
Mofcheh) Horchte aufmerffam. Darum auch ward ihre Krone‏ 
auf ewig ihm verliehen; er gürtete feine Xenden, um ihre‏ 
Geheimniffe volltommen zu verftehen, er durchfchauete ihre Regeln‏ 
alle, die räthfelhaft ihm waren. 916 Sapgung legte der‏ 
Herr died Gebot dem jest zerftreueten Wolfe vor, Damit ein‏ 
Verfehrter, Leugner oder Fremder nichtd dagegen einwenden‏ 
fönne!). Die Schönheit der Kuh wurde fo genau unterfucht,‏ 
daß auch nicht zwei Haare beifammen ftehen durften, die nicht‏ 
roth waren, und die Berrichtung dDerfelben gefchah durch den‏ 
Unterpriefter mit dem gezwirnten Prachtgewand befleidet. Die‏ 
Afche ward aufbewahrt zur Reinigung des 520166 , dem Gott‏ 
beifteht; feinem Gefandten befahl der Schöpfer: „Gib fie zur‏ 
Verwahrung dem Elajar!* —‏ 

Dein ift die Welt und was fie füllet! Dein Wille‏ עולם 
war’s, rein Deine Gemeinde zu machen. So hoffe ich denn‏ 
auf Dich, daß Du Deine im Grabe ruhenden Gefchöpfe durch)‏ 
Deine belebende Regen einft wieder auferftehen laflen wirft.‏ 
Gelobt feift Du, Ewiger, ver Du die Todten belebit.‏ 

Das dunfele Gefeg von der augerlefenen Kuh —‏ קפאון 
umbült mit hellem Lichte, offenbare 66 dem würdigen Volke,‏ 
auf daß fie deffen Grund verftehen! Ihnen, die begierig find,‏ 
של dies 696/66 zu ergründen, entdede deffen Eigenfchaften;‏ 
darnadı lechzen, feine Näthfel zu enthülen, mache fie 96‏ 
fannt mit all den Zeugniffen! Der Du läuterft und reinigft,‏ 
reinige ihre PBaniere von allen Fleden; eile, wajche und reinige‏ 
fie wohl von ihren Vergehen! Werde Du felbft ein “PBriefter‏ 
und, indem Du ung mit Vfop reinigft; gieße, dem Priefter‏ 
gleich, Reinigungswaffer über ung, ftatt de& Blutes, das der‏ 
SBriefter Elafar nahm! —‏ 


1) Siehe Rafhi zu 4. 9. 9%. 19, 2. 
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np‏ ְּלא Haba‏ היא ולא רחקה. זאת פּלִיאָה היא 
nam‏ מִלְפָנְיהָ מִשְפּט in mama pm‏ 
am‏ בּחָדוּת חקוּקה- mon‏ לב ram‏ מק תְּלוּלֶה 
ומשאול RR‏ ומִדִירי אַרקא. 9 וחַמוּקה: 122 
אִין לעמר בְּסורָהּ: us pay‏ יסורָהּ- pa‏ לחקור 
ne N RAM‏ ואִין MD. vom‏ וְאִין 
ְהָבִין דִרכָּהּ. אֶלָהִים pam‏ ְּכָהּ. 

חי Dipl‏ נורא Oma‏ וקדוש: - 
לספי פכוזיו אלעזר בירבי קליר. 

אצוה וּמְפֶרְשָה. עצורָה ולא mon‏ זאת Apr‏ 
הַפֶרְשָה. בָּכֶל שָנֶהמַתְפַָשָה: ְבְעַלִי אַסְפות- Pan‏ 
חשוּפות- וְכָל צרורות כּסופות - דּקדּוּקיהַסָפוּת: Aa‏ 
a rpm‏ ו ION‏ בְּרוּשָה PORT‏ ₪ 
Ira‏ עד ית מעם amp en A‏ 
שְתִם עִנְלֶה בַּת שָנְתָהּ: בַּצַצִירמְחוְכקשב שְמּעַתָהּ. 
an a Da N‏ לְשְעַתָהּ: ועו בה הָלִיכות: 
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7 
Zion! Hallelujah.” 

„So throne doch, Du Allheiligfter, Alltmächtiger, unter‏ ואתה 
den Lobgefängen Jöraels |”‏ 


„Sch dachte: ich befäße die Weisheit, aber fie ift‏ אמרתי 
no ferne von mir!“ fo fprach Ithielt) ob Ddiefer Sabung.‏ 
Sn der Lehre, die nicht verborgen und nicht fern uns ift, ift‏ 
diefe Sasung doch verhohlen und uns entfernt; ihr Anfang‏ 
ift Recht und Sabung und ihr Ende Verordnung und Saung.‏ 
Der Tafel ded Gefeted wie der Tafel unferes Herzens ift tief‏ 
fie eingegraben; aber höher ald der Himmel und tiefer 016 der‏ 
Abgrund ift ihr Geheimniß, den Erpdbewohnern ift ihre Bahn‏ 
verfchloffen. Keiner fann darum ihren Plan erforfchen, ihren‏ 
Grund erreichen, ihr Gefe ergründen. Keiner fann ihr 6‏ 
ermeffen, Keiner vermag ihren Werth zu fchägen, Keiner‏ 
fennt ihren Weg; nur Gott allein Fennt ihren Weg, nur‏ 


Du Lebendiger, Selbititändiger, Surchtbarer, 
GSrhabener und Heiliger! 


Der verfchloffene, abgefonderte und unerflärliche‏ אצורה 
Abfchnitt diefer Satung wird alljährlich vorgelefen. Einiges‏ 
ihrer Näthfeln ward den Schriftgelehrten enthält, und alle‏ 
Seelen fehnen fih die Menge ihrer Vorfchriften zu erkennen,‏ 
in ihrer vollfommenen Drönung, genau beftimmt, erklärt und‏ 
beiprochen, fowohl im Kleinen wie im Großen. Der Ewige, in‏ 
feiner himmlifchen Wohnung, Frönte den Demüthigen (Mofcheh)‏ 
mit diefem Gefege, erleuchtete ihn und ließ den Weisheitäquell‏ 
ihm zuftrömen. Bebend vernahm er den Anfang des Abjchnittes:‏ 
„Die Kuh muß zwei Zahre, das VBerföhnungsfalb ein Jahr alt‏ 
fein?2)!” und anhaltend flehete er, der treue Gefandte, ala er‏ 
diefen Ausspruch hörte: „Möge doch jener Weile, der diefe Regel‏ 
lehren wird, mir entftammen!" Der Ewige machte ihn befannt mit‏ 


1) Der König Salomo, nad Spr. 30,1. 
2) 68 find dies die Anfangsworte des die Gefee der rothen Ku 
abbandelnden talmudiihen Zractats Barab. 
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we man)‏ אַלֶָה הגַעָרְכוּת. nos)‏ הַמַתְהַלְכוּת; : 


ראִיִתֶאִידְלְחַזּת. דְּמָהאִיךּלְהּת- בָּוְהמַלְהַבּת. 
An‏ לְמִיזאת: 9372 אָמַד aan‏ שָנָא עו PD‏ 
שבויערך זאת לְפָּנִיו- DM‏ עִינִיו: 37 כַנָאָמַד לו nor‏ 
‚sub‏ פּלְצוּת בְּעָתַתוּוְשַח מי ית הור מממא : 6 
«ID ION‏ כָּל Tin‏ מְטַמָאֶה. NT PR]‏ תעביר רוּחַ 
הַטְמְאֶה: : לוהגיר קה וסקתי. ומהתְיגּעלִירע. עמקה 
מִשָאוּלְמַהתָרָע: יָבַאאֶפֶרִפְּרֶה- לְהַלְכִיוְטנוףבְָּפרָה. 
nimm‏ כּפֶרָה. לְסְרְרָה כָּפְרָה: רמז בויקחו An Pos‏ 

NEIN‏ שָכּלהַפּרותבָּלות. שקה לְעד עוּמָדֶת: 


אל נָא. לְעולֶם תָערֶץ- וּלְעולֶם wa‏ וּלְעִלמִי 
עַלְמִים- תמלוף span‏ הָאֶל Dina xy m‏ 
וקדוש. כִּי mas‏ הוא Tan‏ מַלְבִ aha‏ לכותו 
נצח- נוְרְאותיושיחו. סַפְרוּעְזו- פַּאְַוהוּצְבְאִיו- קדשוהו 
רוממוּהוּ. רן שיר וְשָבַח- תקף תְהלות תִפְארְתוּ: 


י" לְָהַר טְמָאִים- na)‏ טהורִים- Tanz‏ קרוש: 


אִמָרָה סְנוּנֶה וּצָרוּפָה. בַּרוּלֶהבְרָסָהּ IR MEY‏ 
BUND‏ לְתְרוּפָה: דָרוּשָה בְּוקוק שבְעֶה Aa ya‏ 
טבילותוכְכּוּסים שבעה- ופרות וכהניםשהריסוּטמְאִים 


—— 
nn un 
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den Gängen und Regeln diefes Gefeges, mit der Ordnung 
und Ausübung dejielben, wie die Kuh zu unterfuchen, wie 
ihr Blut zu fprengen fei, und daß er 66 ja nicht geringe achte, 
diefe Erflärung dem einzigen Volke zu verfünden. Bei’m 
Befehle: „Sage den Prieftern, fih rein zuhalten!” veränderte 
₪00 die Farbe feines Gefichted; aber ald ihm Gott darauf 
diefes Gefeß vorlegte, erleuchteten fich feine Augen wieder. 
Da ihm gefagt wnrde: „Man nehme-für den Unreinen von 
der Aiche diefer Kuh!” da rief er verwirrt: „Wie ותב‎ 6 
aus Unreinem hervorgehen? Wird ja an diefer Kuh jeder 
Reine unrein, wie follte fiedarum den Geift der Unreinheit ver: 
treiben?“ Aber Gott bedeutete ihm: „Eine Sasung habe ich 
eingefegt, was bemüheft du dich, fie zu erforfchen? tiefer als 
der Abgrund ift fie, wie Fannft du fie erfennen? &8 fomme 
die Afche der Kuh, um den Fleden wieder weiß zu machen, 
der durch das Kalb entitanden; eine Sühne fei fie den gleich 
einer wilden Kuh Abgewichenen.” — Mit dem Worte: „Man 
nehme dir eine Kuh!“ ward ihm angedeutet, daß feine Kuh 
fortdauern, daß alle Kühe vergehen, die feinige aber ewig 
bleiben wird. — 
אל‎ Allmächtiger! ewiglich wirft Du verherrlicht, ewiglich 
geheiligt, in alfen Ewigfeiten regierft Du hocherhaben, ALL 
mächtiger, König, FBurchtbarer, Erhabenfter und Allheiliger ! 
Sa, Du bift der König aller Könige, defien Regierung immer- 
dauernd ift! Verfündet darum feine furchtbaren Thaten, erzählet 
von feiner Macht; preifet ihn, ihr, feine Schaaren! Heiligt 
ihn, erhöhet ihn mit Gefang, Lied und 906, Hoch preifet 
feine Herrlichkeit! — 
לטהר‎ So werden die Unreinen rein, die Reinen unrein, 
nach dem Worte des Heiligen. 
אמרה‎ Das Sasungswort über die rothe Kuh — geläutert 
flat ift 66 und verfchieven von dem 66ל‎ Kalbed, dem das 
6016 gebrochen wurde; einem grünenden Baume gleich bringt 
ed Senefung. Alle Vorfchriften dabei wurden genau nach der 
Zahl fieben beobachtet; fo das Blutfprengen, Baden, Wafchen, 
fo die Kühe, das Rein- oder Unreinfein der ‘Priefter, alle 
10 פיוטי מ"א)‎ ( 
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ba mp2} man -Dian Damm mia pr שַבְעָה:‎ 


Alpyp, לְאַרְמוּת כְּמְמוּם:‎ ran min מוּם.‎ na mim 
תִפָאָרָה.‎ Tina Din מול‎ MB> מַהון פהן 232 פְרָה.‎ 
אתו‎ VID מְפִירָה:‎ man non moon לְהוצִיא בָהּ‎ 
טבול שנית עבור כּרָה שוּחָה:‎ ym הַמִשָחָה.‎ Sa 
פְּרָה‎ a TED עמ‎ ira סרְרמערְכֶתולא‎ 
וּמוקדָהּ הַרכ: קם‎ Hanna לא ערב צֶת‎ ON שָחַט‎ 
RAD מוּל שער אִיתוְוָדֶם שְבַעַיוּה. הענן אֶרזוְאָזב‎ 
וחלְקהּ לשלשה‎ Darm וְאֶזוב זֶה:‎ ra שמע לכל עץ‎ 
משְמָותהָּנֶהמְַלְקיםַכוּנֶהלְמַשָמָדֶת‎ ben 

עד נקוּקים יקים: 


la Mom  ,טגמועג דמָוּ פּמָ[גענדע כיכט‎ mu רען אייוטען תספות‎ In 
ובכן ולך חעלה מנגעפמנגען.‎ 


""ז זאת הֶקְשה IND‏ בְּעִיגִיֶם. איך ma ned‏ מָענִיהֶם. Nine‏ 
וקדוש הָאִיר עִינִיחֶם. קדוש: 


ללפי סלוויו אלעזר בירבי קיליר. 
אצילי op‏ עולי גוּלֶה. wna‏ בוא קץ גְאְלָה. עלוּ בְּנות ma‏ 
ְנִילָה: EN nr and‏ בִי ‚non‏ ְלהֶם אל ‚na nınaa‏ קץ זמן 
פֶרָה nbsp‏ + ערו no ip dm‏ ואת עשות כְּחק mob ‚nbin‏ 
טְמְאת סורה וְגלֶה: Mia Anal‏ בָּתִּי חַצָרים. על ybo nıny‏ 


2) Eingangsthor, fo hieß das Hftlihe Thor des Tempels, (Siehe 
auch 60065 40, 15, und Kimi zu 2. Könige 11, 6.) 
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waren fieben. Die Aelteften des hohen 9101006, die Bollfommenen, 
unterfuchten die Kuh 916 zu den geheimften Stellen, ob 
fehlerfrei, ob ganz roth, ganz ohne Gebrechen fie fei. Bom 
Privatvermögen des Priefterd ward eine Treppe gemacht mit 
prachtvollen Wölbungen, dem Grunde gegenüber, um auf ihr 
hinauszuführen die fehlerfreie Kuh, die die Sünden der frommen 
Nation wegnehmen foltte. Des Priefters Gehülfen gingen mit 
hinaus auf den Delberg; dort badete er fich fchnell zum zweiten- 
male, der Gefegleugner wegen, die nur Fallgruben zu legen 
juchen!) und gleich darauf ordnete er den Holzftoß. Hierauf 
ftellte er fich auf die Dftfeite, mit vem Angefichte gegen Weften 
gewendet, und fchlachtete die Kuh, vermengte aber das Blut 
nicht, zündete fie dann mit Dattelreifern an und ließ groß die 
Tlamme werden. Er ftelte fich gegen das Thor Sthon?) und 
fprengte das Blut fiebenmal, fchaute dann das Zederholz, den 
Diop und den rothen Faden an und fprach vernehmlich zu 
allen Umftehenden: „Zedernholz ift dies! Dfop ift dies!" Dann 
ging er und theilte die Afche in drei Theile, und allen Wachen 
ward davon übergeben. — Aufbewahrt liegt diefe Afche, bis 
einft der Ewige die in den Grüften Schlummernden wird 
auferftehen laflen. 


Schwer begreiflih war e8 dem Bolfe, auf welche Art fie ihr‏ זאת 
Heiligthbum reinigen jollten; doch der Keine und Heilige er-‏ 
ihre Augen, R‏ 1611001016 


Die Edelen des Volfes, die aus dem 601] Nücdkehrenden —‏ אצילי 
fchuell war ihnen die Erldfungszeit herbei 66011 umb freudig zogen fie‏ 
hinauf, den Tempel wieder zu erbauen. Da erfchien der Allmächtige‏ 
dem 6008801, 60000 und Malahi und offenbarte ihnen im prophe-‏ 
tifchen Gefichte, daß nun auch Die Zeit fei, um die rothe Kuh zuzubereiten,‏ 
ftellten darauf dem hohen Nathe vor, dies Gebot nad feiner‏ 1666 
vertrieben‏ סח gefeßlihen Borfehrift auszuüben, damit Die verftoßen‏ 
Gewejenen von ihrer Verunreinigung gereinigt werden Fönnen. Da‏ 
wurde bejchloffen, bohlftehende Gebäude auf Feljen anzırlegen, die fo vor‏ 


1) Nämlich die Secte der Sadducäer, welche behauptete, daß die mit 
der rothen Kuh fich Beichäftigenden jchon vom vorigen Tage an 
rein fein müßten (Barah Abfchn. 3, 8. 7). 

10 * 
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מְבְצָרִים. Sen‏ טְמְאַת oinm‏ מְאְצָרִים: 3517 op‏ מְלַאות עַבָרִים. 
בְּתוּכֶם נולְדִים pen‏ בָּרִים. ער לו בכח כִּנְבּורִים: בְּעַת יפריחו 
בבעלי רברים. „DIN In wor‏ מרְפִינִים לְהַחַזִיק Bd»‏ 
גבורים: יריב על }22 תות . כְּאִיש על הלו באתת. | על 
MB‏ לְאָתוּת: הל מלְהוצִיא חוץ מְִּלְתוּת. בְּלִי לְהָאֶהָל 
«Nino Mean‏ הקרוק טהָרות שָמוּר בְּרְתוּת: בְּיֶָם כוסות אָבֶן 
למלאת. DD‏ קדושים בָּם לרלות. מִי 123 aypb‏ להָעַלות: : עלו 
Dun‏ ְבִית ID,‏ כִים מֶשָגִיאות ‚nat Tina‏ לְהוצִיא רָשָן 
הַשָמוּר לעזָרֶה: קנקו Mann‏ שם בְּחָפִירָה. NEN IND son‏ פָרָה. 
לתַשָע מָאות וְשָשִים לְתַפאָרָה: RI‏ אל מְקְרְן בְּמַטָרָה. בְּראשו 
ban‏ ושוט טַהֶרָה.. לט N‏ זאת בְּרָמִים SI)‏ לקחוּ מַעָפֶר אָשָר. 

van „1022‏ וקחש הור van „han‏ רעת יין en‏ + ידעו Ba‏ 
„berg map‏ רַחָצו san‏ כָּל קהָלִי. war om‏ עצב מחלי: רְגּל 
Ind‏ עור nad ne „db‏ עש om‏ ונקש יָהוָה אֶרנִי חַילִי: 
סלוק. 


TITAN‏ אַתָּה קרוש יַשְרְאֶל וּמושיע: 


איז לְשהָחַעעַם PS en‏ לסגידחקר ַּתותָיף. 
אין pa‏ תקף מפעלותָיף- אין לפענח עמִקַפְּלָאוּתִיּ. 
אין לעמוד על ספן מדותִיף. ps‏ לחקור חַקר An‏ 
אין pain‏ כָּל תַהלוחִיף: אִין 8 סוד may,‏ 
המפרשות סתוּמורז. הגלוּיות עלּמות- הַמְבאָהורז 
הַתוּמורז. Maar‏ עצומורז. החקוקורז רשוּמות: 


2) Bom Anszuge aus Egypten bis zum Wiederaufbau bes zweiter 
Zempels ift ein Zeitraum von 960 Jahren, 
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jeder Unveinheit bewahrt find, und jehwangere Frauen in diefe Gebäude 
zu bringen, und die darin gebornen Kinder dort zu Yaffer, bis fie heran- 
gewachjen feien. Konnten fie dann ordentlich Sprechen, jo führte man 
ihnen fette Ochfen zu, mit Bretterfigen auf dem Nüden, und ]666 fie 
darauf. So auf diefen Brettern fitend, wurden dann die Kinder in 
geordnetem Zuge nad) der Duelle Schiloah I) gebradht. Sie durften 
die Füße nicht aus den Bretterwänden herausthun, damit fie nicht Dur 
etwaiges Anrühren an Gräbern unrein werden fonnten; denn aufßer- 
ordentliche Reinheit war bei diefen Verrichtungen zu beobachten. Sn den 
Händen hatten fie fteinerne Krüge; damit jchöpften fie heiliges Waffer 
aus der Duelle, das 018 Sprengwaffer genommen wurde. Hierauf 
zogen fie in den Franenhof des Tempels, und die הסט‎ Frevel und böfen 
Gedanken Freien brachten die aufbewahrte Ajiche in den Hof, eine Kanne 
namlich, die in einen Behälter verborgen und no aus Mofcheh’s Zeiten 
ber mit |06 der rothen Kuh gefüllt 960 Jahre Yang aufbewahrt 
war?). Dann nahmen fie einen dazu beftimmten gehörnten Widder und 
banden ihm einen Strid und Stod um den Kopf, קהל‎ er beitrage zur 
Reinigung des DVolfes, das Gottes Weinberg (Oefet) hütet. Mlsdann 
nahmen fie von der Afche aus dem Gefäße und reinigten und heiligten 
den herrlichen Tempel, ganz nad Vorjchrift des Gejeßes, Durd mächtigen 
Trompetenfhall wurde diefe Handlung befannt gemacht; die ganze Ver- 
fammlung wurde bejprengt und gereinigt und wieder geheilt won ihrem 
Schmerz und Kummer. So bemühte fi) jener gewandte Schriftgelehrte 
(Esra) ung wieder zu erheben; er Tieß zum zweitenmale eine vothe 
Kuh [1000008 zu meiner Neinigung, und geheiligt warb Gott, של‎ 
Herr, unfere Madt. — 
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סלוק. 
bift‏ ופ Nun fol fie Dir auffteigen die Heiligung, denn‏ 
Heiligfter und Helfer!‏ 3610616 

Nicht auszufprechen find Deine gewaltigen Wundertha: 
ten, Herr! nicht zu erzählen die Tiefe Deiner Gefege, nicht 
zu verftehen Deine mächtigen Werke, nicht zu enthüllen Deine 
erftaunlichen Wunder, nicht zu begreifen Deine hohen Eigens 
fchaften, nicht zu erforfchen Deine verborgenen Näthfel, nicht 
zu verfiinden all Dein Lob und nicht zu entdedfen das Geheimniß 
Deiner Zeugniffe. Das deutlich Scheinende ift uns verhüllt, 
das Dffenbare und verborgen, das Erflärliche verfiegelt, 6 
Eingefhärfte verfchloffen; das LTiefeingegrabene ift und nur 


1) 61906 (Sef. 8, 6) au Schelah (Neh. 3, 15) eine Wafferleitung 
bei Serufalem. 
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Moon‏ מְיְתרוּרז. הָאַסורורז man‏ הַשחורורץ 
צחורורז. הַחָשוּפות אַטורורז- הַפרוּטות אצורורז. 
הַבּלוּלותעצורות הלות חָמוּרות מוציאמולותיקרות. 
m‏ מָאָסוּרות mia min‏ מִטְמָאוּת מֶהורות: מן 
הַחִלֶב- “aaa than‏ מְחולוְכְבֶדהַבְּם:וּמִבָּשָר 
ְּחלֶב. כּחַלהֶחָלֶב: מִכַּלְאִיבְנָדִים. ִַלֶתבָּרן :מָאֶשֶת 
אֶח- יבוםהָאֶח: מַאֶשָת איש- ANAND)‏ לְאִיש : מִטְמְאַת 
נְדּתְאֶשָה: "DNB TON An ip nano‏ 
הַתָר: מִטָמָאמֶהור. וּמִטַהורמְמָא בַּהָרֶת מְמְעַטַתְּטַמָא. 
Am‏ - עורבָּלַתּסַמָא: הַמְתבַבִַּתאִינוּמָמָא: NY‏ 
ממָנוּאותו מְטַטא: שָעיר יםכָּפוּר מְכָפָר על כָּל מָמָא. 
ee Nalaje) Haren‏ מִטַמָאֶה. 


תָרַע: זו A‏ 1 7-5 זו ee Na‏ 
זו בּנְשִיקה m‏ בּתְשוקה- זו בַּכְבִישָה m‏ בְּהַפַרְעָה. זו 
רישה m‏ בְּחִרישָה: וְכָל an‏ הָחַקוּק ב הי 
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Ichwach gezeichnet, dad und mangelhaft Scheinende ift im 
Ueberfluß gegeben, das verboten Scheinende ift erlaubt; was 
Schwarz und fcheint, ift weiß, das Dffene ift gefchlofien, das 
Einzelfiehende verwahrt, das Allbefannte und entzogen, das 
Leichte ung fchwer begreiflih. Aus dem Geringfügigen bringft 
Du Würdiges hervor, aus dem 9201001006 manches Erlaubte 
und aus dem Unreinen 91600866. So erlaubteft Du uns vom 
Unfchlitte das Herzfett, vom Blute die blutige Milz, vom 
80/0 mit Blut vermifcht die milchige Euter, von den 
vermifchten Arten die himmelblaue Wolle am leinenen Kleide. 
650 erlaubteft Du die Frau des Bruders in der Leviratsehe 
Sibbum — 5. 8. M. 25, 5), eined Andern Weib in dem ger 
fangenen fchönen Weibe 5. 9. M. 21, 10 ff), das Blut der 
Abjonderung im jungfräulichen Blute, und läßt aus dem 
Erlaubten Unerlaubtes, aus dem Unerlaubten Erlaubtes, aus 
dem Unteinen 9161866 und aus dem Keinen Unreines hervor- 
gehen. Ein Kleiner Fleden macht unrein, blühet er aber über 
den ganzen Leib, fo verunreinigt er nicht mehr. Das todte 
Kind in Mutterleib macht nicht unrein, fobald 66 aber zur 
Melt fommt, verunreinigt 66 die Mutter. Der Ziegenbod des 
Berföhnungstaged verföhnt auf jede Unreinheit, er felbft jedoch 
verunreinigt die Kleider Aller, die fich mit ihm befchäftigen. 
Die rothe Kuh verunreinigt Alle, die mit ihr umgehen, fie 
felbft aber ift dazu beftimmt, jede Unreinheit rein zu machen. 
Shre Alche an fich ift die größte Unreinheit und dennoch fchafft 
fie die größte Unreinheit weg. Nicht zu verjtehen ift darum das 
Geheimniß Deiner Lehre, der tiefe Sinn Deines Wortes, die 
lautere Wahrheit Deiner Befchlüffe. Nichts fann darum daran 
geändert und verwechfelt, erforfcht, nachgegrübelt סח‎ 
werden; tiefer ald der Abgrund find fie — was ₪10] של‎ 
erforfchen? fern find dir ihre Pfade — du erfennft fie nicht. 
Dies ift Rede, jenes Sagung, 166 Geheimniß, jenes Befanntes, 
dies leicht und angenehm, jenes verhohlen und abgefondert, 
dies leicht erflärlich, jenes räthfelhaft. Und bei jedem Worte, 
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Opa)‏ נְכחִים Da) Pat‏ הַמִשָכִּיל «Par‏ חוץ מטעמי 
פרָה שָאִין Tanz‏ וְכָל DEM‏ לב PS Pyan «pa Om.‏ 
ְהָבִּין: וכשמות תְּעַרָה היא ap) pa‏ שי לא 
NET) RN N‏ 
הַם הָמִירוּכָבוּד 22 פרָה. וְסְרָרוּ בו 93+ Na‏ אָמו 
MIN TINTEN‏ לְעֶםכַּפְרָה הַהָאֶרִּימוּבוּפָנִים. 
DEY ION!‏ מִפְנִינִים. KIM‏ אמ NN‏ היא DEIN‏ 
פָּנִים. וּבָה צַח ואָדום יִשָא פָנִים: הֶם alım mon‏ 23 
DON}‏ - וכו Na an‏ תְּמִימִים. פָּבא NEHM AN‏ 
תִמִימִים- וּבִיטַהַרְפַּמָההצוּרְתָּמִים: הַם שְחַחוּלְפְסָל 
כָּל מוּם- וְנְעָנְשוּ בו nd‏ בַּעָלִימוּם- תְּבאאַמִיאָשָראִין 


a.‏ -י-*., 
.. . 


-Diama‏ לְהָרִיחַ רְּמִייָפָה וְאִין בָּה מוּם: הם וְמַמוּבְּעַגָל 
למעול- arıam‏ לו pam‏ על. Toy ab zit tion am‏ 
bu ımam -Dy may‏ שכְמֶםכְּעַל: om‏ נִקְהַלו עבורו אֶל 
כהן- aaa‏ אישמְכְהֶן- aM ON Man‏ לכהן- 
VEN‏ ָּה עון כהן: AN‏ בָּאָש נְשָרְף: כְִּבָּאֶשתְּשָרְף: 
כמ pam me‏ ער Day‏ כּן תק Sum‏ עְפָר: 
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von dem 66 heißt, 66 fei Gefeg, 16 10006 nachzudenfen und 
nicht zu fragen, warum 66 gegeben fei; denn Gott hat 6 
fo eingefegt. Sämmtliche Gefege find richtig dem Verftändigen, 
jeder Aufmerffame verfteht fie; nur die Bedeutung von der 
vothen Kuh ift nicht zu begreifen, felbft der Weifefte verfteht 
fie nit. — Mit fünf Namen!), gleich dem Zeugnifje (die 
TIhora), ward fie bezeichnet, fie glich feinem der übrigen Opfer, 
die vom männlichen Gefchlechte genommen wurden, fie aber 
war weiblich und dazu beftimmt, von der gräulichen Schmach 
des Kalbes zu reinigen. Denn fie (Ssrael) vertaufchten die 
Herrlichkeit Gotted gegen das Kalb und waren abtrünnig wie 
eine wilde Kuh; darum fomme die Mutter des Kalbes, die Kuh, 
und fei eine Sühne auf das Bolf. Eifrig dienten fie dem 
Kalbe, mit Gefichtern rother 016 Korallen; darum fomme 6 
Kalbes Mutter, die rothe, durch die der Herrliche (Gott) 
dem Volfe verzeihet. Sie ftellten fich das gegofjene Kalb 6 
Vollfommenheit auf und wurden durch diefe Schuld der Voll: 
fommenbeit beraubt; darum fomme 66ל‎ 001006 Mutter, die 
Vollfommene, daß durd fie der vollfommene Schöpfer die Nation 
reinige und wieder vollfommen herftelle. Sie beugten fich vor dem 
gebrechlichen Gögen und wurden beftraft, wurden voller Fehler; 
darum Ffomme des Kalbed Mutter, die Fehlerfreie, und wafche 
ab des Bolfes Schuld, daß Fein Fehler mehr an ihnen |. 
Durh den Kalbesdienft wurden fie treulos und warfen ab 
das Joch der Gefege; darum Fomme ded Kalbed Mutter, auf 
die noch Fein Zoch gefommen ift, und liege wie ein jchweres 
300 auf ihren Schultern. Sie verfammelten fi wegen 6 
Kalbes zum Briefter (Aharon), und der Ewige zürnte und 
wollte ihn vertilgen; darum fomme ded Kalbed Mutter und 
werde dem Priefter übergeben und dadurch des Priefterd Schuld 
verföhnt. Und wie jened Kalb im Feuer verbrannt wurde, 
fo werde auch fie, die Kuh, verbrannt; wie 36866 zerftoßen 
und zu Staub zermalmt wurde, fo wird auch Diefe zermalmt 


.בקר ,שור ,אלף ,פרה ,עגלה Diefe find:‏ )1 
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ON Man Toy‏ המום. 72 722 אֶפֶרַהאֶלְהַמְִם: 
Ren‏ כָּיפְּלוּבָהּשָלשָתמִינִי 
כשָר: וּכְמו Dy aan‏ שָהוּר- כּוְתִּסַמָאבְּמָנָע כָּל טַהור; 
ּכְמו Tao‏ עַם בי נִטָמָא. כִּן Tom‏ איש ZI‏ נִמָמָא: 
iv Ip in‏ 029 דור שָמוּר לְחַטָארז. כָּן תה 
RD RR)‏ חַטָאת: DI)‏ דָּמִים: לְכַּ «Dana‏ 
לְנקת טנוּפים- לְהרחיץ צוּאים- לְהַלְבִּין Sc) - on‏ 
«DS‏ לקש קרושים- Ps)‏ עַמּסִים- בְּעַץ IR‏ 
לענוּפיכם IND‏ בְּאָזּב. לְנִרְכְּאיבם I DD.‏ 


לְשֶפְתיתִיהָכִּשָנִי- ּתילְעַת- לְאַלַתִירְאִיתוּלְעַת. )92 
man)‏ מתִנְאָה כְּאָרו- DNY‏ לא מִך כְּאּב ag‏ 
כְּתוּלְעַת. לא יטְהַרִבְּאָזיבוּבַשָנִיתוּלְעַת- om‏ לא ישפוך 
לב כַּמיִם. לא "mo‏ בְִָּיקת מָיִם: וה Par gan‏ 
NND WI‏ אּכְלָה אש- וּמה יעוצִיץְגָּאָה. נכַחאֶל 
גָאה גָּאֶה- וְהוּא רוּכָב שחָקים בְּנאָוֶה- Na‏ על “DIN‏ 
מַתְנַשָא על נִשאִים- PD man‏ על מהְנִָים- וענ 
כְּאזיבעל נִדִכָּאִים- IT‏ חַמַשָה מִינִיגְאִים. שור 
ּבְּהָמָה- אִרְיָה na‏ נָשָר בַּמְּעופְפִים. TR‏ בָּעְצִים: 
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und zu Staub gemacht; wie der Staub von Jenem 8 
MWaffer geworfen wurde, fo wird auch die Alche Diefer in’s 
Wafler geftreut; wie bei'm Kalbe drei taufend Mann fielen, 
jo wird die Afche der Kuh mit drei Gegenftänden geweiht 1); 
wie dad Kalb das reine Wolf befledte, fo veruneinigt auch 
die Kuh jeden Reinen, der fie berührt; wie die Aiche des 
Kalbes das Wolf reinigte, fo reinigt auch die Afche der Kuh 
jeden Unreinen. Wie jener Frevel beim Kalbe in allen 
Zeitaltern ald Schuld aufbewahrt wird, fo wird auch die 
Alche der Kuh aufbewahrt zum Entfündigungswafler — die 
Schuld zu tilgen, die Fleden zu wafchen, den Schmuß zu 
reinigen, den Unflath zu entfernen, die Sünden weiß, die 
Unreinen rein, die Geheiligten heilig und die Geliebten 6 
zu machen. Mit Zederholz werden die gereinigt, die ftol; 
wie die Jeder fich erhoben, mit Dfop, die fich niederbeugen, 
wie das Dfop, mit dem Farmofinrothen Faden die, deren Lippen 
den Karmofin gleichen, und mit dem Kofuswurm das 1] 
dem verheißen ward: „Fürchte dich nicht Würmchen 500001" 
0096. 41, 14) — Der GStolze fol fih darum nicht wie Die 
Zeder hoch erheben. Beugt er fich nicht wie das Dfop und 
achtet fih nicht dem Wurme gleich, fo wird er nicht ‚rein 
werden זטל‎ das Dfop und durch das Roth 66ל‎ Wurmes; 
gießt er nicht reuevoll aus fein Herz wie Wafler, fo wird 
er nicht rein werden durch das Sprengen des Waflers. — Wie 
will fih auch das dirre Gras erheben gegen das Feuer ver: 
zehrende Feuer (Gott)? wie Fann die welfe Blume ftol; und 
mächtig thun gegen den Allmächtigen und Hocherhabenen, der 
in feiner Hoheit die Himmeldräume lenft, ver Höchfte aller 
Hohen, der Erhabenfte aller Erhabenen? Den Stolzen zeigt 
er fich hocherhaben wie die Zeder, herablaffend wie das Dfop 
den Gebeugten. Er fchuf in feiner Welt fünf Hoben: den 
Stier unter dem Biehe, den Löwen unter dem Gewilde, den 
Adler unter den Vögeln, die Zeder unter den Bäumen und 


1) Nämlich mit Zeverhoß, Niop und einem rothen Faden; fiehe 4. 9. 
Mei. 19, 6. 
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DON‏ ל - לֶבְשגְאוּת מַבְּלֶם. 
בבס שְבִיבִיאָש. אַרִבְעֶהבְֶּסמעַלֶה- DI2 N)‏ 
op >> Iran‏ מַעלָה מִכְּכְנָד כּס מִטָה- וְכָל אִשָר יש 
בְּמַעַלֶה יש בְּמַמָה. ND2‏ מול ‚bon om Yan .xD2‏ 

wann‏ מוּל a «Wann‏ מוּל mam Dar‏ מול מִַבָח. 
בָּנִים מוּלבָּנִים: מַלְאָכִים מוּל מלְאָכִים. משרְתִים מול 
Day Ding‏ מל שְבָרִים. צַבָאוּת מול צְבָאות: 
ְּוּבִים מוּל DD‏ ַלְפִים מוּל אַלְפִים. רְבָבוּת מוּל 
רבָכוּת- קדושים מוּל קדושים: num‏ מל מחנות: 
מעריצים bin‏ מעריצים: מקדִּישִים מוּל מקְדּישִים. 
דשה לקרוש oben‏ ככתוב על יד נכיאך וקרא . אל זה וכו'. 


> "צר לפרשת החדש. 

אות זֶה הַחדְש- mus‏ מִכּל לְקדָש. ובו en yon‏ 
ּיחַרִי תוּבְעִים אוּתְךּ דלקָרָש. ה אוּתֶם מִקְדֶּש. ON‏ 
spa Paya‏ גְּאֶלְתֶם עַתָּה en: uam‏ 7 פּתָאם 
ְהָרַש- Dam np ba)‏ ויקש: "הַחרֶש nn‏ לְכֶם. 
593 מּשְבְתִיכֶם. Dan nor‏ קְהַלְכֶם. קדוש: 

דרשָתו ‚Drei bar‏ תמו לקדושים. ni‏ כו 
מִקְדְּשִיכם: Ina‏ לשָלִישים. לפ מַנְלְשִם. 
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den Menfchen über fie Alle. Er, der Herr aber ift לס‎ 
König über Alle, über Alle in Hoheit gefleidet. Er hat vier 
diefer Hohen an feinem himmlischen flammenden Feuerthrone 
ausgeprägt!), und einer Dderfelben fand fih am irdifchen 
Throne (am Tempel?). Denn der Thron der Höhe fteht dem 
irdifhen Throne gegenüber, und was in der Höhe ift, ift 
auch unten auf Erden: — Thron gegen Thron, Tempel 
gegen Tempel, Heiligthum gegen Heiligtum, Wohnfig gegen 
MWohnfis, Altar gegen Altar, Söhne 6900066 gegen Söhne 
Gottes, Engel gegen Engel, Boten gegen Boten, Diener 
gegen Diener, Schaaren gegen Schaaren, Cherubim gegen 
Cherubim, Taufende gegen Taufende, Myriaden gegen Myriaden, 
Heilige gegen Heilige, Lager gegen Lager, verberrlichende 
MWefen gegen verherrlichende Wefen, Heiligende gegen Heiligende, 
die die Heiligkeit des Heiligen dreimal täglich verkünden. 


יוצר לפרשת החרש: 


Diefen ausgezeichneten Monat 90708, heiligteft Du 
mehr 018 alle Monate, in ihm erneuerteft Du Hülfe uns, 
Darum auch verehren und heiligen Dich Deine Erwählten, 
die Du Beiligteft, Du, in Heiligkeit Berherrlichter! So erneuere 
auch jest ihre Erlöfung, zermalme. plößlih Deine Feinde, und 
jeder Mund erhebt und heiligt Dich. — Diefer Monat fei euch 
der Erfte in allen euern Wohnplägen, ein Erbe in allen euern 
Berfammlungen — fo fpricht der Alheilige! 


Diefen Monat bevorzugteft Du vor allen Monaten, gabit 
ihn den Heiligen zum Erbe, daß fie durch ihm geheiligt לטו‎ 
den. Für die Hohen, die Gelehrten und Edelen beftimmteft 


1) Siehe Jechesf. 1, 10. 
2) Nämlich die Zeber; denn, wie befannt, war der Tempel aus 46 
derbolz gebautet, 


158 יוצר לפרשת החדש 
pin ni?‏ שלשים: ובו Dan‏ קדשים- by bianm‏ 
צאן קְַשִים. ma2‏ קרָש הַקָדָשִים: וּכְרון Ay‏ 
בּרוּכִים. הִנְחַלְת לְמְבְרְכִים- לְהושִיְעַם מִיָּר מַפְּריכִים: 
חונן «nam DH‏ חְמַלְ על גְמוּכִים- Dei‏ אחריף 
משוּכִים: טוב טעם מאריכים: mon‏ לכ שַפְכִים. 
ְּראש יְרְחִממְלִיכִים: יִקְבְּצוּעַמָּה מקהלים- בִּיפִיתאַר 
מִכָלוּלים- וָשֶם תִּשָמַע פּלוּלים: ְּבוּר lol)‏ מָעָלִים. 
שיר ana‏ מִתפּלְלים- כּחָשְּן ראש רְגלִים: לפנ 
הו מִסְנָלִים: ba‏ ְּעִידְנָלִים- משוררים וּמִהַללים: מה 
ָדְלוּ. מַעַשִים: - לְעשֶה Don ADB‏ לבָנִים אהוּבִים 
וְעַמוּסִים: על TO‏ פתרוּסִים- N‏ אוּתֶם מָעַשִים. 
nad‏ היות שָשִים: שְנְאִיהֶם כִּיִם דוּרְסִים: nam‏ 
רַאשימורופסים- כִּיבָּוּחֶם הָיוּחוּסִים: nina bi‏ 
ישישוּבָּרב Dan wann Any‏ אִנְחוּת: lm‏ 
הָרוּחות un‏ בּכָל שְבָוּת-יטָהאון לשיחות:צוְרְרִיהֶם 
סול בַּשוחות. וְנְפַשותֶםתְּהִיִיְהשָחות. yabaa.‏ מוּכְחות: 
קדוש יְקַבָּץ MON) «DIT‏ בָּרִית אַבִּירִים. TON‏ לפָנִיו 
In‏ בְרוּרִים: רְצָה כָּנִים Dan‏ 922 צר וְעַבָרִים. 
mob‏ הת מְשָמָרִים: שקד עלִיהָם בָּלִיל DDR‏ 
hop‏ למענם בְּכורִים. Divyim‏ בַּפְדוּת am‏ 
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Du ihn, und immer fei er dreißig Tage lang. In ihm ftürzteft 
Du die Unzüchtigen (Egypter) und erbarmteft Dich der heiligen 
Schafe im Allerheiligften. Das Andenken des den gefegneten 
Stammvätern gegebenen Schwures hielteft Du den Gefegneten 
und halfft ihnen aus der Hand der Peiniger. Der Du Dich 
der Armen und Gebeugten annimmt, Du erbarmteft Dich der 
Gefunfenen, die an Dir fich hielten. Mit fchönen und inhalte- 
vollen Gebeten fchütten fie darum ihr Herz vor Dir aus und 
huldigen Dir am Anfange 66ס‎ Monated. Sie verfammeln fich 
jest in Gemeinden, gefchmüct mit Schönheit und Bracht; erhöre 
dort ihre Gebete! Deinen herrlichen Namen erheben fie, beten 
mit Lied und Gefängen beim Anbeginn der Feftberechnung. 
D, daß die Sprößlinge jener Stämme Deine Lieblinge 6 
feien, ₪616 Dir fingend und Dich rühmend! — Wie groß find 
die MWerfe, Zeichen und Wunder, die Du Deinen geliebten und 
erhobenen Kindern erzeigteft! Sie wurden aus der Hand der 
Bathrufim (Egypter), die fie drüdten, errettet, und freudig vereint 
zogen fie aus. Ihre Feinde wurden in’ Meer geworfen und 
deren Haupt wie Kelter getreten, da auf ihren Schöpfer 
fie (Ssrael) vertraueten. — So lafje fie auch fortan Froh- 
lichfeit genießen, fich der Fülle ded Glüdes erfreuen und allen 
Seufzern entrinnen. Erlöfer, Gott der Geifter, über alles 0 
Erhabener, neige Dein Ohr unferm Flehen, und ftürze die 
Feinde in die Grube, beuge ihre Seelen und ftrafe fie mit 
allem Uebel! Albeiliger, fammle Deine Heerden wieder, gedenfe 
Deines Bundes mit den Starfen (Stämmvätern), die rein vor 
Dir befunden wurden! Der Du an Deinen Auserwählten Wohl- 
gefallen hatteft und fie auf allen Seiten bewahrteft, der Du fie 
in jener Bewahrungsnacht bewachteft, um ihretwillen Egyptens 
Erftgebornen fehlugft, und fie (Zerael) zur Freiheit führteft — 
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Wir) Mena «npyn יָשָינָה- ותַצִילְנָּה‎ aa Jon 
‚nm קרוש: הכל‎ man 


ven‏ דיעוער שכת Tın‏ ראש החדש mm‏ לוכך סופן לך אלים 
געוונגען, vom (van‏ 18. 


ע"ס א"ם. 


‚nor‏ אל עשה נִפְלְאוּת. בַּעַבוּרֶם עשִיתָ Ai‏ גִלִיתָ 
ְּרבְבִי צַבָאות * לימ להוציא מַתְּלָאות. הֶם כּנָּשָרִים 
נשוּאות- וּמִשָארותֶם נושאות- }72 טוב on rind‏ 
בְּעִינִיהֶם רואות: טוכ בָּנִים 053« שרע פרי מַעְלְלֶם. 
ba‏ הּרך נְהַלֶם- לְפָני כר Don‏ מִלָאבָּל מִשאָלֶם. 
„oben Dmyy Max‏ שבע מֶן הָָכִילֶם. על כָּל אם 
עלֶם: פָּצוּ and‏ צדקו Ni DIS)‏ קול aim‏ 
זמרה רננו לְשוְרְרָה. שְהַנּכְבּדוְהַנוְרָא- שבְחו לְהָעִיר 
iepn «na‏ כִֶּם mia mais‏ קריעת DI‏ סוף 
nam‏ בָּכורִים לְהַבּירֶה: עזרת אבותינו וכו'. 

קרובות. | סם"ן מוול החפלה עד מלך עוזר ומושיע ומגן. 


מָפור חָכָמִים Tobp ‚Dylan‏ העת מְבִינִים. אֶפְתְּחָה פִי 
שיר גְּנָנִים. Saab Amin‏ 28 1210 מָעונִים: 
ענ"ם א"ב 


אַתִיָת עַתדורִים כּגְעָה. בָּאַחַת וְעָשָרפוּטנְנָעָה- NEN‏ 
צק 1 ון מַכְפָּל muB eh u)‏ את רְגְעָה: TED DAN‏ 


5... .. 


me 
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wende Dich doch den Ermatteten wieder zu und errette fie aus 
der Hand der Wollüftigen, mit dem Erften der Monate des 
Jahres! Du, Allheiliger! — 


זולת. 


Allmächtiger! Wunderthäter! Deiner Erfornen wegen 
übteft Du erftaunliche Thaten, offenbarteft Dich unter Myriaden 
Himmelsihaanren und führteft Deine Heere aus dem Drangfal. 
Auf Adlerflügeln getragen, trugen fie ihre Teige; mit föftlichen 
Gaben bejchenft, fahen fie augenfcheinlich die Gnade Gottes. 
Der Allgütige Frönte feine Söhne; Er, der ihre Werfe fannte, 
leitete fie auf dem ganzen Wege und erhob fie vor Aller Augen. 
Er erfüllte all ihre Wünfche und ftürzte Alle, die ihnen übel 
wollten. Er fpeifte fie im 1100006 mit Man und erhob fte 
über alle Nationen. Und mit Gefang öffneten fie den Mund, 
priefen des Furchtbaren Allgerechtigfeit, mit Danf und Hoch- 
gefang jubelten fie Lieder dem Namen des Herrlichen entgegeit. 
Und noch jest laffen fie ehrfurchtsvoll fein Lob ertönen, verfün- 
den laut feine Allgewalt, erzählen, wie er das Schilfmeer 
theilte und die Erftgebornen der Egypter mächtig fchlug. 


. MAP 


Nadı dem 9/0106 der Weifen und Verftändigen, nad dem Unter-‏ מסוד 
vihte und der Meinung der Gelehrten, öffne ich den Mund, mit Liedern‏ 
und Gefängen danfend zu loben Ihn, der in des Himmels Räumen thronet.‏ 


Die Zeit der Erlöfung fam und Put (Egypten) 
wurde mit zehn Plagen, eine härter als die andere, heimges 
fucht; Das Gebet der in der Machyelah-Gruft Rubenden drang 
zum Herrn, und er überfchritt 190 Jahre!) und fein 7] 
erlangte Ruhe. Aus feinen Himmeln fchaute der Allgütige und 
bereitete ein Heilmittel feinem 90166 aus der Mifchung des 


1) 60 viel Jahre hätten nämlicd Jarael — nad) der. talmfdifchen Be- 
vehnung — eigentlich noch in Egyptem Sclaven jein müffen, 
11 (פיוטי מ"א)‎ 
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Ban an‏ ל ישן en‏ "ו Pen‏ ְְַּחי 
«na‏ לְחַפְשָה Ha‏ לִמָרְשִי הַשָנָה: 


ליער ןכתיו 
2 אתה יי FON ad‏ אתה mal‏ עד להחיות מתים. 


- לְהַלְאוּת. מִכָּאָב הַגְתָּה לְהַראות אות‎ yon 
Yan ְהַחִישֶהקַלְהפְּלְאוּת- נחצו לְמָאִיִם עשי‎ TAN 
זְכֶרובְּפֶקַד נָצוּר.‎ DD מָאוּת: שָההַמֶסְבְֶּ עקר צור.‎ 
עָצוּר: פלא‎ m עדימו לְשִי‎ ua עַמוסִים כְּאֶתְי לְעֶת‎ 
עַשותִנָגָד אָבות- פֶּץ מִבָּעשר לְאֶסְרובְּעָבות. צָלִיחַת‎ 
אָבות:‎ mb rip mag לְהַתווּת-‎ 1a יררּן‎ 


72 עור apa‏ ממעיגי הְַשוּעָה בַשְאְּבָה: * שֶשון 
ישעף הָשִיבָה- nina‏ גָּשֶם נְחָשָבָה: בָּרוּ AAN‏ וו 
DEM ID‏ 


רשפ לוד ליקר: רְחַשישָנִיכְעָרַב- ד תְּבוּסַהכָּערֶב. 
קלְחָשוְקְרב- לְערְרִבְּתגִיקְרֶב: yaY‏ מִכְסַת DTDD‏ - 


קיחתעלית עקד- היא נְצֶבֶהבְּפקד. תְּויכַתבְּתְרִישַקר. 


2) 6160641. 9. M. 15, 13. 
3) Die ebenfalls am 10. 90180 gefchah (Sof. 4, 19), 
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₪06 ;1( Er überfprang die Zeit und that viel Großes, 
fügte den alten Wundern neue hinzu. Er eilte wie im Flug 
herbei, die Unglücdzeit zu ändern, Er erwachte wie vom 
Scälafe und Flopfte liebevoll an die Pforten der fchlafenden 
Nation, um fie frei zu machen, im erften der Monate des Sahres. 

So bewahre auch und in Deinem Schirm und Schub,‏ לי 
fo laß’ Deinen Schuß wieder über dem Tempel walten, und‏ 
fende und zum Schuß den Gefalbten! Gelobt jeift Du, Ewiger,‏ 
Schus Abraham’s.‏ 

Das Joch legten fie dem duldenden Kalbe (Israel)‏ מרימי 


auf, um 66 zu erdrüden; doch Du verhießeft Rettung ihn von 


feinem Schmerze, ließeft e8 Deine Wunder fihauen. Sein Sam: 
mern führte fchnell das Erlöfungsziel herbei, fo, daß die vier hun- 
dert beftimmten Jahre?) auf zwei hundert und zehn herabgefett 
wurden. Das Gedächtniß des bei Abraham’s Opferung im Dieicht 
verftridten Lammes ward im bewahrten Gefete verzeichnet, ward 
aufbewahrt für die Erfornen, die in jener Leidengzeit dem Herrn 
ein Lamm zum Opfer brachten. Wunder den Bätern zeigend fprach 
der Herr, daß man diefed Lamm fchon am Zehnten mit Striden 
binden fol; die fpätere Spaltung des Jarden’S ward ihnen da- 
mit angezeigt ?), angedeutet mit diefem Lamım für jedes Haus, 
לך‎ Dir gehorchen wir noch, fchöpfen aus den Quellen des 
Heils. D führe und die Wonne Deiter Hülfe wieder zu, 
zähle ung unter Jene, die Dein Negen einft wieder belebt! 
Gelobt feift Du, Ewiger, der Du die Todten wieder belebft! 
קיחת‎ Die Frömmigfeit Abraham’s, der feinen Sohn 6 
Ganzopfer band, ward in Egypten und gedacht und ftand ung 
bei; er, der Stammvater fah fchon damals, 016 er bei den 
zerfehnittenen Fleifchftüden wachte, das Feuer, welches Lud 
(Egypten) verzehrte. Das Gebet der fchlafenden Väter, fowie 
das fließende gemifchte Blut nahm Gott wohlgefällig auf, 
und eilends nahte das Ende heran und der Kampf mit dem 
Krofodill (Phareoh) begann. Die Verkündigung von der Zahl 
1) D, b. ₪ gab dem 3906 die beiden blutigen Gebote des Weber- 


ihreitungslanımes und der Beichneidung, und die Willigfeit, womit 
66 fie befolgte, machte 68 der Erlöfung würdig. 
+ 


Map 164‏ לפרשת החרש 
אַשָר 103 פסוחים- היא צַמָתֶה כַּסְלוּחִים: לְהַצִיתֶם 
ְּקצִים כְּסיחִים: DENN‏ כְּרִי למְעט- מָנוּיִימְתִימַעט. 
החש mim‏ לָכֶם לשמור. בְּסָכֶם אַסוּפִי הַר מר: 
וְאתֶּם אל ינְמור- שֶלשֶת אותות בו לשמור: 
ררש וה תרש am‏ לאות וּמופר? up‏ 
יְרירִי עם קרושו. הוּשִיעָה לו ימינו רוע קדשו: 
In ws Din‏ (הודש. un dm ma DD‏ 
in‏ שי בַּקְרֶש. בֶּראשון sa‏ לחדש: 
Ton‏ יי TEN DD‏ צין לָר וָדר aa‏ 
am‏ קדוש יושָב Mn‏ יְשְרְאֶל OR‏ נָא: 
רמות עשת NED may‏ - מִפְעַלותִיף פָּעלבְּסָהַר 
MED‏ לאתת וּלְמוְעַרִיב ham‏ שפַרְתּ = לחקוּפות 
ומחזורות קצו צָפַרְתּ. לְאַלְפַיִם MIND III)‏ וְאַרְבָּעִים 
וּשְמנָה aa‏ בָּאַרְתָ. MIND PH‏ עַבורים עָדָיו 7729 
והיים הרי on u) ma or Dr)‏ 
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der Ueberfchreitungsopfer, die Die 6ת110001]011000‎ zählten — fie 
ftürzte die Kaßluhim (Egypter), verzehrte fie, wie die Flamme 
abgehauene Dornen verzehrt. 60901006 Abgötter, die Lämmer, 
wurden dadurch vermindert, daß fie vom Fleinen Volfe (Israel) 
je nach der Zahl gefchlachtet wurden. Damit 66 jedoch bei 
diefer herrlichen Verehrung 690160 nicht an Leuten fehle, 
ward das Gebot verzeichnet, daß mehrere Familien zufammen- 
gehen follen, wenn eine für fich zu Hein ift. — 

Diefen Monat folt ihr beobachten, wie ihn die‏ החדש 
auf dem Berge Mor!) Berfammelten nach drei Hauptregeln‏ 
einfegen 2); denn ihren Befihluß beftätigt der Ewige.‏ 

Diefen Monat erwählte Gott und weihte ihn zum‏ ררש 
Zeichen und Merfmal; denn in ihm half Er feinem geliebten und‏ 
heiligen 30186 mit feiner Rechten und feinem heiligen Arme.‏ 

D daß der geftürzte und verheerte Tempel jest wieder‏ הדום 
vollftändig bergeftellt werde, auf daß wir unfere Opfer im‏ 
Heiligthum darbringen, am Erften des erften 300080106. —‏ 


„Der Herr regieret ewiglich, dein Gott durch alle Zeiten‏ ימלך 
Zion! Hallelujah.”“‏ 

„So throne doch, Du Allheiligfter, Allmächtiger, unter‏ ואתה 
den Lobgelängen 610016!"‏ 


Großes thateft Du, berechneteft und zählteft, und‏ רבות 
Dein Wunderwirfen war nad) dem Mondeslauf berechnet.‏ 
Ein jchönes ₪006 ließeft Du feinem Neumond werden, Zeichen‏ 
und Fefte, Zeit: und Jahresumläufe werden nach ihm berechnet.‏ 
Sm 2448ften Sahre nah Erfchaffung der Welt, nachdem 0‏ 
Schaltjahre 'verfloffen waren, erflärteft Du feine (ded Mondes)‏ 
Zeit, und belehrteft über ihn das Volf, dad Du erwählteft.‏ 
erhobft Du feinen Monat über alle Monate und ftellteit‏ 650 


1) Moriab — .ל‎ h. der im Tempel fitende hohe Kath. 

2) Diefe drei Regeln find: 1) mit dem Peßachfefte muß jchon reife nene 
Gerfte da fein; 2) muß das Sommer - Nequinoctium (תקופה)‎ vor 
dem 17ten Nißan eintreffen und 3) müffen in diefen Monate jhon 
blühende Bäume zu fehen fein (Talmud Sanhedrin 11, b), 
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Dep man‏ בִּקֶרְתּ. ip‏ מָקְרְסּ. PR‏ הרי 
חי ON N DM‏ קדוש: 


סתוס. פסע"ק אלעזר םירבי קליר. 


man mm ana אַבִיכָּלחזֶה. חַלנַ בַּמַחִוֶה.‎ 

הַחרְשהוָה לְהָבִיגְקצָב מולרתו. מִתִחִלְתוְאֶרְבְּמְלְאָת. 
עַר תַכְלִיתו: עמתו ano‏ ולא 37 sa‏ עד 
VOR‏ א זו ְרְאָהוּ: זהר 6 שש- man‏ 
ערו nie 1M3 Bere he ee Pas dr‏ 
שער- DI‏ אי ug‏ ער שטיפת שער. יְבְּלוּיְבִי 
שָער: ירעו Am) man‏ לאם נְכוּנָה: ל לירְעִי 
בִּינָה. Ina TB‏ רגְלים erh‏ זִַּי לְחַשָב. Hay2‏ 
אי לישב- וסוד מָה לְהַקשב: ְפְנִיו צַגוּ אִילִי קרש. 
לְהָעִירעַדוּתתדְש. וְאנִתְעטףְבַּקְרֶש- Urn‏ 
nm? DAT m!‏ ַדוּמֶם דקדק my Jam par‏ 
בּמְענוּ- מִקְדָּש החךְש Santa‏ קץ מוּלְדו חָל Aa‏ 
בִּיירְבִיעִיבָּחָצות ‏ ועד שלשיםמרוצת - לאנְכֶרבְּחוּצת: 
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deffen Berechnung und defien Verhältniß ₪8. Kühle Regen 
läßt Du in ihm fließen, zeichneft ihn durch Wunder aus, 
verherrlicheft fein Feft, verherrlicheft in ihm Dein Volk und 
wirft durch es verherrlicht, 


Du Lebendiger, Selbitftändiger, FSurchtbarer, 
Srhabener und Heiliger! 


AS dem Meifter der Propheten (Mofcheh) im‏ אבי 
prophetifchen 690060066 dad Wort ward: „Siehe die Geftalt‏ 
diefed Neumonds!" da flehte er zum Herrn, ihm doch das‏ 
Berhältniß zu erklären, nah welchem der Neumond beginnt,‏ 
wie lange der Vollmond dauert und warn deffen Ende eintritt.‏ 
Und der Herr brachte den Mond ihm näher, ihm, der deffen‏ 
Gang nicht begriffen hatte, und bezeichnete 66 ihm deutlich‏ 
und Mofcheh begriff und erfannte. Sechs Stunden nad) dem‏ 
Neumond ift der Glanz des Mondes und feine Geftalt fehon‏ 
deutlich zu erfennen; aber vor diefer Zeit bleibt er noch jedem‏ 
Auge unfichtbar. Die den Neumond fahen, werden darnach geprüft,‏ 
feine Zeugen erforfcht, die Wahren beehrt, die Falfchen ausge:‏ 
rottet. — Das Maß beftimmte der Ewige ihm (dem Mofcheh),‏ 
Neumonds zu meffen ift, fo daß, wenn er‏ 66ל wie die Größe‏ 
felbft ein Haarbreit nur gefehen worden fei, die Richter am‏ 
Thore dies Zeugniß annehmen fünnen. Mit diefer Kenntniß‏ 
machte der Herr feinen Diener befannt, auf daß er fie der‏ 
geraden Nation mittheile und die Einfichtsvollen über den‏ 
Mondlauf belehre, wie darnad die Fefte zu beftimmen , die‏ 
Zeiten zu berechnen, die Schaltmonate einzuführen find und‏ 
von welhem Grundfage man hierbei auszugehen hat. Die‏ 
heiligen Engel ftanden vor Mofcheh und legten Zeugniß ab‏ 
vom Neumonde, und der Allmächtige, in Heiligfeit gehüllt,‏ 
heiligte den Monat. Er prüfte die Himmlifhen vor 6‏ 
Propheten Augen und unterfuchte genau ihr Zeugniß; Alles‏ 
tief dann in der Höhe: „Geheiligt ift der Monat zur rechten‏ 
Zeit!" — Das Eintreffen des Neumonds jenes Monates Nißan‏ 
beim Auszug aus Egypten) gefchah genau auf den Mittag‏ 
des vierten Wochentages; doch erft nach 30 Stunden war der‏ 
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לאֶהצִירוּפְחַד- וְתֶר מָעָת לְעַתסְפראֶחָד וצור פַּץ לו 
In m‏ עַד ערֶב na‏ אֶחֶד: לדות ao‏ 
בייְחָשבּון Aula) Tax Yon Opa Abnna un‏ 
רעים כָּנּן למ nen‏ אָמָצוּ. und‏ לְעַבָר לקש 
סְפורות כְּמְצָאוּ: 


אֶל Day) na‏ תְעָרֶץ- וּלְשלֶס תְּקְּש. adv‏ 
עולָמִים- Tan‏ וְתִתְנַשָא- האל Dia a Tal‏ 
וקדוש. כִּי mas‏ הוּא 77 מַלְכִי הַמִלְכִיִם: man‏ 
נצח- נורְאותִיושיחו- ספְרוּעזו- DNB MIND‏ קףשוהו 
רוממוּחו. רן שיר וְשָבַח- Anm‏ תֶהָלות תִּפְאָרתו: 

von ראשון הת לְכָבם. לפסח עַלִיכָבםי‎ nr 
קרוש:‎ -Da2ina 

nn‏ לְכֶם הוּא ראשון. pn)‏ כְאִישון- להעריץ לְאֶל 
אַחרון וְראשון- קדוש: 

IN: DV 

אָדון DIED‏ תִכְּנו ראש. 12 89 93 בְּסְפָר תולְדות 
ראש- non a‏ לְכֶם לררוש: דרש להשוות בַּגִיה 
wbon > TR!‏ מִכָל. עב ibn‏ ולא DR) "om‏ 
הָראשון:זְמִעִדְנְהבּוּכְשָרָהחָנוּט לקצועקור למוסְרה . 
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Mond fihtbar im Freien. Da war der Gefandte (Mofcheh) 
im Zweifel, ob er nicht nach 24 Stunden, von diefem ein- 
getretenen Neumonde an, einen Tag zählen müffe, und zu feiner 
Beruhigung fprach der Felfenfhug zu ihm: „Bon Abend bis 
Abend wird ein Tag gezählt." Die Anfänge des Kreislaufs 
der Sonne wie ded Mondes trafen an jenem Tage genau 
zufammen, und beide fanden fi wie bei ihrer Schöpfung 
wieder in einem Himmeldzeichen. — Die Regeln des Kalender- 
wefens wurden den Geliebten überliefert, und fie beeiferten fich, 
darnach zu berechnen, einzufchalten und Monate zu heiligen. 


Allmächtiger! ewiglich wirft Du verherrlicht, ewiglich‏ אל 
geheiligt, in allen Cwigfeiten regierft Du bocherhaben,‏ 
Almächtiger, König, Furchtbarer, Erhabenfter und Allheiliger !‏ 
3a, Du bift der König aller Könige, deffen Regierung immer-‏ 
dauernd ift! WVerfündet darum feine furchtbaren Thaten, erzählet‏ 
von feiner Macht; preifet ihn, ihr, feine Echaaren! SHeiligt‏ 
ihn, erhöhet ion mit Gefang, Lied und Lob, hoch preifet‏ 

feine Herrlichfeit! — 
ראשן‎ Der Erfte der Monate ift diefer (Nißan) euh, an 
dem euch überfchritt und in euerer Mitte geheiligt 

ward der Heilige. 

Euch ift er der Erfte, ihr, gleih dem Augapfel‏ לכם 
Bewahrte. — Berberrlicht Gott ven Lesten und Erften,‏ 

den Heiligen! 
ארון‎ Der Herr fegte diefen Monat fchon bei'm Anbeginn 
ald Erften ein, feine Berechnung aber hat er nicht im 
Gefchichtsbuche der erften Menfchen offenbart; Israel war 
66, denen er fie zuerft mittheilte, auf daß fie fich וגל‎ 
richten. ingerichtet wird 66, daß in diefem Monate Tag 
und Nacht gleich feien, welche Regeln allen Nationen fremd 
blieben und felbft dem Ürften (Adam) nicht überliefert 
wurden. — Die Zeit der Wolluft ward in diefen Monate der 
Sarah verfündet, und nach Zahresfrift gebar fie den, der zum 
Opfer geweihet wurde (den Jfaaf); eben fo ward auch ihren 
Nachkommen in diefem Monate fröhliche Botfchaft gebracht. 
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טפֶּיהָ 792 בו בְּשָרו בְשורֶדז: יָרַח Six‏ לא mayD‏ 
ְרַאשונִים. כְּמוּס לצפון. on own‏ ישָנִים. לראש 
ya) Din‏ ראשי שָנִים: מועָדים מזמין לְנִדְגָלִים. 
ia Din‏ עיגמו צירִי רגָלים. סְפוּר sm‏ לְמַלְכִים 
sodann‏ עבּוּר מְעַבְּרִים לְשָמרו בְּמועַדו. פֶרַח וְאָבִיב 
תקוּפָה Da‏ לוַעדו- ציון שלְשַתֶּם שרפו לסערו: קש 
ראשו Annas vo „an Sam Da‏ ₪ 
לקצור ינמור - רשב בְּכָל דור שמ הוּא ג by‏ 
חמור: שְמִירַת שָלישוּבּירְרּ ְעַמְרֶה- שַלְהָבֶתָצִיושאון 
Die‏ הַשָמִידֶה- nein‏ קצִירו יִמִינִי הְעַמִיְדָה: 
MIR un Er] mm‏ ִּיאַתַהקדוש ישְרְאַלוּמושיע: 
הוא נַקְרָא ראש לאשי ONN‏ נִקְרָא ראש וראשון- 
וּמוְעדו נְקְרָא ראש וֶראשון. RI PN‏ ראש וראשון: 
POT)‏ נְקֶראוּראש וראשון- DIN‏ נִקְרְאראשוראשון. 
NIDDA‏ ראשוראשון- וְגאַלֶנִקְרָאראשוָראשון: 
NY nam‏ יבא בָּראש MON‏ בָּקֶץ TUR‏ הוּא ראש 
וראשון- לעבורבְּראשוראשון. לכונְנְכוְּבְּראשוֶראשון. 
ְאַתוּ נוּעַר בָּרוּחַ ראש וָראשון- לקעקע MORE PD‏ 


2) Das Nehmen des Pehachlammes am 10, des Monates; fiehe oben 
Seite 162 die Note 3. 

3) Sanherib’s, welches nach der Tradition am 15. Nifan geichab. Siehe 
2. DB. Könige 19, 35. 
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Diefer Monat, den der Herr den frühern nicht offenbarte, 
ward aufbewahrt, um die vielen neuen und alten Wunder in 
ihm gefchehen zu laffen, zum Erften ward er beftimmt unter 
den vier Neujahrgzeiten. Er legt alle Feite der erhobenen 
Nation, in ihm verfammeln fie fih, um nach den Boten zu 
fhauen, die ven Neumond verfünden, nach ihm werden die 
Regierungsjahre der Könige !), nach ihm werden die Fefte gezählt. 
Scaltjahr 10001 man, um diefen Monat zu feiner gehörigen 
Zeit zu beobachten, daß nämlich blühende Bäume, frifche 
Aehren und Frühlingsanfang in ihm eintreffen. Eins von 
diefen Dreien reicht hin, wenn noch andere Umftände 66 unter- 
ftüßend dazu fommen. Geheiligt ift diefed Monated Anfang, 
fein Drittheil, feine Hälfte und fein größter Theil; er wird 
beobachtet, geheiligt, das Peßachopfer wird in ihm genommen, 
das Felt gefeiert, dad Dmer geerntet, die Feier vollendet. 
Allen Gefchlechtern ift er wichtig bezeichnet, aufbewahrt für 
den Gefalbten, der auf dem Efel reitet. Die Beobachtung des 
Drittheild diefeds Monates?) ftand dem Bolfe beim Yarden 
bei, die Flamme (bei’'m Braten ded Lammes) in der Mitte des 
Monates vertilgte dad Heer Puls3), der Beiftand der Omer- 
Ernte ftellte den Seminiten (Mordochai) 016 Retter auf. — 

Nun fol fie Dir auffteigen die Heiligung, denn Du‏ ובכן 

bift 5610016 Heiligfter und Helfer! 

6%, der Herr, heißt der Oberfte und Erfte, und fein 
Wort das Dberfte und Erfte, fein Feftmonat (Nißan) der 
Dberfte und Erfte, fein anmuthiger Tempel der Oberfte und 
Erfte, fein Erbe (Israel) das DOberfte uud Erfte und חקל‎ 
Feind der Oberfte und Erfte, der geliebte Stammvater Ssraels 
heißt der Oberfte und Erfte und fein Erlöfer der Oberfte und 
Erfte. 650 möge denn Er, der Herr, im erften der Monate 
erfcheinen am Ende der Tage, in jener hocdwichtigen Zeit, 
und an der Spite 4610016 einherziehen, um den Tempel wieder 


1) Trat nämlih ein König im Monate Adar feine Regierung an, fo 
wurde ihm mit dem darauffolgenden 9/1808 fcehon fein zweites Re- 
gierungsjahr gezählt. 


172 סלוק לפרשת החדש 


ראש וראשון- לְעורֶר צורים הַחָצוּכִים מַראש וראשון. 
לפָעּל חַרְשוּת בְּראש וְרַאשון. לְרְצוּת han‏ תָּשוּרַת 
ראש וראשון. לְהבִיל in‏ שי לראש וראשון: ועוד בָּל 
ְכְּרוּ ראשונים. כִּי יָחְדשוּ חַדְשִים aba «DEN ON‏ 
Ha DH oben‏ מהַלְלִים Damian‏ 
שירים משירים משננִים: ולא יאמָרוּ עוד חַי N»‏ 
הָעָלֶהבְּנְבִיא. כִּי אַחִ יי אָשָר הָעָלֶהו IN) an TER‏ 
אל שג כּלְבִיא. לערוף. ְרְבִי- No‏ לְהָבִיא. 72 
איש )2 lan ab Ben 2 DM‏ קרבי: 
ְיַעְמִיחַצָמַחנְקוּב שְבְעה- וְאתויהוּרועים שְבְעָה. 
לאם mad Dr‏ וַתְכַּסָה Dad oma‏ שְבְעָה: 
וישוּב DIR TAN SR ‚owimoyınom‏ וְלָא 
לערריצאן ae RER TER DUR‏ 
מעל: ‚Op‏ ואה למ אותות חדשם. Da Br‏ 
np DIT‏ 
בְּשָבֶּתות וּבָחָדְשים: na DAT TERN‏ 
Sich 0 Site 73, Note 1.‏ 2" 
,מנורה ,אורים ותומים ,רוחהקדש ,שכינה ,אש של מעלה ,ארון Diefe find:‏ )3 
Midrafh Bamid rab. Mbjchnitt 15, und Midrafch‏ .ַא3) שמן הטמשחה 


Schir 65. 38, und. Talm. Soma 21, b., und Serufalmi Thaanith 
Abjehnitt 2. 8. 1). 
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zu gründen auf dem erften, vorzüglichften der Berge. Mit 
ihm fomme der Erlöfer, der mit göttlichem Geift Begabte, 
um die MWeberrefte aus dem Lande des Erften (Efaw’s) zu 
vertilgen, die Stammväter, jene Felfen der Vorzeit, wieder zu 
erweden und neue Wunderthaten im erften der Monate zu 
üben. Wohlgefälig wird alddann in diefem erften Monate 
dag neue Opfer wieder aufgenommen, die Gaben, dargebracht 
dem Dberften und Erften, dem Herrn. — Die früheren 
Thaten werden dann nicht mehr gedacht, denn zu den alten 
Wundern werden neue fommen in mannichfacher Weife. Alle 
im Staube Schlafenden werden wieder erwachen und Ruhm: 
und Preislieder und Gefänge über Gefänge anftimmen. Dann 
wird man nicht mehr fagen: „So wahr Gott lebt, der uns 
durch Propheten geholfen!” fondern: „So wahr Gott lebt, der 
felbft uns erhoben und 016 dem Elend geführt hat!“ — 
Dann donnert der Allmächtige, im Streite für und, wie 
Löwengebrülf, bringt uns neues Glüd durch jenen Propheten 
aus dem Stamme Levi (Eliahu), erquidt unfer Herz und 
erneuert unfern 69018. Hoch empor fproßt der Sprößling, 
der mit fieben Namen benannte Erlöfer!); fieben Anführer 
ftehen ihm zur Geite?), und fieben heilige Gegenftände 
werden der Nation wieder erneuert). Sieben Jahreswachen 
verbirgt fih dann der Erlöfer wieder. Hierauf offenbart er 
fich abermals den Heiligen des 9301608 , die mit ihm geheiligt 
wurden; der ganzen Heerde der heiligen Schafe (Ieraels) 
aber erit nach Verlauf von ]6006 Monaten, mit dem Beginn 
des erften der Monate. Dann erfcheint er der Gemeinde der 
Heiligen, die dem 30606 der lafterhaften Feinde entgingen, 
und zeigt ihnen neue Wunderzeichen, wie der Ewige neue 
Himmel fchaffet; er weihet das Alferheiligfte wieder und öffnet 
defien Pforte den Heiligen an Nuhe- und Neumondstagen. 
Dann 96601] der Ewige von Neuem den Dienft des Neumondeg, 


1) Der einftige Erldfer (משיח)‎ fiihrt uoch folgende fieben Namen: 
שר שלום ,אבי עד ,אל גבור ,יועץ ,פלא ,צמח ,ינון‎ (Maase thora vgl. 
(0זוה‎ Talmıd Sanhedrin 98, b). 
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לְהַעַלותבְּראש כָּלהךְש. וְעבורַתראשון כָּלַרֶש. היא 
Brno‏ כִּיכְמוחָיָה ראש and‏ 
כָּיהיָהראש ber‏ חדש: וְתַעֶשַהבּ חַרְשָה- nad‏ אֶרֶץ 
ar men n7 na mn‏ בּרִירז mn‏ 
לְהְִַאתכְָּהמְָשָה- Say mann‏ 
בו שי מִנְחָה חִרְשָה: mom‏ וְּבֶנָה תִתְחַּש. DIN]‏ 
שְבְעַתִיְיְחִדָּש. DINO)‏ וִיִצַמְצַם שָכִינָתו 
Tina‏ שער הֶחֶרֶש. aan‏ לו שם wm‏ כָּשֶם הָעִיר 
מִיּםהַמְקַבָּש. וג zb an‏ לשורר ְּפִיהֶםשיר 
הֶדש- שיר מפאר war‏ עלְכָּל שיר am be‏ 
ִּי שרי TR DON‏ שיר וְתַשְבָּחוּת oda‏ - 
שירזה לאחָלִים: ונְוּחַאֶלִים- אַשָר קול הַמִלֶהצוהָלִים. 
לְפָנִישִירוַהלאמְמַלָלִים: wma er Das‏ 
ָּלגולְלִים-לְפָנִישירזֶה לא כללְיםוְאִימַת כְּרוּבִים.אַשַר 
Dow on‏ לְפָנִי שיר וה לא מַרְבִּים: והדרת 
אוּפָנִים- אַשרִהַםמִרְבְּעִיפָּנִים- לפנִישירזֶהלאפופְנים: 
TONER DM‏ אל מַגִידִים. לְפְנִישִירוָהלא 
ְאָנִָים: וסירעירין- אַשֶרִכִָּיזקלֶלבְערִים- לִפָנִישִיר 
הלא מְפָאָרִייוְרְנש קדישין אַשָרִלַבְּקרִימַתְחַרְּשִים. 
לְפָנִישִירזָהלאמַקְדִּישים: וְנְהַשנְאָנִּים. אַשְרְטַעַמֶּם 
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was am Erften jeden Monated für Opfer darzubringen feien, 
Der DOpferdienft ded Erften aller Monate jedoch wird vor 
allen Monaten den Vorzug haben; denn wie er der 6 
aller Monate war, fo wird er 66 auch wieder werden. — 1 
Neues wird in diefem Monate gefchehen: die Erde wird Gott 
aufs Neue fchaffen, die Lehre aufs Neue geben und einen 
neuen Bund mit uns fchließen. Neue Wefen läßt Er erftehen, 
verleihet ung einen neuen Geift, und ein neues Danfopfer 
bringen wir Ihm dar. Sonne und Mond werden erneuert, 
daß fiebenmal ftärfer ihr Licht ftrahlet und fich zweimal im 
Fahre verjünget. Seine Herrlichkeit läßt der Herr durch das 
neue Tempelthor einziehen, das an jenem Tage einen neuen 
Namen erhält, gleich dem heiligen Namen der Stadt!). Dem 
Bolfe wird ein neues Herz gegeben, daß fie ein neues Lied 
fingen, ein fchönes und erhabened Lied, über alle Gejänge 
herrlich und heilig. Denn der Erellim?) Lieder und Gefänge, 
mit denen fie den Ewigen rühmen, beginnen nicht vor Diefem 
Liede (Ssraeld); die Mufif der Elim, welche fie mächtig tönen 
laffen, laffen vor diefem Liede fie nicht vernehmen; der Jubel 
der Galgallim, den fie nach erhaltener Erlaubniß jubeln, wird 
vor diefem Liede nicht eröffnet; die in Ehrerbietung daftehenden 
jugendlichen Cherubim fahren, ob diefem Liede, in dem ihrigen 
nicht fort; die Pracht der mit vier Gefichtern begabten Ophannim 
ift nichtS gegen Ddiefed Lied geachtet; die Menge der Himmeld- 
fchaaren, beftimmt die Majeftät Gottes zu verfünden, ver- 
fammeln fich vor diefem Liede nicht; der Bund der wie gläns 
zendes Erz funfelnden Jrin preifet nicht vor diefem Liede; Die 
raufchenden Heiligen, die jeden Morgen fih erneuen, ftimmen 
ihre heiligen Hymnen nicht vor diefem Liede an: die tofenden 
Schinannim, unveränderlich in ihren Weifen, lobfingen nicht 


1) Siehe 9600065 48, 39. 
2) Die bier folgenden Benennungen find Namen von Engelschören. 


176 סלוק לפרשת החרש 


לאמְשנִּים-לְפָנִישִירזֶהלאמְשָנְנִים: וּפַחַר שְרְפִים-אֶשַר 
aeg‏ - לפְנִישִירזֶהלארִפפִים numabar2:‏ 
NK DTON- DUMMHEIT‏ 
מַלְאָכִים. מַנְעִימִיו יָהוּ מִמְלִיכִים: ומִרוּצות חַיל זקים. 
ne moryB-Dpparbenm.opmamonz‏ 
ְחוצַהלְמו ann‏ 0 : וְעַדמְחִיַתַםלא 
«DNS‏ בָּאשָנלְקָבִים: On DEN DNS DEN‏ 
נְאָלְמִיםוְעַת כּייתחילוּיחישו-ְעְתְכִּייִתְכִּילוּיָחילוּ-וְעָת 
aD > Ay DD 3‏ וְעָת כִּי ישתוקו 


mean ob‏ משלשת: ככתוב על יד נביאך וקרא זה אל זה וכו'. 


מוסף לפרשת החדש. 


ספ"ן פוזר התפלה עד מלך Any‏ ומושיע ומגן, ופומליס: 
D’v‏ א"ב כפוכ, ‏ 555 סכפס כ90פ; כל hppn‏ תיכס פפת מפסוק ראשון לציון וגו'. 


ראשון MID) mern‏ שושנים. אָמוּץ לעוהד DI‏ 
יָשָנִים. DIENT‏ - בַּצפווְחַרְשִיגם ‚DW‏ 
נלותו 72 שָנוּנִים. O2‏ ראש NN ya‏ שָנִים: 
: אַרְבְעָה ראשי שָנִים 2 בּארְתָ mn‏ ג 4 


בד 


72 אַתָה = 9 אַבְרְהֶם: אחה גבור וגו' עד מתים. 
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: שואה‎ Mit וט‎ Zerftörung und Verwüftung ftürze Deine 
Feinde, Herr; und belebe mit Deinem Regen des Heils! 
Gelobt ]₪ Du, Ewiger® der Du die Todten wieder belebft! 


Möge von Zor gehört werden, was man von‏ ישמע 
Egypten hörte, der Ausfprucy über Dumah gleiche dem über‏ 
Egypten. Bathros’ Strafe vollendeteft Du mit der zehnten‏ 
Plage; Zor beftrafe mit dem Enden feines zehnten Horn!‏ 
Laß’ die gewaltigen Feinde finfen, entfleide fie ihrer Größe,‏ 
vernichte fie in Deinem Zorne! — Das Heil ift aufbewahrt,‏ 
aufbewahrt die Bewahrungsnacht, und einftens wird der Wächter‏ 
forehen: „Das Ende der Nachtwache ift gefommen !“ —‏ 


„Der Herr regieret ewiglich, dein Gott durch alle Zeiten,‏ ימלך 
Zion! Hallelujah.“‏ 

„So throne doch, Du Allheiligfter, Almächtiger, unter‏ ואתה 
den Lobgefängen 3610016!"‏ 


Allmächtiger! Um Mitternacht durcdhgogft Du Egypten‏ אל 
zur Rettung Deines DVolfes, und am hellen Tage führteft‏ 
Du fie heraus, Du, der des Tags fein Volk, des Nachts‏ 
die Völker richtet. Dein ift der Tag, Dein die Nacht! Du‏ 
verhießeft, daß jene Nacht in der die Vorfahren erlöft wurden,‏ 
auch aufbewahrt fei für. die Nachfommen, und was damals‏ 
gefchah, fol auch in der Zufunft wieder gefheben, die Kunde‏ 
von Egypten werde auch die Kunde von Zor fein.‏ 

Alsdann durchdringt Dein mächtiger Ruf die ganze Welt, 

und unter Bofaunenfchall regierft Du erhaben über Deinem 

Bolfe, Du Furchtbarer, Erhabener und Heiliger! — 


Neun Plagen famen damals über den ftrengen Herrn‏ אז 
(Phareoh), das verftocte DVolf ward ihnen Preis gegeben.‏ 
Verhärtet blieb der König, darum traf hart die zehnte Plage‏ 
die Unterdvrüder der Nachfommen des zehnfach Geprüften‏ 
וא (Abraham); Ausrottung der Erftgebornen war das‏ 
womit Dein Zorn ihre Schänplicyfeiten ftrafte. Vor ihren‏ 
Augen -übteft Du Strafgerichte an ihren Gögen, ftürgteft in‏ 
den Zelten ihre Maunfchaft nieder, fchlugit jeden Erftgebornen,‏ 

(פיוטי מ"א) 13 
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5290123 ראש BRD‏ בכור לְאישוָאשַהבָּכור לְעְבָר 
וְשפְחָה: Sion manzb Sam‏ לְכָל 27« ית ובַחוּץ 
ְּבֶשֶת לְכָלדְּבֶר: NONE mann an‏ 1229 
לבנ ִבָּרְרּרְפא: חצות ליְלְהבְּכָירוף PO‏ 
על משְפְטִיצַרקף ועל צֶרְקְצְַבִי: טְכֶסאְצְבְַּּעָשְתָה 

non yein‏ 7 עַשָתָה מִכּת בְּכורות: pi)‏ עו טִבְּעה 
צר וירוממוף Dan‏ ורוע קךשך תִפְרּנו ותרוּם על up‏ 

אל נָא- לְעַלֶם תערֶץ- וּלְעִלֶם תִקְדּש. וּלְעלמִי 
עולְמִים- תמלוך וְתְַנַשָא. הָאֶל ל - ni‏ מָרוּם 
וקדוש. כִּי nn‏ הוּא m 7m‏ הַמלְבִים- מַלְכוּתו 
נצח- TED POINT‏ סַפְּרוּעזּ. פָאַרְוּהוּצְבָאִיו- קדשוהו 
mann‏ רן שיר nn ARM mag‏ תִפְּאַרְתוּ: 
or Dynamo‏ 


ע"ס א"ב. 


18 רכ DIDI‏ הפְלָאת בַּלִילֶה; 

בָּראש אשמורת זֶה uno‏ 

ָר צַרְק poma> imma‏ לו לְיְלֶה: 
ויהי una‏ הַלִילָה: 

aba 7 yon man‏ ַלַיְלָה: 

הַפָחַרּ IR‏ בּאמש לִילָה: 


Sen ya‏ לְאֶל Sam‏ לְילֶה: 
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den Öberften in jeder Familie; ded Mannes und 66 6% 
des Sklaven und der Sklavin, des 93/6066 und jedes lebenden 
MWefens Erftgeburt, im Haufe, wie im Freien — Alle traf 
die 1906. Zürnend und freundlich, tödtend und fchonend 
zeigteft Du. Dich zugleih, tödtend — des Drängersd Erft- 
gebornen, fehonend — Deinem Erftgebornen Sohne (Jörael). 
Um Mitternacht danken Dir darum Deine Verehrer ob Deiner 
gerechten Urtheilsfprüche und Deiner wohlwollenden Liebe. — Die 
Vollzieher Deines Winfes brachten die neun Strafen über Egyp- 
ten; die Strafe an den Erftgebornen aber vollführte Deine 
Hand. Deine mächtige Rechte verfenkte endlich noch den Feind, 
und Alles pried Dich hoch. So erlöfe auch und Dein heiliger 
Arm und zeige fich hocherhaben! — 


Allmächtiger! ewiglich wirft Du verherrlicht, ewiglich‏ אל 
geheiligt, in allen &wigfeiten regierft Du hocherhaben,‏ 
Almächtiger, König, Surchtbarer, Erhabenfter und Allheiliger!‏ 
%a, Du bift der König aller Könige, deffen Regierung immer:‏ 
dauernd ift! Verfündet darum feine furchtbaren Thaten, erzählet‏ 
von feiner Mat; preifet ihn, ihr, feine Schaaren! SHeiligt‏ 
ihn, 6100001 ihn mit. ©efang, Lied und Lob, hoch preifet‏ 
feine Herrlichfeit! —‏ 

war in der Mitte der Nacht.‏ 66 ובכז 


Bon jeher thateft Du viele Wunder des Nachts, 
In der erften der Wachen!) diefer Nacht. 
Zenen tugendhaften Weltbürger (Abraham) 110006 Du fiegen, 
als fih ihm theilte die Nacht 2). 
68 war in der Mitte der Nacht. 
Den König von Gerar (Abimeleh) richteteft Du im Traume 
der Nacht, 
Schredteft den Aramiten (Laban) in der graufen Nacht. 
Mit göttlichen Wefen fimpfte Israel und Fam ihm bei des Nachts. 


1) 5606 Nacht ward in drei Wachen getheilt; die Exfte danerte 6 
Mitternacht. 
2) Siehe Rafhi zu 1. 9. M. 14, 5. 
Ka 


196 קרובות לשבות הגדול 
m‏ בַּחָצִי הַלִיְלָה: 
רע בַּכורִי פַתְרוּס AND‏ כַּחְצִי aan‏ 
Dom‏ לא מְצָאוּ בְּקּמֶם 7992 
AD men Ta nn‏ בְּכוכְִ or‏ 
יהי בּחָצִי הַלַיָלָה: 
יעץ mai) am‏ אווּי הוּבַשְת PD‏ 9972 
כָּרע בָּל וּמַצָבוּ בְּאישון לִילֶה: 
לְאִיש חַמָדות נִגְלָה רֶז חַּת 9 
נחי בחצי הלילָה: 
מִשָפִּכָּר בַּכְלִי קדָש 1m‏ בו בלִילֶה;: 


נושע מבור Mas‏ פוּתְר בַּעַתותִי 9% 

שַנְאָה נֶטַר N‏ וְכָתַב סְפָרִים ּלְיְלָה: 
una m‏ הַלִיְלָה: | 

ma Da Tan נצחף עָלִיי‎ MTV 

פוּרה Finn‏ לְשמָר מה mon‏ 

9% Dn בַּשמָר וְשַח אֶתָא בקר‎ N 
יהי בּחַצי הַליַלָה:‎ 

in יום אַשָר הוּא לא ים וְלא‎ IR 


- 
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66 war in der Mitte der Nacht. 
Die erftgeborne Mannfchaft Bathros’ (der Egypter) fchlugft 
Du in der Mitte der Nacht, 
Und 4 Macht hatten fie mehr als fie aufftanden 66 6. 
Dad Heer des Fürften zu Charofcheth 1) trateft Du nieder 
mit den Sternen der Nacht. 

666 war in der Mitte der Nacht. 
666 fann der Läfterer (Sancherib), wie er fih ded Tempels 
bemächtige; aber Du machteft ihn zu Schanden, feine Leute 
ftarben 66 6. 
Es ftürzte nieder der Göge Bel fammt feinem Fußgeftelle in 
der finftern Nacht. 
Dem lieblichen Manne (Daniel) ward offenbart das Geheimniß 
des Gefichted der Nacht. 

/ 666 war in der Mitte der Nacht. 
Der aus den heiligen Gefäßen fich beraufchte 2) ward erfchlagen 
in derfelben Nacht, 
©erettet ward aus der Löwengrube der Traumdeuter (Daniel) 
in diefer Zeit der Nacht. 
Den Haß trug der Agagi (Haman) nad und fehrieb die 
Briefe in diefer Nacht. 

666 war in der Mitte der Nacht. 


Du, Ewiger, erwedteft Dein mächtiged Strafgericht über ihn 
Wen Haman), indem Du vom Könige (Acdhasveroih) den 
Schlaf verfcheuchteft in diefer Nacht. 
Die Kelter wirft Du treten für die harrend Spredhenden: 
„Was full werden aus diefer Nacht?" 
Du riefft einem Wächter gleich: „Ed fommt der Morgen, 
auch die Nacht!” 

&3 war in der Mitte der 6% 
Bringe herbei den Tag, der nicht Tag ift und nicht Nadhtl?) 

1) Sifera, fiehe Richter Sa 4, und Rap. 5, 20. 


2) Belihazar, Daniel Kap. 5 
3) Der Tag ber einftigen Erlöfung; nad Sedharja 14, 2 
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רֶם הודע כִּי 79 aha‏ צף ל הַלִילָה; 
שמָרים הַפְקר לָעירִף Dr ap‏ נָכָל Huren‏ 
תָּאיר כָּאוּר DD‏ חָשְכָּת no‏ 


nord una ַיְהִי‎ 


09703 קסלות פוטליס כפן ובכן ולך תעלה קדשה וכו', ופוטליס אדיר דר 
מתוחים כתפלת מוסף קודס אלהינו ואלהי Yan‏ רצה במנוחתנו. 
סרר. ע"ס א"ב כפול. 


אדיר בָּר מתוּחים- כְּחָסָד 92 מלְחים. APIS IN‏ 
אַנוחים. וְהוצִיאֶם Pan‏ הַחוּחִים: 8 2 חֶמְלְתו- רד 
ממְעון דירְתו. DI‏ מפְרְך nam bar DIN NEIN‏ 
-D’ppy, DWIWI 53‏ וְנִמְצָאוּ לפָנִיעַמּמִים- baym‏ 
בְַּלְאָבִי מְדוּמִים. Dan bon‏ בְַּעִימִים: בָּשרו גוזר 
וּמָקִים. ray‏ בְּעַם חשוקים- כָּיּם nn)‏ דק DRIN‏ 
תֶּת"לְמו min?‏ וְחְקִים: «DI m, Tina my‏ אפור 
Dia «naab bay bab nom am‏ 372 
Iron‏ גַשתִיכְּשָאִָיאָבור. לִפשְטבְּעַצָבור. כְּמְכִּיר 
ְלא כְּמַוְהִיר 273 Hain Wein‏ צָבּוּר: דִּרְרַת AT‏ 
מְבְלְלֶה. ברשו dan «ray, da pam aim‏ בְּסְרָר 
oa - ya‏ ירה maop‏ בְּתוּך Eu] bin np‏ 
ot‏ חַשוּפָה- עושין לֶהכְּמִין שָפָה- וּכְרַתוּח נִמְצָאת 
חַפוּפָה. מִמִירוּתְחִיְגוּפָה: הַכְנַת קְעָרותוּמָלִיהֶן- 733 
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Thue 66 fund, Erhabener, daß Dein der Tag ift, Dein die Nacht! 
65086 Wächter wieder ein in Deine Stadt, fowohl des Tags 
wie in der 970606; 
Erhelle wie Tageslicht die Finfterniß der. Nacht! 
66 war in der Mitte ver 90046. — 


סדר: 


Der Mächtige, der in den Himmeln thronet, der mit 
Gnade Alles fpeifet, er hörte da8 GSeufzen der Gedrüdten 
und führte fie heraus aus den Dornen. In feinem großen 
Erbarmen ließ er fi herab aus feiner hohen Wohnung, 
befreiete vom Drude fein Volf und nannte 66 fein eigenthüm- 
lihe8 Erbe. Siebenzig Nationen hatte er überfchaut, alle 
waren verdunfelt vor ihm erfchienen; da warf er das Loos 
in feiner Höhe und 66 fiel den Anmuthigen (Israel) zu. Er 
fhauete auf fie, er, der befchließt und vollführt, freuete fich 
diefer fhönen Nation, wie an dem Tage, da er Himmel und 
Erde gründete, und gab ihnen Gefege und 90600. — 
In der edeln Berfammlung trete ich nun vor, um dad Verbotene 
und Erlaubte vorzutragen;z o, daß ich nicht irre, nicht ftrauchele 
bei diefer gefeglichen Unterfuchung heute. Unerfchroden nahe ich 
mich, um der verfammelten Gemeinde Erklärungen zu geben; 
feine Warnungen, blo8 Erinnerungen. enthalte diefe Rede, wo- 
mit ich für die Gemeinde die Pflicht erfülle. Die das vollfoni- 
mene Gefeß zu erforfchen Berufenen, die im Halbfreis figenden 
MWeifen Iehrten, daß bei dem Ausfochen der Gelchirre, das 
fleinere Gefäß in das größere zu bringen ift. Ein großes of 
fenes Gefäß bedeeft man oben mit einem Lehmrande und wird 
ed alddann durch das darin in die Höhe fprudelnde, fiedende 
MWafler rein. Schüffeln u: dgl. die ald zweite Gefäße ges 
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שָנִי שמושיהֶן- כּשופְכִין TER VO‏ כַּף שפְכין רותְחין 
עליהֶן: הגגית בְְּלן נצחצוחן- מעץ וְאֶבָן שרין Ta‏ 
DI‏ מִצְוָה aD)‏ עד ns)‏ הַפְּסַח יכול Spam)‏ 
ושמוש סכּין וְענְָנּ- מִדיחים אותו לְתַהָּנו- בּכְלִיראשון 
תקונו. 2 הְַעַלְתו Bay an‏ גל בָּאוּר בְּנְלְשן- 
שרי מִכָּל רפשון- וְקְתָּאבַּחַמִיְנְצוּרִיכְאִישון-וְהַלְכְתָא 
ו Bann‏ ראשון: זקוקעְץְפָרוּרן וחטוטו. 532 
ראשְצַבְט-בְרותְחִיְהנעַלתקשוטו- ְּבּלְעכְְפלְטו: 
oh‏ חִכָמִים בְּשָננֶם- קְדרות חֶרְסַבְּשָבְרונֶם והתירו 
בּמְחיצות מן um‏ לטָמְנֶם+ עשות בָּהֶם חר Pa Da‏ 
בְּמִינְסוּבִישֶלאכְמִינֶם: חקור קְדרִינְפַהוּשָפוּרוּפטִילֶה. 
yamaha‏ מָאנִיְקְיָאכְּפְחַרְאמְשולָה. 
pam‏ הן בּהְַּחֶה כְּכורְמִירִנְְלָא: ao‏ כָּלִים הָרִי dm‏ 
מרוּחין- PASS PORN‏ ות הַזְמונְחיןתמוּהלְכות 
nbysn‏ בּרוַּחין: myp‏ דת מוּסֶר. Dan‏ 53 לחָסַר. 
בְִּיקתחֶמִץְלְנוּנְמְסֶר- מָאוּר ya‏ עַשָר: Dany‏ 
-nppia‏ אִין בורקין an‏ ואַבוּקה- כִּיאַםלְנֶרלוקה. 
שֶגֶריפָה לבְריקה:ירוּעיסבּארוּלְאָמּץ הַמַתְחִיל Bun‏ 
חָמֶץ- מִבְררְּכּאת בָּאמֶץ. 172 NR‏ קִִשָנוּבְְּצְותִיו 


סרר לשכת הגדול 201 


braucht werden, .ל‎ h. wo das in andern Töpfen Gefochte hinein- 
gefchüttet wird 1), braucht man 0106 mit heißem Waffer zu über- 
gießen. Bei Trinfgefchirren, wenn fie 016 Holz; oder Stein 
find, ift die Regel, daß fie durch blofes Ausfchwenfen rein 
werden; irdene Gefäße aber foll man gar nicht gebrauchen darf 
fie aber bie nach dem Fefte aufheben. Die VBorfchrift für Mefler 
und Ähnliche Gegenftände ift, fie gut zu reinigen und dann im 
eriten Gefäße?) auszufochen; dadurch werden fie  geläutert. 
Eiferne Gefäße find im Feuer wohl durchzuglühen und von 
allem Unflathe zu reinigen. Die Hefte der. Geräthe fpielt man 
mit warmem Waffer ab, nach einiger Gelehrten Meinung; aber 
die Negel ift, fie in fiedended Wafler und in 066 Gefäß zu 
bringen. Die Läuterung und Säuberung von Kochlöffeln 06 
fteht ebenfalls darin, daß man fie in erftem Gefäße in fiedendem 
MWaffer 10001; denn fo wie ein Gefäß das Gefäuerte an fich 308 
muß 66 dasfelbe auch wieder von fich geben. Auch tragen die, 
MWeifen in ihrer Lehre vor, daß irdene Töpfe eigentlich zerbrochen 
werden follten, erlaubten aber doch, fie an einem abgejchiedenen 
Drte dem Auge zu verbergen, wo man fie dann nach dem Sefte 
wieder nad) Belieben gebrauchen darf. Seihen, Bratjpieße und 
Bratröfte werden alle durch Ausfochen brauchbar ; glafürtes Ge> 
fchirr ift irdenem gleich, und fteinerne Gefäße find durd) Aus- 
jchwenfen erlaubt. So find denn die Vorfchriften für die Ge- 
fäße, wie fie vom Verbotenen befreiet und für PBeßach 9 
brauchbar gemacht werden fünnen erläutert und find hiermit die 
Regeln vom Ausfochen beendigt. — — Bon den Gefegfundigen, 
die 10016 unerforfcht ließen, ward uns überliefert, daß das Auf- 
fuchen des Gefäuerten am Abende 66 Vierzehnten vorzunehmen 
ift. Die Gemächer der abgepflüdten Weinrebe (JSrael) dürfen 
aber weder bei'm Sonnen» noch Fadellichte, fondern 0106 bei’m 
Kerzenlichte durchfucht werden; denn das einfache Licht ift 6 
pafjendefte zum Suchen. Die Bewußten lehren ferner, daß, bes 
vor man die Nachfuchung beginnt, man Folgendes mit Andacht 
fprechen fol: „Selobt fei Er, der und mit feinen 606 
1) Aber fie nicht felbft zum Kochen aufgeftellt werben. 
2) D. b. im über Feuer fiedendem Wafler. 
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ְנוּעַל בּעוּר חָמִץ: map es Kr‏ עָלִיהֶם- לְבְרוק 
ּישָרנָּיהֶם. עשותפקור רְקְמִיהֶם: כָּשָָנִיאָדַסמְצוּיים 
ְּכְתִיהֶם: כּוּי MI‏ עָלִיינִים וְתַחְתנִים. לִבְרִיקָה DIN‏ 
מִזְמָנִים: ‚onen‏ 4 בּנוּתְנִים בלל 
ורות m‏ שש ו אלו Ausb:‏ 
חורבִּינווּבִיןקרוּבי. זֶה בודקעד מִקוּסְהַגְעַת ERST‏ 
taz sin OS wi pyia an‏ בב לחק 
PB iz via mim Pin)‏ - לא ידו נָמו De‏ 
מִפְנִיסַכָּנַת גוּפִים- פַּז יְחַשָדו לִכְשָפִים: yamıy nen‏ 
עבור בָּל Dry‏ וְהוּא כַּמְבעָר בַּמָקוּם נְדוּחִים. )52 
חופְשִיאַחָרִיונְבְחִים. וְחַפִישָתֶןשֶלשָהטְפָחִים: מרתף 
rd‏ שורות. בְּהַכְנָסַת yam‏ מַתְחַקרוּת - וְאצָרוּת 2 
NORM)‏ בָּמִסְתַפּק אַסורות- וְאִבְּדקְמְתרות: 
m‏ רְגִים קטנִים: לבְרִיקָה On‏ מְזְמָנִים- m‏ חְמָרִים 
ְעַצִי אפוּנִים. DM a2 PP‏ בְּחוּנִים: Many‏ 
מְלְחוּצְרִיגָּלוּים- לבְריקההָםרְאוּים. וְחָצַרִפְּטוּרִיםמֶנָה 
קנוּים - שְהָעורְכִים שֶם מצוים : סוף אַרְבַּעַשָעות BT‏ 
ER‏ כּן לַבְעָר וְלא לְמַשש. TAI TR‏ 
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boten geheiligt und und die Wegräumung des Ge 
fäuerten befohlen hat.“ Wann ift של‎ verpflichtet, 
die genaue Unterfuchung der Wohnungen und Nachforfchung der 
Gewänder anzufangen? Am Abende, fobald die Leute fi) nach 
Haufe begeben. — Die Fenfter der Häufer, die oberften und uns 
terften braucht man nicht zu unterfuchen; 0106 den mittlerer 
wende man fich zu, weil man da gewöhnlich Gefäuertes hinlegt. 
Die Regel ift: Dächer von Ueberbauten und Thürmen, fowie 
Rinderftälle, Hühnerfteigen und Strohmagazine ]גוז‎ man 
nicht nachzufehen; Wein» und Delmagazine aber müffen ganz 
durchfucht werden. Gin Loch, das in der Wand zwifchen zwei 
Häufern durchgeht, unterfuchen beide Eigenthümer, ein Jever, 
foweit er mit dem Arne veichen fann und das Llebrige vernichten 
fie in Gedanfen. Sind aber ein Jehudi und ein Heide die Nach: 
baren, fo ift von den Lehrern dad Gefeg ausgeiprocben, 6 
Lo nicht zu unterfuchen, und zwar wegen Lebensgefahr, indem 
der Heide ihn da leicht der Zauberei befchuldigen fünnte. 1 
ein Schutthaufen auf Gefäuerted gefallen, fo braucht man fi 
feinetwegen nicht zu bemühen, und wird 66 wie weggeräumt 
betrachtet, fobald die Hunde 66 nicht mehr bervorholen Fönnen, 
wenn 66 nämlich drei Handbreiten verfchüttet liegt. In einem 
MWeingewölbe werden die zwei erften Reihen der Fäffer, wo 
Öefänertes hingefonmen fein fann, unterfucht. Wein- und Del: 
feller hingegen aus denen man das ganze Jahr hindurch feinen 
Bedarf gebolt hat, find für Peßad) verboten; hat man fie aber 
nachgefucht, fo find fie erlaubt. In Behältern Heiner Fifche 
muß nachgefucht werden; ebenfo in Magazinen von Datteln und 
Kichereibfen, Salz und Balfam. die gewöhnlich immer geöffnet 
find; den Hof aber brauchen die Gottgeweiheten nicht zu unters 
fuchen, da dort die Raben fich einfinden und. das Gefäuerte weg- 
freffen. Bid zu Ende der Aten Stunde des Rüfttages darf man 
das Gefäuerte noch zurüdhatten, dann aber muß 66 weggeräumt 
werden. Die ganze 406 Stunde darf man noch Gefäuertes ,חן‎ 
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Mamas ושרְפיןְבַּתְחלת שש: שסיהוּריחָמֶץ‎ won 
לְאַחָרו. בָּשָש שורפ וּבְחָמָש מכָרי.‎ IB עד אַרְבַּע‎ 
לישראל‎ ira Rome) שהכל מצוין עליו לְבְעָרוּ: ערל‎ 
2 TR ו ליו שמורו וְאַחְריוּתו-‎ “23 
לי‎ AN may על פְּרִיעַתו- בְּהגָעַת שש הִיַבבְּהַבְעַרְת:‎ 
מקומו- וייציא מַרְשוּת עַצְמו. בְּבָאוּר תורה פרסמי.‎ 
שלשים‎ Tina אַשָמו: פֶרשַלְיִוְיוצַאבְשִירָה.‎ von pa) 
אִיגוזקוּק‎ Map? IM) וקוק בערה - ְקֶם שלשים‎ 
Sm יְהָא נָעוּר-‎ NM" לשו ית דִירֶה: פָצו לְחָפוּר‎ 
וְּדְקַמְקסבְּעוּר. וָאמָר ָּלחְמִִרָאכְּשָער - תִמוּהַלְכוּת‎ 
pam בּמַישָלְנוּהַליְלֶה.‎ om mov בְּעוּר: צווּילִישַת‎ 
ְַמִיהַמהפְּסוָּה. ו ּבְמִיגְרוּפִינמִילָא: : צריכות שלש‎ 
AMT נְשִים לְהַכְנִיפָה,עַשָקותבְּבְצַקְבְּעִייִפָה-אֶחת‎ 
NDR ia] קטן וחרש ושוטה‎ DIN nm MORD 

Tan LEN‏ וְשַפְחֶהשלאכַבְּת מְבִילְתַן. 

בּראשונות אַסוּרות עַפְתן: קיחת כָּלִים שָנים איש איש 
ְּמושבו ee‏ מי. 
nom‏ שִמְצַנּנָת 212 רְהִיצַת כָּלִי תשָמִישו Dinm by‏ 
Dana‏ 
מִפּנִישָהֶם טאו : העַמַכַּת טריתו- לאִיָלְעוסחָטִים 
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Die ganze 516 Stunde enthalte man fich defien, und am Anfange 
der 6ten Stunde verbrenne man ed. Hat ein Zehudi dem Ans 
dern Gefäuertes aufzuheben gegeben, fo halte er ed bis zur 
4ten Stunde zurüd, in der 6ten Stunde verbrenne er 66, oder 
serfaufe e8 in der 5ten; denn Jedem liegt die Pflicht e8 weg: 
zufchaffen ob. Hat man von einem Nichtjuden Gefäuertes in 
Berwahrfchaft und hat übernommen, 66 wohl in Acht zu neh- 
men und wenn 66 geftohlen werden oder verloren gehen follte, 
66 zu bezahlen, fo ift er verbunden, mit der 6ten Stunde 6 
wegzufchaffen. Hat er 66 aber an einen befondern Drt außer- 
halb feines Haufes gebracht, fo erklärt dad Gefeg, daß Feine 
Schuld wegen ded Gefäuerten auf ihn fällt. Wer zur See geht 
oder mit einer Karavane zieht, ift, wenn 66 30 Tage vor dem 
Fefte gefihieht, fchuldig,, dad Gefäuerte wegzuräumen; vor 0 
Tagen aber, fprechen die Weifen des Gefeges, braucht er nicht 
fein Haus zu durchluchen. Ferner lehren fie, daß wenn von 
dem aufgefundenen Brode etwas fehlen folte, man nochmals die 
Nahfuchung anftellen muß; nachher fpricht man: „Alles Ge: 
fäuerte u. f. w. Hiermit find die Regeln vom Ausräumen 
beendigt. — 656 ift deutlich befohlen zum Kneten des Teiges für 
die Mazzoth nur folches Waller zu nehmen das über Nacht ge: 
ftanden hat; gewärmtes oder von der Sonne warmes Waffer hin- 
gegen ift verboten, ebenfo aus einem fupfernen Behälter ₪ 
fchöpftes. Es ift erforderlich, daß 3 Frauen fich zum Teigmachen 
vereinen, eine, die ihn fnetet, eine, die ihn tüpfet und eine, Die 
ihn badt. Ein Unerwachfener, Taubftummer, Blödfinniger und 
ein Heide, diefe 4 find wie Sauerteig vom Kneten fern zu halten ; 
haben Sklave und Sflavin, die noch nicht das Befehrungsbad 
erhielten, den Teig gefnetet, jo darf man die daraus gemachten 
Mazzoth an demerften beiden Feftabenden nicht genießen. Man 
habe 2 Gefäße am Knetplage in Bereitichaft, eined womit man 
den Teig anfnetet und eines in dem man die Hand abfühlt. Die 
Badgefhirre find dann fo zu reinigen wie hölzernesd Gefchirr ge: 
reinigt werden muß, und das Waller ift an einen abhängigen 
Ort auszugießen weil 66 fonft leicht eine Säuerung verurjachen 
fönnte. Man faue feinen Weizen als Pflafter zu einer eiternden 
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לְאֶסְפְלְניתו- ann)‏ מִכְּתו- מִפֶנִישָהוּא HAAS‏ 
שמש שְאָכַלכּזּיתמְצָה- כְּשָהוּאמַסְביְרִיחובָתויְצָא- ויין 
WITH‏ בְּעַסָה nun‏ בַּראשונות אסורות Dax‏ 
בִּשְאֶר נְְצַה: = man man‏ לחרְרה. שָלא „bg‏ 
כַּשירָה- וְגְעַשִיתחוּמִיְכָּשֶהכְסִיפָה מְרורה. IP‏ ליה 
m‏ אַסוּרָה: MiDan‏ נָשים mb no» Mun2‏ 
ּאַנְשִיפְּקִירֶםלְשמְרָה Sub‏ חַמִירָאוּלְמִיכַלְפַּמִּירא. 
DIN nein‏ כָּסִי דּחַמְרָא: mE HAM‏ וּמָרוּר וְחַרְסָת 
בּסְעורָה- bpb‏ אֶחָדוְאְחָרבּעַגִידָה- וְאִין עוקרין אֶת 
Army mben‏ וְנָמו ba:‏ לפנ מ שָאמַר man‏ 
TON?‏ תַעלה קַדְשְהכִּיאַתָהקדוש שְרְאֶל ומושיע: 


ana יי‎ mag ba a Te 
N דעת יודיע: וְחשך‎ Tr on בי אמָר-‎ 
וּנְהורָא רא עפּ- כּקְרִיםיגִידוּחסרִִּּי וָלִילוּת‎ «TEN 
INDIEN ENDEN TON? 
Ta ְכִירוְִּיפְְאִיף‎ DEN TORTTNW PT 
ישועות. וּמַתָלִיא‎ Wan אותות וּמוּפְתִי נִפְלְאותִיך:‎ 
ar פַלְאוּת- וְעשַהנירְאוּת- הפופריָמים- וּמנְהעתִים:‎ 
וָּנִותִלאיתַמוּ- כִּיהַּלבְּלֶה. וְאַתָּה לא‎ ‚mein 
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Wunde und lege ihn nicht auf, weil er dadurch in Säuerung 
geräth. — Hat der Aufwärter an den erften Feftabenden ein 
Stüdchen Mazzoh fo groß wie eine Dlive angelehnt genofen, 
fo hat er feine Pflicht erfüllt. — Ein mit Del, Wein und Honig 
angefneteter Zeig wird an den erften beiden Abenden des Feites 
ald Gefänertes betrachtet, an den andern Fefttagen aber ift er 
erlaubt. Eine Mazzoh, die fuchenweich und nicht recht durch- 
gebaden ift, darf man zum Verbrauche einmweichen; ift fie aber 
9106 vom Feuer gebleicht und zieht fich zu Fäden, fo ift fie Ge- 
fäuertem gleich und verboten. Beim Peßachgebote werden die 
rauen den Männern ganz gleich gehalten und haben auch fie 
alle Gebote zu halten, das Ausräumen des Gefäuerten, das Ges: 
nießen des Ungefüuerten und das Trinfen der 4 Becher Wein. 
Mazzoh, bittered Kraut und Charofeth wird bei der Mahlzeit 
an den PBeßachabenden jedem der Tiichgefelfchaft vorgelegt; man 
räumt den Tifch nicht ab und ftellt ihn nicht weg, und Alles 
erzählt vor dem MWeltenjchöpfer die Befreiungsgefchichte. 


סלוק. 
קול הכ Nun fol fie Dir auffteigen die Heiligung, denn‏ 
Heiligfter und Helfer!‏ 3610016 

Bei Dir ift feine Nacht, bei Dir ift fteter Tag! Ein‏ ובכן 

Tag ftrömt dem Andern das Wort entgegen, eine Nacht bringt 
der Andern die Kunde, daß Finfternig Dir nicht dunfel ift, 
daß das Licht bei Dir wohne. Alle Morgen erzählen Deine 
Gnade, alle Nächte Deine Treue; frühe Morgenröthe, heller 
Mittag, Dämmerung, Abend und Nacht, jede Zeit, jede Stunde 
und jeder Augenblic erwähnen Deine erftaunlichen Thaten, er- 
zählen Deine Zeichen und Wunder. Du erneueft wundervolle 
Hülfe, übft furchtbare Thaten, zählft die Tage und beftimmft 
die Zeiten. Aber Dir find taufend Jahre ein Tag nur, Deine 
Jahre enden nicht; hört Alles auf, fo hörft doch Du nicht auf! 


N —— en 
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כָלָה: וְכְאַשָר אַתָּה חי כָּן PET‏ חַיִים- Om ing‏ 
טהורים - קדושוְהַםקרושים. וּקרְשָה לקדוש מקרישים 
וּמשָלְשִים: ® ככתובעל יד נכיאך וקרא ei‏ ואמר קדוש קדוש קרוש וגו'. 


סדר הזולתות שכין פסה לשבועות. 


פמָן ערוטען שבת גמך ר"ח אייר ביג שבועות, IH mum‏ דען שבתות וויטען 
שבעה עשר בתמוז sn‏ תשעה באב, ווערדען פמ[גענדע זולתות געימגט. 


זולת לשבת ראשון אחר רח אייר: 


ע"פ א"ב, ונפוף פתוס משלם. 
TITTEN‏ מְאֶרְעְיְרר וְחֶרְמנִים- בְּגדֶלמפוּת TOR‏ 


הַפַלָאתָ לְקדמונים ְאַלְתָם ברוע ombum‏ ַּמַהמוּנִים: 
OO IND 6 may aa‏ הדיחני Ta NT‏ 
Ban San‏ הלעי rer 2 re 7 nem m‏ 
Eh er Nam} - a‏ ְּלִיתָ AYOW3 PEN‏ 


Be קי‎ nm חוד‎ ach“ צוני‎ N 
תחרש‎ air חַרְפָּתֶם‎ YO רְפַסְתִּידְבִירוְהנָנִיְּקּמָתִי:‎ 
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Und wie Du der Ewiglebende bift, fo find auch Deine Diener 
eiwigdauernd, wie Du der Reine, fo find rein auch fie, wie 
Du der Heilige, jo find auch fie heilig und heiligen Dich, 
Alheiliger, mit der dreifachen Heiligung. 


Sulathoth 
für die Sabbathe zwischen 006060 und Schabuoth. 


זולת לשבת ראשונה אחר רח TOR‏ 


Sch gedenfe Dein, Allgütiger, von den Fluren aus 
am Sarden und am Chermon; welch’ große Wunder übteft 
Du dort für die Frühern! Du erlöfteft fie mit ftarfem Arme, 
befreiteft vielmalß fie, — und nun gleichen wir im Eril den 
Todten in finfterer Gruft. — Der Löwe (die Babylonier) ftieß 
mich nieder und zermalmte meine Gebeine — ו‎ 
mich aus feinem Rachen, ald meine bitteren Tage voll waren; 
66 fiel mich an der Bär (die Perfer) und nagte an mir — 
Du zogft mich aus feiner Tage, rächteft mein Blut; der 
Tiger (die Griechen*) padte meinen Tempel an und riß an 
ihm, er ging darauf aus, mich von Innen und Außen auf- 
zureiben — aber Du hörteft mein Schreien und vernichteteft 
feine Heere, fchlugft feine Legionen und halfft meiner Ber: 
fammlung wieder auf. Doc mächtiger ald alle diefe war der 
wilde Eber (die heidnifchen Römer), er fchmähte und läfterte 
bis zu den Sternen, trat mich nieder, zerftampfte mich und 
wollte mich ganz vertilgen; er zerftörte Deinen Wohnfis 6 
auf den Grund. Er fprach das fchlimme Urtheil aus, mein 
herrliches 690/06 zu ändern, befahl mir, den einzigen Gott 
meiner Gemeinde zu verleugnen; fpradh: „Befist denn Dein 
Herr Kraft gegen mich? habe ich nicht feinen PBallaft nieder 
getreten und — ftehe erhaben da?” — Du hörteft die Läfterung; 


*) Dol, Rafhi zu Jirm. 5, 6. 
14 (פיוטי מ"א)‎ 
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ְרִיבִי- שְבְעְתִיִם הָשב ON‏ חיק DD‏ תְּבַע גְּאְלְתי 
דורי וּקְרוּבִי- תחיש לי מִפְּלֶט may‏ לְעִרבי: מִמַחְצָבָת 
am‏ הָעירה עו בָקֶם לבוש Na MER PR‏ 
לחבוש. לררוף ל מְלוּכֶהלְאַּרְך 
כָּמִי ים סוף muy SW‏ אכתינו וכו'. 


זולת לשכת שניה אחר רח אייר. 


מיוט דיעוער DIL‏ פלפת בהר :6 ווירר נוכן זולת אחרי נמכר vum)‏ 214( געומגט. 
ע"ס DS‏ ונסוף מתוס בנימן. 

אֶלהיםאַלְדָּמִי 72 א תּשְקְטוְתְחָרְש- בְּענְוְההִיכֶלְך 
כִּינָהָרְסוְנְחָרְש- גוים ירְשוהוּכְּבָוְרְאוּי לירש. - דְעַבָרִיך 
win DDR‏ לא sea‏ הלא DER Ina ms‏ בְּכָל 
AITDRMTRTPON MOM‏ - זִחְתְּעַתָה 
ּפָנִים הסְתַרְת. Dax zn‏ חַלֶק לף bon ma nz‏ 
שוחחים לי To men may gm «ana‏ ערף. > wb3‏ 
בּית מרְפִירו וְטִמָאנוּהו ap‏ לא win‏ לְהוּשִיע 73 io,‏ 
וירף: מִלְדְּעְלִייְעַדאָנַהעָלִייְִמַלָאּן-נהַמִיכַּלְְאִים 
כָהַמות POT NEO‏ בל יחזיון PN‏ 
עדי כְּמָהִי ישעף מופתיך יִתִפַּלְאוּן: פְּשַע an‏ קרש 
Tann‏ צֶפַהכִּימִיקְדֶם לְחַרשוּלְהַעַמִיר- קרְכְּנות 


שר aa‏ על מזבחף תִמְמִיר- SINN‏ קימם may‏ 


זולת WI?‏ ששציו ו אוו | || ו 77 


fhweige nicht zu meiner Nechtöfachel DBergelte fiebenfach 
meinem Widerfacher, fordere meine Befreiung, Du, mein mir 
naher Freund; bringe fchnel mir Rettung und berge mich 
bei Dir! Erwache, Fleide Dich in mächtige Rache, wie damals 
016 Du die Stolze (Egypten) fchlugft, und fehaffe weg die 
Hofart, die Wollüftigen, DVerbinde meine Wunden! Ziehe 
an die Rachegewänder, um die Kelter zu treten und Dein 
Reich zu verherrlichen, wie ehevem, ald Du das Schilfmeer 
trodneteft | 


זולת לשבת שניה אחר רח אייר: 


Gott, fei doch nicht 10, ruhe nicht und fchweige nicht, 
um Deined Tempeld Willen, der niedergeriffen und umge- 
pflügt wurde! Völker nahmen ihn in Befis, 0/6 fei er ihr 
rechtmäßiges Erbe; fie vergofen Deiner Diener Blut, und 
ed ward nicht gerächt. — או‎ Du 66 nicht, der Du von 
jeher bei al ihren Drangfalen Dich ihrer annahmft, Dich 
ihrer Ichon erbarmteft, bevor fie Dich noch anriefen? לח‎ 
haft Du fie verlaffen und ihnen Dein Angeficht verhültt, und 
der Unheildmonat (Ab) verzehrte das ‚Antheil, dad Du Dir 
auserlefen hatteft. Die prahlerifch Schwagenden fprechen läfternd 
zu mir: „Dein Schöpfer hat dich vergefien, den Rüden dir 
zugewandt! Haben wir doch fein Wohnhaus zerftört und ver- 
unteinigt, und er eilte nicht zur Hülfe herbei, ließ gänzlich 
ab!" — Mlerhöchfter König! wie lange noch follen ]6 fich 
wider mich verfammeln, wie Löwen brüllen und wie tofendes 
Meer toben? Allmächtiger! fie fehen nicht Deinen erhobenen 
Arm, fürchten fich nicht eher, bis daß die nach Deiner Hülfe 
Schmacdtenden wieder von Neuem durch Deine Wunderthaten 
ausgezeichnet werden. Unfere Srevel verwüfteten das Heiligthum, 
entzogen und die Weifjagung und die Opfer; 0 jchaue herab, 
ftelle 66 und erneuert wieder her, wie in der Vorzeit Tagen! 
Laß’ die Morgen und Abendopfer wieder beftändig auf Deinem 
Altare brennen! Nichte Deine Geliebten wieder auf, ihre 

14 * 
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ְעויגָה תַּשְמִיד: שָעָרִים הַטכוּעים הַקֶםעל תּלֶם: on‏ 
על מְכונוהַיבָלואוּלֶם. ans‏ יקווךְעם עלֶם: 
מוראף נַצַח יְעָרִיצוּ ID‏ בְּהגָאָלֶם: עות אנפינו A‏ 


זולתלשכת שלישית אחר רחאייר: 
bon‏ דיעוער NIE‏ פרסת בהר וש ווירד כוכן זולפ אחרי נמכר (גייטע 214( „van‏ 
ע"ס א"ב, ונפוף פתוס משלם. 


DON] נָמָה אַנִי‎ ID, עוד.‎ PR ann אֶלהים‎ FINN 

Dein Tin מקום‎ an Fon a2 Im Ti 
pl PPaR שסְיתִי‎ Pia צַאתִ בל פָגַע וּמעוד:‎ 
BIT RER ROT PD 
Aa on HIT לא אֶגִיתִי:‎ II ענִיתי- צִבְאִיו רצצתי‎ 
שְקְטְהוְשְאַנְֶה- וְאִיְהנְפְלְאותיו‎ NOKTA Um 
אַשָרהַפָּלִיאלְכְנָּה. מִדועמידי לאיצִילנָּה:זְמִירותהַכָלו‎ 
שירותָיו- וְהַצַתִיבָאָש מִקרשווְעְרְעַרְתי‎ born הַחָשִיתִי‎ 
מבּחו‎ Ip) Pia ְצַרוּתִי- חִללְתִּי צפונו וקרקרתי‎ 
הַגִבָּאִים‎ Mi Mary מְשָרְתִיו: מיף חוזי‎ na 
אֶרְכוּוְאָכַד חַזזְמְצפִיהי אין‎ DIR) לָהּ עור תעדי תוּפיָה-‎ 
UDO יי‎ NND כַּּיר‎ DU DR 
חַבִּיט בגְדִים‎ ma) “m myrm תִתְאפק‎ a8 
ap MIND רְשָע‎ 9922 Won Way הַקְמִים‎ 


זולת לשכת שניה אחר ר'ח אייר 213 


MWiverfacher und Neider rotte-aus! Die gefunfenen Thore 
fege wieder ein auf ihre Stelle, den Tempel und die Halle 
gründe - auf ihre Stätte! 11006 furchtbare Thaten für Dein 
ervigdauernded Volf, dad auf Dich hoffet, und immerdar 
verherrlichen fie Deine Erhabenheit, wie damald, da Du fie 
(aud Egypten) befreiteft! — 


זולת לשבת שלישית אחר רח אייר: 


Du bift Gott, Keiner außer Dir! und dennoch fpricht 
der wolliftige Feind: „Sch bin’s, außer mir fein Anderer! Ich 
drang in des Könige Gemächer, durchwühlte den geweihten 
Drt und Fam glüdlich wieder heraus ohne Unfall, ohne zu 
wanfen. Sc, plünderte feine Helden aus, drüdte feine Starfen 
nieder; feine Schlöffer riß ich ein, trat feine Wohnungen zu 
Boden, zertrümmerte fein Allerheiligftes und überwältigte fein 
Erbe, feine Heere fchlug ich und mir begegnete nichts Bofes. 
Sch fite forglos in meinem Palafte, Eraft- und faftvoll, ruhig 
und fiher; wo find denn nun die Wunderthaten, die er für 
feine Pflanzung (Israel). übt! Warum rettet er fie - denn 
nicht aus meiner Hand! — Seine Tempelgefänge ließ ich 
verftummen, entweihete feine Lieder, jein Heiligtum zündete 
ih an und durchwühlte feine Vorhöfe, das Verborgenfte ent: 
weihete ich, untergrub feine Mauern und fchlachtete auf feinem 
Altare feine Diener .הו‎ Die Weifjagung jener Seher der 
Umbergetriebenen, die Prophezeihung der Harrenden: „„Du 
wirft dich wieder mit הטב(‎ fchmüden!”” fchon viele Jahre 
find verfloffen und fie blieb unerfüllt; Feine Erquidung ward 
der Nation, die dad Feuer "!)ואט‎ -- Mächtiger, Du, 
Ewiger,.. unfer Herr! willft Du hierbei an Dich. halten, 
fehweigen und "uns fo fehr niederdrüden? Warum fiehft Du 
zu den Treulofen, die gegen mich aufftehen, - fchweigit, 
wenn der Frevler den 9% meiner Verfammlung verfchlingt? 


4 זולת לשכת שלישית אחר ר'ח אייר 

מונִים DEP‏ וּמְדִכְּאִים עמף. וּמַרְבִּיםנָאוּצִיםוְחָרוּפִים 
לְעְמְּ. נָאור PAS)‏ לאיָכִילוּגויָםוַעָמָּ . יחתוּ PP‏ 
ER TOTEN OD Ay IPPORM‏ 
TERMIN 12) RS TUT RN‏ 
לָהַכְחָר- ERDE Por a‏ ויחו לְפהד: map‏ 
הָארוְהַפְלָאחַסְרִיף. הושעחוקיף והרגן הסיריף: NS‏ 
3m‏ לקרִיָת מעַרֶף. דעת 920 72 אי RR‏ : קומם 
720 בָּשָלֶם כְּמְקרֶם. וער שָם Ting ra‏ וּמִקְרֶם. 
por) man‏ וּכְתוּרָה aD‏ נְקֶּם Ba an‏ 
חַבָּש יְמִינוּכּקְדֶם: שיר לְדְּיִחדִשוּמַעִוְהַלוּלִים- anime‏ 
עםעָנִימִכּף הוללים- תִּהַלֶה יבִּיעוּבְָּמֶך גְרְגָלִים: x‏ 
עבר DPM Am «Da PR‏ מל עלמִים: שָלא 
me Trab‏ סְבָל עִנָמִים. on)‏ הַמָעַלָה מָאַפְסי 
תַחוּמִים- vom‏ בּוּלָה בּרְכְיוות תִּהוּמִים: שופ Aa‏ 


non‏ לפרשת בהר סיני: 


ע"ם א'ב, ונפוף פתוס ברוך בר שמואל pin‏ ואמץ. 
ON TEN IE‏ 137 הַבְּכורבּאיָבאגאָלו. 
TB‏ יַיְחַילווּבְנְהבִּית וְבוּלו- nen‏ לוכי am‏ קולו: 
רש DI‏ גֶָ ל up an‏ זב לעעי כ 


m שד‎ 


זולת לשבת שלישית אחר ר'ח אייר = 915 


Sie drängen und drüden und peinigen Dein Volk und ftoßen 
fchredliche Läfterungen gegen 210 aus. Furchtbarer und 
Mächtiger, laß fie nicht aushalten vor Deinem Grimme, zernichte 
fie, Deine Widerfacher, betäube fie mit Deiner Donnerftimme | 
Sie verfchloffen ven Mund denen, die Dir huldigen, daß fie 
Deine Einheit nicht mehr verkünden follen; zum Lügenzeugniß 
wollten fie und zwingen, und zwingen, Deine Wahrheit 
zu verleugnen. 600006, warum fchläfft Du? Herr! vertilge 
Deine Wivderfacher, ftelle feierlich Dein Reich wieder her, 6 
Zeugniß Deiner Einheit! Laß’ Dein Antlig leuchten , zeige 
die Wunder Deiner Gnade, hilf ven auf Dich Vertrauenden 
und laß frohloden Deine Srommen! Führe Deine Heerde 
wieder in Deine erwählte Stadt, auf daß Alle erfennen, daß 
Keiner ift außer Dir! Nichte Deinen 9000008 wieder auf 
in Schalem (Serufalem), wie ehedem, und fammele dort die 
von allen Seiten Angegriffenen! Dann werden wir “Deine 
Hoheit preifen und in Danf vor Dir erfcheinen, wann Du 
und auge dem Elende zurüd bringeft und die frühern glüdlichen 
Tage und erneuerft. Neue Lieder und Wettgefänge werden 
dann Dir tönen, wann Du das verarmte Volf aus der Hand 
der Spötter befreieft; Deinen Ruhm verfünden fie nach ihren 
Fahnen, wie ehedem, ald fie Durch die Meereswellen zogen. 
Beftätige Dein Wort, König aler Welten, daß man nicht 
mehr gevenfe der Erlöfung von der Laft der Anamim (Egypter), 
fondern fpreche: So wahr Gott lebt, der aus den Enden 
der Erde heraufgeführt diejenigen, welche im Eril und im 
tiefen Elende auf ihn vertrauet hatten! 


- 


non‏ לפרשת בהר סיני. 


BVerfauft ift er, darum möge Erlöfung ihm werden; der 
erftgeborne Sohn, ihm fomme fein Erlöfer! Segne, wiger, 
feine Kraft und baue feinen Wohnfig wieder auf! Er flehet 
zu Dir, neige ihm Dein Ohr! Er ift vertrieben und vers 
jagt, nicht mehr am Tifche feines Vaters, der Feind beherricht 


216 זולת לפרשת בהר סיני | 


יררְּנוּ- דֶּרושתִרְרְשנוּוְנְחַסתְנְחָמָנוּ. כָּלוּעִינִיועדדו - | 
ְאֶלְוּ: הָאָב 2m‏ בּבנּ לפדותו- וְלְמָהזָּה שָכְחתוהַלא = | 
תָשוּבלְקחתו- וּלףמשפט mmeinbaan‏ לקנותו. pop‏ | 
שמירתו Ben,‏ על ana re Aa nam‏ 2 
שמַענוּ- כּשָמע מצרִים לְעִיגִינוּתַרְאָנוּ. חַךִּשכְּבֶראשוּנָה 
Dam‏ קנְנוּ. nos:‏ עול sub ram‏ טוב Aa Sen‏ 
דּרְכִיארְחוּתִיף- נדחהָשָבוְאַסַפתי אֶל תיך OD‏ 
spp‏ על mon‏ על אַמפִף - גְאִלֶה פיה לוכִּיכְִמִדְתֶּ: 

ְּרוּ וָרִים לִי שוּחָה brand‏ חושבים מַחְשָבוּת yon‏ 
»22+ אֶת עלי. >> nn on)‏ לְמַחולְלִי- ob‏ | 
MIN‏ אֶת ON:‏ ִּי לא אוכָל לנְאָל לי: a2 am bp‏ - | 
הַערְתָה- מִלְאִרְנרוְאתָהקימְתָה. נְבִיאִנְבְאכּאֶשָר | 
צוּיתָה. DD‏ תפרוש כִּי גאֶל imma‏ סב yanı‏ בַּצַר | | 
אַשָר ענ יָאָרוב- רְעַתו mamma a aan na‏ | 
ini)‏ תָערוב - עִתִהַכִּיאָמָנֶס Rh‏ קריב: OO Re‏ | 
MATRTTPO2YEN‏ - מִּהְפַדְּרְנְעַכְּמַהְפָכַתסְרומִית* ‏ | 
ִיצִים וּפְרְחִים nem‏ שולְמִית- גְּאֶלְנָה שנִית גְאֶלָה ‏ | 
עולְמִית: קְרָא אֶל ana‏ לְאַבָּר שַימְנִיף. יען כִּי ana‏ | 


צאנך «pay‏ רחם עגייף נְאַל כ 3 Da pam‏ - | 
on‏ אָמנִי: שָפְתִינוּ פְִים וּכְכָשִים נְשָלֶם: לְוְמָתִי I‏ 


4 
% 
4 
= -< 
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vor Deinen Augen ihn mit Strenge; fordere ihn zurüd und 
tröfte ihn! feine Augen fehnen fich nach feinem Freunde, daß 
er ihn erlöfe. — 68 ift ded Baters Pflicht, feinen Sohn 
augzulöfen; טל‎ warum haft Du ihm vergeflen? willft Du 
Dich feiner nicht wieder annehmen, Du, dem das Necht der 
Löfung zufommt, ihn. zum zweitenmale loszufaufen, zu beachten 
und wieder in feine alte 6518116 einzufegen? — 066 
Deiner Wunder haben wir mit unfern Ohren vernommen; 
jo zeige auch vor unfern Augen, wad man von Cgypten 
gehört! -Erneuere und die früheren Zeiten, erwerbe uns 
umfonft, laß’ ewige Erlöfung uns werden! Gütiger und 
Gerehter, der Du und Deine Wege Ilehrteft, bringe den 
Berftoßenen wieder zurüd und nehme ihn auf in Dein Haug, 
ebene ihm den frummen Pfad, um Deiner Gnade und Wahrheit 
willen; erlöfe ihn nad) Deiner Huld! — Die Uebermüthigen 
höhlten Gruben mir aus, um mich zu ftürzen, fannen bo8- 
hafte Anfchläge aus, um mein Joch zu erfchweren. Aber mein 
Herz ift nach der Höhe, meine Augen zu meinem Schöpfer 
gerichtet; führe Du meine Erlöfung herbei, denn ich fann 
mich nicht befreien. In fleinen und großen Reden haft Du 
66 uns verheißen, der Gefundte (Mofcheh) that den Ausfpruch 
und Du haft ihn beftätigt, die Propheten weifjagten 66 nach 
Deinem Befehle, daß Du Deine Fittige wieder über uns 
ausbreiten und und wieder erlöfen willft. Wende Dich nach 
den Drängern, die dem Armen auflauern, und ergreife fie, 
vernichte ihre Menge ob ihrer großen Rafter! Deinem verfolgten 
Bolfe ftehe bei zu feinem Beften, denn fürwahr, Du bift der 
nächte Erlöfer und! — Neiße ein die edomitifche Kelter, daß 
fie verfchwinde, wie Sedom verfchwand. Wie blühende Blumen 
erblühe Sulamith1), werde zum zweitenmale frei auf ewig! 
Rufe dem Schwerte, daß Deine Feinde ed vernichte, weil fie 
gefchlachtet Deine Schafe vor Deinen Augen! Erbarme Dich 
Deiner Armen, erlöfe Deine Kinder, Deine Treuen, die 
Nahfommen Deiner Gläubigen! Mit dem Gebete unferer 


1( Beiname Israels, nah Hohesl. 7, 1. 
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33 אִכָּלֶם.‎ Sonden תכון‎ -Daymas in nnd) 
נכֶרְעלְהַרבּתהַמְשָלחַת.‎ Er TR: העַלְסוּמִמְוֶתתַגְאָלם‎ 
„non הֶשבְגּחֶהבְּשוּבְהונְחַתי 231 שָמִים בָּאש‎ 
יָפָּה חָכָלִים‎ map ד‎ 7992 nmel הַגוּאֶל‎ mas הושע‎ 
x) הַנְעִימִים. בְּחָרֶב גִרִרְפִים וּמודיעים הַדְּמִים: שור‎ 
עַלְמִים: מִי‎ Ton בְּעַדת אִילֶם מְאדְּמִים. גוּאֶל הַדִּם‎ 
AND בָּאָלֶם נוּשָא בָאַלְמוּת. ְמָה \ תִישָן עוּרָה‎ > 
עגּמות: גוא הָאל‎ DI חר חַימוּת* וּנְקום נקמת‎ 
כִּיאָנכִי‎ IM שובי‎ TR הַגוּתַזְנָקמות: אמור לכה‎ 
VERS קוּמי ו יפי וּלְכִ. ִּי‎ a הוּא הַגוּאֶל מִשָחַת‎ 
ָנְכִי: לִמַהיַלְנְַחתּשְכְּחנוּ. הְַהַבּט‎ TEEN TOR) 
אַתָּה וו‎ RD הַחמָר וְאַתָּה‎ ars נָא עמף כְּלְנוּ-‎ 
אֶל. שופט‎ mins Dbivn Pas) pin אָבִינוּ גוְאַלנוּ:‎ 
AR RN MI an Da) DM פורָה וְגוּאֶל.‎ PT] 

הוא מָעוּלֶם גואֶל ישְרְאֶל: עזרת אכותינו וכו'. 


פתט שכועות > פרקת נשא, DIE pn mu m‏ פלשת ב מרבר רמו 
זולת אתה אלהים געימֶגט, vom jvan‏ 212‚ 


יי ו 
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Lippen erfegen wir die Stiere- und Lämmeropfer — wende 
Dein Ohr nicht ab, wenn ich um Rettung zu Dir flehe! Laß 
mein Gebet Dir wohlgefälig fein, auf daß ich nicht zu 
Schanden werde; erhebe Deine Kinder, erlöfe fie vom Bers 
derben! Wir beugen dad Knie vor Dir; mache wieder groß 
die jest Dertriebene, führe zurüd אל‎ WVerftoßene zur Ruhe 
und Stile! Der Du die Himmel Ienfft in verzehrendem 
Feuer, der Du aus der Gruft erlöfeft, hilf der Sammernden! 
Erwähle Dir wieder zum fchönen Antheile die anmuthigen 
Schaaren, die jest vom Schwert verfolgt, mit Blut gezeichnet 
find! Siehe doh, Bluträcher, ewiger König, wie ihre 0 
nehmen hingemordet werden! Wer ift wie Du unter den 
Mächten, der died fchweigend ertrage? Warum fchläfft Du? 
Erwahe im Zorne, umgürte mit dem Grimme Dich und 
räche dad Blut der Betrübten, Du Erlöfer, Gott der Rache! 
Sprid zu Zion’d Tochter: „Kehre zur Ruhe zurüd, denn ich 
bin 66, der dein Leben vom DBerderben erreitetl mache dich 
auf, meine Schöne, fomme!l ich will did) erlöfen; ja, ich 
erlöfe dich!" — Warum, Ewiger, willft Du auf immer und 
vergefien? Siehe, fhaue, wir find doch allefammt Dein Volk, 
wir der Thon, Du, Ewiger, unfer Bildner, unfer Vater und 
Erlöfer! Bon Ewigkeit bift Du Gott, der Allmächtige und 
Starfe, der Richter, Erretter und Befreier! So erbarme Dich, 
tröfte und erbaue wieder dad Haus Ariel (den Tempel)! Du 
bift von jeher der Erlöfer 010006! 


220 אהבהלשבת לפני שבועותולפניט'באב: 


HD PIC pn‏ שכועות Sven HB mn‏ כל2, ווען דער פון ווין אהבה רכה 
מו להודות לך וליחרך המְט, ınn van:‏ פחָ[גענדעו אותך כל היום. 


ע"ס א"ב, וכפוף DinD‏ אפרים בר יצחק ‚pin.‏ 

את כָּל ip) ap Dim‏ ולכ a‏ אַתָה וי 
אָבִינוּ: בָּבְּכורְּהרְּחתו. לְמַהלְנְצַחשכְחִתו. ְלאתָשוּב 
mp?‏ ועד מָתִי י: גרש Man‏ חְַרִיו- מּצָא מַכָלל 
TEN‏ וְהרְלֶת סנראַחרִיו: דחויושובלאנִרְאֶה. גַשְבָר 
RAIN‏ נַשְבְּהוְאִירואָה- עיפוי י: TODE‏ 
מִתְנוּדֶר. שָדוּדבְּיָד TR‏ הָיִיתִיכְּצְפּרבּוּרֶד:וְנַסְתִיכָּל 
היוסנְרְדף- בּרוּחַעָרִיצִים נשדף וקולעַלְהנְדף. ערמחיי: 
מו נַפְשִי לֶקחרז. nam‏ יוקשים בורחת: עָלְתֶרק 
wm mi)‏ כְּפַרְחַת: חרף ON mp‏ וּמָה DU‏ 
27 חרְפִי. יָדִי שמתִי 107 פִי. עד no‏ יי: מָמָנוּ A‏ 
לְפַָם. Yan‏ קל נעם: Dym‏ אַשֶר עַם: »2y m‏ 
non‏ לְכָלאשָרלִייָנַקְשוּ- יזם ילםידְרשו. nm‏ 
2 זהוחיל me‏ אקורז- הזר צָבִי קדש ON «Ta‏ 


ya עִשִיתי‎ 27 PS OA Ta הֶרְג‎ am 
‚m ועד מתי‎ PR עוד מִלְהָאָמִין. לקץ‎ INN PO 


*( פס כפמטו כ' סלוויס מטיגס 'דונ. 
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Zu Dir hoffen wir alle Tage, haben unfere Luft an 
Deinem Namen und Deinem Ruhme, Du bift der Ewige 
unfer Vater! Deinen erftgebornen Sohn (Israel) haft Du 
verftoßen; willft Du ihn ewiglich vergeffen, Dich feiner nicht 
wieder annehmen? Wie lange no, 0 Ewiger? — Er ift 
vertrieben aus feinen Gemächern, der 100006 Schmud: ift 
daraus entfernt und die Thüre ihm verfchlofien. Er ift vers 
ftoßen, wird nicht geachtet, wird zerfchlagen, gedrüdt, ge- 
peinigt und gefeffelt und Niemand fieht ihn an. — Wie lange 
noch, 0 Ewiger? — Bor Elend wanfe ich, bin audgeplündert 
von Näubern, bin einem verfcheuchten 500708 gleich. Ich 
fliehe, verfolgt jeden Tag, durch die Wuth der Tyrannen 
gefchlagen, vor einem raufchenden Blatte. — Wie lange noch, 
o Emwiger? — Sie tradhteten nach meinem Leben; Faum entfloh 
ich der Vogelfünger Schlinge. Der Feind wählt empor und 
blüht, der Auflauerer fhmähet immerfort, und ich, was foll 
ich dem Läfterer erwiedern? Ich lege die Hand auf meinen 
Mund. — Wie lange nod, 0 Ewiger? — Berborgene Nebe 
legten fie meinen Schritten, dad Volk, dem Gott zürnt, zer- 
brach den lieblichen Stab (Israel); fie bereden fich über 
mich, ftellen Allemnach, wasich habe und fordern jeden Tag. — 
Wie lange noch, vo Ewiger? — Was harr’ und hoffe ih noch ? 
56 ja der herrliche Berg der heiligen Wohnung dem Thale 
gleich gemacht und mein Herz vergeht, bevor das Ende meiner 
Trauerzeit fommt. Mit jedem Morgen erneuen fich meine 
Strafen, Troft ift meinen Augen verborgen. — Wie lange 
noch, o Ewiger? — In einem fort hoffe ich der Zeit entgegen, 
aber Erwürgung und Vertilgung bringt fie mir, und Niemand 
ift, der mich verbindet. Zerdrüdt.werde ich, in Stüde gehauen, 
faft zweifele ih am Ende meiner 4000008060 — Wie 


1) Nach Sedharja 11, 10. 
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פּרְעוּנִי מוני זמְכְלוּנִי. וְעַד N aba mbar‏ 

בְּשָחַר ימבלוני: צַמָתוּ חי ‚Han‏ דורש 1 
המרז be N mp Dig asien‏ עד פי וא 
קרותו Dam‏ שָפךָ 27+ ולא שמוף אֶלְהיבז 
29 ומ לי san‏ ראית שמךף חַללוּ. 
שלילת | רשע לוי N‏ ומשָליו ו חולל ועד מתי m‏ 


חָרֶב. ער na‏ י: a‏ מגוו ren‏ רשו אֶלי 
להרירי- שויתי יי DDP ob‏ חוקו m‏ וּבְרב 
גאנ הְָגּזּ שָבוּ an‏ וער NZ Din ar or ano‏ 
a au a nn oo‏ 
MIN‏ תִּכְנִית. HED‏ אֶת «INN DD‏ עד mon‏ 
מיחריף. mon ra So‏ נכְרְרוּ aaa‏ 
מִשְמָרֶת וי שַמָרוּ: בָּנִיף כְּחוּנִיף ידוּעים: Dam‏ 
מודיעיבם. m m «Br oma‏ » )23 
PT) DRIN‏ יָעצוּ MER‏ לְהוניחי. אָמָרוּ לְנַפְשִי 
שחי: Nor.‏ שָמִי לעקור. שמֶךּ עור on ab‏ 
ers‏ יחקר. ער oma‏ יי צאן הררה ya‏ 


דרז ang a‏ השיערז: מי גאַלי מּשָן: 
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lange noh, o Ewiger? -- Meine Dränger zerrütteten mich, 
verfchlangen und verdarben mich gänzlih, tauchten mich in 
den Schlamm. Sie beengten mein Leben, damit ich mich mit 
nichtigen Gößen befleden follte; mit Ungöttern reizten fie mich. — 
Wie lange noch, v Ewiger? — Oraufam rufen fie aus, Blut 
zu vergießen, und haben Di, Gott, nicht vor Augen; 8 
fhläfft Du noch? Echaue, wie Deinen Namen fie entweihen, 
gottlofe Thaten üben und wie ihre Großen noch dazır frohloden! 
Wie lange noch, 0 Ewiger? — Mächtig toben Deine Feinde, 
ferfern mich ein allefammt, groß wie Hein, fchwächen mich 
fehr mit ihren Drangfalen, machen zu wüften Trümmern 6 
faum dem Schwert entronnene Boll. — Wie lange no), ט‎ 
Emwiger? — Sie wähnten, mich auszurotten aus den Völkern, 
beftürmten und erfchredten mich; aber ich habe den Eiwigen 
vor Augen. Mit frechem Gefichte fammelten fie fih, ftürmten 
herbei in ihrem Hochmuthe und fielen mich 18110011) ( an. — 
Wie lange noch, vo Ewiger? — Sie mordeten, nahmen mein 
Vermögen in Befis und legten fihweres Joch mir auf. Auf 
meinem Nüden pflügten fie, zogen lang die Yurchen und 
maßen aus meinen Grund und Boden. Du fehrteft das Herz 
in ihnen um. Wie lange noch, 0 Ewiger? — Die Deine Einheit 
verfünden, Deinen Namen verherrlihen, um Deinetwillen 
laffen fie fih morden und würgen, und halten dennoch Dein 
Gefeb; fie find befannt ald Deine geprüften Söhne, das Blut 
macht fie Fenntlich jeden Tag, jeden Augenblid, — Wie lange 
noch, 0 Ewiger? — Viele glaubten, uns verleiten zu können, 
riethen mir an, Dich zu verlaffen und fprachen zu mir: „büde 
Dich vor dem Göten!“ Sie wollten, daß mein Name ver- 
fhwinde, daß Dein Name nicht mehr gedacht werde; וו‎ 
Du, Gott, dies nicht beachten? Wie lange noch, o Ewiger? — 
Die gefchlagene und verlegte Heerde, die verftoßene und mit 
Leiden gefättigte, o Emwiger, hilf ihr wieder, Lebendiger, der 


4 אהבה לשבת לפני שבועות ולפני ט באכ 
I‏ 


om עוּרָה לְמָה תִישָן.‎ Ni מַעַמָק‎ may 
Dam הַמּהֶלָל-‎ may בער כֶּנֶלֶ- קת‎ ı קמי‎ 
ray נְכורְרף חוּשָרז‎ ID in Pin מְחֶלֶ:‎ 
aa עלי‎ man עורה כְבוּרי עוָרה. ער מיי יי: חַבָּה‎ 
בְּחָמָה תָּעורַר. על הַצַר הצרר: זכר אוּהַבִיף‎ TAN? 
UNITS מַלְשֶלֶם.‎ onbya "man us) 053 בְּנְפָש‎ 
ha עוּלם:. ואתה יי: | להורות לך וליחדך באהבה‎ NIE 


זולת לשבת לפנישבועות ולפניט באב: 


ע"ם א"ב, וכל סכוזיו מפייטיס על ל"ס, | yın‏ טג' Dip‏ סנתוספו על גולת 
„ann‏ ופתוס 19 אליעזר ברבי jn‏ חזק ואמץ. 


ana Dion‏ שמענו אַבוּתִינוּ MED‏ לָנוּ- פעל 
ָּעַלְת DR w2‏ לְמְעַננוּ: ba3‏ דור Sin‏ נורָאוּת Ant‏ 
עבוּרנוּ. רות עשת אתה יי הי נפְלַאתִיוּמַחְָבְתָי 
ַלִינוּ: pin2 unbsı‏ ָר Day vum‏ מארי ודב 
Son‏ וּשְאֶר צוָררים: דִּכְּאוּנוּ MAY‏ רלו חזירי Da‏ 


Dos MON No רגלינו ְשָפְּכוּ אשורִים:‎ Pa) ִּמְעט‎ 


Pam בְּגון וְאַנְחָה‎ Da mon In? ְשַבְּחָה.‎ Ba 
הרונו כָּל היים‎ Troy 93 »FIm Pan aaa nie 


ְחֶשָבְנוּכּאן טַבְחָה: זמן TS) am O2 a7 TOR‏ 
הקץ ְאַרוּכָה לא עְלְתָה. Yarın‏ יו לְשקב yon van‏ 
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Du von jeher unfer Erlöfer bift, laffe wieder die 91166 )36100[( 
aus dem Thale fproßen! Erwace, warum fchläfft Du? Wie 
lange no, ט‎ Ewiger? — 6506 meine Widerfacher weg wie 
Unrath, eifere für Deinen gepriefenen Namen, den die Feinde 
entweihten! Starfer, mein Erlöfer, erwede Deine ול‎ 
und eile mir zur Hülfe! Erwace, mein Herrlicher, erwache! 
Wie lange noch, o Ewiger? — Laß’ Deine große Liebe wieder 
über und walten, Deinen Zornedeifer rege werden wider den 
drängenden Verfolger! Sei eingedenf Aller, die Dich mit 
ganzer Seele lieben und fäume nicht ihre Thaten ihnen zu 
vergelten! Liebe und mit ewiger Liebe, Du, Ewiger! — 


זולת לשבת לפני שבועות ולפני ט' באב. 


Gott! Wir haben 66 vernommen, unfere Väter er: 
zählten und, wad Du in der Vorzeit Tagen für und gethan; 
in jedem Zeitalter übteft Du erftaunliche Thaten für ung. 
Großes thateft Du, Ewiger, unfer Gott, Deine Wunder und 
Deine Gedanfen bewiefeft Du an und! Du erlöfteft und mit 
ftarfer Hand von böfen Schlangen, von Löwen, Bären, 
Tigern!) und fonftigen Berfolgern. Und jeßt zerftampfen ung 
wilde Eber; wenig fehlte und unfere Füße wanften und 
unfere Schritte glitten aus. Du Gott haft und verlaflen, 
vergefien; über ein taufend Jahre fehon verbringen wir in 
Kummer und Gram, Unheil und Sammer, und unfere Seele 
ift ded Friedens beraubt; man würgt uns täglich Deinetwegen, 
wir werden Schlachtvieh gleich geachtet. — Von einer Zeit zur 
andern harret unfere Seele, doch das Ende faumt und Heilung 
fommtuns feine, Imzweihundert fech8 und fünfzigften Mondes- 


I) Die Bedeutung diefer Thiernamen fiehe oben S. 209 im erften Sulath. 
15 ) (פיוטי מ"א‎ 
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ְּעַתָהּ. קוה לְשָלום וְאִין טוב לְעַת nam nam‏ בְעְתָה: 
טוב Tino DENN EN Map‏ ו Any‏ עָשָרֶה 
שנִים. יָחדּו נועצו גויעַז פָנִים- אַזִי May‏ על נַפְשָנוּהַמים 
הזידונים: כּחָרוּת DEN‏ בָּנוּ חיים בְּלְעוּנוּ. טף וְנָשִים 
כַּצאן לַטָבְחָה התיקוּנוּ- ma)‏ עולֶל מחוּץ Drama‏ 
nano‏ פִּי כהנים לאנְשָאוְּקַנִים UN)‏ מקול 
IN‏ וּמִנדף מִַפְּנִי אויב וּמִתְנְקֶם. ה הפרישנוּ סוג 
ארחתִילעקם נפָשנוּנְכְהַלֶהמָאמפְגִיְחמתהַמְעקם. 
הַעל nos‏ לא תפקד בָּם ולא תִתְנְקם: והֶרְג רב Din‏ 
Hana Dia‏ רה + ag‏ קְהַלות הַקְרֶש בְּעם 
IRRE‏ 
חפורות מִלְאוּת Dr‏ וילְדוּת וְתַלְמִירִי התורה": טָרם 
הָיָה PDT‏ לעקרת. Dein apa‏ אֶל 
nein‏ יר לְַשָמִירֶה. Dompanaynaa‏ בָּנִיוּבְנוּת 
ִּיהודָה. לאחָש ui‏ טבוחים DENN‏ על מוּקדֶה: 
Im‏ אָמון שעשועים סְפֶרִיתוּרוּת ידוּעים: נְטוּעים - 
פְּרוּעִים עַלִי מוטות רקוּעים. סוף עַשָאוּם בָּתִי ששקים 
ְמנְעַל רגלי rise‏ על van no‏ בוכְיָה ועִינִיכּמִיִם 


ben (*‏ אֶלֶה N‏ תִתְאפק אל גול וְנוּרָא: כך כיסף. ככו"י. 
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zirfel hofften wir ficher auf Hülfez auf Frieden hofften wir — 
nichts Gutes fam, auf die Zeit der Heilung — Schreden 
traf ein. Gutes hofften wir, doch Finfterniß und Gräber fahen 
wir. Im eilften Jahre zum zweihundert ₪006 und fünfzigften 
Mondeszirfel!) beriethen fich einmüthig die frechen Feinde, und. 
die wilden Fluthen brachen über und aus. Zornentbrannt 
verfchlangen fie uns lebendig, ftellten und nebft Frauen und 
Kindern zufammen wie Schafe zur Schlachtbanf, vertilgten das 
Kind von der 690]6 und die Sünglinge von der Straße, 
achteten nicht das Anfehen der Briefter und fchonten nicht der 
reife. Wehe, ob der Schänder und Läfterer Stimme, ob des 
Feindes und Nachefchnaubenden, der ung von Dir trennen 
will, und zwingen will, von Deinem Pfade zu weichen! ]מ‎ 
Seele ift fehr in Angft vor ver Wuth des Zerftörerd. Und das 
wollteftt Du nicht ahnden und Feine Rache nehmen? — 
Tage ded Mordend und Schlachtens Famen über und im 
Jahre Achthundert ]6006 und fünfzig, Tage der Wuth, 
66ל‎ Grimmed und ded Drangfald. Ganze Gemeinden 
der Heiligen wurden ermordet, reife, Jünglinge und 
Sungfrauen wurden nadt in’8 Grab gefchleppt, Gruben 
angefüllt mit Knaben und Mädchen und Gefeglehrern. — 
Damals, al8 der gehorfame Morgenländer (Abraham) 
willig feinen einzigen Sohn zum Opfer band, ward ihm 
der Zuruf vom Himmel herab: „Strede Deine Hand 
nicht aus und bringe ihn nicht um!” Ach, wie Biele 
von den Söhnen und Töchtern Sehuda’s wurden jest 
geichlachtet und Niemand nahm fich ihrer an, fie wurden 
hingerichtet und auf dem 0011100 verbrannt. Das Föftliche 
Gefchenf, unfere ganze Luft, die heiligen Gefegrollen, fie 
wurden über die Zelten der Verwilderten gefpannt, über 
dieStangen ausgebreitet; Beinfleider machten fie endlich noch 
daraus und Schuhe für die Füße der Ausfägigen. — 
Darüber weineich und meine Augen zerfließenin Waffer | — 


1) D. i, das Jahr 4856 a. m: (1096), mit dem die Eroifades und die 
damit verbundenen gräulichen Sudenverfolgungen ihren Anfang nahmen. 
15 * 


8 זלת לשכת לפני שבועות ולפני ט'באב 
נבְעִים:! main Dep‏ הַתְעלַלוּ 72 עָרים: Pay on‏ 
דורשיך מִפְּנִינִים יקרים- yiaıyı van Pay,‏ ָפָש 
אדירים- אל לולה הרת שק על בַּעַל נָערִים: 22 
יי שפְכִי ab‏ כְּסורֶם- לנְקום Da PET TER INN‏ 
Fi Pr‏ חרבו ו א > ער N na DE‏ 


מִיהֶם אנשי רָמִם. רצים Dron SER‏ שה ל 
משְלִימִים- 0333 לק inb‏ שַלל עצוּמים: שיחָה יי 
מרֶה לְאַנְשי 9 ל שג "Pony‏ תִּקָם 
us 1)‏ הִכְשַחַ כְּמִכְתְבְי ונתן לף or Dora‏ 
Sram‏ חשוף ורוע קרשף שנִית קנותנוּ- RD‏ מנף 
ְּאלְתָּ אֶת VAN) Mas‏ דט 183 בַיִם בְּעָבְרְנוּ. 
חוּשה and;‏ אַדנִי תשועתנוּ: ערת אבותנו וכו'. 


זולת לשבת ראשונה אחר יז בתמוז: 


מיוסד ע"ס א"ב, וכסוף מתוס שמעון בר יצחק. 
אֶל אל חי ארנן- בְּלֶב וּכָשֶר TE‏ שרי רעָה חונן: 


kam by on בעמליגוני הַבֶּ. כִּיכִּקְצַחאֶחֶבַט.‎ 
בְּרְאותִי‎ «non בְּחסָר כל‎ mb by a3 70 ְּמִי‎ 
PD מפי לעקר-‎ TE En 


TIEREN 


= - ו‎ 05 25 en  ---0 


—. 
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Buch צ6ס‎ 90016 | Feinde trieben Spott mit dir, machten 6 
deine edelen Forfcher. Fordere Rache darum für deine Schmad 
und für die Schmach der Frommenz Flage, wie eine Jungfrau, 
die in Sad fich hüllet ob dem Geliebten ihrer Jugend! Schütte 
dein Herz aus vor dem Ewigen, daß er Rache nehme am der 
Feinde BVBerfammlung! Er beraufche feine Pfeile mit Blut, 
fein Schwert verzehre feine Feinde, fein Schild fchimmere 
roth!l Er fchaffe Hülfe gegen den Dränger, da eitel ift der 
Menfchen Hülfe! — — Erhebe Dich, Ewiger, in Deinem Zorne, 
um die Widerfacher zu richten; laß die Blutgierigen nicht die 
Hälfte ihrer Tage erreichen! Die Dir anhangen, und um 
Deinetwegen ihr Leben gern dem Tode weihen — gib ihnen 
Antheil unterden Großen, vertheile ihnen Beute der Mächtigen ! 
Sende, Ewiger, Schreden über Deine Gegner, daß fie nicht 
mehr peinigen die Nachfommen Deiner Geliebten! Beftätige 
und, wad Du in Deiner Schrift verheißen haft: „Er fchenfet 
dir Barmherzigfeit, erbarmt fich deiner und vermehret dich.“ 
(5. 8. M. 13, 18). Entblöße Deinen heiligen Arm und erwirb 
und zum zweitenmale, wie Du unfere Väter aus Noph ) Egypten) 
erlöfteft! Stärfe unfern Arm wie ehevdem, da wir durch das 
Schilfmeer zogen, eile uns zur Hülfe, Herr, unfer Heill — 


זולת לשכת ראשונה אחר יז בתמוז: 


Zum lebendigen Gott 2666 ich, flehe mit ganzem 
Herzen zum Allmähtigen, der Erfenntniß verleihet: Schaue 
mein Trübfal! ich werde wie Dill geflopft; wende doch Die 
Authe von mirab! Schweige nicht dazu! — Das Elend über- 
mannte mich, ich leide Mangel an Allem, bin verarmt und muß 
zufehen, wie Verächtliche fich erheben. Des Abends und 6 
Morgens ftoßen fie mich, wollen Dein Angedenfen-aus meinem 
Munde vertilgen und hicht zugeben, daß Deinen Tempel ich 


0 זולת לשכת ראשונה אחר 1° בתמוו 

3 )22 +רמילך: הונוני מוני בְּתְלְאֶה. וְמַגְּפוּנִיבָּבֶּת 
חָלְאֶה- וְאְמְרוּהַגָּה מַתְּלְאֶה: a yore‏ 
er =yn‏ נְשָכַּחְתֶּם כָּמַת Sn‏ \ דמי לך: ְנַחָתִּי עדני 
תַענוּנֶם- מִשָתִּיהַוּפַת בּנֶם- וְכָל מועְדִיחַגּם: חַי Toy‏ 
הננר וי ריק Toy Wing az‏ ענ אפ לך: 
mD An‏ ומוקש. ישור Wu‏ יוקש. עבור am‏ 
air zo‏ עלילות רשע. בְּלִי fin‏ ִפָשַע- ar‏ 
IB rer‏ שְמְחַהעְרְבָה RR‏ 
ְעְתְנוּ כִּי רבָּה: ia Dan ma)‏ פחריש כְַּלְעַם 
דירִיף-בְּהתאַפקהמוןחסדיף- ירמילר: מַעַתהִיכָלִישָמֶם. 
בַּרַרַישבְתִּיוְדמֶם. כָּלהַיּםמִשִתּמֶם:נְטָלוּ וְבָחיועלת. 
pa‏ ענג nbon‏ - ועטרות חַתָנִים ma)‏ : רמי לך: סוד 
ַנְהַדִַיעְרְער-זְקנִים שָבְתוּמשער- By um‏ 
RD a a Jay Ten‏ 
MOND IT aD Tpe‏ צור 
לישטף תִמַרִרְנָּה. ma‏ אורף Dim ma am‏ 
תִנְצְרְנָּה. >רפילר: קרְית מְשוּשָך ap An a‏ 
ODE) Ray NDR Span‏ 
Ta? HEN‏ בְּמִקְרְאֶיהָ. * יפי לד: שית IND‏ כְּחָתֶןי 


זולת לשכת ראשונה אחֶר י"ז בתמוז ‏ 231 


befuche. Schweige nicht dazu! -- Schwer laffen meine Beiniger 
mich leiden, verunreinigen mich mit vielem Unrath und fprechen: 
„Siehe, wie befchwerlich! warum fiheuet ihr euch auch zu thun 
wie wir? DBarbieret euch ebenfalls mit dem glatten Scheer- 
meffer, fonft werdet ihr vergeffen wie ein Toder !" — Schweige 
nicht dazu! — Ich verwarf ihr MWohlleben, ihr Getränfe, ihre 
Lederbiffen, ihre Feftage alle. Lebendiger! um Deinetwillen 
werden wir gemordet und wie ein leeres Gefäß dahin geftellt; 
unfere Seele fhymadtet nach Dir — fehweige nicht dazu! 
Fallen und Schlingen legten fie, lauerten gleich Vogelfängern 
und auf, um und von Dir abzuwenden; Frevelthaten übten 
fie an den Schuldlofen aus. Hülfe hoffen wir von Dir, 
fchweige nich dazu! — Verdüftert ift ung jede Freude, Fröhlichfeit 
fehrt nicht bei ung ein, unfer Uebel ift groß! Warum fihaueft 
Du zu den Treulofen, fchweigft, wenn fie Deine Lieblinge 
verfchlingen, hältft zurüd Dein großes Erbarmen? Schweige 
nicht dazu! Seit mein Tempel verwüftet ift, fige ich einfam 
den ganzen Tag, ftumm und betrübt. Die Schlacht- und 
Ganzopfer find dahin, verfhwunden die herrlichen 78% 
die Kränze der Bräutigame und der Bräute. — Schweige 
nicht dazu! — Der Sit meiner Räthe ift zerftört, das Gericht 
der Xelteften im Thore und im Haufe des Waldes Libanon 
im Tempel!) hat aufgehört. Luft hat fih in Kummer ver: 
wandelt, die lieblichen Lieder, die Gefänge bei den Gaftmählern 
haben geendet. — Schweige nicht dazu! Denfe doh an den 
Meinftof Deiner Pflanzung, an dad 9006 Deined Antheils, 
an Deinen fchönen Weinberg (an Israel)! Bringe fie fihnell 
zu Deinem Heile, Schöpfer! Laß’ fie im Glanze Deines Kichtes 
leuchten, bewahre fie Tag und Nucht! Schweige nicht! 
Erbaue wieder die Stadt Deiner Wonne, verfiheuche 6 
6001001 im Schilfe, erwirb Deine Nation zum zweitenmale | 
Vermehre wie Sand ihre Heere und erfülle die Weiffagung 
ihrer Bropheten: „Prächtige Dede über ihre Sammelpläge!” — 
Schweige niht! — Schmüde fie wie einen Bräutigam, 


!( Siehe Rafchi zu Sedar. 11, 1. 


9 זולת לשבת ראשונה אחר יז Nana‏ 
ms na main)‏ כָּרבוּי מהרוּמַפּן: an Dom‏ 
wann‏ עָלֶיהָוְכַכּלֶהפִעְההכָלִיהָ )דומילה 
שלח מִעִמֶּפְּרוּת. וְנשיר שיר ידידורז. IND‏ בְּצָאתִי 
מְעבָרוּת: DI2‏ רעי כּנִזת- Wan me}‏ בַּעליזוּתי 

קדוש שְבְּחָה עַל זאת. אל דמי לך: עזרת אבותינו וכו'. 


זולת לשבת שניה אחר יז בתמוז. 


pam כיכט בְענמגט,‎ na וירד דיעועו‎ m ריע:ער שבת ר"ח‎ von 
5מָן שכת ור"ח.‎ war 


ע"ם א"ב, וכפוף פתוס MD»‏ בר שמואל טוב עלם. 
MPN‏ הַרִּיחוּ Man np‏ לְשָכות psp nam‏ 
RD IT DIN‏ ְלֶם 2 נוְעצִים לב להַכְרִית. 
מַבְּלִי ni‏ שְאָרִית- mn‏ לְערְתִי: בר חַטַאוְאַשָמָה. 
אוב קה בּנְשָמָה. DW‏ גַּפָנִי דג הי nis‏ 


ממהריםז: TH‏ רוד nn era‏ לאכ 
הַצְבָאורז. הַרְותִי לטנה “TEN‏ חושה לעזרתי: 
יכז NH‏ הליצוני - כָּעְצָב aan I)‏ מרק 
mann‏ נְאָצוני: an par om‏ גגרע ענְג DR + TION‏ 
קצים apa‏ חשה לעורחי: מָמְנוּ פַחִים לְמְשכָה. גָּלוּת 


RE 
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und fege fie ein in fefte Wohnung, überhäuft mit vielen 
Gefchenfen! Bringe wieder das Reich an feine rechtmäßigen 
Eigenthümer, breite Deinen Schirm über fie aus, laß’ fie 
glänzen, wie eine Braut in ihrem Schmude! — Schweige 
nicht! Sende und Erlöfung, und ein liebliches Lied fingen 
wir Dir, wie ehedem, da aus der Sflaverei wir zogen. 8 
Meer durchfchritten vamald Deine Geliebten frei und fröhlich, und 
lobten Dich, Allheiliger! So fehweige auch jegt nicht, Emwiger! 


זולת לשבת שניה אחר יז בתמוז: 


Die Wüthenden ftiegen mich VBerbannte aus des > 
ligen Haufes Gemädern hinaus, — von Wannen fol ich 
Hülfe erwarten? Verbunden haben fie fi Alle, beichloffen 
einmüthig, mich audzurotten und feinen Ueberreft zu lafien. 
Eile doch zur Hülfe mir! — Sünde und Schuld nahm überhand; 
darum famen die Feinde, umzüngelten gierig mich und machten 
meinen Weinftod wüfte. Wie Bären und Löwen brüllten fie 
und tobten gegen die nach Dir DVerlangenden; darob ift auf 
geregt mein Inneres, wie dad Meer. Eile doch zur Hülfe 
mir! — Den hoch wie der Berg daftehenden Tempel riffen die 
Feinde nieder, ihre Schaaren plünderten mein Land, waren 
eilig im Blutvergießen, und 160, von Löwen ftetö umgeben, harre 
zum 690166 Zebaoth. So laß und doch ein Zeichen jehen zum 
Guten, eile doch zur Hülfe mir! — Wie fehr fpotten die Frevler 
meiner, fchleivern mich umher, wie ein verachteted Bildwerf, 
fprechen läfternd: „Was hoffit du no?” — Gefhwunden ift 
die Zeit des Glüdes, weg das Vergnügen und das MWohlleben, 
und das Ende zieht 0 lange hinaus. Eile doch zur Hülfe 
mir! — Sie verbargen Schlingen, um mich zu fangen; ad), 
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IND‏ נְמְשָכָה. הִגָּה אִימָה וחִשָכָה: MPN‏ מִשָכְּנותִיף 
ירשו- בִָּים UM‏ גְַּשוּ- על גַבִּי רשו חשה לעורתי: 
213 בִית מְנוּחָה. Ta mar Dip‏ מָלָאתִי יָגון 
«an Tanz band sam‏ מָתִי may ya‏ וְאַתָה 
תָאִיר נָרִי. חשה לעורפי: מֶלְךָ my‏ מְפרְש- רמק עָני 
ורֶש. אִיכֶה y Mann Dan‏ שמף מִתְאַגדִים. 
לְלא or‏ סינְדִים: Ab‏ תַכִּיט ּגְדִים. חשה לעורתי: 
"ID‏ בְָּרי mem‏ חירי «man Jam‏ בְּהוסְרֶם oy,‏ 
AD Som‏ מָאד מַקשִים. לְהָנִיא rm‏ מְבַקְשִים. 
יסַפרוּ לטמון מוקשים. חשה MR np ons‏ 
מצָרים: אב Mm‏ עצורים- N,‏ בְּמְארב SOSE‏ 
a‏ חושה nix Hinz Bi By: ap: em‏ 
מרעילים. TR‏ כוש וישְמְעאלִים: רַבָּתִי «a7 Dy‏ 
Miami my mp‏ יָמין Mami‏ חשה my‏ 
ורות הִיכָל -Dirim Da) 103 -Dmay‏ שָבַת Ya‏ 
עליזים: תָּמִיר נַשָמְעַרה «my‏ נַפְשִי an”) Say‏ 
עַרבָה ל rt ma‏ לעזרתי: DE‏ ּּסְסִים בְּפָרְךּ. 
TRAM mM‏ סְפקְתיעַלירִך: פּנָה aa a)‏ 
בָּבָט אָניש N Img‏ וי men man‏ לערתי! 
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lange währet die Verbannung, die furchtbare Finfternig! — 
Deine lieblihen Wohnungen nahmen fie in Befis, trieben 
Deine Söhne heraus und pflügten auf deren Rüden. Eile 
doch zur Hülfe mir! — 650 ih der Ruheftätte gedenfe, 6 
Ortes der Schlacht- und Speifeopfer, 0, dann erfüllt mich 
Kummer und Betrübnig und meine Zither wandelt fih in 
Trauer. Wann wirft Du wieder nahen Deiner Stadt, wann 
wirft Du meine Leuchte wieder erhellen? Eile doch zur Hülfe 
mir! — König. deffen Allınacht befannt ift, wie fannft Du die 
Drangfal der Armen fehen und fchweigen? Deinen Namen 
zu ‚läftern verbinden fi die Feinde, beten Undinge an; 
warum fchaueft Du zu den Treulofen? Eile doch zur Hülfe 
mir! — 66 fchaudert mir die Haut vor Furcht, mein Glanz 
fhwand dahin, da fie fich wider mich verfammelten. Hartnädig 
und verhärtet erfennen fie Dich, Einziger, nicht an, trachten 
immer Falftrieke zu legen. Eile doch zur Hülfe mir! — Nepe 
breiten die Dränger aus, drüden die Gefangenen, lauern im 
Hinterhalt der Höfe. Schöpfer, Gott der Ewigkeit! Warum 
fchweigft Du und 8116 Dich zurück? Vergilt ihnen nad) ihren 
Thaten! Eile doch zur Hülfe mir! — Buben verfammeln fi 
um mich, die Gezelte 6] 6 und der Jsmaeliten lafjen mich 
den Taumelbecher leeren; die Wolfreiche ift verftummt, die 
Deiner Hülfe harret, ift betrübt. Erhebe doch Deine Rechte, 
ט‎ Ewiger! Eile doch zur Hülfe mir! — Hinweg find die Tempels 
lieder, dahin die Propheten und Seher, dahin die Hoheit 
und Fröhlichfeitz Nichts 016 Sammer wird gehört. Gebeugt 
016 in den Staub ift meine Seele, verbüftert jede Freude mir. 
Eile doch zur Hülfe mir! — Meine Widerfacher treten mich 
nieder mit Gewalt, mein Muth entfchwindet vor Kraftlofigkeit, 
ich fhlage mir an die Hüfte. Die zu ihrem Schöpfer, zu ihrer 
Zuverficht fich wendet, wird mit harter 910106 gefchlagen. 
Siehe 66, o Bott, und fchaue! Eile סל‎ zur Hülfe mir! — 


236 זולת לשכת שניה אחר > בתמוו 


mm בָּרִית וּשָבוּעה:‎ Dan בָּקיל שוְעַה-‎ Dani 
רק אָעָה: אָנָא חיש עְליצוּתֶם. להאזין חין מְלִשְתֶם.‎ 
Tag טוב סוכ‎ sms מנף בְּצאְתֶם. חשה‎ IND 
ערריף‎ orıyan da 73 וּמעבִיְרָה-‎ na mi! 
Mina מושל‎ Dom חי‎ mn onen) הָשָב‎ 


הים. חשה לעורתי: = עזרת אכותינו וכו'. 


יוצר לשבת נחמו. 


ע"ס א"ב ebırn‏ ופיוס כל כית על לס"כ, ומתוס 13 מאיר כריה יצחק יחיה לחי עולם. 
אַרוּמַמִדּאְמִי-אַסַפְרָה שמ ּלְאֶתִי-אַהוּרִדִּבָּהּר AI‏ 
בְּאִן MT‏ בַּתוְדעַדת ישִישִים שומְרִימְזוּּתִפָּתְחִי. 
בְּפָרֶש שרי or‏ בה לְמנן Sram‏ גִיהּ tar‏ 103 
יסור עו מִבְַחִי. גיא ונְבהים בָּרְאת Val‏ בֶם mo‏ 
מי עָשִירִיָעַשָה כָּמּתֶם. אוּחַכֶ יָבִין דמוּמֶם. יגִיע 
מִי גגור לְרְמּתֶם. - 1 שָמִיִם כִּיעָשָה יי in‏ 
ER!‏ ות ומְַעִים. בא תְמִידְעִים: KH‏ 
לס מעלרקיעים- hen upon‏ 
תקועים: וּמִמָנו יָגוּדוּ ִרְפָּעִים. וְנָהֶר יוצק לתועיםי 
MIMIK‏ ךְבוּעים. DIR‏ כַּפּרשיש קבוּעים: 


זלת לשבת שניה אחר יז בתמוז “sl‏ 


Flehentlih rufen wir zu Dir, harren ded Bundes לוזו‎ 
Schwureds — 060, nur Schreden fommt und zu. D führe doch 
fehleunig unfere Freude herbei, und melodifche Lieder laffen wir 
wieder Dich hören, wie damals, 016 aus Noph (Egypten) wir 
zogen. Eile doch zur Hülfe ung! — Allgütiger, Beichirmender! 
der Du Reiche einfegeft und Reiche wegfchaffeft, Du, in deflen 
Hand die Macht und Stärfe ift — führe Deine Heerde wieder 
in ihren erfehnten MWohnfis zurüd! Thue 66 um Deinetwillen, 
Lebendiger und Beftändiger! Der Du dag ftolge Meer beherrfcheft, 
eile doch zur Hülfe mir! — 


יוצר לשכת נחמו. 


Lebendiger Gott! Dich will ich erheben, Deinen Ruhm 
verfünden unter meinen Brüdern; mit meinen  fchönften 
Liedern will ich Dich preifen. — Beftimmte Opfer haben wir 
feine mehr — ich will darum ftatt der Zahl der Opferftüde 
im Gebete meine Hände ausbreiten zu Dir, Almächtiger der 
Könige! in der Verfammlung der Ehrwürdigen, die hier in 
Deinem Haufe ftehben. Du bereiteteft das Licht Durch 6 
Geheimniß Deines mächtigen Worted, Du fhufit die Unters 
und Oberwelt, und meine ©edanfen ftelen Betrachtungen 
darüber an. — Wer ift fo mächtig, dergleichen hervorzubringen ? 
wer ift fo weife, ihre Einrichtung zu begreifen? wer fo ftark, 
ihre Höhen zu erreichen? Frohlodet, ihr Himmel! der Ewige 
that’8, der Heilige. — 

Mit Einficht und Kenntniß ordnete der Altweife Alles‏ ררך 
aufs Genauefte. Er trieb weg die farbigen Fluthen, fein‏ 
Mund hieß die Strömungen ftille ftehen; er theilte und fchlug‏ 
fie, hob Theile davon in die Höhe hinauf und that in Behälter‏ 
die in der Tiefe Gebliebenen. Er umzäunte diefe Waffermaflen,‏ 
und fie fcheuen fich und beben vor ihm. inen Feuerftrom‏ 
(die Hölle) gründete er dann für die Irrenden, fchuf die Schaaren‏ 
der Vierflügler (Engel), darunter Glänzende wie Edelgeftein.‏ 
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ְּהַשָבִּיח שָאונו אַשְרִבְּרְאו. ראות כּחגְכורות מראו. 
para‏ הַאותִילא תִירְאוּנְאֶםיי: קדוש: 

pinmmiar- ִלאותָיי‎ nm ְבְרְעשַהלנְפְלָאתִיו.‎ 
Ten מָניתָיו-‎ ng pen nam. קריאומִיו-‎ 
זיוהֶנָאותִיו:‎ 19200? Pin Tina nem יושבי כְלְאותִיו-‎ 
טַלְלֶכז‎ via yon my -PnixD אַפְסִי‎ DIR 
בַּכְפַלותָיו:‎ nz) כִּתְאָב תְּפַלוּתָיו- טוב‎ 

וקית חיוקים- יען מעשיוכון ons)‏ חָל שָר 
ra Doom‏ לְעַלֶישְמַחִבְּמַעַשָיויי. קדוש: 


ְחִירבִּיתַרַהבִינָה יְצַרחַמַהוּלְבָנֶה- קר III‏ 
ְּבִין קערורז bs ma» ınpabn‏ עִלְמַּנָה. 
In‏ בְּבְעַת הַלְבנָה: כְּחדשָהּ קרב ar‏ 
רבנָהּ: panb‏ קטן mb «maiaein‏ שלם ‚aaa‏ 
לְהַשֶקיע אור הַגָדוּל וּלְלִבנָי- מָאור הקטן mania)‏ 
en‏ לס oh ana‏ 
הַשָלִישִית מִמְּכואָתֶם. יבאוּוְיְשפְחוו iR ng mapb‏ 


2) זט))וטס זז'ו56‎ Schöpfungstage fteht zweimal „Gott jah, daß 66 gut fer.” 

3) Siehe Talm. Chulin 60, a. 

4) Das heißt, der in feinem Kreisfaufe bald dem Sonnenball bald dem 
Erdball zugewendet ift. 


יוצר לשבת ar‏ 239 


Er befänftigte das Braufen ded Meeres, Er, der 06 erfchuf, 
und zeigte feine furchtbare Macht und Stärfe. Eine Welle 
bezeugt der Andern den Epruch: „Wollt ihr mich nicht 
fürchten ? fpricht der Ewige, der Heilige." — 

Ein Denkmal ftiftete Er in feinen Wundern, indem‏ זכר 
er die vielen Wafjer in die Winfel der Erde zufammendrängte,. —‏ 
Beim Anbeginn fchon bereitete er den Lohn feinen Frommen,‏ 
pflanzte für feine Diener das Even an und legte feine Gefchenfe‏ 
dort nieder für die in Finfterniß Eingeferferten, daß dort in‏ 
herrlihen Prachtgezelten fie fi) an feiner Majeftät Strahlen‏ 
ergögen. — Die fernften Enden der Erde fihmücdte er aus,‏ 
beftellte mit Bäumen und Gräfern die Fluren und — wohl-‏ 
wollend des Menfchen Gebet aufnehmend — ließ er den Thau‏ 
auf fie niederträufeln!). Doppelt gut nannte der Herr den‏ 
Zag, da er diefes fchuf?). — Nühmet die Güte des Lebendigen‏ 
und Beftändigen, der allen feinen Gefchöpfen ihre Bepürfniffe‏ 
reiht! Hat ja auch der Schußengel der Welt damals feine‏ 
Hymne angeftimmt und gefchloffen mit: „Gottes Herrlichkeit‏ 
dauert ewig; Er freut fich feiner Werfe, Er, der Heilige.“ 3)‏ 

Mit hoher Weisheit jchuf der Einzige die Sonne‏ יחיד 
und den Mond, bereitete die ftolz wandelnde Sonne, verlieh‏ 
weißen Schimmer dem wie zwifchen Scheiben laufenden Monde +(.‏ 
Der Fleingebildete Mond flagte über feine 650000 , und 6‏ 
ward darum an jedem feiner Neumonde ein Opfer für ihn‏ 
dargebracht, ein Sühnopfer feinem Schöpfer. Das Fleine‏ 
Ssrael berechnet feine Jahre nach dem Lauf ded Mondes, mit‏ 
ihm tröftet fih Schalem (Serufalem) in ihrem Trübfal, daß‏ 
wenn das Licht des Großen (der Feinde) erbleicht und unter»‏ 
geht, das Licht des Kleinen (SSrael) fih erheben wird. Co‏ 
beftimmte Gott die Himmelslichter Zion zum Andenfen. — Die‏ 
Planeten und die Myriaden Sterne alle erheben fich allefammt‏ 
zur dritten Stufe der Wefen (zu den Geiltern) und fommen,‏ 
Dich anzubeten, Ewiger, Heiliger! —‏ 


1) Nach dem Zalmud (Chulin 60, b) fiel nicht eher Thau und Regen, 
bis erft Adam dariiber zu Gott gebeten hatte, 


240 יוצר לשכת נחמו 
מי כָל נהרות Is‏ מִפְלָא HER DYD‏ מִמִיצַר 
צורות שָבַח map among mag‏ 
non ma ms)‏ לְּשָבִי mag‏ בִּיֶן- סחר 790 bybyı‏ 
ּבְשוּר Ar ou‏ סַעד 12 13 זיז שָרִי Am‏ 
עת 2 a dan ma Tan warn Sn‏ 


ei = Amy» 


עָלֶיזְמָעַשָיוהשיה- עלי meban‏ עִרִדִּבְּהָמות an‏ 
mann‏ פְּדרַאשִיִתִדְּרְכִּבְְַּרִי man‏ 
ENTE‏ לְתקוָה: שַרְכִיסְעוּדַההַקְוָה: 
צְפָה mn TUI‏ צורת יקנו bu m‏ ער לו לוָה: 
מי אל בשמ וּבְרֶץ- אַשָר עַשַהכְּמַעַשי PRO‏ 
nina m‏ נוּחָה בָּמָרֶץ. רמות עָשִיתָ אַתָּה יי קרוש: 


קמה מְלָאכֶת "DON‏ קלְסָה וקדשָה היום* Bay‏ 
לשנין: רְנן עלי הניון- רְוַח הציא ופריון- רוָהוּ אור 


2) Sis wird im Midrafch Bajıkta Abjchn. 22 als ein Vogel von unge 
beurer Größe angegeben. 

3) Siehe 5. 9. M. 14, 4 und 6. 

4) Den Behemoth (Bergftier); fiehe Job Kap. 40, und Pfalm 50, 10 
nebft Rafchi, jowie auch Midrafh Bajifra Abjehnitt 13 und 22. 

5) Mit dem Buchftaben (ה)‎ , fiehe Rafchi zu 1. 9. M. 2, + 


- 
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Wer maß die mächtigen Ströme aus? Wunderbar‏ מי 
und erftaunlich ift 6001/66 Werk! Des Waflers Gebilde bildete‏ 
er; Preis feinem Namen! Für den einftigen Tag ded Troftes‏ 
fchuf er zur Ergösung den Livjathan!). Eine Föftliche Speife‏ 
wird diefer fein für die im herrlichen Balafte figenden Frommen ;‏ 
defien Haut wird ald befchattende Dede über die Mauern‏ 
Serufalemd ausgebreitet, und zur VBerfchönerung jener Mahlzeit‏ 
wird auch der Vogel 515 ?) noch aufgetragen werden. — Der einft‏ 
entfloh, indem er der göttlichen Weiffagung fich entziehen wollte‏ 
(der Prophet Zonah), gelobte, diefes flüchtige Ungeheuer einft‏ 
in der Schlinge herbeizubringen. Den, der erniedrigt und‏ 
erhebt, pries der Prophet, fprah: „Wie ich gelobte, werde ich‏ 
erfüllen; Rettung ift bei'm Ewigen, dem Heiligen !! —‏ 


Gleichvertheilt hat der Höchfte feine Werfe, die er‏ עליון 
auf dem Erdball entitehen lieg. Nüsliche Thierarten ließ er‏ 
viele werden und zeichnete zehn von ihnen 016 erlaubte aus >).‏ 
Als Erftlinge diefer Gefchöpfe rief er jenes Niefenthier hervor,‏ 
dem er taufend Berge zur Weide beftimmtet), und bewahrt‏ 
auf, um die auf Seine Hülfe und Gnade Hoffenden einft‏ 68 
damit zu erfreuen. — Des Menfhen Bedarf und Nahrung‏ 
לד war nun gefammelt. Da fchaute Gott auf Zion herab,‏ 
fih von da die Erde aus und bildete daraus fein herrliches‏ 
Ehenbild, den Menfchen; aus defien Rippe gefellte er ihm‏ 
dann die Gehülfin zu. — Wer ift, o Gott, im Himmel oder‏ 
auf Erden, der, wie Du folche wohlgeordnete Werfe ausführen‏ 
fönnte? Herr, mit einem unhörbaren Buchftabend) fchuf‏ 
Deine Allmacht die vielen Wefen! Du bift der Ewige, der‏ 
Heilige! —‏ 

Bollendet ftand das Werf des Ehrfurchtbaren da.‏ קמה 
Da fegnete und heiligte er den Ruhetag, beftimmte ihn zur‏ 
Sühne für Vergehen, zum 107666 und Gefang, und ließ an‏ 
ihm den Menfchen Erholung und Erlöfung finden, Licht die‏ 


1) Das größte Meerungeheuer. Siehe dariiber Inb Kap. 40, und Tal- 
mub Baba-bathra 74, b. 
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כספי. ’b mp‏ סכתו Der)‏ טע" כ"ו, וססלכעס בסלוזיס סספרוניס 
כפפיסס 7199 7199 ס' טמקומו,  DIN‏ סטמוכעיס מתוס מנחם. 


שאו מַנָחָה. מִשַבָּחָה. Dia‏ מָנוּחָה: התשירוּ; 
מדום 7 192 ya TI Da‏ הַכְשִירוּ: 
עִיגְיכֶם- Dam?‏ עַפְּעפִיכֶם. הישירו: 
IN‏ אור- צר IN)‏ מָאורִי צקור: תָּשִירוּ: 
TO Va TO an‏ שיר חָרֶש En‏ 
I nn‏ וּכְרוּבִים IND‏ 
מִי SD‏ שנִים mio Alp‏ בָּרַקעַ: בָּרָא לְמוּלי 
2 תֶם וּמוּל אַשָר כחשן השקיע: nie‏ הֶם- ‚ob‏ 
SP‏ התקיע: המציוה גלְגָּל sun‏ עליל. um‏ 
משֶקיע: בְּמִסְפֶרכּן- RATEN‏ שבְטים חציםהְבְקיע: 
m 2‏ הֶם pin‏ 522 האיר החיות ישוררו וכו'. 


עַבְאָם נצור. yin‏ צר צור. יצו שָרִימו לְמַעַלָה: 
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Fülle theilte Gott dem Sabbath zu; er bringt Linderung dem 
Schmerz, ift eine Sonne 66ל‎ Heild dem Leidenden. Herrlich 
ftattete der Wohlwollende diefen Sabbath aus und übergab ihn 
uns als göttliche Geheimniß. Die an ihm verbotenen Arbeiten 
find deutlich aufgezählt; 66 find ale diejenigen, die beim 
Baue der Wohnung des Höchften (beitm Stiftszelte) verrichtet 
wurden, — Ein Vorbild jened ewigen Lebens ift der Sabbath, 
jenes wefentlichen Gutes, das der Herr feinen Berehrern 
liebevoll gewähret. Groß ift das Gut, dus der Treue aufbewahrt 
it; hoffe darum, 381001, zum Ewigen, dem Heiligen! — 


אופן: 


Kehmt herrlihe Dpfergaben und bringt fie dar am 
Nuhetage! Breifet nach Gebühr den in der Höhe Thronenden 
herrlich in Macht, Glanz und Majeftät! Blidet hin, erhebt 
die Augen, fchauet das Licht, den Mond und die Sonne, und 
befinget diefe Leuchten! Die Morgenröthe und die Morgenfterne 
fingen neue Hymnen; die Ehajorh Tobpreifen, die ECherabim 
verherrlichen. — 


Mer ift 66, der die zwölf Sternbilder einfegte 6‏ מי 
Firmament? der fie fchuf, gleich der Zahl der Söhne Zafob’s‏ 
und der im Bruftfchilde (des Hohenpriefterg) eingefaßten Steine?‏ 
Sie find in ihren Gruppen je drei und drei zufammengeftellt,‏ 
und ©ott leitet ihren Kreis halb fichtbar ftetS und halb ver-‏ 
det, und ebenfo ließ er auf dem Eyhod die Stämme in zwei‏ 
Hälften theilen!). So folgen fie dem Herrn in zugemefjener‏ 
Bahn und leuchten in ihrem Kreife. Die Ehajoth Tobyreifen,‏ 
die Cherubim verherrlichen. —‏ 


Behüte, Herr, die Heere 461006, behüte fie unter‏ צבאם 
den Feinden! Befehle zu ihrem Schuße den Engeln der Höhe,‏ 


1) ©. 9. M. 28, 6— 13, nebft dem Commentar Mibchar hamamarım. 
Bol. au Meor enajim Abjchn. 48, 
16 * 
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לְכְלֶם main Dom mai Dom‏ עיר על תִּלָהּ: 
שב יפקור- שָמר Tom -Tpen‏ יוב no)‏ 
Sp‏ ללצאן. fu mug‏ ארי תו דָמִי ho‏ 
חַשמָלִים . DNS!‏ . איש את רְעהוּ יעזרו ; והחיות ישוררווכו'. 
Dom Sn‏ הַלא מזְחִיל. nn pm‏ מִפַכָה: אונִים לן. 
וְהלולו- שָכיְאֶתִכָּאוְנְכָה: PEN‏ בּנִיְעַליָה- לפנ 
Il N‏ כּח רב- לָמִי נקרב- בְּמְנְין לו כָּל aan‏ 
איש איש בָּבַר. יש בָּלא בַר. MIND D222‏ סוכֶה: 
מִליצִי עַם- Dim‏ בְְּעם> יגשו ITS‏ והחיית a nen‏ 
לא מִרְשִים: פִּרְשִישִים. Wa‏ כּחְבִיבִים אָמוּנִים: 
ִִדְראַדְכָּמלְאֶךּ-ִולְהתְמִירבְּכלוְמגִּים: nenn‏ 
ּבְֶכָמו. אחריקלוס מִשננִים: Dy my -Dray Tina‏ 
DIN DIDI -D7‏ בְּהקּישָם. פְּעַאֶחֶת 
ִמָנִים: ממקומו. יִתְמהוּ לְמו- Da) nn‏ פּנִים: אֶן 
אַבִירתֶּם. בְּכְסַנְחַתֶּם- וּבָאלהי ישרְאַל שְכִּירוּ: Apr‏ 
ישוררו SD) DD‏ 
זולת. | ט"כ א'ב, ונפוף סתוס מאיר בר יצחק pin‏ ואמץ. 
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die ganze himmlifche 6500007 90100006 den Wal und die Mauern 
der Stadt Serufalem auf ihrem Grunde! Gedenfe Deines 
Bolfes, bewahre und befchirme fie immerwährend, Tag und 
Naht; führe für Deine Heerde das Gnadenjahr herbeil — 
Unterlaffet nicht für und zu beten, ihr Chasmalim und 
Erelim; unterftüget euch gegenfeitig! Die Chajoth Lobpreifen 
die Eherubim verherrlichen. — 

Vor großer Angft triefen die Chajoth in Schweiß,‏ מרב 
denn groß ift die Allgewalt des Herrin! Dennod ift’s fein‏ 
größtes Lob, daß er fih herab läßt zum Gebeugten und Zer-‏ 
tugendhaft Bewährten fommen vor ihn,‏ 16ה fnirfchten. Die‏ 
den Allmächtigen. Glüdlich fie, die zu jener hohen Seligfeit‏ 
gelangen, fi) Gott nahen zu dürfen, und mitgezählt zu fein‏ 
jenen fech8unddreißig Tugendhaften, die ihres Lohnes harren!!)‏ 
Sie Schauen Gottes Majeftät mit oder ohne Erlaubniß, fie find‏ 
die Fürfprecher ihres Volkes, fie tragen ihre anmuthigen Reden‏ 
vor, und die Chajoth lobpreifen, die Eherubim verherrlichen.‏ 

Die glänzenden Himmelsfchaaren haben nicht die Er-‏ לא 
laubnig ihre Hymnen fo oft hören zu laffen, 018 das geliebte,‏ 
treue Israel; zurüdgehalten werden die Engel, daß fie nicht‏ 
zu jeder Zeit ihr Lied anftimmen. Ahr Lob: „Gebenedeiet fei‏ 
des Ewigen Name!” Fönnen fie nicht eher fprechen, als 6‏ 
Gefang beendigt ift. Sie ftehen vor Gotted Herrlichkeit,‏ 3610016 
um, fobald das Lied 3610016 fchweigt, ihre. beflügelten Ge-‏ 
fänge zu erheben. Dort, bei ihrer Heiligung, überzählt fie‏ 
Bott alle auf einmal. Betäubt fuchen fie des Ewigen Wohnung,‏ 
wenden fih zu den Chajoth, fragend: „Wo finden wir den‏ 
Mächtigen jenes VBolfommnen (Safob), defien Bild am Throne‏ 
eingegraben 11" Jsraeld Gott rufen fie an, die Chajoth lob-‏ 
preifen, die Cherubim verherrlichen.‏ 


זולת. 
וו Fürwahr, tiefe Wahrheit liegt in jenem‏ 
euerer alten leichnißreden! Sener fromme und redliche‏ 
Mann (Job) Fann 016 Bild euerer Regentenftadt (Serufalem)‏ 


1) Nah Talmud Succa 45, b, 
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Aa בְּמָנֶה‎ Da Dora men דמין‎ Me 
OD נחמו עַמִייאמר‎ a אַלִיכֶם-‎ OWATTI 
חסות בָּאֶה לְנְחֶם> מַכְּסָה בְּמַשָכרת‎ ya Dam זדו‎ 
לָחֶם- כַּמָה וְכַמָה יאמָרוּ לִירוּשָלֶם‎ man PT שלְמָה.‎ 
ייעַמוועניויְרחֶם: מָשוּחַ מְחַבְרִיו‎ om כְּכוְדהּבּהתְּחֶם-‎ 
וְנְחָמוּת בְּכְפְלִים- ששאֶשִיש. התעוָררי‎ Mina op 
So צהקנו‎ ‚oma עורי ְרוְָה פְּלְאים. פרץ עלות‎ 
MIDI את צִיוּזְוּכְחַר עוד‎ TI Om» שולים‎ 
ְכָזָה רוּםעָשָרִיאַרְבִּתִיהָ-שמשוּתִיהָלְאַבְנִיחַפֶץ שָלום‎ 
ןי עְרְבותִיהָ:‎ RD a לשום נְבוּלותָיהָ. תקן‎ 
mals ישן‎ Pan ron נְחם יי צִין ְַכָּל‎ 
pa עַל לב‎ ab חְַּחומִים‎ aa 
וצדקווַיתָהַללו ב חוכיקשוטתְחוּמָיהָ: תִינְקווּשְבַעְתֶם‎ 
Anm? may משר תִנְחְמִיהַי חזיין קדושים עשרה‎ 
Sana ְּקִיְמְתָנִי. ואותיזת מצטרפות לְתַנְחוּמךּ לצא‎ 
כָּאָז מנף הוצאתָנה‎ TE [תודות‎ DD ORION? 
a man רת‎ NO) יי עְזַרְתָנִי‎ MIN ִּי‎ 
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gelten. Wie er wieder doppelt getröftet wurde, fo ward 
auch euch die doppelte,Tröftung in dem ‘Brophetenworte:, Tröftet, 
tröftet mein Bolf, fpricht euer Gott!" — Hat fi jener Weife 
)93006( mit Macht umgürtet, um die bei ihm Schug Suchende 
(Ruth) zu tröften, hat diefer Gelehrte in Bethlehem fie mit voll- 
fommenem Lohne ausgeftattet — um wie viel mehr erft wird fidy 
an Serufalem dad Wort beftätigen, daß fie wieder in ihre 
Herrlichkeit eingefegt wird, daß der Ewige fein Volk tröftet, fich 
feiner Unterdrücten erbarmet. — Borgezogen feinen Gefährten 
wurde der Prophet Jefaja, daß er die Weiffagungen und Tröftungen 
immer doppelt verfünde; ald: „Wie freue, wie freue ich mich! 
Ermuntere, ermuntere Dich, die du fo tief geflinfen bift! denn 
der Gewaltige erhebt fih, der Tröfter, um ung zu rechtfertigen 
und zu reinigen 26 auf den Saum, und Gott wird Zion 
wieder tröften und Jerufalem wieder erwählen!” — Zwanzig 
Ellen hohe Fenfter aus glänzendem Edelgeftein werden, nad 
der Weifen einftimmigen Meinung, einit in Serufalem’s Thoren 
prangen !), Friede wird in ihren Grenzen fein, ihre Wüfteneien 
werden zum Even und ihre Steppen zum Gotteögarten werden; 
der Ewige tröftet Zion, tröftet alle ihre Trümmer. — Die fie 
(die Stadt) lieben, werden fich im 11000108 aus den Wonne- 
bächen der Tröftungen fättigen, einft, wann Du, Wohlwollenver, 
Deinen Geliebten Ruhe fchaffefl.e. Die des fchönen Erbtheils 
harren werden dann, Dich als den Treuen anerfennend und 
fi Deiner rühmend, fich an der Bruft des Troftes fättigen. — 
650 erfcheine denn, o Ewiger, wie Du ed mit deutlichen Worten 
verheißen — begleitet von jenen zehn heiligen Sehern?) — 
zum Trofte 66ל‎ Volfed, dad Du ald Deine Schafe, 6 
Deinen Weinberg bezeichnet haft! und Preid und Danf fingen 
wir Dir, wie damald, ald aus Noph (Egypten) Du und 
emporhobft; denn Du, Ewiger, bit 66 allein, ver und helfen 
und und tröften Ffann! 


1) Siehe Talmud Baba-bathra 65, 75. und Midrafh zus Plalm 87, 
2) Jene zehn Propheten, deren Troftverfündigungen Ferael nicht glauben 
wollte. ©. 301101 Sejfaja $ 307. 
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ע"פ א"ב כפול וטס non‏ אליעזר ברבי נתן חזק אמץ חתוס כתוכו, 
וכל map‏ מפייס על פפוק 5פד מפלעס דרשו in‏ כישעיס פטן נ"ס. 


אור Dip‏ קְרְָאו- אַחריו Dam‏ למוראו- ררשו וי 
בְּהַמְצָאו: Dar Yoga‏ לערוב. ְּתַשוּבָה na‏ לקרוב: 
rap‏ בְּהִיותו קרוב: pm Dina‏ בְּעַרְכּּ. גר ליד 
לְהאַריכו- יעזב Don‏ דרכו: ven en‏ לְעַד. 
על ואת רָשום לְהָעַד. שוּבָה יִשַרְאֶל עד קדוש: 


רּכָּא אָנוש תָּשוּבותָיו- דיי לעשות משובותָיו- וְאִיש 
NN‏ מַחִשְבתִיו: Annan Dbiyn‏ הקרִּיםתשוּבָה 
לְשיבבהו. Jen‏ אל יי וי רְחמָהוּ: )1 כָּסָא כָכוּד מַגָּעַת 
צַלוחַ: מְַתַחְתּיוּיָר לשלוח: br N‏ כִּייָרְבָּה לְסְלוּחַ: 
23 עַם ‚nad Aa‏ בְְּעָדֶם יאמרו לאלהינו nam.‏ 
אֶת שָבִיתָנוּ- קדוש: 


זעי by‏ כָּל DI on‏ זכו Dom‏ ִּרְכִיכַם. כִּי 
לא מַחִשָבותִי מַחַשְבוְתִיכֶם: on Ey On‏ בְדְרְכָי. 
Anıch pw‏ מִברְכִי ולא דִרְכִיכְסבִּרְכִי: טָבִי 'להשתמש 
סקל ְנִי- הרי - יעמדו mon) - ab‏ נָצַח ra‏ 
תַנַהישוּעה ולְעם שוא. Kara‏ אלְפִ N‏ קדש: 


> לְקְבָּל בְּמָרֶץ- ירע יָשיב וְנְחֶם בְּתֶרֶץ-‎ row m 
כְרוּקם‎ "Dry "TON MAIN 12 שָמיִם מַאָרֶץ:‎ na 
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Der das Licht der Welt hervorgerufen — wandelt 
in Ehrfurcht vor Ihm; fucht ihn, den Ewigen, da er zu 
finden ift! In diefen Tagen nahet ihm mit Gebet und Buße, 
ruft ihn an, da er nahe ift! Er, der unendlich Große beftimmte 
das Heilmittel feinen Gefchöpfen — 66 verlafje darum der Frevler 
feinen Sündenweg! — Gotted Gedanfen find immerdar auf 
und gerichtet; darum verzeichnete er ald Mahnung: „Kehre 
um, Israel, zu dem Heiligen!” — 


Zerfnirfcht in Buße fei der Menfch, 10/6 ab von‏ רכא 
feiner Verwilderung ; der Mann des 11160016 lafje feine Bosheit!‏ 
Buße fchon,‏ אל Noch ehe Gott die Welt gegründet, fchuf er‏ 
um durch fie den Sünder zurücdzuführenz er fehre zum Ewigen‏ 
zurüd, er wird fi} feiner erbarmen! Denn 216 zum Throne‏ 
Gottes hinauf dringt die Buße dur; fie aufzunehmen ift die‏ 
Hand audgeftredt. Wendet euch darum zu unferm 60016, der‏ 
gerne verzeihet! In der Volfsmenge, die fich zur Verherrlichung‏ 
Gottes, unfereds Königs verfammelt, fprechet: Führe und‏ 
zurüd aus der Verbannung, Heiliger! —‏ 


„Die ihr auf wafferreichen Boden fäet!), 1‏ זזורעי 
euch! läutert und beffert nur immerfort euern Wandel, denn‏ 
meine Gedanfen find nicht euere Gedanken! Mein Wunich‏ 
und Wille 16, daß ihr in meinen Wegen wandelt, meine‏ 
Luft ift, die Reinigung meiner Gefegneten. MWahrlih nicht‏ 
euere Wege find die Meinigen; meine Eigenfchaft ift’8, mich‏ 
unanfeblicher Gefäße zu bedienen, die reinen Herzens find‏ 
beftehen vor mir!” fo fpricht der Ewige. — Immerfort hoffe‏ 
ich darum zu Gott. Verleihe Hülfe dem flehenden Volfe, bringe‏ 
zurüd die Myriaden taufende 3670016 , Ewiger, Heiliger! —‏ 


Seine Hand ift auegeftredt; gerne nimmt er die‏ ידו 
Bußfertigen auf! Wer Einficht hat, fehre darum zurüd und‏ 
bereue aufrichtig feine Sünden. Denn. fo fehr der Himmel‏ 
höher ift 016 die Erde, fo fehr laffe ich meine Gnade über‏ 


1) D. 5, die ihr Tugend übet — fiehe Rafhi zu el. 32, 20. 
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אַרְחִיק פִּשְעְיכֶם- כְִּנּכְהוּרְרְכִימִדּרְכִיבֶם: 299 In‏ 
DIR‏ לְחַיְיעוּלְסאַתְויכֶם-ומַחְשְבְתִימִמַחַשְבְתִיבֶם: 
ור לְטבָה mar om‏ עמוסי מַרְחֶם- שוּבָה a I‏ 
-Dmamı‏ קרוש: 

Dex ion) mann‏ מַצַפָהלְתְחִיָה לְרָשָם: כִּי 
כּאַשריִרְרְהַגָשֶם: גְצַח am‏ לְעלְמִיִם b2.‏ ְמַייִרִירַת 
המיבם beim‏ מן הַשָמיִם: שְמְח בצח לְנוַחַבּשוּב. 
לה m‏ ַילהּרוּתמָשוב. הלא ישוּב: ru‏ ממַם 

nem an » Ten mas m 
מעמר וְשִיחָה. וְהלִירָה‎ 929 ma mat הָאָרֶץ: פור‎ 
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לשב‎ - PAD תוסיף כִּי‎ PER ונְן דע לורע:‎ 
קדוש:‎ Mana כִּי‎ TON MN «PD כִּי‎ TON 

קרוב npana Dh map «523 93 pin‏ רוכָל- 
ar onn‏ רְַפְתִּי ah‏ עכז a‏ ריחף רע 
ּהעבירי- ST AT TR‏ שור AN ah‏ 
אַנְשִים בָּל תָּשּב. van sy x‏ לא ישוכ: תכון 
אָמנָתִי nalen n2‏ תּוּשָעי בְּנַחַת וְשּבָה. אֶרְפָא 
מַשוּבָחֶם MI DRIN‏ קדוש: הכל a gm‏ 
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euch walten — Spricht Gott — fo fehr entferne ich euere 
Srevelthaten! Ja meine Wege find höher 016 die Eurigen! 
Zu mir fehret zurüc, und ich bringe euch zurüd, verzeichne euch 
zum ewigen Leben! denn anders find meine Gedanfen 016 die 
Eurigen! — ©edenfe zum Guten und, erbarme Dich Deines 
von Mutterleib aus erhobenen Bolfes! Bringe ung zurücd, Ewiger! 
wie lange noch? ändere Deinen Rathfchluß, Heiliger! — 

Der Ewige wartet darauf, daß der Schuldige ihm‏ מחכה 
feine Seele weihe, und er will ihn dann bei'm Leben erhalten,‏ 
wie der niederfallende Regen die Welt erhält. Darum danfe‏ 
der Menfch dem Ewigen ewiglich, fo lange Wafler und Schnee‏ 
vom Himmel fält. Ja, der Bußfertige, der über das Bofe‏ 
fiegt, gefällt dem Cwigen wohl, angenehm ift ihm der‏ 
Umfehrende, der bei Lebzeiten fich noch beffertz denn dort im‏ 
Senfeitd ift feine Zeit mehr zur Buße. — Stärfe und, heile‏ 
unfere viele Wunden, erhebe und wieder aus der Tiefe, befreie‏ 
unfere Seele, Ewiger, Heiliger! —‏ 

my Der Mächtige in den hohen Himmeln, er übt 
Gerechtigfeit auf Erden, fättigt fie in feiner Gnade. — 
Schlacht: und Speifeopfer find aufgehoben; unfer Flehen und 
Gebet läßt jest an deren Stelle und das Heil erfprießen. Er, 
der Schöpfer fpaltet feinen Thron, daß der Flehenden Herzens- 
ergießung durchdringe, und er gewähret ihnen Erhörung, 
fpricht: „Zunehmen folft Du an Stärfe, denn ich reinige dich; 
ich ftehe dir bei in deiner Befehrung! Kehre nur zurück zu 
mir, ich erlöfe dich, ich, der Heilige! — 

„Dem Nahen und Yernen, der nichts von Arglift‏ קרוב 
weiß, lafle ich den Frieden wie Gewiürzeduft zuftrömen, und‏ 
gebe ihm feinen Unterhalt. Galban und Balfam ließ ich‏ 
vereinigen; fo vernichte ich auch deinen üblen Geruch, meiner‏ 
Berheißung gemäß. Siehe nad) und befehre dich in’s geheim,‏ 
prahle nicht mit deiner Buße vor den Leuten; was 6‏ 
meinem Munde geht, Laß’ ich dann nicht unerfüllt 4 —‏ 
„Meinen Glauben befeftige die wilde Tochter (Israel), und‏ 
Heil und Ruhe wird ihr verliehen; ich heile fie von ihrer‏ 
Berwilderung, liebe fie huldvoll, ich, der Heilige!" —‏ 
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ו | 


₪ ...ו | 


אופן לשבת תשוכה 253 
אופן- 


MWahrlih, mächtig thronet dort der Ewige, unfer Herr; 
die Himmelsfürften ftehen vor ihm, ihm verherrlichend. 
Und ich, ich befinge den Ewigen und preife ihn. Hört 6 
Könige, vernehmt’s ihr Fürften! — Sein Name, er allein ift 
erhaben in allen Welten, ewiglich fteht Gottes Wort feft in 
den Himmeln. Und ich, ich erfenne zweimal täglich feine 
Einheit an. Du zeigteft Deine Majeftät, Herr, an dem 
Himmel! — 66 frönt fich der Ewige mit der Einheitshuldigung 
feiner DVerehrer, rühmt jich 3610606. Und ich, ich erzähle, 
von der PBracht feiner Regierung; höre, mein Volf, ich will 
reden! Zum Höchften rufe ich; mein Gebet wird erhört und 
ald Krone Ihm um’s Haupt gewunden. Leife flehe ich und 
flage Dir mein Berrängnig, Herr! Du vernimmft 08. — 
Gebet, ihr Himmel, dem Mächtigen Ehre, lafjet Gefänge 
hören ihr Enden der Erde! Und ich will Fräftig feinen Ruhm 
verfünden, feinen mächtigen Namen auf Erden. — Das große 
Heer der Myriaden ruft: „Heilig!“ dem Herrn, die raufchenden 
Dphannim antworten: „Gebenedeiet!” und ich bringe dem 
Herrn täglich hundert Lobpreifungen dar mit Einfchluß der 
achtzehn Benedeiungen!). Mögen ihm doch wohlgefallen diefe 
Worte! — Unferm Gotte jubeln einftiimmig die Abenditerne, 
der Mund der göttlichen Wefen weihet Nuhmlieder Ihm. Und 
ich, ich ftehe auf meiner Warte und mein Mund. verkündet 
das Lob des Ewigen. Die Heere dort oben verherrlichen, die 
Neinen bier unten ;תצע‎ Alle zufammen fprechen fie die 
dreifache Heiligung. 


1) Des Hauptgebetes .שמנה עשרה‎ 
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‚non‏ ע"ם א"ב, וכפוף סתוס פס סטתנל אליעזר בר נתן. 


DM} Pe ADD‏ קירא אותנו ְּּבָה. הינד ד ישָר 
מִשָפְּטִידְּתָהום רִבָּה. שוּבוּשוּבואְַרְתַלָנָלא נקְשִיבָה: 
הלא עְלְכִּי TAI PR‏ בְּקְרְבְּנוּ. en NY‏ ְּאֶרֶץ 
שְבְינוּ. u ua MIN‏ בְאַחַרִיתָנוּ. לכו Pan‏ 
אֶל. MD?‏ טרף DIR N] ZONE‏ לְנוּנַפְשנו לשבָבָה. 
SEND‏ הבְטַחִתָּנו לְהַרְבּות TanTmpn a,‏ 
לעולֶם rain‏ הַשיִבָנו יי אָלִיף na‏ טרפְתִי e‏ 
וְעד עַתֶּה ORION‏ כּהתעטףעלינפשיאֶת AD‏ 
בְאנְחָתִי EMI‏ לא מְצָאתִי- DARIN I‏ 
eb)‏ ְבְלְמְתִי: כּשָר רְּבָרִי נשְמָעוּ בָאָוָנִי וְאֶחָמוּר. 
חָתוּמות 2b by‏ כָּצָמִיד פַּתִיל לְצָמור. 13 256 DN‏ 
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Zu unferm Gotte wenden wir uns in unferm Leiden und 
Drangfal, Du, Herr, bift der Gerechte in Allem, was ung be- 
orten" Unfere eigene Schuld war 68, wegen welcher wir won 
Deinem Angefichte vertrieben wurden. DO führe ung zurüd, laß’ ung 
zurüdfehten, denn Du bift der Ervige, unfer Gott! „Verbannte, 
Söhne Nerbannter! höhnen ung die Feinde, und nennen ung 
„BSalfhe Münze." Unfere Sünde z0g ung diefes zu; denn Dein 
Gericht iftgerade, Dein Urtheil unabfehbare Tiefe! Du riefft ung 
sn: „Kehret um, fehret um!” doch wir gehorchten nicht. Fürwahr, 
feit Deine Majeftät nicht mehr in unfrer Mitte thront, traf uns 
das Hebel im Lande unferer Verbannung. Sebt, da unfere Kraft 
geidhywunden ift, ftöhnen wir endlich: Kommt und laffet und zurüc- 
kehren zum Ewigen ! Er zerriß ung, er wird ung auch wieder heilen. 
D Gott! beftätige e8 ung, beruhige unfere Seele wieder, wie Du 
verheißen haft, ung zu vermehren und ung wohl zu thun! Deine 
Macht ift groß, Dein Wort ewiglich beftehend — führe ung zuric 
zu Dir, Ewiger, laß’ ung zurüdfehren! Zerrifien vom Drangfale 
dulde ich 916 jeßt, mit gebeugter Seele denke ich an den Ewigen ; 
ermattet bin ich vor Seufzen, finde feine Ruhe. Jch bereue es, daß 
ich abgewichen, ftehe befehämt und erröthend da. — — „Ich habe 
deine Schönen Reden gehört und wohlgefälig aufgenommen, habe 
fie feft verfiegelt und mir aufbewahrt. 650 Du denn wirflich wieder 
vor mir wandeln und zurüd zu mir fehren willft, fo werde ich auch 
dich wieder zurückführen und du follft vor mir beftehen. Nicht weil 
ihr mehr feid, als ein anderes Volk, habe ich Gefallen an euch, 
fondern weil ich euch und eure Voreltern liebe; in Ewigfeit werde 
ich meine Onade und meinen Bund euch nicht entziehen. Kehret um 
zu mir und ich fehre um zu euch! Ihr follt in meinem Schatten 
wohnen, meine anmuthigen Söhnel Euere Verächter follen zu 
Schanden werden; aber euch, meine Verehrer, verfchaffe ich 
Ehre! Ich that Wunder für eure Väter, meine Diener; fo fehrt 
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© ישבון mem‏ צין בְָּה: אָנוּ arm NED Dip?‏ 
Om‏ יען כִּי נְאלְתָּנוּ מִיד Dan ara‏ 
מלְבְּנוּ. חושה לְעְזְרְתְנוּ אַדנִי תשוּעַתָנוּ: ער אכחינוומי. 


auch jet, fpricht der Ewige, zu mir zurüd! Die Kelter werde ich 
treten, wann das Strafgericht losbricht über euere SBeiniger und 
Feinde, die euch zu Grunde gerichtet. DBerbefiert nur euere 
Thaten und entfernt das tüdifche Herz. und 66 wird der Erlöfer 
fommen für Zion, für die Bußfertigen in Safob! Ich werde dich 
einfammeln aus den Völfern, unter die ich dich verftieß, werde 
dir wohl thun, dich vermehren, denn dich habe ich erwählt; ich 
werde mich deiner liebreich annehmen und dich mir zuriücführen | 
Wie Wolfen laffeich deine Mifjethaten dahin fchwinden ; fehre zurüd 
zu mir, ich erlöfe dich! Schaue! Jch, der Ewige werde 66 zu feiner 
Zeit Schnell volführen; ich ließ Zion in Feuer auflodern, ich baue 
jte auch wieder auf und werde immerbar zur Verherrlichung in ihrer 
Mitte refiviren! Ja, die von Gott Befreieten werden zurücfehren 
und mit Zubel einziehen in Zion!” — Ewiglicd) erzählen wir Deinen 
Ruhm, unfer Schöpfer, der Du und erlöfteft aus der Hand unferer 
PBeiniger! Mit einer Krone von Benedeiungen frönen wir Dich, 
unfer König! Eile und zur Hülfe, unfer Herr, unfer Heil! — 
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